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Ein großes Binnenmeer. 
Lennefjee meilenweit unter Wajler. — 

Talbewohner flühten rechtzeitig, nur 

wenig Dieh umgefommen. — Der Ohio 

fällt. — Lange Bahnbrüde in Kan- 
fas City auf einmal erhöht. 

Ziptonpille, Tenn., 6. April. Man 
[hägt das in den norbmeitlichen 
Counties vonTenneſſee überſchwemmte 
Gebiet heute Morgen auf 500 Geviert 
meilen. Heute trafen aus jener Ge— 
gend hier die erſten Flüchtlinge in 
Booten ein; ſoweit ſind hier 600 Ob— 
dachloſe zu verpflegen. Die Hiobspoſt, 
wonach im Reel Footgebiete viele Men— 
ſchen den Tod in den Fluten gefunden 
haben oder noch finden werden, findet 
hier keinen Glauben, wenngleich wohl 
viele Leute auf Hausdächern und 
Bäumen Zuflucht vor dem Hochwaſſer 
ſuchen und vielleicht viele Stunden 
lang auf Rettung warten mußten. 

Von allen Seiten fahren heute Ret— 
tungsmannſchaften in Booten durch 
dba& Ueberfchmemmunasgebiet. In 
Ridgely, acht Meilen von hier, jind 
400 Flüchtlinge; Goup. Hooper tit 
heute, da die Vorräte an Lebensmit- 
teln und Kleidern fnapp mwerden, um 
Hilfe angegangen worden, auh um 
Futter für die Hunderte von Rindern, 
welche in das Hochland gerettet wurden 
und jetzt in Hungertodgefahr ſchwe— 
ben. Es iſt wenig Vieh umgekommen, 
infolge rechtzeitiger Warnung. Wie 
:3 um den Verfehr mit der Außenwelt 
beftellt ift, erhellt daraus, daß hier feit 
ſieben Tagen keine Poſtſachen einge— 
troffen ſind. 

Als der große Schutzdamm bei Hick— 
man, Ky., vom Hochwaſſer durchbro— 
chen wurde, wurden alle Talbewohner 
ntweder durch den Fernſprecher oder 
zdurch Reiter verſtändigt, und dann be— 
gannen auch die zu fliehen, welche noch 
auf der Scholle ausgehalten hatten. 
Sollte der Damm auch an der Stant2- 
grenze brechen, jo merden die Waller 
bes Miffiffippi von zwei Seiten Nord- 
meittenneffee überjchmemmen. 

Hidman, Ky., 6. April. In zwölf 


Booten find heute Moraen von hier | 


" 20. Männer nach der Reel Footgegend 
abgefahren, um auf Hausdäder ge= 
Müchtete Talbemohner zu retten. 

Die ganze Gegend fteht 50 Meilen 
in. ber Länge und zehn in der Breite 
unter Wafler, und das Gebiet dürfte 
in den nächiten 24 Stunden nod) grö- 
Ber werden. Von Manfield, Zout3- 


pille, Fulton und anderen Drten find | 


bon Wagenladungen voll Leben?- 
mittel und Kleidung, auch ijt Baargeld 
eingetroffen, und um die Garnegie- 


bibliothef herum find die MWeihen, in | 


anderer Gegend die Neger 
bracht worden. 
Ordnung. 
find eine Frau und ihr Gäuagling, 
welche von einem in den Fluten trei- 


unterge= 


benden Baumftamme gerettet wurden; | 


eine zweite Frau mußte mit dem 
Kinde auf Jem Arme 12 Meilen zu 
Fuß fliehen. 

Memphiz, Ienn., 6. April. Der 
Dammpogt Killough von St. Franci3 
ielegraphirt, daß die Lage bon ber 
Staatögrenze von Mifjouri bis zur 
Mündung des White in den Miffif- 
fippi in Arfanfas verzmeifelt, aber 
wenn das Wetter troden bleibt, nicht 
hoffnungslos jei. Alle Hauptpdämme 
eriwiejen jich heute als ftarf, der Fu 
eig! aber fchneller, ala die Dämme 
uch Erd» und Gteinmwerfe erhöht 
werben fünnen. Golden Lafe, 50 
Meilen nördlich von hier, Pecan Point 
in bderfelben Gegend, Mound Citn, 
Lamberihville und Hollybufh, Arf., 
find in größter Gefahr. Der Damm: 
Bruch bei Hidman hat fich bis heute 
Morgen auf 200 Yarb3 erweitert. Die 
Zlut ergießt fih durch den Dbion 
meiter füdlich in den Mifftifippt zu— 
rüd. 

Cairo, IL., 6. April. Der Mif- 
filftppt ift Hier heute Morgen auf 54 
Fuß, eine unerhörte Höhe, geitiegen, 
0.4 Fuß jeit geftern Morgen. Die 
Stadt tft vom Waſſer eingeſchloſſen; 
hier hegt man bei der Feſtigkeit und 
beſtändigen Verſtärkung der Dämme 
teine Beſorgniß. Nach dem Bau der 
Dämme wurde das Nibeau der Stadt 
allgemein erhöht, ſodaß es einer Fluß— 
höhe von 44 Fuß entſprach. Die 
meiſten Häuſer haben hohe Grund— 
mauern, und ſelbſt bei einem Damm— 
bruch würde die Flut nur vereinzelt 
bis ans zweite Stockwerk reichen. Der 
Bürgermeiſter ſprach ſich heute be— 
ruhigend über die Lage aus. 

Kanſas City, 6. April. Die Miſ— 
ſouri Pazifikbahnbrücke über den Miſ— 
ſouri wurde heute auf einmal in der 
ganzen Länge von 540 Fuß in die 
Höhe gehoben und ſo vor der Hochflut 
geſichert, und wird nächſte Woche 120 
Fuß verrückt werden, auf neue Pfei— 
lerbauten. 

Eineinnati, D., 6. April. Der Ohio 
ſtieg heute früh auf 52.3 Fuß und be— 
gann dann zu fallen; alle Gefahr wei— 
teren Flutſchadens ſcheint vorüber zu 


ein. 

* —5* — Nor Pa. ir 

— war heute am Pegel 30.7 Fuß, 
mag noch auf 31 Fuß ſieigen, da das 
— ——— Baufe wi 


Es herrſcht ſtrenge 
Unter den Flüchtlingen 


nach einigen Tagen wieder fallen. 

Great Falls, Mont., 6. April. Eis— 
ſtauungen im Miſſouri haben Hoch— 

waſſer im Milchfluß verurſacht. Der 
Herdenbeſitzet Edward Thayer iſt 
heute das zweite Opfer der Hochflut 
geworden. Eines ſeiner Pferde hatte 
ihn geſchlagen, als er durch einen ange— 
ſchwollenen Furt ritt. Er iſt tot. 

La Croſſe, Wis. 6. April. Zwiſchen 
St. Paul und Dubuque iſt der Miſ— 
ſiſſippi heute gefallen, unterhalb Du— 
buque aber etwas geſtiegen; hier er— 
wartet man morgen neues Hochwaſſer. 

Springfield, Ill. 16. April. Goub. 
Deneen hat heute auf Erſuchen Le— 

bensmittel und Zelte für 1200 Hoch— 
flutnotleidende nach Mounds, andere 
nach Pulaski und Cairo geſandt. 

Aus der B.ndeshauptitadt. 
Nenorganifirung des Chicagoer und ande» 

ter Hollämter empfohlen. — Heimitätte- 

fucher warteten feit Neujahr vergebens, 

— Derfauf von Pananuafanalpluiuder. — 

Vorträge über Kandftrafenbau haben 

praftifche Erfolge. — Jugendflottenwehr 

findet Anklang, jest Jugendlandwehr. 

— 355 Kinder und doch penfiansbedürftigl 

MWafhington, 6. April. Die Neu- 
organilirung der Yollämter in Chi- 
cago, Baltimore und New Orleans hat 
heute nah eingehender Unterjuchung 
eine Kommiflion von amtlichen FFach- 
leuten dem Schatzamtsſekretär Mac— 
Veagh empfohlen, auf Grund der ver- 
ſönlichen ITüchtigfeit der Beamten, 
mie e3 jchon in Boiton, Nem Work ınd 
San Franzisfo gejchehen ift. Zoll- 
hausperwalter Hebert in Nem Orleans 
bat bereit3 Proteft erhoben. 

Seit Neujahr hatten vor dem Land— 
amte in Nord Yakima, Waſh., Heim— 
ftättefucher auf die Landaufteilung in 
dem fünjtlich bemäflerten Obitbauge- 
biet gewartet. Heute wurde vom zu= 
Händigen Bundedamte angefündiat, 
daß das Warten erfolglos gemefen ;ei, 
den Wartenden feine Worteile bringe. 

Die Banamaktanalfommiffion hat 
bereits die beim Kanalbau nicht mehr 
benötigten Gegenftände, darunter 24 
alte franzöfiihe Lokomotiven, zine 
Anzahl Dampfichaufeln, Hotel-e und 
Haushaltsmöbeln ufw., zum Berfauf 
ausgefchrieben. 

Das Büro für Landftraßenbau 
wird im Sommer und Herbjt über die 
Norfolf & Weitern und die Bofton & 
Mainebahn mehrere Züge fahren laj- 
fen, auf denen den Zandbemohnern 
Unihauungsunterricht ber den Wert 
des Landitraßenbaues erteilt 
Derartige Unternehmen im Süden bes 
Landes hatten 
denn bon den im lebten Jahre in den 
Ver. Staaten für Landitragenbauten 
| aufgemendeten 42 Millionen Dollars 
fam ein Drittel auf jene Südftaaten. 

Die „freiwillige Flottenwehrbeimwe- 





| Leiter den Plan auch auf das Heer 
ausdehnen, d. h. die Jugend zu milit- 
tärifchen Webungen , heranziehen wol— 
len. 

Hauptmann Homland vom 21. |n- 
| fanterieregiment hat heute eine aol- 
| dene Tapferfeitsdemaille erhalten, meil 
e: in einem Drfan am 9. Nopember 
| 1899 in San Fabian, Philippinen, 
ı der ftarf gefährdeten Pinafle des 
| Zchlmeifters des Kriegsjchiffes „San 
| Arranzisfo“ fchmimmend zu Hilfe fam. 

Ada. Francis, Ohio, hat heute den 
| Hausausfhuh für Anpalidenpenfionen 
erjucht, Frau Sarah Brandon in Xa= 
ceb3bura, D., $100 Monatspenfion 
auszufeten, da die jeht 114 Nahre alte 
Frau dem Lande 16 Söhne für dad 
Heer während des Bürgerfrieas ftellte; 
fir mar zamet Mal verheiratet und 
hatte 33 Kinder. 

Gouverneur Marihbal von ne 
diana fStattete heute Präfident Taft 
einen freundichaftlihden Befuh im 
Meiben Haufe ab. 

Der Präfivent hat den zuftändigen 
Kongreßausſchußvorſitzern mitgeteilt, 
daß Dermiiliqungen für Unter 
ſtützungszwecke im überſchwemmten 
Miſſiſſippitale vorläufig nicht not— 
wendig ſeien, in dringenden Fällen 
ſende der Kriegsſekretär Zelte und Le— 
bensmittel. Ueber 40,000 Perſonen 
werden obdachlos ſein und insgeſammt 
müſſen 50,000 unterſtutzt werden, be— 
richtete heute Generalmajor Wood. 

Im Hauſe wurde heute unter gro— 
ßem Beifall der Abgeordnete Randall 
von Texas heftig angegriffen wegen 
ſeiner Aeußerung am Donnersiag, 
daß die meiſten Kongreßmitglieder 
Privatintereffen verträten. 

Dem Haufe zur Annahme empfoh- 
fen wurde die Gulzer’sche Vorlage zur 
Schaffung eines felbitändigen Per- 
waltungszweiges für Arbeitsange— 
legenheiten, deſſen Leiter Mitglied des 
Kabinets ſein ſoll. 





Ausland. 


Arbeit und Kapital, 

London, 6. April. Der Verband 
der Kohlengräber hat heute Nach- 
mittag, auf Empfehlung des Boll» 
ftrefungarates, nach der jüngjten Ab- 
jtimmung die Wiederaufnahme der Ar- 
beit angeordnet. 

‚Seattle, MWafh., 6. April. Heute 
eingetroffene Depefhen aus Britijch- 
Kolumbia und Sübmeit-Wafhington 
melden, daß die „Induftrial Workers 
of the World“ im Bezirt von Grays 
Harbor taufend Sägemühlenarbeiter 
zum Ausftande veranlaßt unb bie 


und | Sägemüller zur Erhöhung ber Löhne 


F * 


ungen gaben, 


wird. | 


| aung“ hat fich fo gut bewährt, daß die | 


Chicago, Samitaa, den 6. April 1913. —5 Uhr:Ausgabe. 


arbeiter in Britifh-Kolumbia aber be- 
Ichloffen haben, überall dort die Ar- 
beit wieder aufzunehmen, mo die Un- 
ternehmer Erjagleute finden fönnen. 
In Hoquiam haben die Sägemüller 
einen Mindeftlohn von $2.25 für ae- 
wöhnliche Iagelöhner bewilligt und 
weißen Arbeitern Bevorzugung ver: 
Iprochen. 

Balfaic, N. X, 6. April. Die 3000 
ausftändigen GSeidenmweber verhalten 
fich heute rußig; der Hilfsjheriff Fle— 
ming, wmelcher mit anderen Softber- 
bilfsjheriffs geitern die Menge ver- 
fnüppelt hatte, wurde heute wegen Un- 
ariff3 zu dreißig QTagen Gefängnih 
verurteilt. Der Organifator Wm. D. 
Haymood von den Anduftrial Worfers, 
melcher heute vergebens erwartet mur- 
de, fol bei feiner Ankunft fofort wegen 
Aufreizung zum Aufruhr verhaftet 
erden. 

Pamtudet, R.Y., 6. April. Die 
taujend Arbeiter der Tertilfabrifan- 
ten 3. & B. Coates Co, haben heute 
zehn Prozent Lohnzulage verlangt, 
melche ein Teil Spezialarbeiter bereits 
erhalten hat. 

New Dort, 6. April. Die Weiting- 
houſe Air Brafe Co. hat heute 331,5 
Prozent Aktiendividende erklärt. 


Lokalbericht. 


Dem Ende nahe. 


Jury im Prozeß Vermilya mag noch heute 
ihr Urteil fällen. 

In dem Prozeß der unter Anklage 
des Giftmordes ſtehenden Frau Louiſe 
Vermilya mag die Jury noch heute ihr 
Urteil fällen. Geſtern Nachmittag 
hielt der Vertreter der Anklage, Hilfs— 
ſtaatsanwalt Frederik Burnham, eine 
erſte Anſprache an die Geſchworenen. 
Er hat darin nicht erklärt, welche Art 
der Beſtrafung er für die Angeklagte 
befürwortet. Heute Vormitag hat Ver— 
teidiger Burres geſprochen, und es ge— 
lang ihm, die Angeklagte, welche bis— 
her große Selbſtbeherrſchung gezeigt 
hat, zu Tränen zu rühren. Mit Frau 
Vermilya um die Wette weinte bei den 
Worten des beredten Anwalts ihre 
Schweſter, Frau Laura Buchholz, die 
während der ganzen Dauer des Pro— 
zeſſes der Schweſter treu zur Seite ge— 
ſtanden hat. Herr Burres führte aus, 
daß die ganze Anklage lediglich auf 
Umſtandsbeweiſen beruhe, und dazu 


auf recht ſchwachen. Es ſei durch Zeu⸗ 


gen dargetan worden, daß Richard T. 
Smith, den langſam vergiftet zu ha— 


ben Frau Vermilyha beſchuldigt werde, 
ſegensreiche Folgen, 


wiederholt die Abſicht ausgeſprochen 
habe, Selbſtmord zu begehen, und min— 
deſtens einmal auch verſucht habe, ſich 
zu vergiften. Es ſtehe aber nicht ein— 
mal feſt, daß Smith wirklich an den 
Folgen eines Giftes geſtorben. Aller— 
dings, man habe Gift in dem Magen 
der Leiche gefunden, und der Leichen— 
beſtatter Boyſen habe erklärt, daß er 
beim Einbalſamieren der Leiche ſich 
keiner arſenikhaltigen Miſchung be— 
dient hätte. Falls er das Gegenteil zu— 
gegeben hätte, würde er wegen Ueber— 
tretung des einſchlägigen Geſetzes be— 
langt worden ſein. 

Herr Burnham hat in ſeinerSchluß— 
rede einen Vergleich gezogen zwiſchen 
dem Giftmörder Hoch und der Ange— 
klagten. Wie Frau Vermilya Smith, 
ſo habe auch Hoch ſeine Gattin — und 
nicht nur die letzte — anſcheinend ſorg— 
lich gepflegt und betreut während ihrer 
Krankheit. Wer das fertig bringe, der 
werde auch ohne beſondere Mühe es 
fertig bringen, falſches Zeugniß abzu— 
legen. Der Verteidiger habe beſtritten, 
daß der Selbſtmordverſuch der Ange— 
klagten als ein Schuldbekenntniß zu 
betrachten ſei. Man könne freilich 
das Gegenteil nicht unbedingt behaup— 
ten, die Jury würde aber in Anbe— 
tracht aller Nebenumſtände wohl wiſ— 
ſen, was ſie davon zu halten habe. 
Warm in Schut vor den boshaften 
Spottreden, welche derVerteidiger über 
dieſe geführt, nahm Herr Burnham 
die ſachverſtändigen Chemiker, welche 
über die Ergebniſſe der Analyſen be— 
richtet haben, die ſie mit dem Inhalt 
von Smiths Magen vorgenommen ha— 
ben. Daß ein Chemiker, wie Walter 
S. Haines, deſſen Anſehen in Fach— 
kreiſen feſt begründet ſei, ſür eine Zeu— 
gengebühr von 5 50 den Tag „ausſa— 
gen würde, was der Staatsanwalt ha— 
ben will“, werde kein rechtlich denken— 
der Menſch auch nur einen Augenblick 
glauben. 

Die Jury hat ſich ſchon vor 1 Uhr 
Nachmittags zur Beratung zurückzie— 
hen können, und man erwartet, daß ſie 
ſich noch vor Abend auf einen Wahr— 
ſpruch einigen wird, der über das 
Schickſal der Angeklagten entſcheidet. 


— In den weſtvirginiſchen Kohlen— 
gräberlagern Boomer, Carmelton und 
Marting befürchtet man infolge der 
ſchweren Verwundung des Aufſehers 
Boſtwick durch drei Italiener blutige 
Kämpfe zwiſchen Italienern und 
„Amerikanern“. Goub. Glaßcock 
wured heute um Entſendung von 
Miliz erſucht. 


Die „Abendpoft« 


veröffentlicht heut 
437 


Kleine Anzeigen 
Mer Arbeitsfräfte verlangt, mer 
Arbeit jucht, mer etwas zu verfau 


| für den Oberridt 


Geredifertigt. 


Geſchworene ſprechen Eſther Mercy 
82,500 Schadenerſatz zu. 


Freude der klägeriſchen Partei. 


Frl. Mercy und Warren Reynolds wollen 
bald heiraten — Jury fchweigt über 
ihre Beratungen. — Die Dorgejchichte 
des Prosefjes. 
Die Gefhtvorenen in Richter Pome- 
ron8 Gerichtshof haben Fräulein Eſt⸗ 
ber Mercy $2500 Schabenerjag für 
angebliche Verleumdung feitens Frl. 
Marion Talbots, Dekanin der Stu— 
dentinnen der Univerjität Chicago, zu= 
aefprochen. Der Wahrſpruch, heuie 
Morgen in Gegenwart vieler Zufchauer 
verlefen, wurde von der Klägerin, ih- 
ter Mutter und ihrem Verlobten, War: 
ren Rennolds, mit großer Befriedi- 
gung aufgenommen, nicht jomohl, wi: 
fie fagten, des Geldes wegen, als viel: 
mehr imeil er eine Rechtfertigung der 
Klägerin betreute. Das Brautpaar 
erklärte, daß es nun baldigjt Heiraten 
merde. Frl. Mercy jchidte dem Rıd= 
ter ein paar Zeilen des Dantes Für 
feine unparteiifche Leitung de3 Pro- 
zeſſes. 
Weder die Beklagte noch ihr Anwalt, 
Francis Walker, waren zugegen, erſt 
ſpäter kam Frl. Eva Robinſon, die 
Vorſteherin des Unterkunftsbüros der 
Univerſität, und erkundigte ſich, ob ein 
Wahrſpruch abgegeben worden ſei. 
Nachdem ſie Auskunft erhalten, ent— 
fernte ſie ſich wieder. 
Die Geſchworenen ſollen drei Ab— 
ſtimmungen vorgenommen haben, be— 
wahrten aber vollkommenes Still— 

ſchweigen über ihre Beratungen. 
walt Walkers Vertreter John C. Svec 
beantragte nach der Verleſung des 
Wahrſpruchs einen neuen Prozeß, doch 
[ee nicht feitgejegt, wann darüber 

arqumentirt werden joll. Als die Ge- 

Ihrmorenen fich entfernten, drücdte Frl. 

Mercy jedem dantend die Hand. Sie 

hatten in dem Wahripruch auch die be- 

fondere Frage bejahend beantwortet, 
ob die verleumbderifchen Worte in Ge- 
genmwart dritter Perfonen geſprochen 
| morben feien. * Wer dieje Perfonen ge— 
toefen find, hat die Jury nicht gefagt. 
Der Fall mar den Gefchmorenen 
geitern Nachmittag um 3 Uhr überae- 
ben worden, um 9:45 geitern Abend 
hatten fie jih auf den Wahrfpruch ge: 
| einigt. 


I 
I 
I 


Gefchichte des Prozeſſes. 
| Frl. Mercy, Studentin der Univer- 
ſität, wohnte bei Frau Florence von 
| Sohn, Schwägerin des Defans U. W. 
' Small, und befaß einen ihr von, ihrem 
| Verlobten, Warren Reynolds, gefchent: 
| ten Hut im Werte von $ 250. Eines 
| Iages beflagte fie fich bei ihrer Wir- 
tin, daß Uigretten von diefem Hut ent: 
wendet worden feien, worauf Frau bon 
Sohn ihr mit Verhaftung gedroht ha: 
ben joll, falls fie die Sache ruchbar 
werden lajjen jollte. Diefe Angelegen- 
| beit gab den Anftoß zu dem ganzen 
Prozeß, Frl. Mercy murde von der 
Univerfität ausgejchlofjfen, mie die 
Bebörde der Anftalt erklärt, auß dem 
alleinigen Grunde, daß man an ihrer 
MWahrheitsliebe zmeifelte. 
Frl. Mercn behauptet, fie fei zur 
ı Defanin Talbot gerufen worden, und 
| diefe habe fie eine Straßendirne, die 
fih von Männern Geld geben Iaffe, 
genannt. €3 fahd dann eine Konfe- 
renz der Defane Statt, vem Präfidenten 
Sudfon wurde Bericht erjtattet, und 
die Ausjchließung von Frl. Mercy von 
der Univerfität war die Folge. 

Sn dem Prozeh, der drei Wochen 
gedauert hat, wurden u. U. Präfident 
Subfon, der frühere Detan George 
Edgar Bincent, jebt Präftdent der 
Unipverfität von Minnefota, und Dr. 
Emil ©. Hirfh ald Zeugen vernom- 
men; al@ Leumundszeugen auch eine 
Anzahl Lehrerinnen der Schulen, an 
denen Frl. Mercy als Lehrerin tätig 
geweſen iſt. 


Der ſicherſte Weg. 


Die Wähler ſollten ſich an die Abſtim— 
mung der Anwaltskammer halten. 
Was die Auswahl von Kandidaten 

für das GStabdtgericht angeht, fo mer- 

den republifanifche jomohl wie demo- 
fratiihe Stimmgeber am ficheriten 
gehen, wenn jte ftch nach dem Ergebniß 
der Abjtimmung richten, welche bie 

Mitglieder der Anmaltsfammer über 

die Anmärter vorgenommen haben. 

Die Anmwaltfammer empfiehlt ven 

Republitanern als Kandidaten für ven 

Dberrichterpoften den jegigen Inhaber 

des Amtes, Herrn Harry Olfon; für 

die neun neu zu bejegenden Richter: 
ftellen die Herren Heap, Himes, Dider, 

Dlafe, Marmell, Gemmill, Walter, 

Eottrell und Brothers, deren Namen 

in ber betreffenden WRubrif des 

Stimmzetteld gleich obenan ftehen; 

und für Die drei neu gejchaffenen Rich- 

terftellen, die Herren Harry Hamill, 

Sames Edgar Bromn und Samuel 

H. Trude. 

Auf demokratiſcher Seite hat die 
Mehrheit der Anwälte ſich entfchieden 
zu Gunſten des Herrn Hiram Gilbert 

poſten. Die Na- 
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zettel in nachſtehender Reihenfolge: 
Prindiville, Wade, Heizer, Buſh, 
Munhall, Putney, Poage, Mullen, 
Lee. Für die neu geſchaffenen Stellen 
empfiehlt die Anmaltstammer Die 
Herren Graham, Tprell und Kearn?. 
Befeftigt die Schanzen, 

Die Taft’iche Kampagneleitung hat 
e3 für rätlih gehalten, verſchiedene 
hervorragende und bei der Landbevöl- 
ferung in hobem Anfehen ftehende 
Männer als Wahlredner in das Gebiet 
zu entjenden, welches heute und am 
Montag der, rauhe Wüftenfönig Roo- 
fevelt zu durchfliegen vorhat. Acker— 
bauminijter James Wilfon hat gejtern 
in Champaign gefprochen u. hält heu= 
te Wahlreden in Monticello, Decatur, 
Clinton und Pontiac. Eine ähnliche 
Redetour madt in der gleichen Nady- 
barfhaft Gouverneur Nathan J. 
Bachelder, ein früherer Gouverneur 
bon New Hampjhire, der feinerzeit 
auch einmal Großmeijter des Bundes 
Ber Landwirte („National®range”) ge— 
mejen ijt. Ein meiterer Redner, dej- 
fen Wort bei den Landwirten viel gilt, 
und der zur Zeit im Intereſſe des 
PBräfidenten Taft den Staat Jllinoi3 
bereit, ift der Kongrekabgeordnete E. 
W. Martin von Süd Datota. 

Eine Doftorfrage. 

Am nädjiten Dienjtaa, dem Tage 
der Primärmwahl, tft ein hoher jüdtjcher 
Teiertag. Strenggläubige Ysraeliten 
würden e3 jih zur Sünde anrechnen, 
an diefem Tage eine Feder, oder einen 
Bleiftift anzurühren. Es tft nun uis 
ter folden Umjtänden früher ae 
bräuchlicy gemwejen, zu erlauben, daß 
itrenggläubige Ebräer es Wahlbedm- 
ten üverlaffen, die Stimmzettel für fie 
au marfiren. Gegen diejen Brauch 
hat bei der Wahltommijfion der An= 
malt E. D. Adcock Einſpruch erhoben. 
Anwalt Adolph Marks verteidigte ihn, 
Die Behörde hat ſich die Entſcheidung 
vorbehalten. 

Rooſevei hier. 


Kurz nad 8 Uhr heute Vormittag 
traf Col. Rooſevelt hier ein, um ſchon 


eine Stunde ſpäter auf einem Sonder— 


zug die Fahrt nach Rockford fortzu— 
ſetzen, wo der Körnel“ die erſte Rede 
hielt. Heute Abend ſpricht er in 
Springfield. Im Ganzen wird er drei 
Tage in Illinois Reden halten. 
—— 


Allzu vertraͤuensſelig. 





Farbige Haushälterin von Raſſegenoſſen 
um 31,000 geprellt. 


Befürchten das Schlimmſte. 


Die 40jährige Farbige Helen Clah, 
die als Haushalterin in Dienſten von 
| J. Kirby, Ar. 3637 South Wlichigan 
Abvbe., ſteht, meldete heute der Polızei, 
| dar fie gejtern Nachmittag bon zwei 
Raſſegenoſſen um ihre geſamten Er— 
ſparniſſe im Betrage von $1000 ge= 
prellt wurde. Sie hätte den Raſſe— 

genoſſen, die vor ihren Augen an 

Michigan Ave., nahe Eaſt 35. Str., an— 
ſcheinend eine Börſe gefunden hatten, 
| die, iwie fie glaubte, einen$1000-Schein 
\ enthielt, aus der Verlegenheit helfen 
ı und Die vermeint‘iche Bantnote med)- 
ı feln wollen. Zu diefem Zmede habe 
| fie ihre Erfparniffe in der „Sllinois 
| Trujt & Sapings Bant“ fich auszah- 
| Ten laffen und den beiden Gaunern 
gegen Aushändiqung der vermeintlichen 
Banfnote das Geld gegeben. Später 

habe fie feitgeftellt, vaß die vermeint- 

lihe Banknote gänzlich wertlos ſei. 
Die Polizei wird fich bemühen, der 
beiden Gauner, die wahrſcheinlich wuß— 
ten, daß das Opfer Geld auf der Bant 
hatte, habhaft zu werden. 
Drohte mit Selbſtmord. 


Frl. Sarah B. Gardner, die früher 
Lehrerin in Auſtin war, aber durch 
ein ſchweres Nervenleiden gezwungen 
wurde, vor zwei Jahren ihr Amt nie— 
derzulegen, verließ Mittwoch ihre 
Wohnung Nr. 5908 Midway Park, 
Auftin, nahdem fie einen Zettel des 
Inhalts aefchrieben, daß Jie ihrem 
Leiden im Fluß ein Ende zu machen 
beabjichtige. Da jie am felben Tage 
noh gejehen murde, als fie an 
Thatcher Une einer Lafe Str.-Elef- 
trifchen. entitieg und in nörblicher 
Richtung davonfghritt, jeither aber ver- 
mißt tmird, befürchtet man, daß fie 
ihre Drohung ausgeführt, von der 
Brüde der Wistonfin-Zentralbahn in 
Foreit Park in den Desplaines Fluß 
gefprungen jei, und den erfehnten Tod 
gefunden habe. 

Unter der Leitung ihres Bruders 
MW. W. Gardner, des Präfidenten ver 
Gardner Wire Eo., Nr. 5640 W. 
Dhio Str., hat eine Anzahl Leute feit 
Donnerftag den Desplaines Fluß in 
Toreit Park und fühlich von der Ort- 
Ichaft durchfucht, bisher aber die Leiche 
nicht gefunden. Die Behörden der von 
Lhons bis River Grove am FFluffe ge- 
fegenen Ortfchaften find erfucht mor- 
den, ih zu bemühen, die Leiche zu 
finden. 

Frl. Gardner ift 53 Jahre alt. Sie 
hatte 20 Yahre als Lehrerin gemirft. 


— —— 


Das Wetter. | 


Ehicago und Umgegend: Kübler und unfiher 
eute Abend "und morgen, wahrideinlicdh Brom 
dauer beute Nahmittag oder Abend; mäßiger 
bis friiher Weftwind beute Abend, morgen 
Nordweitwind. 
Indiana: Regenfhauer und lälter heute Ubeny, 
ae m. und fälter. kai pe Res * 
dermi m: 5 0 
Schnee im Son 4 DiBend und gen 
el eheintich ‚und fälter. — 
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Die Gefehgeber. 


Wichtige Fragen ftehen in Kongrei 
und Yegislatur zur Beratung. 


Ein Ueberfluß an Kandidaten.” 


Yicht weniger als 95 Bewerber find für 
die zehn Site im Kongreß, und mehr 
als 200 Kandidaten find für beide Häu- 
fer der Staatslegislatur im Seld, 


Nicht aus den Augen verlieren follte 
die Wählerfchaft in der Vorwahl am 
Dienstag die Nomination tüchtiger 
Kandidaten für die beiven gejehgeben- 
den Körperfchaften der Natin und 
des Staates, den Kongreß und bie 
Legislatur. An beiden Körperfchaften 
werden Fragen zur Entjcheivung fom- 
men, die für die große Maffe der Be- 
pölferung von der höchiten Bedeutung 
find. Unter den migtigen Fragen, 
welche der Kongreß zu löfen hat, fteht 
natürlich die Frage der Herabjegung 
der Zollfäte, welche die Gemüter feit 
Jahren bewegt, an eriter Stelle. Was 
die Nomination von Kandidaten für 
die Legislatur anlangt, fo hat das li- 
bercle Element de3 Staates und 
County natürlich in erjter Linie dar: 
auf zu fehen, daf nicht Männer nomi= 
nirt werden, die fich zur Annahme von 
Mehregeln im Sinne der Temperen?- 
ler hergeben. Die Zahl der Kandi- 
daten für beide Körperfchaften ift in 
Eoof County allein riefig. Um Nomi- 
netionen für den Kongreß bewerben 
fi) nicht weniger al3 93 Kandidaten 
für 10 Site. Die Zahl der Bewerber 
um Nominationen für bie beiden 
Häufer der Legislatur beträgt in den 
19 GSenatöbezirfen in Coof County 
mebr al3 200. Senatoren find nur im 
2., 4. und 6. Senatäbezirt von Coof 
ECeunty zu ermählen, Mitglieder des 
Unterhaufes in allen 19 Bezirken! 


Die Stimmpläte werden am Dien3- 
tag von 6 Uhr Morgens bis 5 Uhr 
Nachmittags geöffnet fein. Arbeit— 
nehmer haben das Recht, von ihren 
Arbeitgebern einen zmeiftündigen Ur- 
laub zu verlangen, doch müflen fie 
darum 24 Stunden vorher einfommen. 

Die „Abendpoft“ gib: im Folgen: 
den ihren Lefern Ausfunft über eine 
Unzahl der wichtigsten Kandidaten für 


den Kongreß in den 10 Bezirken von 
Coot Eounty. 


Republifanifhe Kandidaten. 


Die | michtigften republifanifchen 
Kandidaten find, wie folgt: 


1. Kongrefbezirf. 

Martin B. Madden, Mitglied des Kon- 
areifes jeit 1904. Präfident der Metern 
Stone Co. ımd Direktor der Metropoli- 
tan Truft & Saving: Bant. Ein Ma: 
Ichinenpolitifer, 1855 geboren. Mitglied 
de3 Stadtrat3 von 1889 dis 1897, Vor— 
fißender des jtadträtlichen Finanzaus- 
schuffes bon 1892 bis 1897. Borjiben- 
der de3 Stadtrat3 von 1861 bis 1893. 
1904 zum erjten Mal in den Kongreh er: 
mählt. 


2. Kongreßbesirf, 
same R. Mann, Mitglied des Non- 
grejies jeit 16 Nahren, Minderheitsfüh- 
rer feit 1810. Mitglied der Anwalts— 
firma Mann & Miller. 1856 in Chicago 
geboren. Chmwohl ein itrammer „Staud- 
patter“ hat, Mann doch als einziger re- 
bublifanifcher Songregabgeordneter von 
Coot Ecunty gegen das Zollgeſetz ge— 
ſtimmt, weil es hohe Einfuhrzölle für 
Holabrei und Drudpapier feitjebt. 
Willtam 9. Walfer, Arzt. 


3. Kongreßbezirf, 


Patrid %. MeShane, Grundeigen- 
tumshändler, 48 Nahre alt, in Xrland 
neboren, jeit 32 Nahren in Chicago an— 
läffig._War Mitglied des Staatsjenat3 
bon 1905 bi3_ 1909 umd Hat jich in diefer 
Stellung ald Freund liberaler Beitrebun- 
gen eriiefen. Ein fortjchrittlicher Ne- 
publifaner. 

Wiliam W. Wilfon, Mitalied des 
Kongrefies feit 1902, Anwalt. 1868 in 
Ohio, Ill. aeboren. Seit 1593 al3 An— 
malt tätig. CSiegte im Nahre 1910 mit 
fnapper Mehrheit über den Demofraten 
erg %. Erotolen, der feine Wahl an= 
oht. Der NKontejt tit noch nicht entfchie- 
den. Cchüßling_ Gouverneur Deneens 
und jtet3 ein „Standpatter“, gibt fich 
aber neuerdings für einen Fortichrittli- 
chen au3. 

% Kongrefbesirf, 

Charle3 N. Tomkiemwicz, Apothefer, 32 
Sabre alt, in Rojen geboren. Kam 1893 
nah Chicano, bejuchte urjprünglich ein 
theologiiche3 Seminar in Detroit, mandte 
fich aber jpäter der Arzneifunde zu und 
bejuchte da8 Marguette College in Mil- 
maufee, da3 er 1897 ver.seh, Kam im 
Jahre 1902 mwieder nach Chicago und 
leitete mehrere upothefen. Wor drei 
Nahren machte er ich jelbitändia. it 
PBräfident des polnischen Apotheferver- 
bande3 und einer der Direktoren der Po— 
Ih Daily News Co. Hat nie ein öf- 
fentliche® Amt befleidet. 

Stephan %. Napieralsfi, Kandidat der 
fortfchrittlichen Republikaner. 

5. Kongreßbezirf, 

Kafob Gartenftein, Agent der Equi- 
table Life Infurance Ajjociation, 47 
Sabre alt. Ann Bottufhan, Rumänien, 
geboren, auf dem Gumnafium und der 
Sandelsfchule in Wien ausgebildet. Kam 
1887 nadh den Bereiniaten Staaten und 
fteht jeit 1896 im Dieniten der Eaut- 
table ——— Saejellichaft. Hat nie 
ein öffentliches Amt befleidet. 

Loui? M. Elusman, Zahnarzt. Wur- 
de 1866 von deutjchen Eltern in LaRorte, 
\nd., geboren, fam 1873 mit feinen El— 
tern nach Chicago, die fpäter nach Lüne- 
burg verzogen, wo er eine Zeit lang zur 
Schule ging. Studirte Jabnbeil nde 
auf der Biefinen Hochſchule für Zahn 
Beilfunde und iit jeit 


jeit 1986 al3 Zahnarzt 
Ma nie ein öffentlite3 Amt bes 


6. K 


Wurran gehört dem Stadtrat ſeit zwei 
Jahren an, hat jich al3 regiamer, — 


ger, liberaler und gewifienhafter Stadt- ” 


bater gezeiat und irt den beiten Elemen- 77 


ten der Körperfchait zuzurechnen. 

Artbur W. Fulton, 
Mitglied des Stadtrat3 als Vertreter der 
13. Ward. Gehürte zu der Minderheit 
im Stadtrat, tmelche die Telephongrdi- 
nanz befämpften und möglichit günftige 
Bedingungen für dag arofe Publifum . 
durchzuſetzen fuchten. In Fragen der 
perjünlichen Freiheit aber war er nicht 
zuverläffig. 

James M. Kittleman, Berwhn, Fabri⸗ 
kant. Gehörte dem Unterhaus der Le— 
latur von 1904 bis 1910 an und war 
ſtets auf Seiten der Gegner liberaler 
Beitrebungen zu finden. Auch im Frei- 
brieffonvent, dem er angehörte, zeigte er 
fich liberalen Beitrebungen feindlidh. Anz 
hänger Lorimers. 

7. Kongreßbezirk. 

William Grant Webiter, einer der fo- 
enannten eivigen Kandidaten. Bemir 
ih außerdem um die republifantiche 
Nomination für den Bundezfenat und 
die Nomination für da3 Amt eines beige 
ordneten Kongreßabgeordneten. 

Niel3 Auul, Staat3fenator und 
malt der Abwaſſerbehörde. Iſt von 
ruf Anwalt, war früher Druderei 
und Kaffirer der Counthfchreiberei. 
alicd des Staatsfenat3 jeit 1898, der 
er jich itet3 der liberalen Sache angertoms 
men und zu den ehrenhaften Elementen 
gebört bat. j 

Henrh Utpatel, Mitglied des Stadt 
rat3 feit dem Nahre 1909 und Anwalt. 
Utpatel ivurde 1870 von deutijchen Er 
tern in Chicago geboren, bejuchte? deutiche 
Semeindeichulen, jtudirte die Rechte am 
Kent College of Law und wurde im Jahr 
1900 zur Anwaltspraxis auge fen, die 
er jeitdem ausgeübt hat. Wother ftand 
er elf Nabre Yang in Dieniteni der Ger- 
mania Fire Anfurance Co. Gehört zu 
den beiten Elementen im Stadtrat und, 
ift ein energifcher tüchtiger Skadtvater. 


es 
ißer 
it» 


Anwalt. War 


Ralph 2. Ped, Anwalt, in Balatine * 4 


mohnbaft, 38 Nahre alt. Wurde 1901) 
zur Anmaltspraris zugelaffen, bie er 
jeitdem ausqeübt hat. it jeit gehn Nahe‘ 
ren Anwalt der Gemeinde, Palati 
und feit jechd8 Nahren Prälikent 
Schulrat3 der Gemeinde. 


8. Kongrefbezirf, 


Charles 3. Müberg, jeit amei Jahren 
Mitalied der Legislatur, in der er zir. 
den beiten Elementen aehört: An Däne=' 
marf geboren. Grhielt feine fatıfmän= 
nifche Ausbildung in Hamburg. ber 
Vorstand der Kartenabteilung im: Grund- 
buchamt und eine Beit lang Hilfsiberiff. 

9%. Kongrefbezirk, a 

Fred. U. Britten, Mitglied des Stadt» 
rat3 jeit dem Nahr 1908: und Bauunters 
nehmer in Firma Ortjeifen & :Brıtten. 
Wurde im Nahr 1871 in. Chicago-gebo- 
ren, befuchte die öffentlichen Schulen und 
das Lewis Anftitut und it feit 17 _Rah- 
ren Bauunternehmer. Hat jich im Stadt 
rat al3 energijcher, tiichtiger Stabtbater 
eriviejen. Bon deutfchen Eltern abjtamz 
mend. 

Paul Steinbrecher, Grundeigentumss 
händler und einer der Führer der forks 
fehritilichen republitaniichen Liga, 
Jahre alt, in Chicago von deutſchen El⸗ 
tern geboren. Bejuchte die öffentlichen 
Schulen, die Univerfitäten Wisconjin und 
Chicago und jtudirte die Rechte auf der 
Nortbhiveitern Univerfität. Hat nie ei 
öffentliches mt befleidet. 

William E. Moulten. Wurde im Jahr 
1869 in Warrenzburg, Mo., geboren, im 
Sncamore erzogen und fam im abe 
1386 nach Chicago. Er war eine Zeit 
(ana bei der Firma Carfon, PBirie, Scott 
& Co. beichäftigt und machte fih unter 
dem Firmennamen R. Hajjelgren & Eo. 
felbitandig. s 

10. Kongrefbezirk. | 


George W. Paullin, Mitglied der Abs 
mwajjerbehörde und Nürfchner, in Ebans 
iton wohnhaft. Raullin it ein Mafchi« 
nenpolitifer vom Deneenjchen Flügel. | 

Alfred E. Cafe, Antiod. 

Georae Edmund Fok, Mitglied des 
Kongreifes jeit 18 Nahren, Anwalt. Er 
wurde 1863 in Wermont geboren, im, 
Harvard erzogen und 1889 in Chicago 
zur Anmaltöprari3 zuaelafien. Seit 189&' 
Mitglied des Stonarefie3. Vorfißender 
de3 Flottenausfchuife® und ein eifriger 
VBorfämpfer fir Vergrößerung der 7 otte. 
Foß gehört zum Flügel der Hochzöllner 

George P. Engelhard, Evanſton— 
Druckereibeſitzer und Verleger von 


— 
zeitichriften, 58 Jahre alt, von 


Eltern in Brooklyn geboren, bejuchte 
öffentlichen Schulen in Weit Bend, Wis., 
und wurde Schriftjeßer. Studirte ſpäter 
an der Univerjität. Chicago. Hat nie ein; 
öffentliches Amt befleidet. —J 
war Vorfitzender des Ausſchuſſes, den die 
„Civic Federation“ nach Springfield 
fandte, um die berücitigte Humpbreu4 
borlage au befämpfen. 
Demofratifhe Kandidaten. 
Die hauptfächlichen demofratifchen 
Kandidaten für den Kongreß find: ,; 
ı. Kongreßbeszirf. : 
Guitad 9. Wilchmann. Wurde ims 
Jahr 1873 in Altona geboren und fan, 
im Alter von ſechs Jahren mit feinen, 
Eltern rad Chicago. Bejuchte deuffdhe 
Gemeindeiculen md _die öffentlichen 
Schulen. XNit Stadtreijender der Wein« 
firma %. Madlener ne. 
Charles W. Espen, Anwalt. Wurde 


J 


1373 in Allinoiß geboren, bejucdte das ° 


Sinog College in Galesburg und ftndirfe 
die Rechte an der Northimeitern Univerfis 
tät. Wurde 1901 zur Anwaltöprariz zus 
gelafien, die er feitdem ausgeübt 
2. Kongrefbezirf, 3 
Kohn Charles Vaughan, Befiker dee 
Samenhandlung, * die jeinen Namen 
trägt. 
er mit feiner Familie 1868 nad Chi⸗ 
cago, bejuchte die alte Bentrafhochichule 


und das Hillsdale College, Mi. Era = 


An Rennfgloanien geboren, famı ° 


lernte daS Vlumengejchäft und mar in eis 


ner Baumfchule tätig. In diefer Stel 
[ung erlernte er aud) die deutiche Spras 
che. Eröffnete 1879 ein Nommillionss 


geichäft für Schnittblumen, verlegte N AN 


aber fpäter_ausichlienlich auf dem 
trieb von Sämereien und Blumenzucht, 


Hat Zweignefchäfte in New Pork und Hose = 


bofen. Tritt für NRevilion der 30 

auf Zebensbedürfniije ein. Wurde 1% 

von SKongregmitglied Mann mil} 

1700 Stimmen gejchlageır. — 
3. Kongreßbezirf, 

George A. Schilung, Präfidenk, 
Behörde für örtliche Verbeſſeru 
Wurde im Nahre 1850 in Vaden gebore 
und fam drei Sahre fpäter mit jeinen € 
tern nach Obio. Bejuchte die öffentlich 
Schulen in Romeron, Q., und, exl 
das PVöttcherhandwert. Schilling 
1375 nad) —** und nahm "ek 
Anteil am Gewerkſchaftsleben. 
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 BWafchechte Kleider. 


fie: 


he 


men 
nad) 


ber 


n 1336_50 Milwaukee Avenue. 
Sargains für Montag 


Zards von hardbreitem gebfeihtem Muslin — die reguläre Ic 
alsıigt — die Mard für nur 


rds feiner Zcphyr Kleider-Gingham — in pen neneften Früh: 

— ert 15c — die Yard 

u gebleichte Bettücher — 2 
ür Montag, jedes nur 


it: Billsw Slips — die reguläre 1dc Onalität — 
Verkauf am Montag tedez 


D Yards Kleider Bercales — hell- und Dunkelblau — Harbhreit;! 
die reguläre 15c Sorte — die Nard ’ rc 


Yarbs gebleichte Lawns und Long Gioth, 40 Zoll. breit, 
een; wert 19c} die Nard nur 


1500 
rotem 


enanzüge — Zwei— 
nanziige— 

alle neuen Schattirungen 
in hellen und dunklen 
arben; Größen 213— 
T Sabre, wert $4.00— 


28 un... 1.98 


en für Männer — 


ee. — Eine Par- | Rinder-Schuhe. -— Mii- 


Negligee= | 


blauem Chamkran, | 
} sem Sateen ımd | 
nem Madras, in heis | 


f ı bi3 Te— regul. 
me und dunklen Farben, | 


ie Aniehofen fir Anas | 


ben — itarf gemadhıt — 
e und dımfle Nar- 
einfache oder 


 Smiclerboder Facens — 


wert b 7506; 250 


Stuſfen — Eine 
ietie: Schulblufen für 
— einfach weiß, 
ESateen und 
u TI 

; Moı\tag... were 


Maschfleider für Siinder, 
einfacher und fiqurirter 

cale mit niedrigem 
er hübſcl beſetzt, Al— 
ter 6 bi3 14 'Nabre; auch 
erh; beiticdteW Kleider — 


wert 81.50 g8c 


Unterröde — Gingham— 


Unterröde für Damen— 
mit aroßer fanıch loun= 
ce; die 58c ‘Sorte — 
Ar den PVerfauf am 
Montag zu 

nur 


— 


"Shirwailis — obs u. 


End3 von meiken Yamn 
Shirtivaiit3 für Damen, 
bober u. nieduiger Sal? ; 
nur ein bischen zerfmit- 


Bein, nm... BE 


ards gchleichtes Tire Handtuchzen 
order — wert Sc; 


die Nard 


Schuhe — Schuhe für 
F „Aittle Gents“ — Sa— 
ı tin Calf und Bor Calf; 

Blucher Facon 

Ben 9 bis 1314 
‚ regulären $1.50 Werte; 
| Montag da3 

Paar 


— die 


Sausihnhe — 2. Strap- 
' Batentleder und Gım 
Metall Hausſchuhe für 
Damen — Größen 2% 
2.50 
"Werte — 
Verkauf das 
Paar nur 


für 


ſes 


und Kinderſchuhe — 


f; | ben und mit fancn 
— Grö- | 


Deltahd — Shelf Oel» 
tuh—ın einfachen Far- 
Bor: 


der — wert bil Te — 


| bei diefem Xerfauf die 
| Mard offertrt zum Prei- 
| je von 


Gardinen — 500 Paar 
Ruffled Gardinen 


| 212 Nards lang und 40 


|.3o0l breit —- 


wert bi3 


| 50c — bei diefem Ber: 


Diejen | 


tauf das Baar offerirt 


| zum Prerie 


- zum Scnüren und | 


Ainöpfen — Größen Sta 
hi3 2 — mert $1.50— 
das Baar 

nur 


Unterzeug — Balbrig— 
gan Unterzeug f. Män 
ner — in Ecru, roſa 
und blau — alle Grö 
Ken 
sen Berfauf 

nur 

Unterzeug. — Cine 
Partie von Muſter-Un— 
terzeug für Damen — 
gerade und 
Leibchen 
Werte — 
ſem Verkauf 
für nur 


reguläre 


260 bei die— 


von nur 


Schul Caſes — Schul— 


En. E - | Cafes für Kinder — mit 
Vici Kid und Gunmetal— 


Patentſchloß Mei- 
ingeden — mert 50c — 
bei Diejem Verkauf offe- 


| rirt jede3 für 
mur 


| Strümpfe — Partie von 
| Muiter-Soden f. 


} 


ı Bartie 


=. Män- 
ner — einfach und fanch 


le | Farben — die 15c Sorte 
- inastell für dies 


- für den Verfauf am 
Montag das 
Baar nur 


— 


Spitzen — Eine große 
bon Torchon 


| Spißen und dazu pai- 


geformte | 


ienden Bands — aute 
Mujiter — Wert bi3 Sc 


| dte Nard — bei diefen 
I Ylarf . 
Verkauf die DL 
Ausmahl nur... 2aC 





Strümpfe — 
baumtvollene 


Zchmarze | 
Strümpfe | 


für Damen — mit Dop= | 


velten Kerjen und Ze— 
ben die 12140-Sorte, 
Montan das 
%aar 


‚Musfin Wear — = 5 
Iin=Beinkleider für RAin: 
der mit Spiken be— 
ſetzt die regulären 

Werte j 
Merfauf für 
nur 


Kurzwaaren — Kings 
200 Yard-Spule Zwirn, 
6 Spulen für 9er Klei- 
dermacher=Öafen; u. Te- 


D 


| Ten, 2 Dugend für 1e; 


6 


| Schürzen — Gingham— 


Bügelwachs. 
2 für 


Schurzen für Damen — 


| die große Sorte — 


| 
| 


mit 


| Srauje am unteren Teil 
dieten | 


— speziell für Ddiefen 


Verfauf au 19 
19C 


nur 


BASEMENT 


1 Bund Grandmas- Waidı- 10€ 
pulver, wert öc, 3 Buufete.... 
Ausgewählter nentiichtor Grasiamen; | 
ein Bund Badet, wert! 25c, 
Montag fü — 
> Stüde 1. © Mail Waic- > ic Au x 
Seife, fir 'Mtr.......-- RE die reguläre 15c Sorte, 
frei. | Montaa für . 


Ein Padet Grahdmns 


Frau Melodie. 


Koman von Karl Conte» Scaptinelli. 


— 


- (39, Fortjekung.) 

Plöglih, da eine Gejprähspaufe 
eingetreten war, jah fie-auf. Wo war 
ſie wo ſaß ſie, wer war um ſie? Sie 
erichrat faft, — alle ſchienen ihr plötz— 
lich ſo fremd. Was machte fie unter 
ben fremden Leuten Bier, u 
dieſen Kalten und Unbekannten, wäh— 
rend man irgendwo jetzt das Werk, 
den Erfolg Joſephs feierte? ‚de 
Rebaktionen jahen überall jegt Airi- 
tifer und erzählten mit hurtigen Fe— 
dern von feinem Erfolg, die Wienjchen, | 
die jeßt in den Rejtaucants um das 
Shenter herum jich ſtärtten, ſprachen 
Davon, die Direfioren der auswärti— 
gen Bühnen warben um jein Std, 
— nur fie war nicht dabei. 
Und plöglich, als müfle fie ſprechen, 
„als mühe fie fich Luft machen, begann | 
„&3 mar ein Riefenerfoig, ber 
Komponiſt ſelbſt mußte zum Schluß | 
ben Walzer nochmals Virigiren. 
Leute ivaren wie toll-—“ Dann brad 
iah ab. Was tat:fie, mas erzählte | 
wer hatte hier dafür nterefie? 
Und fo fehiwieg fie wieder. 
ür Bozen wird e3 jeht fchon ein 

fpät jein, — mir mollen Vieber 
Denedig!" meinte fyelir zu einem 
ber Freunde gewandt. 
— Dann aß und trank man wieder, 
ee phme viel zu reden. 
om anftohenden Saal laute Stim- 
men herüber. 
„Kellner, was ift denn dba los! 
7 Frogte Bergauer verärgert, „ich dachte, 
5 Hier wäre ein ruhiges Pfägchen!“ 
Sewiß, Herr von Bergauer. Und 
Herr mülfen enticdjuldigen, e3 mar 
auch nicht vorgefehen, man hat plöß- 
ih ben Saal belegen mülfen, 
große Gefellihaft vom Theater. — E3 


mar ja heut Premiere.” 


„Bringen Sie jegt den Sekt!“ jagte 
Betgauer befehlend. 
wir aud) Rabau machen, was, Yrma? 

"Mir Haben aud Grund, 

- feiern.“ 


u 


A 


unten ’ 
50. Dospitaigröße SL. 


a 


Plõ tzlich ſchollen 


„Dann wollen 


Hätten Eie einen 
Hals 


fo lang tie dieſer Burſche 
und hätten 


Wehen Hals 


Pulver 


Srüne 


I 


1760 


war 


wie 


NW 
„Ich 


Bergauer. 
- unter 


Die 


‘n den 


len. 


Der 


„— 


ie | 


Irma. 


Tür. 


eine 





vorüber!“ 


Mutter. 


Feſte zu 


drüben 
Stimme eine große Rede hielt, 
dann alle „hoch!“ riefen. 

glaube, 


„Nein, nein, bleiben wir nur. 
nebenan kümmern uns gar nicht!“ 
beiden 


peinlich berührt. 


Laß mich!“ ſchrie ſie. 
Und dann kam eine tolle Laune über 
ſie: „Wollen wir tanzen?“ 
wollte ſie faſſen. 


ruhige Dich doch! 


„Sie iſt 


allein ſein! 


Endlich —* t 
aufgehört, aber in 


Seife — Eine Partie 
von alter arüner Seife, in 1,2 und 5 
Pfund-Büchſen 
tag das Pfund 


62 EN, ER 
| Ertra aute Tualität Schwämme — 
zgroße Sorte für die Hausreinigung; 


Aber niemand ſtimmte ihm zu. Es 
eine faſt peinliche Stimmung. 
Deutlich hörte man durch die Wand, 
dröhnender 


einer mit 


Freunde 


— 


„Sei doch vernünftig, Irma, be— 
Es iſt ja gleich 


krank!“ wimmerte 


„Wir müſſen die nebenan bitten 
laſſen, aufzuhören!“ 

„Sie ſollen ihn nur ſpielen!“ ſchrie 
Irma, „ſie ſollen ihn nur tanzen! — 
Aber ich muß fort. 
ich hab' hier nichts zu ſuchen. — Ich 
tkann nicht bleiben. Ihr ſeid mir alle 
fremd — Felix, laß mich!“ 

Es war eine peinliche Szene ge— 
weſen, die Freunde drückten Felix bie 
Hand und verſchwanden lautlos. 

Irma blieb, auf's Sofa zurückge— 
lehnt, allein mit ihrer Mutter und 
Felix. — „Bitte, geh' auch. Ich muß 
Ich kann ja doch nie 
Deine Frau werden!“ — Da ging auch 
Felix achſelzuckend von dannen. 


wie 


es wird gut ſein, 
wenn wir das Lokal wechſeln!“ meinte 


Die 


Bergauers 
hielten es für ihre Pflicht, auch ihrer— 
ſeits nun laut zu ſein, eine gemachte 
Luſtigkeit kam endlich auf, 
Sekt machte ihnen ihr Komödienſpiel 
nicht allzu ſchwer. 
Drüben klirrten Gabeln und Meſſer, 
Gläſer ſtießen zuſammen — nun be— 
gann einer drüben gar Klavier zu ſpie— 
Ein Hallo brach nebenan aus, 
da die erſten Töne erklangen. 
Irrwiſchwalzer!“ 
erbleichend, faſt tonlos. 
Da ſchwiegen auch hier alle gleich, 
Mit ſtarrem Blick, 
den Körper ein wenig zurückgebeugt, 
ſaß Irma da, in der Hand den Cham— 
pagnerkelch krampfhaft feſthaltend. 
Noch waren die andern ſteif und 
förmlich — noch ſchwiegen ſie — um 
ſie, — aber dann plötzlich war auch 
ihr Feinheitsgefühl, ihr Anſtand be— 
zwungen, ſie wurden läſſiger, weicher, 
lächelnder; ſelbſt Bergauer vergaß ſich 
ein bißchen und legte ſeinen Arm um 


rief ſie — die Mutter. 


der 


ſagte Irma 


„Laz mich!“ 


Bergauer 
„Zah mid — id 
will — allein — nein — id kann 
ı nicht. Ach fann ihn nicht mehr hören! 


— Laßt mich fort!" Sie drängte zur 





bie 


Mutter, fomm, 


IVERSON & Co. 


ließ fie in Verzweiflung um das ent- 
ſchwundene Glück bitterlich meinen. 

Sie verfolgte fie überall Hin, diefe 
Mufit, diefe Lodrufe des ehemaligen 
Geliebten. Nie im Leben mürbe fie 
ihn los werden, nie, unb bennod 
mußte es fein. Xönte da nicht Linerls 
polle Stimme mieder herüber? Gab 
ihr diefe nicht die Sammlung mieber? 
fang nicht diefes Mädchen nur, mas er 
ihr gelehrt? War das nicht ber Be- 
meis dafür, daß fie frei war, daf er 
wohl no in feinen Melodien von 
ihrem einftigen Glüd erzählie, daß er 
es aber ruhig der Menge borhielt, der 
Merge fchenftte, der Allgemeinheit, 
mas er einft für fie empfunden, für fie 
erionnen! 

Mit der legten Kraft erhob fie fi. 
Die Mutter wollte fie fügen. Sie 
aber wehrte ab. Sie nahm ihren Um= 
bang und trat in den Korridor. Gie 
batte ja Yofeph fo nahe, da nebenan 
murde er gefeiert von allen und dachte 
nicht an fie. Sollte fie ihn zum Gau= 
dium der Leute herausrufen laffen, da= 
mit fie drinnen fagten: nun, da er ber 
erfolgreiche Komponift war, da erin= 
nert fie fich feiner wieder, fit, die fchon 
einem Undern die Hand gereicht. 
Sollte fte ihn bitten, mo nichts ihn 
mehr zu ihr trieb, nichts, höchftens bie 
Eiferfuht? Den Kern feines Erfolgs 
hatte er aus ihrer gemeinfamen Liebe 
geholt, fie war feine Mufe, fein Srr- 
mwifch gemwejen, hatte fie darum da3 
Recht, fein Weib fein zu mollen? 
Waren das nicht zwei arundverfchie- 
dene Dinge? 

Plöglih nach der furdhtbaren Auf: 
mwallung ihres Schmerzes, nad dem 
legien Kampf mit ihrem Herzen fah fte 
alles jo klar, jo deutlich vor jich. Nein, 
fie durfte fich nicht mehr täufchen, alles 
mar aus. Er war berühmt, er gehörte 
ber Menge, und nichts als fein Werf 
erinnerte mehr an ihre Liebe. 

Sie drehte fich nicht einmal mehr 
nach der Gaaltür um, fie hatte feinen 
Wunjch mehr, ihn zu fprechen; lang- 
fom ging fie die Treppen zu ihrem 
Zimmer hinauf. 

Er hatte nicht einmal mehr die 
Pflicht, ihr dankbar zu ſein für die 
Liebe, die ihn zu dieſem Werk inſpi— 
rirt. Er hatte ihr ihre Liebe durch 
ſeine gedankt. Sie ſelbſt hatte ja nicht 
auf den Lohn warten wollen; jetzt, wo 
er fällig war, hate ſie kein Recht mehr 
darauf. 

Das alles ſagte ſie ſich, da die 
Mutter ihr aus den Geſellſchaftsklei— 
dern half. Der ſtarken Exregung, die 
ſie für Augenblicke irre teden ließ, war 
eine unheimliche, klare, innere Ruhe 
gefolgt. Sie bat die Mutter, die fich 
um jie ängftigte, fie ruhig allein zu 
laſſen. 

„Und wird jetzt aus der Heirat mit 
Felix wieder nichts?“ fragte die Alte 
ſorgenvoll. 

„Ich weiß nicht, Mutter— aber geh', 
laß mich ſchlafen!“ 

Die Lichter waren verlöſcht. — Mit 
offenen Augen lag Irma im Bett. 
Sollte ſie den Tod ſuchen? Könnte 
ſie darob nicht weiter leben? Nun 
mußte die Entſcheidung endlich fallen! 
Wollte ſie trotz alledem Felix Berg— 
auer heiraten? Er war gut und nach— 
ſichtig, aber was nützte das? Sollte 
ſie wieder verlaſſen in ihre Stadt in 
Ungarn zurückkehren, in Qualen von 
alten Erinnerungen leben? 

Ihre Nerven waren ſo erſchlafft von 
den Aufregungen des Abends, daß ſie 
mitten in all den Gedanken plößlich 
einſchlummerte. Aber es war nur ein 
Halbſchlummer, bei dem die Phan— 
taſie und das Gedächtniß weiter ihren 
Dienft taten. 

Wie aufgefchredt dur einen gräf,: 
lichen Iraum, fuhr fie plößlich in bie 
Höhe, — mit angjterfüllter Stimme 
Mitten in der 
Nacht war's ihr flar geworben durch 
die Halbträume — fie tonnte nicht 
Felir’ Frau werden, — fie durfte 
nicht! Die alte Frau fuchte fie zu bes 
ruhigen. Uber e3 gelang ihr nicht. 
Schludzend lag Yrma da, ein Zittern 
Ihüttelte ihren Körper, fie fprach im 
ieber, fie fchredte fich vor Allem. 

Sema Nemethyi war durch die Auf» 
tegung ber legten Wochen jchwer er= 
frantt. 

Bergauer, der die Unruhe in ber 
Nacht gehört hatte, fehidte fogleich 
morgens zu der Mutter Irmas, um 
nad dem Befinden der Frau zu fra- 
gen, und da er erfuhr, daß Irma frant 
iwar, ließ er fofort einen erften Nerven- 
Ipezialiften fommen. Mochte e3 fom- 
men mie e3 wollte, noch war er ihr 


ı Bräutigam vor der Welt, vor fich felbft 


— er hatte fih alfo al® Mann ber 
Damen anzunehmen. 

Der Profeffor hatte Xrma lange un> 
terfucht, er riet Bergauer, fie in em 
Sanatorium in der Nähe Wiens zu 


ı geben, denn ihre Nerven feien ſehr an— 


gegriffen und bebürften ber größten 


| Schonung und Ruhe. 


MWillig ließ fich Jrma dorthin brins 
gen. Sie bemunbderte, da fie mit dem 
Yiafer vor die Stadt fuhren, mit me- 
lancholiſchem Lächeln die blühenden 
Felder, die grünen Wiefen: „Wie ich 
Dir diefe ürforge danten werde, 
meiß ich nicht!“ fagte fie zu Felir. 

„Nun, werde erft ganz gefund, 
Schatz!“ 

„Ob ich das je werden kann, — ob 
mich ſein Bann je verläßt?“ 

Sie waren angelangt, der Leiter des 
Erholungäheims war durch den Pros 
feffor fchon verftändigt, man mies ihr 
und der Mutter die Räume an, die res 
ferpirt worden waren. Felie Berg- 
auer berabfchiebete fih-turz von ihnen 
und verfprad, nicht nur für alles zu 
forgen, fondern auch recht oft nach den 
Damen zu fehen. 


. (Bortfegung folgt.) 


* Ertta Pale Pilfener und „Baie 
Eeibp Bieoing Ca, in lafchen ııb 
ng er 
Fäjfern, Tel.: Calumet 58 


—— 


EN 


6 


Ein ia mit Ball gibt der Deutid: 
ungarifde Urbeiter- Männer; 
dor am morgigen Sonntdg in Yon: 
dorfs Halle. Ta die Sänger ein fchönes 
Programm einüben und ein erfahrener 
Ausihuß bemüht ift, auch den gefelligen Teil 
bes sseftes recht erfolgreich zu machen, fo 
ftehen genußreihe Stunden in Ausſicht. 
Eintrittsfarten toften im PBorverfauf 25, 
an der Kaffe 50 Cents. 

Am morgigen Sonntag beranftaltet 
der Süpdjeite = DBamendor in der 
Südfeite-Tunhalle, 3147 &. State Str., 
fein Yrühjahrstonzert, verbunden mit Ball, 
Verichiedene Gejangvereine haben ihre Mit: 
wirkung zugefagt, fo dak den Befudern 
einige genußreiche Stunden berfproden mer: 
den können. Pas Komite wird fi Mühe 
eben, Allen gerecht zu iwerden. Der An: 
fe ift auf 4 ihr Nachmittags angefckt, 

idets ?often im Borvertauf 25 Cents, an 
der Rajie 50 Gents. 

Der pramatifhe Verein „Hart: 
monie” gibt am morgigen Sonntag 
in der Schiller-Halle, Wells Str., nahe 
North Ape., twieder eine jeiner auf Der 
Nordfeite beitens befannten lnterhaltungen 
nebit Ball. Zur Aufführung fommt ein 
militärifher Schwanf in einem Alt „Preus 
hifche Farben”, jehr humoriftiihd. Ta dies 
der Ießte Interhaltungsabend biejer Saifon 
ift, fo hat der Berein die größten Anftren: 
gungen gemacht, feinen Freunden und Göns 
nern einen höchit angenehmen Abend zu be> 
reiten, um fich bei ihnen in gutem Andenten 
zu erhalten bi3 zur nädjften Zaifon. 

Ein großes Konzert nebit Ball gibt die 
wohlbefaunte Biedertafel Ein— 
traht am morgigen Ofterfonntag Ubend 
im großen Saale der Wider Rart Halle, 
63 ift das erfte Mal, da Diefe Sänger uns 
ter der Leitung von Kern Guftan Berndt 
auftreien werben, der ihnen ein fchönes 
Programm einftudirt hat, u. a. „Deimat- 
rofen“, einen Chor, von dem man muntelt, 
daß Herr Berndt felbit ihn fomponirt hat. 
Auch „Seemannstreue”, „Die Göttereiche”, 
„Des Liedes Heimat“ ımd andere wirkungs- 
voffe Gejänge werben vorgetragen, und als 
Eotiften wirken die allbefannten Sänger 8. 
Gonine uud %. Seller mit. YUm Worteh: 
rungsausihuß find die Herren: . Noediger, 
Bräfident- 9. Knote, Selretär; M. Nidol, 
EC chhatmeifter; 2. Maner, R. Cifig, R. Urs 
bady, %. Rittiweger, F. Yenst: und E. Sallet. 

Sein zchnjähriges Stiftungsfeft feiert 
der Genepaflub am kommenden Don: 
nerdtag Abend in der Schweizer Turnhalle, 
348 N. Elart Strafe, Die Mitgliedfchaft 
des Klubs jegt fih aus Schanfwärtern, 
Kellnern und Küchen zujfanımen. Mit dem 
Feſt ift Ball verbunden, die forgfältigen 
Vorkehrungen jichern einen großen Vergnit- 
gungeerfolg. Die Beteiligung jeitens der 
Mitglieder und Berufsgenofien nebit Uns 
gehörigen Diürfte jehr bedeutend inerden. 
Gintrittsfarten foften im Vorverlauf 25e, 
an der Kaffe 50«. 

Der Turnverein Vorwärts 
feiert am fommenden Samstag, beginnend 
& line Abends, die Ginweihung feiner neu 
bergerichteten Halle, melde vor einigen Mo- 
naten zum Teil durch Feuer zerftört wurde, 
mit einem großen Schauturnen nebft Ball. 
Ale Xurnvereine der Stadt find eingela= 
den, fich mit ihren aftiven Turnern zu bes 
teifigen. Da auch alle Klafien des „Vor: 
mwärts” mitwirfen werden, jo wird den Be: 
fuhern ein rPogramm vorgeführt werben, 
das auch das verwöhntefte Wubfitum befrie: 
digen follte. Die Halle ift jekt fchöner und 
befier ausgeftattet, als jie es je war, und 
eine der fchönften Turnhallen der Stadt. 
Der Turnverein Vorwärts ift befannt da= 
für, daß er in feinem faft 4öjährigen Bes: 
ftehen bei jeinen Tyeftlihfeiten nur immer 
das Beſte auf turneriihem und gejellihaft: 
lihem Gebiete geleiftet hat; jeder Befucher 
wird jich ungiveifelhaft auf Das Befte unter: 
halten. Gintrittsfarten often im orvers 
tauf 25c, an der Kaffe 35e. 

Der Bürger: $rauen- Inter: 
ftügungäsperein vom Late View wird 
am fommenden Samätag im unteren Eaale 
der Epzialen-Turnhalle, Eingang an Pau: 
fina Str., Ede Belmont Ave., fein 6. Stif: 
tungöfeit nebft Ball,verbunden mitßerloos 
fung, abhalten. Tas Komite, aus den Mit: 
gliedern Auguſte Triphahn, Präfidentin; 
Zizzie Haferfamp, Kätie Henke, Aulie Zabel, 
Emma Mortman, Dora Sander, Anna 
Müller, Martha Echwingbed, Emilie Ra: 
min, Klara Treudelfa und Anna Thede bes 
ftehend, wird alfe Hebel in Bemegung feten, 
um den da8 fFeft befuchenden Freunden eint: 
ge genukreihe Stunden zu bereiten. (Gin: 
trittöfarten 15 Cents die Perjon. Anfang 8 
Uhr. 

De Städtepereinigung Chi— 
cago des Arbeiter-Sanger— 
bundes des Nordmeftens hat für 
den fommenden Samstag ein großes früh: 
jahrtonzert mit Ball in der Nordjeite-Furn- 
halle vorbereitet. E38 ift ein überaus rüh: 


Eohle II Jahre 


Und als er ftarb, hinterließ er ein 
Mittel, welches täglich genommen, das 
durchſchnittliche Leben bis zu 100 Jah— 
ren verlängert 

Als der alte, weltberühmte ſchwedi—⸗ 
ſche Doktor Yerneſt im 104. Jahre ſei— 
nes Lebens durch einen Sturz vom 
Pferde ſtarb, da verlor die Menſchheit 
einen hochgebildeten Mann, der ſich 
durch ſeine berühmte Schwediſche Le— 
bens-Eſſenz allgemein beliebt gemacht 
hatte. Er behauptete, ſein hohes Alter 
und feine wunderbare Manneskraft 
habe er nur dem täglichen Gebrauche 
dieſes aus Kräutern und Wurzeln be— 
ſtehenden Mittels zu verdanken. Aus 
allen Gegenden kamen Leute, die durch 
ihr hohes Alter und friſches Ausſehen 
die Wahrheit ſeiner Behauptung be— 
zeugten. 

Nach ſeinem Tode gelang es der 
deutſchen Apotheker-Firma Zaegel &e 
Co. in Sheboygan, Wis. ſich das Re— 
zept zu verſchaffen und ſeitdem wird 
das Mittel unter dem Namen Zaegels 
Lebens⸗Eſenz in ihrem eigenen La— 
boratorium zubereitet und nach allen 
Weltteilen verſandt. 

Diefe ausgezeichnete Mebizin mirkt 
in eigentümlicher Weife auf dad ganze 
Spitem. Sie ftimulirt den Verdaus 
ungöprozeß, gibt Appetit, wirkt | 
den Stublgang und ift fo milde, da 
das ganze Spliem gereinigt wird. Sie 
gibt neues, gefundes Ylut, regulirt 

etz und Nieren und fcheidet alles 

nbrauchbare aus dem Körper aus. 

Yım Süden wird ed mit quiem Er: 
folg zur Heilung und Verhütung aller 
Sorten Fieber angewandt. 

m Frühjahr find dieſe Kräuter 


als Blutreinigungsmittel beſtens zu 


empfehlen. 

Wer alſo gute Geſundheit und ein 
langes und fröhliches Leben zu ſchätzen 
weiß, der beſtelle fofort 


Zaegels Lebens-⸗Eſſenz. 
—— 3 Sa 

ung! ober 
5 ade ir 9100 Perif 


Das vorzügliche Bier. 


n den Eiſenbahn · Speiſewagen, im Klub, überall, wo Bier 
ſervirt wird, iſt Pabſt Blue Ribbon bevorzugt von denen, die 
gutes Bier ſchätzen und kennen. Seine allgemeine Belicbt- 
heit verdankt es dem erfolgreichen und ehrlichen Streben der 
Brauerei, ein reines, bekömmliches und erfriſchendes Getränk zu erzeugen. 


Ausſchließlich 


in ber Brauerei auf kryſtallhelle Flaſchen, abge— 
zogen, die auf den erſten Blick zeigen, wie rein und klar es iſt. 


Eine Probebeſtellung wird Sie überzeugen. — Schreiben oder telephoniren Sie. 


Pabst Brewing Company 


354-356 N. Desplaines St. 


riges Romite fleikig an der Arbeit, ein weit 
über den Turdfchnitt hinausragendes Feſt 
zu bieten. Das Programm befteht aus 
Maffenhören der zufammı 250 Wttive 
zählenden Männergefangvereine in größe: 
ren Tendenz: wie WVoltsliedern. Außerdem 
beteiligen fi) namhafte Kräfte mit Rotal: 
und Anftrumental:Soli und zwei Tamens 
höre mit etiva 50 Stimmen, Gin gutes, 
ftart bejegtes- Orchefter wird einige feiner 
beften Kongertnummern vortragen und zum 
Schluß echt deutiche Ballmufif fpielen. Die 
Mafienhöre ftehen unter Leitung des bes 
tannten Dirigenten 9. U. NRedzeh, und es 
tann das Gediegenfte erivartet werden. Tritt 
Getränte und Ambik befter Cualität ft 
ebenfalls geforgt, und es fteht den Bejuchern 
ale in allem ein wirklich genußreicher 
Abend benor. Xidets koften im Vorverfauf 
25e für Herr und Dame, an der Kafje 50c. 


Der Deutfhe Verein Alpen: 
rofe hält am Sonntag, dem 14. April, 
in der Schilferhalle, Wells Str. und North 
Ane., einen großen Kappenball von 4 Uhr 
Nachmittags an ab. Die Vorkehrungen lie: 
gen in den bewährten Händen per Mitglies 
der Emma Stamm, Präfidentin; Magda: 
lena Meter, Theodor Timmermann, Augufte 
Hente, Thereie Pupfe und Augufte Schmidt, 
fodaß Die Bejucher vergpnügten Stunden 
entgegenjehen tönnen. Der Gintritt foftet 
15 Gents. 


Ein mit Bal und Preisfegeln verbundes 
nes Frühjahrsfonzert veranftaltet der Süd: 
ungarifhe Damendhor am Sonn: 
tag, dem 14. April, in der La Salle-Turn: 
halle. E8 beftehen die beften Ausjichten, daß 
fowohl die mufitalifchen Leiftungen Diefes 
ftrebfamen Vereins, wie auch Die andere 
Unterhaltung ganz auf der Höhe feiner frü: 
heren Feſte ſtehen und die Beſucher ſich 
prächtig amüſiren werden. Das Feſt be— 
ginnt um 3 Uhr Nachmittags. Eintritts— 
larten koſten im Vorverlauf 25, an der 
Ktaſſe 35 Cents die Perſon. 

Der Schwäbiſche Sängerbund 
veranſtaltet am Sonntag, dem 14. April, 
in Vondorfs Halle fein jährliches Früh— 
jahrskonzert. Den Beſuchern der Feſte dieſes 
Vereins iſt bekannt, daß fie jedesmal einen 
ausgezeichneten Genuß haben. Auch dies— 
mal bietet der Sängerbund Alles auf, ſeine 
Gäſte in jeder Hinſicht zufriedenzuſtellen. 
Es werden verſchiedene neue Chorlieder und 
Soli nebſt einer humoriſtiſchen Aufführung- 
zum Vortrag kommen. Nachher Ball. Ein— 
irittstarten, bei allen Mitgliedern erhältlich, 
25e im Vorvertauf die Perſon, an der 
Kafje 50c. 


Die Lincoln Lsge Nr. 10, Or 
den ber Hermannsföhne und »töchter, ber» 
anftaltet am Conntag, dem 14. Upril, 
in Eiebens Halle, 1457 Einbourn Uve., 
eine gemütliche lUnterhaltung mit das 
rauffolgendem Tanzfrängden. Bemährte 
Gefangs- und Vortragsfünitler haben 
ihre Mitwirkung sugefagt, u. M. wird die 
jüngite Coubrette Ameritas, Frl. Mars 
garethe Sluehe auftreten. Der Vorfch- 
rungsausfhuß, beitehend aud den 
Herren Slug, Mueller und Richter, 
it fleißig am der Arbeit, um den 

äjten einen vergnügten Nachmittag und 
Ubend zu bereiten. Nachmittags findet zus 
erit eine furze Agitationsverfammlung 
ftatt, iim Damen und Herten, melche fich 
dem Orden anfälirben mollen, Gelegen» 
beit gu geben, ohne Beitritt3gebühren ir 
genommen zu erden. Eintritt, Nad)» 
mittags frei, Abends 15 Fts. 

Der Douglas » Frauenpereinm 
feiert am Sonntag, dem 14. April, unter 
Leitung feiner erfahrenen Präjidentin Em: 
ma Eittinger fein 16. Stiftungsfeft mit 
Unterhaltung und Ball in der Vorwärts: 
Turnhalle. Gin in folhen Sahen erfahre: 
nes Romite ift jchon feit Wochen an der Ar: 
beit, um dieſe Feftlichteit zu einem Genuß 
für alle Beteiligten zu geftalten, iyür Ges 
tränfe und gr Imbiß ift beſtens geſorgt. 
Anfang 3 Uhr Nachmittags, Fintritt 25 
Gent!. Diefer auf der Weitieite jo belichte 
Verein hat in feiner am fekten Donnerstag 
abgehaltenen jährlichen Berjammlung alle 
Beamte wiedergewählt, ein Zeichen, dab Ber 
amte und Mitglieder in jchönfter Harmonie 
Jufammenarbeiten. 


Ein Schaltjahrträngdhen beranftaltet ber 
Deutfhe Frauenverein Marta 
Bafihington am Donnerstag, dem 18. 
April, von ? Uhr Nachmittags an in Sie 
bens Halle, 1457 Eiybourn Üpe., nahe Yarz 
rabee Str. Durch komiſche Vorträge wird 
für willlommene Abwechslung beim Tanz 
geforgt werden, und der auß den Damen 

nna Schild beftehenbe Feſtausſchuß ſichert 
allen Teilnehmern gemiütfl Stunden zu. 
Gintrittsfarten Zoften im Borverfauf Ilöc, 
an der Kaffe 25 Eents, 


Bu Gamäptin. BebinL Zi 
m erein 
nebft Ball 20. April, in der 


‚der Mitglieder von vier 


Phone Monroe 67 


Chicago, Ill. 


Was! Ein Cottage Bogenlidt in der Rüde? 


Sa—unb e3 ift völlig in Uebereinftimmung mit der Umgebung—ein hbübfcher, 
bängenbdber Ballen von Gazliht in dem einen Zimmer, da3 gewöhnlich am 


fchlechteiten im Haufe beleuchtet ift. 


Man hänge ein Eottage Bogen-Gaslihht bon der Küchendede und die alten, dunfs 


Ien, traurigen, Berdruß bereitenden Zuſtände verſchwinden. 


Da ijt eine 


Mafje von Lit und Farbe in dem großen, mweiken Ballen, der jeder Frau, 
die da3 Efien’focht und das Gejchirr wacht, Freude macht. 


Die Schönheit des Kottage Bogenlicht3 hat uns dazır verholfen, 50,000 dabon 


an den Wohnzimmer-Standelabern anzubringen — aber feine Wohlfeilheit 
macht e3 ebenjo geeignet für Küche und Hallen. 


Benn das Cottage Bogenlidt 
verbraudjt weniger als 4 Cents 
Wert Gas per Stunde. 


Das ift fogar noch meniger ala ein flacher Flamme Brenner verbraucht — des⸗ 


halb find die Wohnungen, die Heute mit Cottage 
tet find, die am beiten und billigften erhellten Wohnungen in der Stadt. 


Bogenlichtern erleuchs 


Papt auf auf unfere 4* u Haus Demonſtration — oder ſchreibt wegen Büch⸗ 


ein und monatli 


e Zahlungsbedingungen an die Peoples Gas Light & Cote 


Companh, Peoples Gas Building, Michigan Boulevard. 


Linkel, Margarete Geier und Emilie Hilger, 
iſt ſchon ſeit geraumer Zeit bemüht, den 
Freunden und Gonnern des beliebten Ver— 
eins einige echt ſchwäbiſch-badiſche gemütliche 
und fröhliche Stunden zu bereiten. yür gırte 
Epeifen und Getränte ift beftens gejorgt. 
Anfang 8 Uhr Abends, Eintritt 25 Gent 
und WUbendejien 25 Eent2. 

Der Harugaris:Sungerbund 
beranitaltet ein großes Frühjahrsfongert, 
verbunden mit Ball, am -amdtag, den 
20, April, in Yondorfs nalle, Ede Hal: 
fted Etr. und North Mbenue. Das Pros 
oramm enthält die neuen Chöre „Aben“ » 
andrhen“ b. Earl Ecdiebold; „Und drü- 
ber fang die Nachtigall“, von Gottfried 
Angerer; „Drei Blumen“, von %. Bes 
fhnitt. Ein Tenorfolo, „Still wie die 
Naht“, von Carl Bohm. wird Herr Guft. 
Bander fingen. Das Komite beiteht aus 
[elgenden Sängern: Wm. Maurer, Vor» 
isender; Mar Müller, Edretär; Wm. 
Biehl, Schagmeifter; Paul Reinefe und 
Martin For. Dirigent ijt Herr 9. v. 
Oppen. 

Der Prinz Heinrich Deutide Ge: 
genfeitige Interftügungsperein feiert am 
Sonntag, dem 21. April, in der North Meft 
Halle, North und Weftern Ane., fein jehntes 
Stiftungsfeſt. Es wird von den Mitglies 
dern Helene Tader, Präfidentin; Marg. 
Koll, Henry Enider und Joahim Brate in 
vielverheißender Weife vorbereitet und wird 
daher den Priuhern viel Vergnügen bes 
reiten. Mehrere Vereine haben ihre Bes 
teiligung zugejagt. 

Konzert und Ball veranftalten die Seftio- 
nen 4, 5, 7 und 9 nes Bapyriihame: 
titanifhen PBereins von Coot 
County am Sonntag, dem 21. April, in der 
Südfeite Turnhalle. Zu dem um 3 Ahr 
Nachmittags beginnenden Konzert ift ein an: 
——— rogramm aufgeitellt, u. für Die 
anzmufif ein tüchtiges Orcheiter gewonnen 
worden. Ynfolge des Zujammenitrömens 
eftionen der ftars 
ten Vereinigung, nebft Ungehörigen und 
mn wird der große Eaal jedenfalls 

zum äußerften Faſſungshermögen ges 
füllt fein. 

Die Rörnerloge Nr, 54, die gröhte 
Loge des Drdens Mutual Protection, gibt 
am Samstag Abend, dem 27. Wpril, in 

neu — Sedgwick 
mit Tan. Mir I Biete 
ET, 18 
Mai der DE TER. RE 
H 5; Ri j * 3 
4 yon 


Ein Beilhenfränzchen hält der Freunds 
ſchaftsſt amm Nr. 24 1.O.R Ms 
EC himeltern, am Sonntag, dem 28. April, in 
der Gehillerhalle, 1560 Well Str., nahe 
North Uve., ab. Unterhaltung, Gejang und 
fomifhe Borträge ftehen auf dem Pros 
gramm, und die Notmännerichweitern geben 
fich Die erdenflichfte Mühe, ihren Freunden 
einige genußreiche Stunden zu bereiten. Das 
Vergnügen beginnt um 5 Uhr Nachmittags, 
der Eintritt fojtet 15 Cents. 


_ Am Sonntag, dem 28. April, feiert Die 
Lindenfpoge Wr. 20, Orden der Hers 
mannsjchweitern, in Hörbers Halle, 2131 
bis 2135 Blue Asland Ave., ihr erites Stifs 
tungsfeſt. Dieſes jüngfte, hoffnungspvolle 
Glied im Bunde des Trdens ift am 6. April 
1911 von Frau Katherine Dunter gegrüns 
det worden, welche feine Mühe gejcheut hat, 
die neue Loge zu fördern und zu heben, 
US Präfidentin wird Frau Dunter die 
Weitrede halten, ferner wird der beliebte 
Douglas: Damerchor einige Lieder fingen, 
Andere Borträge ftehen gleihfall3 auf dem 
Programm. Der aus den Damen Jath. 
Dunter, PBräf.: Tillie Raetzki, Vizepräf.; 
Hattie Rice, Paulina Lindemann, Sina 
Mahan, Klara Doll, Maria Lehrmann und 
Rofie Hagan beſtehende Feſtausſchuß würde 
ſich für recht zahlreiche Beteiligung der Her⸗ 
mannsſchweſtern und ihrer Freunde ſehr zu 
Dank verpflichtet fühlen. Er tut ſein Mög—⸗ 
lichſtes, die Beſucher zufrieden zuſtellen. Dat 
Feſt beginnt um 3 Uhr Nachmittags, der 
Eintritt loſtet 256. 


Der Bremer Wohltätigkeits— 
verein hält am Sonntag, dem 5. Mat, 
Nachmittags 3 Uhr in Counts Halle, Ede 
Sedgwick und Bladhawt Straße, ein Tanz⸗ 
kränzchen, verbunden mit Verlooſung ſchö— 
ner Gegenſtände, ab. Ein eifriges Romite 
ift an der Arbeit, um den Befuchern ein 
paar fröhlihe Stunden zu bereiten. Nlle 
ee und Gönner fowie Mitglieder find 
erzlich eingeladen. Der Eintritt ift frei. 


Der Damenverein Fidelia hält 
am Tonnerstag, dem 9. Mai, in Schönhos 
fens unterer Halte, Ede Milwautee und Wihs 
land Xbe., ——— 2 Uhr, ein Mais 
lränzchen, verbunden mit Preis⸗Schürzen⸗ 
geſellſchaft, ab. Ein rühriges Komite iſt 
an der Arbeit, um den Beſuchern ein paar 

sHlihe Stunden zu bereiten. (E3 werden 
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Telegtaphiſche Depeſchen. 


Inland, 
Kein „„reistund‘‘ mehr, 

Peoria, IU., 6. April. Mayor €. 
N. Woodruf unterzeichnete eine Ordi- 
nanz, die die Verabreichung von „Frei= 
Lund“ in den Wirtichaften der Stadt 
bei hoher Strafe verbietet. Die hiefi- 
sen Wirte hatten um den törichten Er- 
laß ſelbſt nachgeſucht. 


Ausland. 


Begrüßung „hoher“ Reiſender. 
zwei „Zeppeline“ begegnen ſich über 
Mannheim. — Stndiengang für Lehrer 
des Deutſchen im Auslande. — Die an— 
geblich ſchoflen Schiebungen gegen das 
deutſche Welthaus Bergmann. — Die 
UNeuwahlen in Ungarn. 
(Epezialfabeldepefhe der „N.Y. Staat3zeitung”.) 
Berlin, 6. April. Ueber Mann: 
heim im Baden begegneten, jich die 
Seppelin-Luftichiffe „Schwaben“ und 


„Biktoria Zuije“; eritere fam von Bas | 


ben-Baden, ihrem Stationsort, wäh: 


rend die „Viktoria Luife“ von Franf: | 


furt a. M. bergejegeit war. Nachdem 


fie die üblichen Salute ausgetauscht | 


hatten, freuzten jie gemeinfam über 
der Stadt. Taufende und Abertau- 
jende auf den Straßen Mannheims 
und in deiien nächiter Umgebung 
ftaunten die Epolutionen der riefioen 
Segler an, die ein interejiantes 
Schaufpiel darboten. Das Luftichiff 
„Biktoria Quife“ halt Tich noch bis 
Anfang Mai in Frankfurt a. M. auf, 
bon mo Rundfahrten und Fahrten 
nah Düjfeldorf in Ausficht genommen 
find. Alsdann wird es fich am ober=- 
theinifchen Zuperläffigfeitsflug betei- 
figen. Ende Mai acht es na Düfjel- 
dorf und von dort nah Hamburg, mo 
e3 bis Anfang Nuli bleibt, um dann 
zum Deutichen Bundesichießen, 14. 
bis zum 21. Juli, nah Frankfurt a. 
M. zurüdzutehren. Das Luftichitf 
„Schwaben“ wird bis Ende Mai jeine 
Fahrten über dem Gelände von Bo- 
den-Baden fortjegen und dann den 
etwa möchentlihen Berbindungsdienit 
amwifchen Baden-Baden und Franf- 
furt a. M. verjehen, der bei günitiger 
Wetterlage bis Düffeldorf ausgedehnt 
werden ſoll. 

In Berlin iſt die Ausſtellung der 
Sezeſſion eröffnet worden. Die Aus— 
ſtellung iſt recht anſehnlich beſchickt 
worden. 

Das Studienhaus Böttinger in 
Berlin, das deutſche Inſtitut für Aus— 
länder, veranſtaltet vom 11. April bis 
8. Mai einen Ferienkurſus für Lehrer 
der deutſchen Sprache im 
Angekündigt werden Vorträge 
Profeſſoren Herrmann, Univerſität 
Berlin: Dramatiſche Meiſterwerke; 
Möller: Der junge Schiller; Friſchei— 
ſen-Köhler, Univerſität Berlin: Die 
deutſche Philoſophie 
Böhm: Aus der deutſchen Bildungs— 


und Erziehungsgeſchichte; Paßkowski: 


Von deutſcher Art und deutſchen Ein— 
richtungen; Diether: Charakterbilder 


aus der neueren deutſchen Geſchichte; 


Sevin: Bismarcks Bedeutung für die 
ſtaatlich-politiſche und wirthſchaftlich— 
ſoziale Entwicklung Deutſchlands. 

Die Geſellſchaft Bergmann veröf— 
fentlicht eine Ueberſicht über ihren ge— 
ſchäftlichen Status. Darnach ſtellte 
ſich der Wert des Umſatzes für das 
letzte Jahr auf 66 Millionen Mark 
gegen 50 Millionen im Vorjahre, der 
Reingeminn auf 3,116,000 
genen 3,251,000 Marf für 1910. Der 
Kapitalbedarf beläuft fih auf 23 
Millionen Marf. Davon werden 143 


Milionen Mark an ein Konfortium | 


gegeben, melches aus der Deutichen 
Bank, der Disfonto-Gefelichaft, dem 
Schaaffhaufen’fhen Banfverein und 
der Allgemeinen Deutichen Kreditan= 
jtalt beiteht, und zwar zum Kurfe von 


110. Den alten Mftionären merden die | 


neuen Anteile im Verhältnif von zmei 
zu eind angeboten. Die 
Schudert-Werfe übernehmen 83 Mil- 
lionen Marf zu aleihem AKur3. 
Dazu erklären die Giemen?- 
Schudert-Werte, ihre Beteiligung be— 
beute fein Monopol. Xm Gegenteil 
würde das Verichwinden der Berg- 
mann lebhaft zu bedauern fein. Eine 
gefunde, fräftige Konkurrenz fei nö- 
tig. Eine fchwache oder übermäßige 
würde Deutſchlands Elettrizitätsin— 
duſtrie auf dem Welt narkt ſchädigen. 
Das „Tageblatt“ bemerkt dazu, die 
Erklärung enthalte eine Miſchung von 
Richtigem und Unrichtigem, die irre— 
führend ſei; 
wirtſchaftliche Selbſtändigkeit 
ſche Bank, hätten für eine heimliche, 
aber höchſt wirkſame Kontrolle durch 
Siemens - Schuckert geſorgt. Die 
„Deutſche Tages - Zeitung“ nennt 


die Erklärung karakteriſtiſch für die 
welcher Finanzmag⸗ 


Kühnheit, mit 
naten Tatſachen vergewaltigen, indem 
ſie die Oeffentlichkeit und die ſtaat— 
lichen Organe über den wirklichen Zu— 
ſiand und die Vorgänge, die dazu ge— 
führt hätten, täuſchten. 
Budapeſt, 6. April. 
präſident Khuen will die Auflöſung 
des ungariſchen Abgeordnetenhauſes 
bis Ende April vornehmen und Neu— 
wahlen anordnen, da mit dem Abge— 
ordnetenhauſe in ſeiner jetzigen Zu— 
jammenfegung nicht3 zu bezmeden tft, 
nachdem die Kofluthianer und us 


fihtaner die fürmliche Ankündigung er= | 


Icfien haben, daß fie die Obftruftion 
gegen die Wehrreformporlage fort- 
Teen merden. 

Wien, 6. April. General v. 
Hadamar, Kommandant des zmeiten 
Korps in Niederöfterreih und Güb- 
mähren, ijt penftonirt worden. Sein 
Nachfolger ift General v. Ziegler, bis- 
ber Kommandeur bes. jechiten Korps 
im norböftlihen Ungarn. Er; 
"> Der suffifhe Spion Piegozinatt ift 


* 


Ausland. 
der | 


der Gegenwart; | 


Mark, | 


Giemen?: | 


Bergmann habe feine | 
einges | 
büßt, die Banfen, befonders die Deut | 


Miniiter: | 


den; er mar auch vielfach in Berlin 
tätig. 


Böhmifhes Shlof brennt ab. 

Prag, 6. April. Eine riefige Yeu- 
eröbrunit zeritörte das böhmiſche 
Schloß Kateromw, melches dem Für— 
ften Metternich aehört. 

Der Schaden geht in die Millionen, 
fomweit er fich überhaupt fchäten läßt, 
denn es tit cuch eine fehr. koftbare 
Bibliothef mit unerjeßbaren alien 
Handichriften, und eine höchft wert: 
polfe Gemäldefammlung zerjtört mor- 
den. 

Tiefpahn wieder im Betrieb. 

Berlin, 6. April. Nach großen An- 
ftrenaunaen tjt.e8 gelungen, die gewal— 
tige Waffermaffe, melche legte Woche 
in die hiefige Tiefbahn drang, auszu= 
pumpen. 

Der Betrieb de3 Tunnel3 
tmieder aufgenommen werben. 


fonnte 


Gelegraphifche- Nolizen. 


Inland, 


— 261 Zahlungseinftellungen diefe 
Moce, 253 in der gleichen Woche Des 
Vorjahres. 

— Das New Yort Medical our: 
nal“ wendet fich fcharf gegen das Kar 
tenfpiel als geijttötende Unterhaltung, 
befürwortet das Tanzen. 

— Die Großgefhworenen in Rod 
Island, Ill. planen gegen die Haus 
befiber, welche ihre Gebäude zu unfitt- 
lichen Zmweden vermieten, Antlagen zu 
erheben. 

— Man erwartet eine baldige Wie- 
deraufnahme der Schiffahrt auf dem 
Superiorfee; das Eis ſchmilzt ſchnell 
bei dem plötzlich eingetretenen heißen 
Wetter. 

— In Cleveland wird Bürgermei— 
ſter Shank von Indianapolis auf Ein— 
ladung Vorträge über Maßnahmen 
zur Bekämpfung der Lebensmittelteue— 
rung halten. 

— In Independence, Mo., tagt 
heute die Mormonenkirche; deren Prä— 
ſident Joſeph Smith ſitzt, blind und 
altersſchwach, neben ſeinem Sohne, der 
den Vorſitz führt. 


Fletcher Forney, Infanteriſt 
und Anzeigeagent desGarniſonblaites, 
Sohn eines penſionirten Generals, iſt 
von Fort Ruſſell bei Cheyenne, Wyo., 
verſchwunden. Man wittert ein Ver— 
brechen. 


— Durch vorzeitige Dynamitexplo— 
ſion beim Baumſtumpfenausroden 
verlor Farmer Glaize, Edwardsville, 
Ill. ein Auge, das halbe Geſicht, die 
Naſe und die Kinnlade; er wurde um— 
hertaumelnd aufgegriffen und liegt im 
Sterben. 

— AlsBetäubungsmittel gaben Dr. 
Drew und Dr. Diddy, Oswego, Ill., 
einem dreijährigen Kinde in Yorkville 
Chloroform; das Kind ſtarb an der 
koſe; die beiden Aerzte ſind von den 
Großgeſchworenen jetzt desTodtſchlags 
angeklagt worden. 


— In Utah hat der Staatsge— 
ſundheitsrat die Abſperrung von 
Blatternkranken aufgehoben, nachdem 
mehrere ärztliche Kongreſſe ſie für 
überflüſſig erklärt haben, doch ſollen 
Fahnen auf den Häuſern, in denen 
Blatternkranke ſind, angebracht wer— 
den. 


— In einem Holzhofe in Rockford, 
Ill, fanden zwei Knaben geſtern 
Abend zwei Flaſchen und warfen ſie 
fort; es war Nitroglyzerin darin, 
dieſes explodirte und zertrümmerte 
mehrere Schuppen; auch Einbrecher— 
werkzeug wurde ſpäter gefunden. 

— An 3000 Farmer im Umkreiſe 
von 25 Meilen hat der Stadtrat von 
New Albany, Ind., Einladungen zum 
Beſuch des wiedereröffneten. Marktes 
geſandt. Der Markt wurde von den 
Farmern geboykottet, als der Stadt— 
rat vor Jahren von ihnen eine Lizens 
erhob. 











In fünf Tagen beginnt die 
Schlagballſaiſon; alle Ligatlubs ſind 
aus den Winterübungslagern zurückge— 
kehrt. Die beiden Philadelphier und 
St. Louiſer Klubs werden zuerſt mit— 
einander daheim ſpielen. Im Allge— 
meinen ſind die Ligaklubs nicht ſo gut 
geſchult, wie vor einem Jahre. 

— Wegen Krebsbildung wurde dem 
Asjährigen Joſeph Monague in Cin— 
cinnati die Zunge abgeſchnitten; die 
Stimmbẽnder blieben, zum Erſtau— 
nen der Aerzte im Hoſpital, unver— 
letzt, und der Mann lernt jetzt mit 
ı Hilfe der Stimmbänder und des 
Mundes ganz bon Neuem das Spre- 
chen; es ift immerhin eine ſehr müh— 
felige Arbeit. 
Die vom Pfarrer Dalton in 
| Kanfas City vor drei Monaten ge= 
gründete Chegilde hat zu 48 Ber: 
lobungen und einer Heirat geführt; 
die Ligamitalieder erhalten vom Geift- 
lien einmal wöchentlich Unterricht 
ı über Fyamilienpflichten. Dem Pfarrer 
gelang es auch, einen jeit 25 Jahren in 
KRenjaz City lebenden Arzt mit deifen 
in Zondon verlaffener Gattin zu ver= 
fühnen; leßtere hatte gefchrieben. 
| — Ein unbelannter „Erant“ über- 
| fandte in einem Briefe der vielfachen 
ı Millionärin Dlive Belmont in New 
Nork einen neuen Sehndollarfchein, 
eine Glüdmwunfchtabeldepefhe an die 
enaliihe Stimmredtlerin Frau Pant: 
burft mit Frau Belmonts Unterjchrift 
und eine Todesprohung, falls fie ihr 
Haus verlaffe. Frau Belmont hat fic 
unjihtbar gemadt. Die Soubrette 
Laura Taylor hat, nad) Empfang pie- 
ler Drohbriefe vor Aufregung er- 
frantt, eine Nerpenbeilanitalt bei Nem 
Hort aufgefudht. 
Die japanifche- Botjhaft in 
Mafhington beitreitet die Nachricht der 
„R. D. Times“, daß Napan einen 
Flottenftügpunft in der Magdalenen- 
bai 








zu zwei Jahren Ferfer verurteilt mor- 


im meriitanifchen Niederfalifor- | | 
„men [ae a 
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Auslan». 

— In Albanien herrfcht Anarchie, 
bewaffnete Banden fordern die Abje- 
Bung des Bali. 

— Acht Brofejforen und Studenten 
aus Laibacd) wurden bei einer Beitei- 
gung des Hocituhle unter eiiier 
Scneelawine begraben und bemußtlos 
gerettet, einer ift geftorben. 

— Blutige Kramwalle bei Dunferm: 
line, Schottland, zmifchen Kohlengrä- 
bern und Gtreifbrechern; allgemeine 
Wiederaufnahme der Wrbeit jeiten3 
der englifchen Koblengräber. 

— J. P. Morgan wird vom deut: 
chen Kaijer bei deffen Heimreife von 
Korfu in Venedig empfangen werden 
und will verfuchen, Deutichland zur 
Vermittelung zwijchen Jtalien und der 
Türfei zu veranlaffen. 


Eokalbericht. 
Spalt in der Ehe. 


Anwalt John P. Wiljon und feine frau 
baben fich aetrennt. 


Sohn B. Wilfon jr., ein reicher 
junger Rechtianmalt, ift aus feinem 
ehelichen Heim, Nr. 1412 Aitor Str., 
in das Haus feines Vaters, Kohn P. 
Wilfon fen, Nr. 1450 Dearborn 
Ave., zurücgefehrt, mährend feine 
junge Frau nach dem Diten gereift tft. 
Die beiden Kinder find „fortgejchict” 
worden, und nur das Bedienungs- 


perfonal ift no in dem Haufe an | 
Angeblich jteht ein : 

————— | Setretär der jtädtifchen Parktommil= | 
fion, fih hatte dazu verjtehen müffen, | 
| in aller Stille feinen Plaß zu räumen | 


Altor Straße. 
Scheidungsprozeh bevor. Als Urfache 


der Trennung wird ein Streit ange- | 


aeben, der vor drei MWochen entitand, 
ala Wilfon eines Abends nach Haufe 
fam und entdedte, daß feine Frau 
ohne jein Wiffen und feine Zuftim- 
mung eine Reife nad dem Dften ae- 
macht hatte. Dort befindet fich die 
Heimat der jungen Frau, einer ae- 
borenen Eloife 8. Smith. Das Baar 
tft feit fieben Jahren verheiratet. 


——ee 


Stragenfämpfe in Swatow, 
Alte Garnifon verlangt Blutgeld. — 
Engliſche Finanzagenten. 


Scratow, China, 6. April. Gene— 
ral Hohas, welcher hier geſtern mit 
3000 Mann aus Canton landete, aber 
fein Hauptquartier auf einem chineji- 
Ihen Kriegsichiif behielt, Iehnte es 
heute ab, die Befehlshaber der hier 
Itegenden japanifchen, amerifaniichen 
und britifchen Kriegsichiffe zu em: 
pfangen, worauf dieje zum Schuß der 
Konſulate Mannichaften landeten. 
General Ling, melder bislang die 
Stadt beherrichte, verlangt hohe Sum- 
men für die Räumung der Stadt jei- 
tens feiner in den Polizeimacen la— 
gernden Iruppen, die Handelstammer 
will nicht darauf eingehen, und man 
erwartet jet Straßenfämpfe zmifchen 
der alten und der neuen Garniion. 

Vancouver, B. K., 6. April. Ber: 


treter englifcher Banfhäufer find heute | 


auf der „Empreh of Xapan“ nad 
China gereift und werben mit Präfi- 
dent Juanfchifat wegen Anleihen un: 
terhanbdeln. 


Volitiſches. 


Galesburg, Ill. 6. April. Gouv. 
Wilſon von New Jerſey griff in einer 
Rede hier heute „die Regierung für die 
Intereſſen“ und die republikaniſche 
Zollgeſetzgebung heftig an und pries 

as Illinoiſer Vorwahlenſyſtem. 

Rockford, Ill, 6. April. Oberſt 
Rooſevelt begann hier heute ſeine kurze 
Redereiſe durch den Staat, um wo— 
möglich in der Vorwahl am Dienstag 
zu ſiegen. 


Deutſcher Unternehmungsgeiſt. 


New York, 6. April. An hiefigen 
Shiffahrtsfreifen ift e3 ein öffent- 
liches Geheimnif, daß zwei der arr- 
Ben deutichen Dampfergejellichaften 
Tofort nach der Eröffnung des PBana- 
mafanal3 einen Sonderdienjt zmifchen 
Guropa und Kalifornien heritellen und 
Auswanderer zu demjelben Preife, zu- 
Ihlägli$ der Kanalgebühren, nad 
Kalifornien befördern werben mie nad 
New Hort. 


a N 
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Abjorene bewirkt e3! 

— 
„Gerade eine Wiihuna mit Abiorene 
über fhmusige Tapeten und ſie ſeben 
friih und fauber aus. Aller Schmutz 
und Staub iſt verſchwunden. Die Ta— 
pete ſchaut wie neu aus. Und es iſt keine 
Arbeit damit verhunden — Fein Reiben 


oder Scheuern. Ihr wiſcht einfach die zu 
reinigende Oberfläche. 


Ihr lönnt die ſchmutzigſten Rauch über— 
zogenen Tapeten ſo leicht reinigen, wie 
einen Vorzellanteller. 


Durch Abſorene wird die 
ſchwree Arbeit der Frühiahrreinigüng 
ſeitigt. 


ganze 
. 2 . 1 ICs 
„Und die Koiten find gering. Eine 
10c Bühfe Abiorene maht ein ganzes 
Zimmer freundlid, friih und einladend, 


Dunkle, rauchige, ſchmusige Decken und 
Wände find bübih und bell wie am Tag 
der Tadezierung. 


Gebt diefes rübiabr fein Geld aus 
für neue Tapeten. Gebraubt Abfiorene, 
E3 erivart Eum Zeit, Arbeit und Geld. 
Auch fünnt Ahr mit Abforene Bilderrahmen, 
Rortieren, Rugs, seniter -Rouleaur, tat» 
fählih alles das Shmus ansieht und ent- 
bält, reinigen 


Abjorene iit_barmlod_für die Hände umd 
empfindlide Saden. Es binterläft feinen 
Chmuk oder Rauh — Ahr miiht_ einfach, 
was Ihr au einigen wiünfcht mit Abiorene 
und es beieitiat allen Shmus, 

Pröbirt Abforene heute. Eine 10c Chad: 
tel erivart Euch bdiele Dollars. Ihr fünni 
es bei allen Farben» und Eifenbandlun: 
gen erhalten. 

Zur Reinigung geitridener Wände, Fuß 
böden, Holsmwerf etc. ift nichts fo.aut ala 
„HR H" Paint Cleaner. Es mird don 
den Fabrifanten des Abforene bergeitellt. _ 


Absorene Mig. Co., 


Be 


EEE angeordnet, daß bis auf 
| 
| 
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Märtyrerbint. * 


Bewirkt Geleiſehochlegung auf der 
Südweſtſeite. 


Allerlei RArummheiten aufgedeckt. 


| In der Derwaltung der Fleinen ftädtifchen 


Parks und Spielpläte. — Blue Island 
zahlt nicht für feine Straßenbeleuchtung 
und mag fie verlieren. 


Anläßlich des fchweren Betriebsun- 

| Falles, zu dem es am Mittwoch auf der 
betreffenden Kreuzung gefommen‘ tit, 
hat, mie berichtet, der Stadtrat am 


meiteres an der 37. Straße und-Kedzie 
Uvenue alle Züge der Altonbahn hal: 
ten jollen. Die Verwaltung der Al— 
tonbahn hatte fich bisher nicht dazu 
perjtehen wollen, ihre Geleife in jene: 
Geaend hochzulegen. ept erklärt fie 
fich hierzu bereit. Sie werde mit der 
Arbeit fo rafch wie möglich beginnen 
laſſen, verſichert ſie. Inzwiſchen wird 
ſie auf der Kreuzung für guten Wär— 
terdienſt ſorgen. 

Der Koroner hat ſeine Unterſuchung 
betreffs des verhängnißvollen Unfal— 
les vom Mittwoch noch nicht abge— 
ſchloſſen. Die Fortſetzung des In— 
queſts iſt auf nächſten Freitag, den 12. 

| April, anberaumt worden. 


Disziplinarverfahren eingeleitet. 


Nachdem Arthur DNeil, der frühere 


| und einen Fehlbetrag von über $ 1,000 
zu erfegen, den man in feiner Kaffe 
' feftaeftellt hatte, ieh es, da die begon- 
| nene Unterfuhung fortgefegt terben 
würde. Das tft inzmwijchen -aefchehen, 
und die angeftellten Erhebungen haben 
nun zu einem Disziplinarverfahren ge- 
gen Kohn Algots, den Parkjuperinten- 
denten, geführt. Wlgots wird -bezich- 
tigt, u. a. einem Parfangeitellten Na= 
mens Hans \. Peterfen e3 ermöalicht 
zu haben, zum Betrag von $ 549 dop= 
pelte Bezahlung für feine Dienite zu 
ziehen. Auch werden ihm- Durchiteche- 
reien mit Stontraftoren vorgeworfen. 
Er fol Rechnungen von foldhen zur 
Zahlung ängemiefen haben für Arbeit, 
die in Wirklichkeit garnicht getan wor= 
| ben var, 


Rechtspflege mit Hinderniffen. 


‘m Stabtgericht wurde vor einigen 
Moden dem Milchhändler KarlSchult 
eine Gelditrafe von $100 auferlegt 
megen mehrfacher Verflöße gegen die 

Milchordinanz. Außerdem ' wurde 
| Schul aber aud zu einer Haftitrahe 
| verurteilt megen Mitachtung des ‚Ge- 
| richts, deren er fich Tchuldig gemacht 
hatte, indem er der ihm zugegangenen 
Vorladung nicht Folge leiitete. - Erit 
r geitern, nachdem "Gejundhertsftommif- 
"für Dr. Geo. B. Mouirg bei. dem 
Stadtgerichtspräſidenten Olſon Be— 
ſchwerde geführt hatte wegen der Nicht— 
vollſtreckung dieſer Urteile, hat Schultz 
die Geldbuße erlegt. Wie Herr Olſon 
durch angeſtellte Erkundigungen er— 
fuhr, hatte Schultz ſich in der Hoffnung 
gewiegt, er würde durch die Für— 
ſprache von Stadtratsmitgliedern den 
Mayor dazu bewegen können, ihm die 
Strafen auf dem Gnadenwege zu er— 
laſſen. Wie die Gerichtsbeamten dazu 
gefommen find, mit der, Strafboll- 
ftredung zu warten, das fucht Herr 
Dlfon jett feitzuftellen. 


Kann nicht zahlen. 


Bor annähernd vier Jahren hat die 
Stadtgemeinde Blue Jöland mit der 
AUbwaflerbehörde einen Vertrag abge- 
Idloffen Hinfichtlich der Lieferung von 
Elektrizität für die Straßenbeleuch— 
tung. Die Abmwafferbehörde ift- ihren 
bertragsmäßigen®erpflichtungen nad): 
gefommen; ader Bezahlung für die ge= 
lieferte Elektrizität hat fie biöher nicht 
erhalten. \hre Rechnung tft nach und 
nad auf $33,211.78 angewachien. Der 
Stadtrat von Blue Ysland hat es bon 
einem Yahre zum andern nicht für no- 
tig erachtet, für die Straßenbeleuch- 
tung zu zahlen. ‘et verfügt er auch 
nicht über die Mittel hierzu. Auf die 
Drohung der Abmwaflerbehörde hin, fte 
werde die Lieferung von Gleftrizität 
einjtellen, wurde kürzlich im Stadtrat 
beantragt, der Bürgerfchaft eine 
Bondsanleihe vorzuſchlagen zwecks Be— 
friedigung der Abwaſſerbehörde. Aber 
dieſer Antrag iſt nicht durchgegangen. 
Nun wird die Abwaſſerbehörde heute 
Abend punkt 6 Uhr den Strom ab— 
ſtellen. 

Omnibus gegen Straßenbahn. 


Die Evanſtoner ſind mit ihrem 
Straßenbahndienſt nicht zufrieden, 
und ihre Unzufriedenheit iſt wohlbe— 
gründet. Die Straßenbahngerecht— 
| jame, welche früher im Namen ber 
Gonjolidated ITraction Eo., bez. der 
ı North Shore Street R’y. Eo., von der 
Union Zraction Co. und dann von 
deren Rechtsnachfolgerin, der Chicago 
Railmays Co., ausgeübt wurde, ift 
vor Yahr und Tag an die County 
Zraction. Co. übergegangen. Diefe 
' fommt angeblich den übernommenen 
| Verpflichtungen nicht in deren vollem 
Umfange nad. Es hat filh nun in den 
Kreifen -de3 faufmännifchen Vereins 
(„Sommercial Aff’n.”) von Evanfton 
eine Gefellfchaft gebildet, melche an die 
Stelle der Straßenbahn eine Linie 
eleftrifh zu betreibender Omnibuſſe 
fegen mil. Sie mill zunächit zwei 
folder Dmnibuffe in Dienit ftellen 
und die Zahl fpäter auf 16 bringen, 
fofern es ihr gelingt, den Gemeinderat 
zum Widerruf der Gtraßenbahnge- 
-rechtfame zu beivegen. a 
In Unterſuchungs haft. 
>, Drei Schüffe, ‚die an’ Weft Chieago 


— 


zig, reich, nahrhaft und überhaupt befriedigend iſt. 


Weil ſowohl Schinken wie Speck zart, wür 


ein: oder zweimal, fondern immer. 


Ein aus Swift’s Premium Schinken oder Spec beftehendes 
Diter-Srühftüch ift der Anfang lebenslänglicher Kreundichaft. 


Beitellen Sie beim Händler unter Mamensangabe. 


teten nad furzer Hab drei Bur- 
hen, die eilig das Weite gefucht hat— 
ten. Die Häftlinge hatten feine Revol— 
ver bei fich. Sie behaupteten, aleich- 
fall3 durch die Schüffe herbeigelodt 
morden zu. fein. In der Wache an der 
Chicago Une. gaben fie an, Thomas 
Leno, Frant Stano und Samuel 
Muscarello zu heißen und im Haufe 
Nr. 1102 Milton Upe. zu wohnen. Sie 
follen vorläufig in Unterfuchungshaft 
verbleiben. 
$lüchtig geworden? 

Seit Montag, an welchem Tage jei- 
ne Frau ftarb, wird der Privatbantier 
Francesco U. Guglielmi, der Inhaber 
der Banca Yaricola Commerciale Yta- 
Itana, Nr. 913 Blue Jsland Ave., ver: 


"mißt. Erjt geftern verbreitete ſich un— 


ter feinen Runden, die zumeift talie- 
ner der ärmeren Klaſſen ſind, nie 
Kunde, daß er mit ihm anvertrauten 
Geldern im Gejamtbetrage von 10,000 
bis 15,000 Dollars flüchtig geworden 
jei. Die Folge war, daß die vermeint 
lich Geſchädigten ſich, wie ſchon kurz 
berichtet, ſchaarenweiſe vor der Bank 
anſammelten und nur durch ein ſtar— 
kes Polizeiaufgebot verhindert werden 
konnten, ſie zu ſtürmen. Während des 
ganzen Tages ſammelten ſich Frauen, 
mit Kindern auf den Armen, und 
Männer vor der Bank an und klagten 
einander ihr Leid. Die Mehrzahl der 
Leutchen hatte dem vermißten Bankier 
Erfparniffe im Betrage von $25 bis 
$ 700 anvertraut. In vielen Fällen 
handelt es fih um Summen, die er ih- 
ren in der alten Heimat mohnhaften 
Verwandten übermitteln jollte, 

Unter den „Opfern“ befand fi 
Frau Francesco di Mocella aus Gary, 
Ind, Die Frau, die den Verluft von 
$200 beklagt, jaß flundenlang auf 
dem Prellitein vor der Banf und jam- 
merte zum Öotterbarmen. Giujeppe 
Munno, der $90 geipart hatte und zu 
heirathen beabjichtigte, Jobald er meite- 
re $60 zufammengeipart haen mürbde, 
berjuchte gemaltfgm in die Banf einzu= 
dringen, wurde aber von der Polizei 
an der Ausführung feines Vorhabens 
gehindert. 

Salvatore Faulife, ein Vetter des 
Vermißten, der für das Geelenheil der 
perftorbenen Frau Guglielmi eine 
Meife haben lejen laffen, verfichert der 
Polizei gegenüber, den Bantier zulegt 
am Montag gejehen zu Haben. Fauli: 
je wohnt Nr. 557 W. Taylor Straße. 
Auch er hatte ein Guthaben von $ 150 
in der Bant. 

Derlor die Mutter. 

Frau Schule Lipfit, deren Tochter 
lange Zeit von der Einwanderungäbe- 
börde auf Ellis Ysland zurüdgebaiten 
wurde, ift geitern in der Wohnung ih: 
res. Schwiegerjohnes Philipp Singer, 
Nr. 726 Afhland Boulevard, geftorben. 


-©ie war erft vor adht Tagen mit der 


Tochter hier eingetroffen, um fich ihrem 
Gatten anzufchliegen. Erft nachdem 
ihrer Tochter die Einwanderung ge: 
ftattet morden war, unternahm‘ jie, 
mit dem Finde, die Reife nah dem 
Weiten, 
— 
Gutes Schlafmittel. 

Kohn W. White, ein Gejchmworener 
in Richter Gemmilld Stadigericht, 
fchlief geitern während ber, Reden der 
Anmälte zmeintal ein. Als Entichuldi- 
gung gab er an, daß er an ein tätiges 


Leben im Fleifchladen feines Bruders, 


Nr. 57 ©. Fifth Une, gemöhnt fei. 
Das lange Stillfiten und Zuhören, 
während die Anmälte rebeten, hätte 
einen einfchläfernden Einfluß auf ihn. 
Der Richter hatte ein Einfehen und 
entband White von fernerem Yury- 


tend mehr Koften ala fonft * 


Swift & Company, U. S. A 


Friedensperhandlungen. 


Der Aimmerleuteftreit macht Bauherrn 
und Arbeiter ungeduldia. 


Vertreter der ftreifenden Parteien 
im$gimmerleuteftreif hielten geftern mit 
dem al3 Vermittler wirkenden Stadt— 
richter Newcomer wieder eine Konfe: 
renz ab. Die Unternehmer boten einen 
Stundenlohn von 6214, Cents im er: 
ten Jahre und 65 Eent3 in den beiden 
folgenden Jahren an unter der Bepin- 
gung, daß in das neue Abtommen die 
in dem alien enthaltene Klaufel, 
melche einfchräntende Beitimmungen 
über die Verwendung von Material 
verbietet, herübergenommen wird. Die 
Vertreter der Zimmerleute wünfchen 
dagegen Abänderung diefer Klaujel 
dahin, daß beim Bezug von Material 
biefige Fabriken fo viel wie möglich be- 
vorzugt werden follen. Als äußerjtes 
Zugeftändniß boten fie fchliehlich ein 
dretjähriges Ublommen zu 621%Gent3 
Stundenlofn an, verlangten dafür 
aber, daß die Materialtlaufel ganz und 
gar aejtrichen würde. 

Da jene Klaufel den Kernpunft des 
Streites bildet, jo ijt in den Kreiſen 
der Unternehmer die Behauptung auf- 
getaucht, daß die Leiter des Streiks 
mit den hiefigen Baumaterialienfabri- 
fanten im heimlichem Einverftändnik 


| feien, um dieBauunternehmer zu zmin: 


gen, ihr Material ausjchlieklid von 
Ehicagoer Firmen zu beziehen. 

Der geitrige Vorjchlaa der Unter- 
nehmer mird heute Abend dem Di: 
ftriftörat der Zimmerleute vorgelegt 
werden, jcheint aber wenig Ausficdı 
auf Annahme zu haben. Am fommen- 
den Mittwoch werden die linternehmer 
ji wieder verfammeln, und am Don: 
nerjtag fol dann wieder einefonferen; 
mit Richter Newcomer jtattfinden. 

Die Leute, welche Gebäude auffüh- 
ren lajfen, und die Mitglieder der an- 
deren Baugemerfichaften fjehen unge- 
duldig der endlichen Erledigung ver 
Gtreitfrage entgegen, denn der Aus- 
ftand der Zimmerleute hat an vielen 
Bauten erzmwungene Urbeitseinftellung 
ter Maurer und anderer Bauhandmer- 
fer zur Folge gehabt. Mancherjeit3 
wird der fruchtlofe Gang der Ver= 
bandlungen aud) dem Umjtande zuge: 
fchrieben, daß der Konferenzausſchuß 
der Zimmermeifter aus fünf fleinen 
Unternehmern bejteht, melche gegen- 
märtig feine Aufträge und daher fein 
befonderes ntereffe an der Befchleu- 
nigung des Friedenzschluffes haben. 

Der an dem Neubau 1928 Jroing 
Part Boulevard arbeitende Nicht: 
union = Zimmermann . Charles Neu- 
bauer, 3537 N. Hermitage Ape., wurde 
geitern Nachmittag von zwei Männern 
mißhandelt, meil er ihrer Aufforbe- 
rung, die Arbeit einzujtellen und fi, 
der Gemerffchaft anzufchließen, " nicht 
nahfommen mollte.e Neubauer, der 
an Kopf, Gejicht und Körper übel zu- 
gerichtet ift, ermwirkte heute auf der 
Chicago Ave.Bezirkswache Verhafts— 
befehle gegen die Angreifer, deren Na— 
men er zwar nicht weiß, in denen er 
aber Gewerkſchafts-Zimmerleute er— 
fannt haben mill. 


Höhere Löhne fordern die Eisfahrer 
und ihre Gehilfen. Sie erhalten jebt 
monatlich $80, bezw. $70, aber jebt 
wollen fie $91, bezw. $78L_ Die Eie- 
gefellichaften fegen der Forderung ein 
entjchiedenes Nein entgegen und be- 
gründen e8 mit demielben Umjtand, 
den die Fahrer ins Feld führen, näm- 
lich mit der infolge des ftrengen Win- 
ters ungewöhnlichen Dide des Eijes. 
Diefe hat die Arbeit der Eisernte be: 
deutend erfchwert und deshalb den 
Eisgeſellſchaften angeblich bedeu— 
verutſacht. 


Ey 


Beleuchtet die Straßen mit der Kraft bed As 


‚ugsfanals und part dem Bolt Taniende, 
Stimmt für 


| Henry A. Krug 


demofratiiher Kandidat für di. Nomination als 


Sanitary District Trustee 


Borwahlentag, Dienitag, 9. April 1912, 


Stimmpläße ofien don 6 Morgens bis 5 Abends, 
Empfoblen von dem TIeamiter Foint Council, 


Chicago Teamiters aud Helvers Union don Ebis 


cago und Umgegend; ebenfalls don der Amateur 
Bafebali Liga empfohlen. fafor 


ehe e3 abaeliefert werden kann. Sie 
verlangen die YJulage nur für die 
Sommermonate. In nächlter Woche 
foll eine Beiprechung beider Parteien 


Nicht nur \ 


= 
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über die Sache ftattfinden. 28 


Im Wellington Hotel findet Heute 
Nachmittag eine Konferenz zmijgen 
Vertretern der Milchhändler und 
Milchfahrer über die Lohnfrage ftatt, 
Die Erjteren haben eine Lohnerhöhung 
bon $1 die Woche, alfo auf $19,-anges 


3 
Su 


boten, die Fahrer wollen aber $21 da» 


en. 
Die Milchmeier der Gegend vom 
Elgin, weiche Milch nad Chicago ſchi— 


den und mit dem ihnen von ben Biefi= 7 


gen Milchaefellichaften gebotenen Preis 
fe unzufrieden find, gehen mit der Ab- 
ficht um, einen eigenen Milchverfauf in 
Chicago einzurichten. 
jegt 25% Cents für das Quart, wähs 


Sie erhalten 4 


rend das PBublifum in der Stadt den 3 


Händlern 3 Eent3 zahlen muß. 


Sämorrhoiden duch Auffaugen 
zu Hauſe kurirt. 


Allen Leidenden, die mir ihre Adreſſe 
zuſenden, werde ich deutlich erklären wie 
man Hämorrhoiden zu Hauſe durch Auf⸗ 
ſaugen heilt. Es iſt einerlei, ob die Ha⸗ 
morrhoiden ſogenannte blinde, blutende 
judende oder herausgedrängte find; 
werde etwas bon diefem Mittel 
fenden, fowie aud), im Falle es gemünfcht 
wird, Neferenzen aus hrer unmittelbas 
ren ——2— Ile 1 
dauernde Heilung» ijt ficher. Schi 
Geld, maht aber Anderen Mittheilung 
bon diefem Anerbieten. Schreibt heute 
noch an Frau M. Summers, Bor &1, 
Notre Dame, Ind. 
fer Spracde. 
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Das ihwerite Berbredhen. 


Er Aus der Boßknechtſchaft kann das 
amerikanifche: Volt jich mahrjcheinlich 
Diel leichter befreien, als aus den Ban: 
ben des politifchen Aberglaubens. '53 
muß bach wahrlich erheiterend mir- 
An, wenn jeloit die Dberanführer der 
 fogenannten fsortichrittlichen oder Un= 
abhängigen in beiden Parteien ji mii 
= Händen und Füßen gegen die „Unkla- 
ge“ iträuben, daß fie bei der oder jener 
ce RBrafidentenivahl nicht für ihren „re 

aulären“ Parteitandidaten geftimmi 
baben.: Offenbar ift es auch in ihren 
Augen ein Verbrechen oder minbeitens 
eine Sünde, Ti aegen die Gebote der 


emeils herrichenden Barteifippe auf: 


zulehnen, obwohl doch diefe Herrichaft 
jehr oft auf Gemalt, Lift oder Betrug 
aufgebänt iit. 
Er Beifpielämeiie ift e8 wohl noch in 
e kebhafter Grinnerung, mit welchen 
Minen im Zahre 1896 die Silber: 
fanatifer fich der demofratifchen Na- 
tionaklonvention bemästigten und 
einen Mann aufitellten, von dem bor= 
Ger außerhalb feines Kongreibezirfes 
fein Menich gehört hatte. Won der 
Freiprägung jpriht man heutzutage 
Kur noch wie von einer \ugenderinne- 
zung, Deren man in reiferen ‘ahren 
ſich ſchämt, und William . Bryan vft 
in der laufenden Tagung des Kon- 
arejjes unter dem ‘ubel der demofra= 
tiihen Abgeordneten wiederholt öf— 
fentlich gesüchtigt worden. Dennod 
balt der ravifale Gouverneur Woop- 
100 Wilfon e3 für notwendig, feierlich 
in Abrebe zu ftellen, daß er je für 
einen republifaniicher Präftvent- 
fhaftstandidaten geftimmt hat. Gr 
babe das Vergnügen gehabt, jagt er, 
im Jahre 1900 fomoh! wie im Jahre 
1908 feine Stimme für William $. 
Bryan abzugeben. Wen diefe iwert- 
pole Stimme in dem fritifchen Jahre 
1896 zugefalien ijt, verfchmweigt er 
allerdings, doch ift es öffentlicyes Ge- 
Beimniß, daß der Goldvemofrat Pal: 
mer fie eingeheimft hat. Sei dem mie 
ibm molle, jo will jevenfall3 Wilfon 
ben Eindrud ermweden, daß er nie 
eimas anderes gemweien ijt als ein 
treuer Barteifncht. Mag er fih aud 
nod; jo oft gehäutet und fein fonfer- 
batives Glaubensbefenntniß mit ei 
- Außerft radikalen vertaufcht haben, 
ift es ihm doch niemals eingefallen, in 
einem Bräfidentenmahliahre republi= 
laniſch zu ſtimmen. Dieſe Verleum— 
dung weiſt er mit Entrüſtung von ſich. 
Es iſt alſo nach ſeiner Anſicht zwar 
jedem Bürger erlaubt, ſeine politiſchen 
Anſichten zu ändern, aber es iſt un— 
ſtatthaft, die Partei zu verlaſſen, auch 
wenn ſie das Gemeinwohl zu bedrohen 
ſcheint. Der Himmelſtürmer will um 
feinen Preis in den Verdacht geraten, 
daß er jemals feiner Ueberzeugung 
and) mirkungspollen Ausdruck zu 
geben verfucht hat. 
8 Diefem echt amerikanischen 
glauben, für den die unmilfenden 
Deutichen fein DVerftändnik haben, ift 
eine politiſche Sachlage hervorgegan— 
gen, die offenſichtlich unhaltbar iſt. 
Beide Hauptparteien ſind innerlich ge— 
ſpalten, aber ihre Minderheitsflügel 
haben nicht den Mut, ſich von einer 
Draanifation loszutrennen, die ihnen 
nichts mehr bieten fann. Da zmilchen 
dem tabifal-demofratiihen und dem 
fortfchrittlich = republifaniichen Pro=- 
oramme fait gar fein linterfchied be- 
ätebt, jo jollten doch folgerichtiaer und 
vernünftiger Meije die Unhänger bie: 
fer Lehren fi zufammentun und eine 
neue Partei arüinden. Nur wenn fie 
das tun, wird das Molf ungmeideutig 
entjcheiden fünnen, ob e& das alte Ver: 
ireiungsinitem nur verbeljert, "oder 
Durch) die unmittelbare NWoltäherrichnft 
erjebt haben will. Können aber pie 
Berkünder der reinen Demofratie fich 
zu bem allein richtigen Schritte nicht 
lchließen, ſo ſollten ſie ſich doch we— 
 riaftens zu der Erklärung aufraffen, 
da fie unter keinen Umſtänden für 
einen „reaktionären” Präfidentichafts: 
fanbibaten zu haben fein tmerden. 
Statt defjen verwahrt fich nicht allein 
Roofebelt, fondern fogar La Follette 
gegen jeden Gedanken an einen „Bolt“, 
und Wilfon wird vermutlich felbft für 
Hermon flimmen, tie, er in feinen 
Honferbativen Tagen für Bryan. ae 
> Himmt hat. Sie glauben nicht an dr 
© Bögen, aber fie opfern ihm. 


Die Fraucenftimmredtfrage in der 
% Primärwahlt, 


Die Suffragetten, die Namend. ber 
Gereihtigteit und des Fortſchritts, zur 
Ehre und zum Wohle von Stadt und 
Rand das Stimmrecht für die Frauen 
“fordern, dürfen jih rühmen, eine 

länzende Kampagne gemacht zu ba- 
den. Und unjer gejchägter County- 
rihter Diens darf von fich behaup- 
ten, daß er die Sache der TFrauenrecht- 
ferinnen auf jede nur mögliche Weife 
gefö bert hat. Er hat nicht nur ange- 

Dednet, dab die Frrauenftimmrechts- 
frage auf die am Dienstag zu benugen- 

Ballots gejegt werde, obgleich fie 
miltch da gar nichts zu juchen hat; 
"hat auch in liebensmwürdigfter Weife 
Damen „Aufpaffer“ zugeftanden 


eb bereit erklärt, folche, Die fich 
ie ſchwierigen Auf⸗ 


— 


len, als „Special Deputies“ einzu⸗ 
ſchwören. Und ſchließlich hat er ange— 
ordnet, ſolchen Wahlberechtigten, die 
ſich nicht zu einer Partei bekennen wol⸗ 
len, alſo an der Primärwahl ſonſt 
nicht teilnehmen können, die Abgabe 
ihrer „Stimme“ in der Frauenrechts⸗ 
frage zu geſtatten. Das iſt doch 
gewiß alles Mögliche. Aber wenn die 
Suffragetien ſich noch etwas ausden— 
ken können, was verſpricht, ihrer Sache 
förderlich zu ſein, ſo wird Richter 
Owens zweifelsohne auch das noch 
tun, denn er ſchwärmt, wie geſagt 
wird, für das Frauenſtimmrecht und 
ſcheint beſtrebt, die Vorwahlen am 
Dienſtag möglichſt „interefſant“ zu 
machen. 

Man könnte auch ſagen, daß es ihm 
darum zu tun war und iſt, den Ernſt 
des Wahlakts etwas zu mildern, der 
mühſeligen Wahlarbeit etwas ange— 
nehme Unterhaltung und gefälliges 
Spiel beizugeben, um durch die Aus— 
ſicht darauf zu reger Beteiligung zu 
veranlaſſen. Aber das deckt ja das 
Wort „intereſſant“ in ſeiner neuzeitli— 
chen Bedeutung, die Ernſt und 
Scherz, und zwar möglichſt viel und 
möglichſt pikanten Scherz verlangt. 
Jedenfalls iſt zuzugeben, daß die Vor— 
wahl durch die Einbeziehung der 
Frauenftimmredtäfrage für Biele me- 
fentlich intereffanter wurde, als Tie 
pordem war, und der Wahlaft jelbit 
für folche intereffanter werden mir. 

Die Suffrageiten und andere Frauen, 
die fich durch jener heiligen Eifer ar- 

| jtedfen, oder durch ihre jchonen hodhtra= 
benden Worte betören lieben, bezw. 

mitmachen, mad zur Zeit „Mode“ 

fcheint,. merben eifrig um alle 

„Stimmen“, die fie irgendwie fennen 

oder die ihnen in den Weg laufen, 

bezi. nicht rechtzeiiig entmifchen kön— 

nen, und es wird fchon fo fein, daß 

Viele, die nicht die Abficht hatten, ji 

an den Vorwahlen zu beteiligen, nun 

mitmachen werden, das ihnen abge- 

nommene Verjprechen zu halten. Denn 

der Mann ijt von Haus aus gemwilfen- 

baft und hält gern fein Verfprechen, 

wenn's ihm weiter nichts koſtet. Des— 

gleichen darf man als gewiß anneh— 

men, daß durch die jüngſte Anordnung 

des Richters Owens, nach der ſolche, die 

nur in der Frauenſtimmrechtfrage ihr 

Votum abgeben wollen, ſich zu keiner 

Partei zu bekennen brauchen, die Zahl 

der „Wählenden“ erhöht wird, und 

wenn eine Führerin der Suffragetten 

dieſes Mehr auf rund 1000 Stimmen 
anſetzt, ſo ſcheint ſie recht beſcheiden. 
Erſt recht aber wird die Wahlbeteili— 

gung gehoben werden durch die Aus— 
ſicht auf Anweſenheit weiblicher 
„Watchers“ in den Wahllokalen, denn 
es wird unſtreitig für ſo manche, be— 
ſonders für Jünglinge und jugendlich 
fühlende Greiſe, beſonders reizvoll er— 
ſcheinen, unter den Augen einer Ver— 
treterin des angebeteten Geſchlechts 
die hehre Bürgerpflicht ausüben und 
dabei vielleicht ein Bischen flirten zu 

können — denn jung und hübſch wer— 

den die Aufpaſſerinnen doch wohl ſein, 

auf ſollte man halten! Auch wird 

Die Gerwißheit, von einer „Suffragette” 
beobachtet zu merden, jo mande in 
ihrer Gemifienhaftigteit ftärfen und 
bom „Bergeffen“ ihres Verfprechens 

abhalten. Endlih tft e& gewiß, daß 

Ihon die Ausfiht, 101 Fuß vom 

MWahllofal von mehr oder weniger 

Thönen Händen und Augen angehal: 

ten und von juhflötendem Munde um 

ihre Stimme für die armen unter: 

drüdten, für ihr Recht und der Stadt 

Ehre und Heil fämpfenden Frauen 

erfucht zu werden, nicht menige, die 

font auf ihre Bürger-, bezw. Partei- 

pflicht pfeifen würden, zur Beteiligung 

an der Wahl veranlaffen wird. Denn 

das heutige Männergeichleht ift es 

nicht gerade jehr gewöhnt, von „Ahr“ 

fanftes Bitten zu hören, und maß jel- 

ten tit, wird hochaefchäßt. 

Sp kann fein Zmeifel darüber be- 
ftehen, daß danft dem Auftreten der 
Suffragetten auf dem Kampfplan und 
dem liebensmürdigen Entgegenfommen 
und Eifer des Richters Dmen3, die Be- 
teiligung an den Vorwahlen gehoben 
merden wird; aber das ift wohl auch 
Alles, mas man davon ermarten 
fann, menigjtens alles Gute. Mas 
font noch dabei, herausfommen mag, 
mirb wenig wert fein. Indem die 
Scdhe „intereffanter” gemacht murbe, 


Iheint dafür geforgt morben zu fein, | 


daß für die eigentliche Aufgabe noch 
weniger Intereſſe als jonft wohl übria 


bleiben, daß man vielfach nad) der Re= | 


giftrirung feiner Stimme hinfichtlich 
| ber intereffanten Frauenftimmrechtz- 
| un Präfidentihaftäfrage feine Zeit 
und fein Yntereffe mehr übrig hat für 
die Auswahl der Kandidaten für die 
vielen YAemter und blinblinas barauf 
!08, oder gar nicht, „gefreuzt” wird. 
Für den eigentlichen Zmed der Wahl 
läßt fih von ber Hineinziehung der 
Hrauenftimmrechtäfrage nichts Gutes 
erwarten und für den „Fortichritt und 
bie Ehre und das Mohl von Stadt 
ı und Staat“ erjt recht nihts. Denn 
| wenn die Abftimmung au unber- 
| Bindlich tft, fo wird fie doh — falls 
| fie bejahend ausfällt, und das wird fie 
| boraußfihtlid — als Ausdruck der 
ı öffentlihen Meinung hingeftellt mwer- 
| den; alö Beweis, dab diefe von der 
Gerechtigkeit der Forderungen ver 
Suffragetten und ber Rutfamteit, ja 
Notivendigfeit der Crieilung bes 
Stimmredt3 an die Frauen überzeugt 
ift, maß eine aroße Unmahrbeit fein 
wird! Auch menn man überzeugt 
märe, dat die Mehrzahl der Bürger 
für das Frauenftimmred;t find, würde 
man das Ergebniß einer folden 
Abftimmung nicht ald Beweis gelten 
laffen fünnen. Was als eine unver- 
bindliche Gefälligkeit erbeten, als ein 
liebensmürbiges Eingehen auf ein ge- 
fälliges Spiel gefordert wird, fann, 
nachdem es geſchah, nicht ala ernite, 
überlegte Löfung einer hochwichtigen 

Frage gelten. 
Ernft und Scherz — fo ift’s ja 
Der Scherz follte aber nicht auf 


PL. pen 


Unfinn, Du fiegit. 

Seht wilfen wir e8 wieder einmal 
ganz genau! Eine Leuchte ver ärzt- 
lichen Wiffenfchaft hat ed uns gründ- 
fich geftedt!- Zrauernd und bejihämt 
laßt uns unfer Haupt verfteden, und 
alle Mitglieder der zahfofen Stat- und 
Pinochle Clubs — Stadt mögen 
ſchleunigſt in ſich gegen und reumütig 
Buße tun! Denn gegen einen gemüt— 
lichen Skat, ein unterhaltendes Pi- 
nochle, iſt der grime Bannfluch wiſſen⸗ 
nochle, iſt der grimme Bannfluch wil- 
fenfchaftlicher Verdammung geichleu- 
dert worden. Ein harmlojes Spielen 
zur Unterhaltung im fröhlichen Kreile 
wird uns als eine Zerjtreuung bezeich- 
net, die logtfches und fcharfes Denten 
zuiniert, wird gemifjermaßen auf eine 
Stufe mit betäubenden Droguen, mit 
Morphium,Kotain undOpium geitellt. 
‚Und es fehlte nur noch, daß der Kon 
greß um den Erlaß eines Gejeßes an- 
gegangen werde, das „im nterefje der 
Aufrechterhaltung gefunder Dentfä- 
biafeit in der menfhlichen Rajje“ das 
Kartenfpiel in dven®ereinigten Staaten 
verbietet, gerade fo etwa, wie der unge- 
jegliche Morphium- und Opiumbandel 
durchBundesgeieggebung requliert und 
unterdrüctt werden fol. m unferer 
heutigen Zeit legislativer Bejchräntt- 
beit wäre jelbft dies möglich; find doc) 

| fon ganz andere Gefeße unter noch 
weit nichtigeren Vorwänden zur An— 
nahme gebracht worden. 

Natürlich fommt und diefe neue 
Meisheit aus New York. Wo Jolie 
fie auch fonft wohl herfommen! Sie 

| ift in der leßten Musgabe de „Nem 
Dort Medical Journal“ zu finden, 
das fich felbft ganz gemaltig ernit 
nimmt und auch von Geiten feiner Le- 
fer ernjt genommen zu werden bean— 
iprudt. Den Anlaf zu diefem eld- 
zug gegen das Kartenfpiel, jelbft in 
feiner harmlofejten Form, hat das Ge— 
rücht ergeben, daß eine der herporra- 
gendjten Kirchengemeinden der Stadt 
New Mort beabfichtige, fünftighin tm 
Kreife der Gemeindemitglieder die 
Veranftaltung von Tanzabenden und 
Kartenſpiel-Geſellſchaften, die biäher 
unterſagt waren, zu geſtatten. 

Das Kartenſpiel wird in dieſem Er— 
guß einer menſchenfreundlichen Seele 
an den Pranger geſtellt als „weiter 
nichts als eine geiſtige Zerſtreuung, 
welche ſich ſchließlich, wie alle ſolche 
Zerſtreuungen, derart ihres Opfers be— 
mächtigt, daß am Ende logiſches und 
ſcharfes Denken vollſtändig ausge— 
ſchloſſen werden.“ Der Schreiber des 
Artikels iſt ſchließlich ſo gnädig zu er— 
klären, daß ſich nichts dagegen ein— 
wenden ließe, wenn alte Leutchen die— 
ſem Zeitvertreib fröhnen. Aber auch 
nur einmal in der Woche ſei es ihnen 
freundlichſt geſtattet! Jungen Leuten 
ſollte es nach Anſicht dieſes Ueberwei— 
ſen dagegen völlig unterſagt werden, 
und zwar „wegen des narkotiſirenden 
Einfluſſes, den es mit unwiderſtehli— 
cher Macht ausübt.“ Der gute Mann 
vergleicht dann das Kartenſpiel mit 
den ſchädlichen Einflüſſen des ſtändi— 
gen Gebrauches betäubender Droguen 
und erklärt kühn und keck, daß ein 
harmloſer Skat oder Pinochle „ganz 
gewiß zur Vernachläſſigung jeder ver— 
nünftigen und geſunden Unterhaltung, 
um garnicht von geſchäftlichen und 
profeſſionellen Pflichten zu ſprechen, 
führen müſſe.“ 

Selbſtverſtändlich wollen wir nicht 
den vielfachen Karten-Glücksſpielen, 
wiePoker oder wie ſie ſonſt heißen mö— 
gen, dasWort führen. DennGlücksſpie— 
le dieſer Art erſcheinen dem geſittet er— 
zogenen Menſchen vornehmer Denkweiſe 
ſchon auf ganz natürlichem Wege als 
verwerflich und jeder, der auf dieſe 
Weiſe eine „Unterhaltung“ ſucht, wird 
dies mit ſeinem eigenenGewiſſen abzu— 
machen haben. Und auf Spiele dieſer 
Art ließe ſich vielleicht auch die Be— 
hauptung des Artikelſchreibers anwen— 
den, daß bei ihnen Verſtand nur etwa 
für drei Prozent mitzuſprechen habe, 
während die anderen ſiebenundneunzig 
Prozent ausſchließlich dem Glück oder 
vielmehr dem Unglück zufallen. Er be— 
hauptet allerdings frank und frei, daß 
dieſer Prozentſatz ſelbſt bei den wif— 
ſenſchaftlichſten Kartenſpielen in An— 
ſatz zu bringen ſei; aber das beweiſt 
nur, daß dieſer Schreibejüngling tat— 
ſächlich auch nicht die Jeiſeſte Spur ei— 
ner Ahnung haben kann, wie es bei den 
aus der alten deutſchen Heimat hierher 
übernommenen harmloſen Kartenſpie— 
len wirklich zugeht. So kann er z.B. an— 
ſcheinend garnicht ermeſſen, welch eine 
gewaltige Doſis manchesmal dazu ge— 
hört, um einen „Grand ohne Vieren“ 
glücklich zu gewinnen oder auch „her— 
umzukriegen“. Das kann nur der wirk— 
liche Skatbruder empfinden und nach— 
fühlen, und fo wird dieſem jener theo- 
retifche Unfinn nur ein mitleidiges 
Lächeln milder Verachtung oder teil- 
nahmsvollen Mitleids entloden können. 
Selbft die größten Feinde der Deut- 
hen magen e& nicht, diefen fcharfe und 
logifhe Dentungsart abzufprechen, 
und dabei wird, mie allbefannt ift, je- 
der britteDeutfche, den wir finden, nur 
zu gern bereit fein, den dritten Mann 


bei einem “gemütlichen Unterhaltungs» 
ffate abzugeben. 


Co ablehnend fich jener gute Mann 
im „Nem York Medical Yeurnal“ ge- 
gen das Kartenfpiel verhält, fo menig 
hat er gegen das Tanzen einzumenden, 
Er nennt es „eine Kunft, zu deren 
VollendungStudium und Uebung not- 
mendig jind und die zu einer gefunden, 
eine Ueberſchreitung des Zuläffigen 
von felbft verbietenden Ermübung 
führt”. Diele Definition des Yanzes 
wird natürlich den vollften und unein- 
geichräntteften Beifall der tanzfrohen 
Jugend finden, aber gerade in bdiefer 
Hinfiht mären einfchneidende Ein- 
ſchränkungen wohl weit eher am Plate, 
als beim -Rartenfpiel. Ein jever Arzt 
meiß, daß gerade übermäßiges Tanzen 
nur zu häufig hoffnungspolle Men- 
ichenblüten im Keime Inidt und ben 


'erften Boden zur yäteren : 
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" 
Bau! 
mohl nur zu deutlich in fraffefter Ent- 
fchleterung die furrdhtbaren phnfifchen 
und motalifchen Gefahren erfennen 
müffen, die in einer übermäßigen 
Tanzluft unferes meiblihen Nad- 
mwuchjes liegen. 

Uber fo geht es Halt immer, wenn ein 
Mann der grauen Theorie fi auf das 
Teld lebensmwahrer Praris magt. Er 
fieht durch die verjtaubte Brille blinder 
Vorurteile nur einfeitig all das wieder, 
was fich in feinem eigenen verfchrobe- 
nen Hirntaften mwiederfpiegelt, und gibt 
ed dann der ftaunenden Mitmelt ald 
„unumftößliche Wahrheit” preis. Ver— 
nünftige Menfchen werden fi aber 
dadurch nicht in einem harmlofen Zeit- 
vertreib ftören laffen, denn jenen grau= 
enXheoretifern fonnen fie eine un- 
Ihägbare Charaktereigenjchaft entge= 
genfegen, die jenen völlig abgeht, — 
die Selbitfontrolle. 


Zofalberidt. 
Doh ein Umzug. 


Kriegsveteranen wollen am Gedädtnif- 
tage no einmal ausrüden. 


Im legten Yahre glaubten viele alte 
Kriegöveteranen, daß der Umzug am 
Gedächtnißtage 1911 der lebte fein 
mürbe, dem tjt aber nicht fo, denn es 
merden jeht wieder Vorkehrungen zu 
der üblichen Veteranenparade am be- 
borftehenden 30. Mai getroffen. Den 
Berichten der Poftentommanbdeure der 
Grand Army zufolge werden fi nicht 
weniger ald 2000 alte Srieger beteili- 
gen, jehr viele allerdingd nicht zu Fuß, 
fondern in Kraftwagen. Zum Mar: 
Ichall oder Leiter des Zuges ift Oberft 
Sohn 2. Clem, Hauptquartiermeifter 
des Geendepartements der Bundedar- 
mee, gewählt worden. Dberft Elem 
iſt als „Der Trommlerknabe von 
Chickamauga“ bekannt und einer der 
drei noch in aktivem Dienſt befindli— 
chen Bürgerkriegsveteranen. Staats— 
und Bundestruppen, die Veterannen 
des ſpaniſchen Krieges und die Söhne 
der Veteranen werden die alten Krie— 
ger auf ihrem Umzuge begleiten. 

ee — 

— Ü R. Sauer, Wochenblattrevat- 
teur in San, Diego, Kal., wurde ge- 
ftern Wbend in einem Kraftwagen 
zwangämeife fortgefchafft, weil er die 
Vertreibung der Ynduftrial Worters, 
nachdem. diefe zum Küffen des GSter- 
nenbannersd gezwungen worden waren, 
durch dortigen „patriotifhen“ Pöbel 
„prominenter“ Bürger fcharf gegeikelt 
hatte, 

— Der Holsfäller Steives erfhof 
bei Glen’3 Falls, N. Y., einen von 
zwei Ablern, die er beim Verſchmau— 
fen eines Kalbes überrafchte, murbe 
bon dem andern, obwohl biefer halb 
fiügellahm mar, angegriffen und 
Ihlimm zerhadt, ehe ein anderer Holz- 
fäller den Vogel töten fonnte; leßterer 


mog 75 Pfund und hatte neun Fuß 
Tlügelmeite. 


Aeltere Jahrgänge 

en —J——— Br bed Willen; 13 
inde, rei uftrirt, elegant ges ‘ 

Biden, fomblett; jest nur — 82. 50 


Ganze Jahrgänge der Gartenlaube zu billigſten 
Preiſen. 


A. KROCH & CO,, 


59 Oft Monroe Strafe. 
Brwifgen Wabafh und Midiaan UAbenue. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unmſer geliebter Vater, 
Großvater und Urgroßvater 

Adam Miller 
(Gatte der verſtorbenen Philippine Mil- 
ler geb. Nies) 
am 4. April 1912 im Alter bon 81 Jah⸗ 
ren und 2 Monaten fanft entihlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Sonn» 
tag, den 7. April 1912, um 12 Uhr Mits- 
taqs, vom Irauerhaufe, 5224 ©. Ctate 
Str., mit Kutſchen nach Wunders⸗Fried⸗ 
hof. Um ſtille Zeilnabme bitten die trais- 
ernden Hinterbliebenen: 
Karoline Nolfam, Henrh Y. Mil- 
fer, Kinder, nebit Enfeln und 
Urenfeln. 


mu der Chicago Loge Nr. 1, D. 
v8 €. ffa 


ee Zee 
Todedanzeige. 


Freunden und Pelannten die traurige 
Nahridt, daß unfer geliehter Vater, 
Chhmwiegervater, Großvater und lirgroßs- 


bater 
Fran Adepfe 
am 3. Upril 1912 im Alter bon 75 Jäab- 
ren und 8 Monaten entihlafen tft. Die 
Peerdigung findet ftatt am Sonntag, den 
7. April, um 12:30 Nahm., bom Trauer» 
baufe, 1418 R. Baulina Str., nah dem 
Maldbeim-sriedhof. Um itille Teilnahme 
bitten die frauernden Hinterblichenen: 
Frau M. Yahnde, Frau Geo. 2. 
Maner, Ed.Roeple, rau Bed. 
Wtaner, stinder. 
Torsthec Linze, Schweiter, 
nebit Ehmiegerföhnen, Schwie⸗ 
gertschter, Enleln u. Urenleln. 
dofrfa 


Todedanzeige. 


Freunden und Pelannten die traurige 
Nachricht, daß unfere geliebte Tochter 
und Schmeiter 

. Gertrude Ruenichman 
am Donnerstag, den 4. April, im Alter 
von 24 Jahren und 9 Monaten geltor- 
ben ift. Yeerdigung findet ftatt am Sonn» 
tag, den 7. April, Rahm, 2 Uhr, vom 
Irauerhaufe, 1742 ETedgwid Str., nad 
der t. Jobdannislirhe, Mobatot Str. u. 
Garfield Ave, von da nah dem Grace 
land-Gottesader. Um ftille Zetinahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Marie WBuenihman, Mutter, 
Elia ımdb Winrtie Auen 
Schweitern. frfa 


Todedanzeige. 


reunden ımd Belann die traurige 
none. dab meine Seilebte — 
Withelmina Stegmiller ged. Kehn 
am 3. April, Abends 5 Uhr, nach 
ſchwe Leiden im Alter bon 68 
ren, 5 Monaten und 1-2 
errit entichlafen ift. Beer 
tt am ben 7 


* 
3 oelling 
9 a 


'2030-2042MILWÄUKEE AVE 


Monlagoſerle 


Muslin 
— — Maslin, 36 Zol breit, 


ſpezieller Wert für Mon⸗ 
tag, die Yard zu 


Handtuchzeug 


Shannon 
ee 
Strumpiwaaren Feine 
— — — wolleene 
Strümpfe für Babies — weiß und 
ſchwarz, Größen 416 bis 6 — regu— 
lärer 18c Wert — das 

Paar für mur 


Strumpiwaaren Jam. 
— — —— finder 
m. Größen 41% bis 7 — wert 
aufwärts bi3 156 — das BYT: 
Meits Geformte Veits für Damen, 
== ohne Vermel oder mit fur- 
zen Wermeln, ertra Größen, regulä- 


rer 29 Wert — 17€ 


Unterzeua Fein gerippt. Som: 
— — mer-uunterzeug für 
Männer, Größen 32—46, wurde jtet3 
für 35c verfauft — 

ſpeziell für 


Seifen-Spezialitäten 
Columbia oder Empire Fa— 
mily Seife, Stücke für 
Beſte Noodle Seifenſchnitzel, 
4 Miund für 
Keen Kleener — 3 Büch— 
ſen für 
Doppeltſtarkes Waſchblau oder 
Ammonia, Ot.Flaſche 


Old County Grüne Seife, 
20c Büchſe für 


tuchzeug, reg. 10c mert, 
für Montag die Yard 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige Na 
richt, dab unfer geliebter Gatte, Vater, Schi 


und PBruber 
Fred Goebel 

am 4. April 1912 geitorben iit. Peerdigung ain 
Sonntag, den 7. April, um 9 Uhr VBorm., tom 
Zrauerbaufe, 616 W. 31. Str, nach der ©t. Du- 
bidsfirde, von dort mit Kutfchen nah dem 47. 
Etr. Bahnhof und mit der Bahn nah om 
Ct. Marien-Gottedadfer. lim itille Teilnahme bit: 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 


Minnie Goebel aeb. Frierfeand, Gattın. 

Helen Gochbel, Tochter. 

Gr — u. Fran Elizabeth Goebel, 
ern. 


Frau Lena Kleine, Frau Mora Arum- 

bied, frau Gertrude Ghapp,, Fran 

Klara Swanion, Frau Tora Ma:t 

bam und Frl. Lizzie Goebel, Ge⸗ 
ſchwiſter. 

Mitalted der Engine Co. Nr. 


i 28, Chtcanı 
Fire Department. 


frfu 


Todedanzeige. 


‚Sreunden und Belannten die traurige Yee.dh- 
richt, dat unfere geliebte Gattin, Mutter, Ton 
ter, Echwieger-: und Großmutter 

Augufta EC. Kirchhoff 
am Ponnerdtag, den 4. April 1912, im Alter 
von 47 Jahren, 8 Monaten und 2 Tagen er» 
ihlafen it. Die Beerdigung findet ftatt am 
Conntag, den 7. April, Vormittand 10 Ubr, dom 
Zrauerdaufe, 3433 N. Paulina Str,, nad bem 
Waldheim: Friedhof. Um itilfe Teilnahme Bit» 
ten.die trauernden Hinterbliebenen: 


Auguſt %. Kirchhoff, Gatte. 

Etto, Minnie Singer, Fran, Helene, 
Alfred, Emil, Robert und Marie 
Airhhoif, Atnder. 

Auguſt Gauger, Bater, 
ger» und Entlelfinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Betannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Michael Siebengartuer 
(Vater der verſtorbenen Joſeph, Anna, Angeline 
und Walter) am 4. April 1912 im Alter von 40 
Jahren geſtorhen iſt. Beerdigung Sonntag Mi⸗ 
tag um 12 Ubr_ dom Trauerbaufe, 308 W. 26. 
Efr., nah der St. Antoniusfirde und bon dunt 
mit Kutihen nah dem St. BontfasiussFrieböst. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Lena Siebensartner, Gattin. 
Elizabeth, Marimilian, Alma ı. Alara 
Siebengartner, Kinder, feia 


nebſt Schwie⸗ 
frfa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
rigt daß meine liebe Gattin 
— Beſſie Hermann geb. Burian 

im Alter von 32 Jahren nach kurzer Krankheit 
am Freitag, den 5. April, Morgens 5 Uhr, (ie 
ftorben tit. Beerdigung findet ftatt am Somtt- 
tag Nachmittag um 1 1br dom Trauerbauie 
1529 Larrabee Ctr., nah dem Böohmiſchen Na— 
tional-Friedhbof. Um itille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Adolph Herrmann, Gatte. 
Karl Burian, Prubder. 


Todedanzeige. 
Margaretha Damen-Unterftühungsdperein. 
Peamten und Schmweitern die traurige Nach» 

richt, dab Echmeiter 

Wilhelmine Stegmiller 

geftorben ift. Beerdigung findet ftatt am Sonr- 
tag, den 7. April, Rahm. 1 Uhr, bom Trauer: 
haufe, 231 ®W. 24. ®lace, nah dem Dalıwosd» 
sriedhof. Die Neamten find erfuht, um 12 Gr 
in umferer DVereindballe zu ericheinen, um der 
veritordenen Echmeiter die legte Ehre zu er=- 


teilen. er 
Marsareth Winkler, Bräfidentin. 
Margareth Beterien, Sefzetärin. 


Todedanzeıge. 


Freunden und Pelınnten bie traurige Nach 
richt, daß unfere liebe Gattin und Mutter 
Friederika Groß 

nach ſchwerem Leiden am 4. April, Abends 5 
Uhr, fanft entihlafen ift. Beerdigung am Mon- 
tag, den 8. April, um 9 uhr 30 Morgen, vom 
Trauerhaufe, 3852 N. Central Bart Plpe., nah 
der ©t. Benediftälirhe, don dort zum St. Voni:» 
fazius-griedhof. Die trauernden Hinterbli 


benen: 
F. A. Groß, Gatte. 
Ethel, Franz und Frances, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauxrige Nau— 
richt, daß unfer geliehter Gatte und Pater 
Kari Straud 

im Alter von 46 Jahren plöglih aeltorben iit. 
Beerdigung findet ftatt am Zonntag, ben 7 
April, um 2 Uhr Nachmittags, dom Trauer» 
baufe, 1820 R. Lincoln Etr., nah dem Friedboef 
Eoncordia. Um itille Teilnahme bitten die trau- 
ernden Hinterbliebenen: 

Emma Strauh, Gattin. 

»@lla, Minnie und Eimer, Kinder 


Todedanzeige. 


Freunden und Peiannten die traurige Nach» 
richt, dab mein aeltebter Gatte 
Iohn Becker 
früher 35. und Halited Etr. mohnbaft, am 5. 
April gefitorben tit. PBeerdiaunga bom Traum’ 
baufe, 4356 #ifth Abe. Montaa, den 8. Upr.l, 
um 9 Ubr Borm., nad der St. Georgsslirche, 
wo Socdamt aelebrirt wird, bon bort mit 
Kutihen nah dem Ct. Bonifazius-Friebhof. Dre 
trauernde Gattin 
Elizaderh Beer ach. Mangold. 


Tooesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 
Johannes Wenhmüller 


fanft im Herrn entichlafen ift. Die Beerbigin 
findet ftatt am Montag, den 8. April, um I 
Ubr Vorm., vom Trauerbaufe, 830 W. 34. Bl. 
nad dem Waldheim⸗Friedhof. Um ſtille Teilnuh 
me bitten die trauernden Hinterbliebenen; 
Gheift., Charles und Frau G. 3. Me- 
Garthn, Stinder. 


Zager :G’ipajjeln!! 
Luſtiges aus dem dagerieden. 
WB: sus seerenshe Bl ee 


* 2 wre 
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4 
r 
—* > 0 


Kl 5 


 Zobedanzeige 
teunden und Befannten die t 
richt, daß unfer aeliebter Gatte, 


Großbater 
Matheus Braze zinski 
den 3. April, im Alter von 61 


rige Naih⸗ 
ater and 


abren, 6 
Ihlaten ift. Die Beerdigun 


findet Statt am 
Sonntag, den 7. Mpril 


‚ punlt 1 Uhr Nadır,, 


vom Trauerhaufe, 1138 N. Humboldt Str., nad | 


der St. Nlonfindfirhe, von da nah dem @t. 
Bonifasius- Friedhof. 
ten die trauernden Sinterbliebenen: 
: obanna Brzezindti, Gattin. 
arie Schroeder, Anned und Hebiwig 
Bryesinsti, Kinder 


Branz; Schroeder, Schwiegerfohn, newft ! 
Enteln. fıfa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß unfer lieher Vater 

Andrew Mahal 
GSatte der verſtorbenen Johanna Mahal) 
im Alter von 68 Jahren felig im Herrn entſchla 
fen tft. Die Beerdigung findet ftatt am Montag 
den 8. April, um 9 Übr Vorm., pom Trau.r- 
baufe, 1746 Monticello Ape., nah der St. Ailch- 
fiuslirhe und von da nach dem St. Bonifaziurs 
Sottedader. Um itille Teilnahme bitten die trau 
erden Hinterbliebenen: 


Viadei Mahai, Frau Katie Buffa, Ar- | 


drew, Aohn, Wenzel, Fran Maru 
Geil, Frau Anna Stejart und 
George, Kinder. 


— — — — — — — — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden unr Bekannten die traurige Nach— 

richt, dab mein licher Gatte und unfer Bater 
Heinrid) Heine 

im Mlter don 806 Jahren, 6 Monaten und 6 
Tagen nach turzem Leiden fanft im Herrn eitts 
ihlafen it. cerdiquna am Zonntag, den 7. 
April, Nachmittags 1:50, pom Trauerhaum: de3 
Schwiegeriohnes, Wilhelm Licht, 1920 N. Len- 
bist Zrr., nad dem Voncordia Gottedader. ur 
binterläßt eine Wittwe und 5 slinder, 


Ghriftus it mein Leben, 

Sterben ift mein Gewinn, 

Dent tır! ich mich ergeben, 

Mit Freud’ fahr" ich dahin. E 
fria 


Todedanzeige. 


‚Freunden und PVBelannten die traurige Nah» 
richt, daß unfere liebe Tochter und Schwelter 
ö Irma Sänflersiann 
im Alter von 33% Jahren nah furzem Lerven 
fanft_entichlafen ilt. Die Beerrigung findet T.att 
am Sonntag, den 7. April, um 1 Udr Nadım.. 
vom Iranerbaufe, 260 N. Fairfield Mve., nah 
den Waldheim sriedhof. Ilm stille Teilmnanme | 
bitten die trauernden Hinterblichenen: 
Daniel und Luiſe Häuſſermann, 
Eltern. 
Lydia, Luiſe, Hermann und Edug. 
Geſchwiſter. irſa 


Todesanzeige. 


Freunden und Beltannten die traurige RNach— 
richt, dab mein aeliebter Gatte und unfer lizter 
Vater 
Jakob Koehrer 
nah langem fhmwerem Leiden im Alter bon 58 
Dabren fanft entichlafen iit. Beerdigung firder 
ftatt am Zonntag, den 7. April, Nadhm. 2 
Uhr, bom Trauerhaufe, 1944 Melrofe tr., nad 
dem Montrofessriedbof. Um ftille Teilnahme bi:- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bertha Rochrer acd. Guebring, Gattin 
Anna, Albert, Ehrie, Marie und Ber- 
tha, Kinder, nebit Serwandten. 
Todesanzeige. 
Freunden und PBelanntcı die traurige Nau- 
richt, dab unfer lieber Gatte, Sohn und Bruoer 
Louis 9. Ehrhorn 
in feinem 42. Lebensjahre geftorben ift. Tas 
Begräbniß findet am Dfterfonntag, den 7. Aprıt. 
Nachmittags 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 2644 In: 
diana Mpve., nah Waldheim itatt. Am itt!te 
Zeilnabme bitten die betrübten Hinterblichenett 
Kathrina Ehrhorn, Gattin. 
Guitav Ehrhorn, Pater. 
Mathilde Valentin. Schmwelter. 
Edward H. Chrhorn, Brüder. 


ſaſo 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Henrh Graif 

am 4. April geftorben it, im Alter von 46 Jab- 
ren und 4 Monaten. Die —— — findet itxt* 
am Sonntag, den 6. Mpril, um 1 Uhr Nachm, 
bom Trauerbaufe, 1631 W. NortdAve., nad dert 
Eoncordia-sriedhof. im ftille Teilnahme tuts 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Louiſe Graff aebor. Behrens, Galtig. 

Franklin Graff, Sohn. ia 


FREE NOTE EEE ET TEE HERE 
Danffagung. 

Allen Verwandten, Freunden und Bes 
Iannten für die hberalihe Beteiligung bei 
dem Begrübniß unferes geliebten Gattert, 
Vaters, Schwiegervaters, Großvaters und 
Urgroßßvaters 

Theodor Zerfang 
unferen berzlichiten Danf. Ebenfalls für 
die Ihönen Blumenfvenden, und Dem 
Herrn Raitor Grotefeld für die tröften- 
den Worte fagen wir hiermit unferen 
beralichiten Tanf. 

2oniia Zerlang, Gattin, nebit 

Familie. 


Danfiagung. 
Hiermit fprehen mir allen Freunden, Yors 
wandten und PBefannten unferen beralichften 
Danf aus für die reichlihe Teilnahme und Ne 
fSönen Plummenivenden am Pegräbniß meines 
lieben, undergehlihen Gatten und Vaters 
George Zenz 
Inöbefondere dem Herren Paitor Weiße für die 
troftreihen Worte am Zarge, und ebenfall3 der 
Plattdeutihen Gilde Nr. 28 für die Veileid3s 
morte am Grabe. 
Anna Lenz, Gattin, nebit Kindern. 
Danffiagung. 
Alen meinen lieben Verwandten und Belann- 
ten fpredhen mir umferen herzliden Danf ans 
für die beralihe Teilnahme umd fire die pradır- 
bollen Blumenipenden: befonders aud dem Gr: 
fangverein Sarmonte für den rührenden Geſang 
im Haufe und für den Peiltand, welcher mir bon 
allen Zeiten gezeigt wurde, fomwie auch den Her» 
ren Trägern. 
Minnie Weber und Söhne, 5362 Bow- 
manbille Ave. 


Danfjagung. 


Hiermit fpredhe ih dem Chicaao Frauenderein 
meinen beralichiten Danf aus für die Teilnahnte 
beim Pegrähnik meiner lichen Mutter und für 
die pünftlihe Auszahlung des Sterbegelded. 


Die trauernde Tochter J. E. Kochſel. 


Zur Erinnerung 
Mit trauerndem Herzen geden!en mir heut? 
des Todestage3 unferes lieben Gattert und Batec3 
Ghrift Toran, 


mwelder morgen bor einem Jahre, den 7. April 
1911, geitorden ift. 


Mein treuer Gatte ift nun tot, 

Und manches —* iſt naß und rot. 

Er war ſo lieb, ſo treu und aut, 

Der nun in ſtiller Erde rubt. 

Was Gutes er albier getan, 

Das ſchrieb ihm Gott im Himmel an. 

D Gott, fa’ doch bom Himmel nieder. 
Da3 Du verwundet, heile wieder, 

Und fchenf' und, Gott, in Simmelähöb'n 
Dereinit ein frohes Niederfehn. 

Du Bilt gegangen, do nit vergefien, 
Fir denfen an di immerfort: 

Dft ftcben mir an deinem Grabeshügel 
Und weinen Schmerzsenstränen dort, 
Denn ohne dich iſt's trüb hienieden, 
Wenn auch bel die Sonne fdheint. 
leberall wobin ih blide 

Fühl’ ih ohne dich verlaffen au fein; 
Dein Tod bat mir viele Tränen gebracht. 
An Kiehe werde ich deiner ftetd gedenfen, 
Ris ic wieder an deiner Seite ruhen mag. 
Immergrün und Ihöne Roien 

Dte hab’ ich dir gepflanat auf's Grad, 
Das feine Stürme mebr umtofen, 

Nur itiller Frieden weht herab. 


Semwidmet bon deiner tieftrauernden Gattin \ 
Maria Toran, ach. Ziedmanit, 
nebit Kindern. _ 


Waldheim. 


ingtger deutfher Lonfeffiondlofer Friedhof dan 
diesen. Durch Metropolitangefelfchaft für öe 
u en, gleihfall3 aud mit allen Etraf;en- 
. Billige egräbni läge fınd im diefem 
ihönen Sriebhof auf Abſchlagszabhlungen Pr has 
ben. — ®eneralsilffices: jtoreft Bart, Ju, E:ty 
Phone: Auftin 706. Toll Zine Foreft Park 757. 
Sn I. Anttermeiiter, Prüf. red Mans, Ser. 
atob Ediweh, Euperintendent u. ——— 
e 


Maifeſt und Ball 


veranſtaltet von der 


Treue Schwestern-Loge Nr. 6 


Erden der Hermanns-Schweitern 


Sonntag, den 5. Mai 1912, in Vondorfd Hals, 

Nortb Ude. und Halited Str. Anfang 4 Uhr Ar, 

Iidetd 25c im Vorverlauf, an dev i 
‚ma 


— 


— Erſtes Stiftungs-Seſt 


mit Konsert und 


F 
n A HM 
I. April 191%, sro 


naten und 14 Tagen fanft cent ! 


lim ftilfe Zetlnahme Atis ; 


ı an ber Stalfe 50c. 


| Meiner Halte. 


Heute 

Abenud 
ierauf zweimal täglih, um 2:15 u, 
:15. Türen eine Stunde früher offen 


RINCLING BROTHERS 
ZIRKUS 


ce» 
fügte grofartine Smacnie JOAN Of Arc 
1200 Gharattere— 300 Tänzer 
Chor von 400 Stimmen—600 Pferde 
Großer 300 — 375 Birfusfünftler 


Referdirte Sige_50c, 75c, $1.00, $1.50. 
Logenfige $2.00—Zımm PBerfauf im Eolifeum 
und Cnon & Healh'3. 


37. Stiftungsfeit 


verbunden mit Konzert, 


Liedertafel Vorwärts 


am Sonntag, den 14. April, in dep 
Nordfeite Turnhalle. 


Anfang: 7:30 Abds. Eintritt 5006 die Perjon. 
ap6,10,13 


großes Frühjanrkonzert 3 Ball 


beranitaltet bon der 


Städte - Vereinigung 


des Arbeiter Sängerbundes des Norbweitens. 
250 aftive Männer: ımd 50 Damenjtimmen. 


ber 


: Dirigent: Serr Karl Redsch, am Sonnabend, 13. 
ı April, 8 Uhr Abde,, 


eye. 9 Ude ın der Nordleite Turnhalle, 
zideis im Borderlauf 25e für Herr und Dante, 
av6,7,13 


25. Stiftungsfeft, Anterhaltung 
Fortschritt-LogeNr.410.M.P. 


in Yondorf3 Halle, Ge North Upe. und Halıten 
Str., Sonntag Nachmittag und Abend, 21. Arprif 
1912. Anfang 3 Ubr Rahm. Tidet3 im Vorbers 


ı lauf 25e die Perfon: an der Niafle 50e. 


av6,13 29 


6. Stiftungsieft und Bau 
reranitaltet bom 


Bürger Frauen-Unterftüßungsverein von 
Xafe View 

in der unteren Soziaien Turnhalle, Eingang aıt 

Raulina Sir, Ede Velmont und Raunlina Str. 

Samftag, den 13. Aprif 1012. Tidets 150 die 

Berfon. Anfang 8 Uhr. Mufil von EC. Richıer 


10. Stiftungsieit und Ball 
GENEVA KLUB 


beitehend aus Bartenderd, Waiters und Köcden 
abgebaliten am Donnerstag, den 11. Aprii 1917 
in der Sdiweizer Turnhalle (llhlih3 Halle), 348 
N. Clarf Str. Tidets 25e die Berfon, an der 
Kaffe 50e. Mnfang 8 llhr Abende. 


r 
[4 


a96,7,10 


ArofeAgitationsverfammfung 


des Dentih:-Amerifaniihen lUmnterltüßungs-Vers 
eins Tue Net, Scheue Niemand. Mbachalten am 
Sountag, den 14. April, Nachmittags 3 Ubr, in 
Springauth’S Halle, Ede Yillom und Halitey 
Str. Tamen und Herren von 18-55 Jahren 
werden an dieiem Tage frei aufgenommen. iin- 
tritt frei. > avöıd 


Monitre : Oiterfeit, 


mit Theater und Ball, abgebalter bom 
Ungarländiihen Nationalitäten Kranken— 
unterftüßungsverein, Scftion Nr. 2, 


am Sonntag, den 7. April, in der Urbeiterhalle, 
Ede 12. und Waller Etr. 


“ .. 
Mai-Kränzchen 
nit Preisfappen-Partie, abgehalten bom 


Nordwest Frauen-Verein 


am Donnerätag, den 2. Mat, in Schönhorend 
Mitglieder frei. Freunde 1de tür 
Eintritt, Kaffee und Auden. Anfang 1 Uhr. 


Yeap Near Kränzcden 


— beranftaltet vom — 


Augusta Stamm Nr. 22 


LD M. 
am Sonntag, den 21. Aprif 1912, in der Aldine 
Hall, Hi1 Center Str. Tiedet3 2de Anfang 4 Uhr. 


Christ Siemsens Palmgarten 


814-818 W. Nor..; Ave. 
zwiſchen GCInbonen Ave. und Halited Str. 
Zeden Abend bon 8—12 und Zonntag Nahe 
mittag von 21, Uhr an: 


KONZERT 


ausaeführt don einer eritflafftgen Künitlertrup« 
pe. Für die Diterfeiertage ertra-Programmt. 


EChrift. Stemfen, Cigentümer 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Lincoln Vark. * 


John Weis, Eigentümer. 


KONZER teden Abend und 


Gountag Nadımittag 


Otto Seiferts Orchester. 


dibofa® 


Wurz’n Sepps 
Familienrefort u. Reitaurant 


715 — North Avenue — 715 
Für die Oſterfelertage 


Salvatorbier 


au3 der Paulauer Praucrei in Münden, das 
ehte Münchener Wetbwürit, G’ichmwollene Kalos 
und Schmeinähar'n u. f. m. — 

Wiener Muſik — Wiener Geſang. 


Meinen Freunden und Gönnern zur Anzeigeæ, 
daß ich die Wirtſchaft von John Buſch, 


1758 Sedgwick Str. 


fäuflfih übernommen ‚babe und meinen werten 
Kunden ble3 dad Belte aufwarten werde. 


FRED SCHOLLENBERGER. 


Sapr,im 


'TIROLER HEIMAT 


729 North Ave. 
Camftag und Eorntag und Donneritag Abenyr 
Aonzert und Tanz. „ 
Echtdeutſches Orcheſter u. Alpenſänger aen. 
— 





Echte ungar. Weine! 


Soeben importirt direklt vom Faß abge⸗ 
zogen, zu haben bei 


DANIEL MUELLER, 


3526 Union Ave. 
Rothiwein — per Galore, 63,50 


Weiter und Scillerwein, — 4 
au 82.95 bis 63.25 


Beitellungen werden prompt ausgeführt? 


Damenbüte! 


1 digen Gefchäft tft ein Soeglalitt erforde 
4 
tüchti 


— 


enn einer Zabnichmerzen hat, fo gebt c® 

zu einem Echuhmader, fondern zu einem 

en Zahnarzt. Ebenfo wenn eine Dame ei- 

nen büdfehen, palienden Hut baden will, fo mı-B 
fie ihn faufen in einem Geichäft, weiches Renoms 
mee bat. Ich arbeite in diefem Geichäft feit mei« 
ner Kindheit an, und babe bier in Chicago fett 
länger ald 20 Jabren an bemielden Plage meis 
nen Saden, Ich detfaufe meine Hüte au folgende 


Breifen: 
81.25—2,50 


Gewühntihe Hüte, ne» 
ihmadsoli garnirt, von 


Elegante Hüte, praft- 


‚voil gamirt, von 


üte, vrahtvolf garmirt, mit Willow 
— * nn Breiien. 


PAULINA KLEIN 


732 Miiwantce Unenne, Ede Carpenter & 
” ma21.20.29.209,0.10.13.10.28 23 





Sammel Alfchuler ift der Hann, 
Der im Hovember gewinnen kann! 


Deutiche Wähler! 


Stimmt näkhiten Dienitag, den 9. 


April 1912, 


für den 


deulichen Hounerneurskandidalen 


X 


Schuler 


Sammel Ülichuler ift der Sohn dent: 


icher Eltern, it ein 


Mann Denticher Ge- 


finnung, Anhänger und Verfechter der Adce 
der Iofalen Selbitregierung und vperjünlicher 


Freiheit. 


Ein erprobter, geſinnungstüchtiger, 


ehrlicher und begabter Vertreter des Volkes. 
Samuel Alſchuler, wenn erwühlt, 
wird ein idealer Gouverneur des Volkes ſein, 


wie es der 


John P. 


letzte deutſche Gouverneur 
Altgeld war. 


Deutſche, ſtimmt geſchloſſen für den 
deutſchen Samuel Alſchuler. 


"Andrew Russel, 


Nomination a 


Fr 


Kandidat fir republif. 


Stanis-Schabmeiller. 


Die Umtsführung bon Herrn Andrew Rutfel 
bon Sadionville, ZU., Trüberen Staatsſchatzmei⸗ 
fter, der fih um die Nomination und „Biere 
wabl fir das felbe Amt bewirbt 
befannt, &3 iit cine allgemein befai ant 
daß Herr Ruſſel während feiner ? | 
Reformen einfübrte und das Plmt auf To Ich € 
ſchäftsmäßige Weife führte, dab fich bei feurem 
Nüctritt ein Gewinn bon fait $2,000,000 für 
den Staat zeigte 

Sein Nachfolger ift den 
welche Herr NRufiel einführte, 
ſönliche Unterſtützung Herrn 
Beendigung ſeines Termins 
ten Ausweis liefern tönnen 
Herr Ruſſel iſt ein Bantier 
Präfident der Slinois State Yanters AMif’n. Gr 
ift auf's beite aeeignet, dem Nolfe eine aufzies 
denitellende Berwaltung der wichtigen Etellung 
de3 Schakmeiiteramtes zu gemwahrleiften — cr 
ſollte erwählt werden. 


Methoden gefo!gt, 
und durch Die per 
NuffelS wird er bri 
einen ausgezeicdite- 


Er var früher 


Ald.FrankP.Danisch 


von der 11. Ward, 


demokratifdier Kandidat für 
Clerk für das Stadtgericht 


auf dem SHarriion Harmonie-Tidet iſt wohlhe— 
Iannt unter den Deutihen als ein Mann guter 
Grundſätze. Er iſt Mitalied der Vereinigten 
Gefellibaften und fit zu Gunſten verſönlicher 
Sreibeit und iit Anwalt für die Züpdmeitieite 
Lioune Dealer Rrotective Miiociation. Er 
fprit fünf Spraden und ift der richti ge Mann 
für Ehreiber de3 Stadtaeridts. Jeder Deutſche 
ſollte für Daniſch ſtimmen in der Vorwohl am 
9. April. Um für Daniſch au itimmen. muß man 
ein x in dem Bieref dor feinem Namen ma= 
hen. Rolt Ihr das thun. Abe Tönnt in der 
ganzen Stadt für Daniih ftimmen. 


Machen Sie ein X vor meinen Namen, .wwie nad 
ftehend gezeigt, wenn Sie für mich ftimmen woflen 


D. M. PFAELZER 


Demofratiiher Kandidat für die Nomination 


Für Aſſeſſor. 


Ausgleichende Beſteuerung 
» Brimärwahlen — u * April, von © 
Borm. bi55 N 
msz14, wor 20. 24,27,31.002,6 


Stimmt für 
—— Kandidat für — des Board 
of Truſtees, Sanitarh Diſtricit. » 
Der erſte Name 32 —— ‚gif unter Eanitary 


Serr Breit wurbe von Beier Eltern in Ebi · 

cago geboren. Sein De Herr Breit, war 

—— im Zowr Sefferfon unter Präfioeni 
land mi — 


ſchaffen, 


Encman, Tiesing, ven 8, 


Un die dDeutichen Stimm: 
geber! 


Geo A, Schilling 


ift ein 


Kandidat der demokratiihen Partei 


für den 

. 2* 1* 
Kongreß im 3. Diſtrikt, 
der ben Teil der 29. und 30. Ward füdlich 
bon 51. Str. und Mmeitlih bon Etate Etr., »te 
ganze 31 und 32. Ward und die a. Raıtb- 
ftädte umfaßt: Lemont, Palos, Worth, Orlard, 
Bremen, Thornton, Ri, Bloom und Calumet. 

Chicago zählt über fehshunderttaufend Deut- 
fhe und ift die diergrößte deutihe Stadt in dır 
Welt, und trogdem ift,fein Deutihamerifaner 
bon Chicago von der demolratifhen Bartei zur 
Kongreß erwählt worden, feit Zultus Goldz'er 
die Nordfeite in i892 vertrat. 

Herr Schilling war der Celretär des Bureau 
of Labor-of Jlinois unter Goud. John B. Alt: 
geld und tft in Arbeiter» und Pürgerfretfen mrh!. 
beiannt. Er wird, wenn gewählt, eine Vorlage 
einreihen amwed3 Drganifirung einer induitriel- 
len Armee für die Wiedergeivinnung de3 mat: 
ferlofen Landes im Weiten und des Sumpfland:s 
im Eüden durch Zuführung don Maffer, wo c3 
gebraudt wird, und Ableitung des Waffers, 190 
e3 nicht gebraucht wird. Cine folhe Armee ın» 
duftrieller Arbeiter wird unjere überfülften 
Städte bon ihrem Ueberfhuß an Urbeitäfräf.n 
entlaiten und Gelegenheit tür andere Männer 
den Boden in immer größerer An;abi 
u bearbeiten. 

Herr Edilling ift teht Präfident des Board nf 
Local Improdement of Chicagcı. Wenn die 
Deutihen de3 3. Difirifts einen folhen Mur 
für den Kongreß mwünfden, fo follten fie ih 
bon. jegt bis um 9. April anitvengen, um i&n 
zu nominiren. 


John E. Traeger, 
Präfident des demofratifhen Ausſchuſſes 


es 3. Diſtrilt und Comptrollet der 
Stadt Chicago. dofrfaſouto 


Demokratiſcher Kandidat für 


Bailiff im Stadtgericht. 


John M. Collius 


Zweiter Name anf dem Stimmzettel, 
(Polizeichef unter Dunnes Verwaltung). 
fafon 


Henry M. Christie 


Kandidat für Tiuftee der Adwaier- 
behörde von Chicago 


wanzig Zabıe mit der — UM: 
PAR Abuag und Konitrultionslager. Arbe 


ie u en 


Arbeit Itebt, der fih als Trnftee bewähren 


Die Gefehgeber. 
GSortſetzung von der 1. Seite.) 


liche Werbe Verbeiferungen ernannt und murbe 
während Manor Dunnes Amtdzeit zum 
Präfidenten der Behörde ermählt. Beim 
Amtsantritt Mahor Bufjes ſchied, er aus 
der Behörde aus, wurde aber am 2. April 
1911 von Mayor Harriſon wiederernannt 
und am folgenden Tag zum Präſidenten 
der Behörde ermwählt. Gehört zu den be- 
fannteiten Deutjchen der Stadt, ift durdh- 
aus freifinniq und jchwärmt für alle hu= 
manen — — 

William P. C nch, ehemaliger Boli=» 
zeiinipeftor. Gehörte lange Nahre der 
tädtifchen Polizei an, trat aber mährend 
der jüngiten Unterjuchungen der angeb> 
Iihen Boltzeiftandale durch die Zıbil- 
dienitbehörde fchleunigit zurüd, alö e& 
bieß, die Behörde werde ıhm ihre Auf: 
merfjamfeit zumenden. 

‚red. I. Eroiwlen, Anwalt der Grund: 
eigentumzfirma 9. ©. Stone & Co. 1871 
in Nem:Morf geboren, fam 1573 mit feis- 
nen Eltern nad Chicago. War bon 1887 
bis 1900 bei der Firma Neljon Morris 
& Co. beihäftigt und itieg bom Te— 
lephonbedieniteten zum Unmalt der fire- 
ditabteilung auf. Seit 1901 Aruvalt der 
Firma Stone & Co. Wurde von ®. W. 
Wilfon im Nahr 1910 geichlagen, focht 
aber die Mahl an. Der Sonteit iit noch 
nicht entjchteden. 


4. Kongregbeszirf. 

Names T. MceDermott, Mitglied des 
Kongreſſes ſeit 1906. Wurde 1878 in 
Grand Rapids, Mich. geboren, erlernte 
die Telegraphie in Detroit und kam 1893 
nach Chicago, wo er ebenfalls als Tele— 
graphiſt tätig war. Er war lange Jahre 
bei Großſchlächtereien beſchäftigt, Me— 
Dermott gehörte zu den 23 Demokraten 
im Revräſentantenhaus, die durch ihr 
Eintreten für den früheren Sprecher Jo— 
ſeph G. Cannon deſſen Abſetzung ver— 
hinderten. Die übrigen Demokraten wa— 
ren Glieder der Maſchine von Tammany 
Hall in New York. 

Michael MeJInerneh, Alderman der 30. 
Ward und 2eichenbeitatter, 57 Nahre alt, 
in Srland geboren. War Mitglied der 
Legislatur von 1591 bi3 1893 und Mits 
glied des Stadtrats don 1896—1898, 
1901—19003 und 1907—1912. Die Mus 
nicipal Voters League hat feine Tätig» 
feit itetS verdanmt, da er zu ibren auss 
aeiprochenen Gegnern gebört, Doch tit nicht 
zu leugnen, das Ald. Mefnerney ich 
ttet3 qründlich um feine Ward gefiimmert 
und ihre wahrgenommen hat. 

Kongreßbezirf. 

Adolph Sabath, Mitglied de3 Kongreſ⸗ 
fes ſeit ſechs Jahren. Wurde in Böhmen 
geboren und fam im Jahre 1881 nad 
Chicago. Studirte die Rechte und wurde 
im Nahre 1891. zur Anmwaltsprart3 zus 
gelatien. War Kolizeirichter bon 1895 
bis 1907. Kongregmitglied Sabath it 
einer der rübrigiten Vertreter Chicagos 
im Repräfentantenhaufe. "r fäßt jich be=- 
fonders SFragen angelegen fein, melche 
das Schietjal der Einwanderer betreffen, 
und bat verjichiedene Makregeln einge 
bradt, die beitehende Mibitände beſeiti⸗ 
gen ſollen. Außerdem iſt er der Vater 
einer Vorlage, welche die Einführung bon 
Unfalle und Wltersverjid). zung für Mrs 
beiter vorsieht und dem in Deutichland 
giltigen Geſetze nachaebildet tit. Sehr 
zuberlanig und empfehblensivert. 

Edward X. Forit, Staatsjenator und 
Stadtreifender. Wurde im Nahre 1873 
bon böhmtichen Eltern in Ehrcago gebo— 
ren, bejuchte Gemeinde=- und öffentliche 
Schulen und das Ereighton College in 
Omaha. Gehbörte dem Unterhaus bon 
1908 bis 1910 und ſeitdem dem Staats⸗ 
ſenat an. J 

Jakob G. Großberg, Anwalt. Wurde 
1870 in Kovno, Rußland, geboren und 
fam im Nahre 1882 mit feinen Eltern 
nah Chicago. Bejuchte die: öffentlichen 
Schulen und jtudirte die Nechte an der 
Nortihmeitern Univerjität. Am Nahre 
1591 wurde er zur Anmwaltprart3 zuges 
fajien, die er jeitdem ausgeübt hat. War 
während Manor Dunnes umtszeit jtädtt- 
Iher Sonderanwalt für Straßenbahns 
fragen. 

6. Kongreßbezirk, 

Names MeAndrems, Giekereibefiker, 
49 Nahre alt, in Chicago 'meboren. War 
ſtädtiſcher Baukommiſſär von 1894 bis 
1895 und von 1897 bi3 1900 und Mit: 
alted des Aonarefies von 1900 bi8 1904. 

Sohn I. Yınant, inRiverjide wohnhaft. 
Ehemaliges Mitalied der Produktenbörſe, 
das ſich zur Ruhe geſetzt hat. 

Ode 2. Ranfin, Vorjtand des Gemein= 
derat3 in Maymood. Wurde 1869 in 
Menard Enuntn aeboren, machte den ſpa— 
niſch⸗ amerikaniſchen Krieg als Freiwilli— 
ger mit und wurde im Jahre 1903 zur 
Anmaltspraris zugelafien, die er feitdem 
ausgeübt bat. War im Sabre 1910 de= 
mofratiiher Kandidat für das Nachlah- 
richteramt, wurde aber von Richter Eut- 
ting mit einer geringen Mehrheit ges 
ſchlagen. 

Edmund J. Stack, Mitglied des Kon— 
greſſes ſeit 1910, Anwalt. 1874 in Chi— 
cago geboren, auf der Lake Foreſt Uni— 
verſität ausgebildet, 1895 zur Anwalts— 
praxis zugelaſſen. Hilfskorporationsan— 
walt von 1900 bis 1903, erſter Hilfs— 
ſtadtanwalt von 1903 bis 1905. 

7. Kongreßbezirk. 

Daniel V. Harkin, Anwalt, früher Mit— 
glied des Stadtrats und eine Zeit lang 
Abteilungsvorſtand der Zivildienſtiom 
miſſion der Countyverwaltung. Als Mit— 
glied des Stadtrats hat ſich Harkin libe— 
ralen Beſtrebungen gegenüber ſtets un— 
freundlich gezeigt. 

Frank Buchanan, Mitglied des Kon— 
greſſes ſeit zwei Jahren. Früher Präſi— 
dent des Baufchmiedeberbands und be= 
fannter Mrbeiterfüßrer. Gehört zur den 
beiferen Elementen in Arbeiterfreifen. 
1862 in Indiana geboren. Läkt jich im 
Kongreß beſonders Angelegenheiten, wel⸗ 
che Arbeiterfürſorge betreffen, angelegen 
ſein, iſt aber auch ſonſt ets auf dem 
Poſten 

B. J. Cigrand. Von deutſchen Eltern 
in — Mis., aeboren. Studirte die 
Zabnheilfunde und fpäter Nationalöfono- 
mie. War zwei Jahre lang Lehrer de3 
Deutihen in den öffentlichen Schulen. 
War lange Nahre Mitglied des Biblio— 
thefsrat3, in dem er jich durch Vexbejie- 
rungsvorjchläge bemerflich machte. 

8. Kongreßbesirf. 

Ihoma3 Gallaaber, Weitglied des Kon- 
greſſes ſeit dem Jahr no Hutfabri⸗ 
lant. 1850 in Concord, N. geboren, 
kam 1866 nach Chicago, Befuchte die 
öffentlichen Schulen und arbeitete als 
Former. Seit 1887 im Hutgeichäft, Dis 
reftor der Coof Kountn State Sabinas 
Banf. Früher Mitalied des Stadt: und 
CSchulrat3. Hat ji als ‚tüchtiger PVertre- 
ter im Kongreß erimiejen. 

sohn Bowerd, Vertreter der 19. Ward 
im Stadtrat, dem er jeit langen Jahren 
angehört hat. War eine ':eit lang Vor⸗ 
ſitzender des Finanzausſchuſſes. Ald. 
Vowers gehört zu den Elementen im 
Stadtrat, welche die Municipal Voters 
League als „araue Wölfe“ bezeichnet und 
ſtets nachdrücklich bekämpft hat. Außer⸗ 
dem mar Ald. Powers eine Zeit lang 
Mitglied des Staatsſenats. 


9. Kongreßbezirk. 


Lynden Evans, Mitglied des Kongreſ— 
ſes ſeit 1910, Anwalt, 1858 in Illinoi⸗ 
geboren. Erhielt ſeine Ausbildung am 
Knox College, Galesburg, war von 1882 
bis 1885 Lehrer in Evanſton, wurde in 
letzterem Jahre zur Anwaltsbpraxis zu⸗ 
— en — 

r Werke. Spricht um e eutich 

und bat im Soma qui 


Sen Grand, me 
Demähten wie | n 


EEE 


öffentlichen Echulen. ar eine — 


Voſtbeamter. — 
tet, n jeiner X 


—* ———— Ge⸗ 


Sleben. entlaffen. 

0. Kongrefbezirf, 

Fring Waſhington, Stadtreiſender der 
Firma J. T. Ryerſon & Co. Wurde 1860 
in Aurora geboren, bejucdhte die üffentlis 
hen Schulen in Neokuf, * und die 
liniverjität in Rocdeiter, X. 9. War 
jtädtticher Gefchäftsagent bon 1897 bis 
1903. Ceitdem ijt er bei der firma 


Ryerſon & Co. 

Franf 2: Fowler, Anwalt, in Wil—⸗ 
mette wohnha t. Wurde 1870 in- Mani» 
jtee, Mich,, geboren, jtudir.: auf der Uni- 
berjität in Ann Arbor und wurde im 
Jahr 1892 zur a au elaſ⸗ 
die er bis zum Jahre 1906 im jeiner 

ateritadt ausübte. Seitdem it er in 
Chicago anfällig. War von 1896 bis 
1598 2 Staatdanwalt bon Meaniitee 
County. 

Segislaturfandidaten. 


Die Zahl der Legislaturfandidaten 
in den 19 Bezirken von Coof County 
it Legion. Die „Abendpoft” bietet 
ihren Lefern im Folgenden die Lijten 
der Kandidaten für beide Häufer ber 
Legislatur, die ala liberal anzufehen, 
und derer, melche von der Anti-Saloon 
League indoffirt und daher für bie 
liberalen Elemente völlig unannehm= 
bar find. Außerdem folgen die Ems 
pfehlungen ber Zipildienftreformper- 
einigung, die fich die einzelnen Kanbi- 
daten Hinfihtlih ihrer Gtellung zu 
Zipildienftfragen genau angefehen hat. 

Als liberal anzufehen find die fol- 
genden Kandidaten für beide Häufer, 
die sntmweber der Legislatur jet ange- 
* oder früher Mitglieder geweſen 
ind: 


2. Bezirt— Lewis €, Ball,. Rep. 
4. Bezirf— Al. %. Gorman, D. 
i Vezirt— John Griffin, D.; Edward 
RI MMichols, R.; Noger X. 

Mary, R. 

N. Wall., D.; William Oijtrom, R. 

. Bezirt—Georne E. Hilton, D.; Hus 
5. Bezirf— Charles Naylor, D. 
. Bezrt—R. E. Wilfon, D 

ride B. Roos, R. 

Bezirt— N. Stoliafe, D ;‚ Edward 2. 
. Shanahan, R. 

. Bezirt— Franf 3. Ryan, D. 

8. Bezirf— Timothy Dunne, D.; B. 

. Bezirf— Reter F. Smith, D.; Thos. 

Curran, R. 

Galligan, T a Smejtal. R. 
J Welaughün, £ D.; Sofeph €. 
: Bezirf— Beni. M. Mitchell, D. 

23. Bezirf— Jojeph Strauß, D.; Chrifto- 
. Bezirt— Chas. MePBarland, D.; €. 2. 

Fieldnack, R. 

Albert 

lade, R 
9. Bezirf— Rat. 

nard 3. Conlon. 

. Beziri— Franflin €. Catlin, R. 

Von der AUnti-Saloon League em- 
pfohlen und daher für die liberalen 
find die folgenden Kandidaten: 

2. Bezirt— X. A. MeMahon, R.; Y. 9. 

3. Bezirf—W. 

M. Aſhton, D. 
. Mulvihill, R.; T. ©. 
McElligott, D. 
.Bezirk —R. Hagan, R.; G. L. 
. Bezirt— I 
terfon, S.: D. D. Vauahan, 2. 
Hulten, Rep. 
3. Bezirf—C. 
19. Bezirf— Eugen Worthing, Rep. 
23. Bezirt—G.' N Miller, Rev. 
25. Bezirt— €. G. Hutdhinfon, R.; F. 2. 
. Bezirf— H. L. Chaber, R.; 8. #2. 
Smith, D 

Als Freunde der Zipilpienftbeitre- 
bungen bezeichnet diegipildienftreform- 
3. Bezirt — P. J Mall, Dem. 

. Bezirt — UM. %. Gorman, Dem.; 9. 


Sera 
Unterhaus, 
D. Green, 
. Bezirt— John P. Walih, D.; Patrid 
bert Kilens, D.; John Hrubec, R. 
. Bezirt— N. N. S’Rourte, 8; Frede⸗ 
Murphy, D.;D. € 
Kleeman, R. 
i Vezirf— Tonh Trimarco, D.; P. F. 
Blaha, R. 
pher Bed, R. 
. Bezirf— Jojeph Pitlod,- D.; 
J. Sullivan, D.; Bers 
Trocdene Kandidaten. 
Elemente. der Stadt unannehmbar 
Mulcare, D. 
. Ban Hafften, R.; 9. 
. Bezirt— MW. 
Sollett, R. 
M. Eurran, R.; 2. 2. 
. Bezirt— 9. D. 
% 9. Deutihmann, R. 
Bezirk —A. J. R. Curtis, R. 
Mies, Rep. 
Haltung in Sivildienſtfragen. 
vereinigung die folgenden Kandidaten: 
Kilens, Dem. 


3. Bezirk — M. D. Hull, Rep. 
.Bezirk — W. 9. Brown, Rep.;R.B2. 


Hagan, Rev. 
. Bezirt — NR. N. OQRourke, Dem. 
9. Bezirf — D. E. Shanaban, Rep. 

. Bezirt — F. J. Ryan, Dem. 

3. Bezirk — J. A. Swanſon, Rep.; 

T. Dunne, Dem. 

Bezirk — J. O. Hruby, Dem. 

9. Bezirt — T. E. Blaha, Rep.; J. J 

MeLauahlin, Dem. 
21. Bezirf — B. M. Mitchell, Dem. 
3. Bezirt — ©. U. Miller, Rep.; Xof. 
Strauß, Rep. 
. Bezirk — F. ©. Eatlin, Rep.; 9. 2. 
Shaver, Rep. 

Meoen ihrer Haltung it. 
bierftfragen getabelt ober verurteilt 
werden die folgenden Mitglieder: 

1. Bezirk — E. D. Green, Rep.; N 

Griffin, Dem. 
2. Bezirk — L. C. Ball, Rep.; F. J. 
MMichold, NRep.; R. 3. March, Rep. 
3. Bezirt — W. Sitrom, Rep. 
. Bezirt — 3. Hruber, Rep.; ©. €. 
Öilton, Dem. 

. Bezirt — R, = Rilfon, Dem. 

. Bezirt — . Bierfon, Rep; %. 
B. Roos, Fe 

. Berirt — R. Stoflafa, Dem.; €. 2. 
Murrby, Tem. 

8. Bezirf — B. 3. Hleeman, Rep. 
5.Bezirt — T. — Rep; P. F. 
Smith, Dem. 

7. Beairt — EX 
Trimarco, Dem.; 
Dem. 

5. Bezirt — €. M, MceBarland, Dem. 

. Bezirf — N. Pitlod, Dem. 

9. Bezirt — V. J. Sullivan, Dem.; 
3. 3%. Conlon, Dem. 


>. —— 


Kartoffelpreis fällt. 


Das Steigen ber Kartoffelpreife 
hatte hier eine Abnahme im Verbrauch), 
Tomte eine gejteigerte Zufuhr ermwirft. 
Beides zufammen berurfacht nun einen 
Preisrüdgang. - Bor einigen Zagen 
foftete der Yufhel Kartoffeln. hier im 
Großhandel $1.47, Heute ftellt ber 
Preis fih auf $1.40, 


Europälfdhe be Segſelraten. 


Laut Bericht der „I „Merchants’ Roan 
& Truft Co.” Ätellten fich heute die 
europätfchen Mechielraten wie folgt: 


Deutidland 1 «ine 
(di — 2080 


Smeifal, Ren.: I, 
Galligan, 


Dun 
D>-101 


„m... 


Jivil⸗ 


Frederick W. Blocki, demofratifcher Kaın- 
didat für den Board of Review, wohnt an ber Weit: 


feite, 


Er wurde am 


boten, in den öffentlichen 


im Lemis 


Heiratete Kouife, Tochter von Louid Molterd- 
dorf, einem der Pionier Apotheker in Chicago. Sie 
haben zwei Kinder, Trederid und Ruth. 

Mar ‚mit feinem Bater feit Jahren unter der 
Firma John Blodi & Son affoziirt in der Fa— 
brifation von Parfümerien. 
1899 von Bürgermeiiter Carter H. Harrifon zum 
KRartenamtes 
fehs Monate fpäter zum Hilfstommiffär der öffent- 
lichen Arbeiten befördert und achtzehn Monate [pä- 
ter zum Kommiffär der öffentlichen Arbeiten er= 
nannt und im Nahre 1903 mieberernannt. 

MWährend feiner Verwaltung diefes Amtes über: 
machte er viele von Chicagos großen Berbefferun: 
gen, mie den Bau ber erften Klappbrüden, 
Mittelpfeiler, darunter die North Weſtern Avenue 
und Elybourn Place Brüden. Diefe Brüden mur= 
den in dem Departement der öffentlichen Arbeiten 
entworfen, wodurh der Stadt die große Abgabe 
von $20.000.00 erfpart wurde, die gewöhnlich für 
Pläne und Uebermahung bezahlt werden muß. 

Der große Fangfanal am Michiganfee entlang 
pon 39, bi8 71. Straße wurde ebenfalld unter fei- 
und erfolgreich fertiggejfellt. 
E3 war dies da8 erjte große Unternehmen, bad bon 
der Stadt Chicago unter eigener Leitung im Xage- 
Iohn ausgeführt wurde, und bei feiner Vollendung 
ergab fich, daß dad Wert der Gtabt nidt nur 
QIaufende von Dollars weniger ala da8 niebrigite 
Angebot kofteten, fondern auch Prozeife und Un 
fprüche auf Ertraarbeiten waren ausgejchaltet. 

Noch ehe er feinen zweiten Termin ald Kom: 
miffär der öffentlichen Arbeiten vollendet war, murbe 
er für das Amt des Stadtichagmeifterd nominirt 


Vorſteher 


net Aufficht gebaut 


bunden gemefen. 


County, um Eure Sttuur> 


Inſtitut durch. 


des ſtädtiſchen 


2. November 1868 in Chicago ge— 
Schulen 
machte einen Spezial-Kurſus in dem Ingenieurfach 


Er wurde im April 


ER chen, amtlichen „Graft“, 


Demokralilcher Kandidat 


—für Den —— 


[Board of Review 


erzogen und 


ernannt, 


morden wat. 
ohne 


traftoren, 


— 


Stimmt für 


nE.W.Wayman 


ala 
Gouveneur 


Denn er ilt im Feld im Namen bürgerlicher 


Anitändiafeit und bürgerlicher Ebelichleit in er 
Rolittt fomohl wie in allem anderen. 


Denn er bat mit Sand und Fuß das Berhre- 
YJurh-Duchhliehereten und 
efepaebriiche Settegungen tede Stunde betänpft 
cit dem Tage, als er Ihmor, dem Volle von Euot 


County treu und furditlod au diene 


Denn, falls nominiert, wird rn republita· 


niſchen Tidet in jedem Counth des Staates Stör 
zuführen. 


Er it der eine Kandidat für Gonberneur. 
er bedeutend dazu beitragen dann, eine axotze Ma— 


ſoritat im nechſten Roveniber am Stimmlaſten zu—⸗ 

* ſammenzubringen. 
enn er iſt mit leiner Maſchine im Bunde, 
Er ver äßt ganı auf jeinen ſauberen Kampf-Retord im Dienite von Coof 
und Unteritiisuna au erlannen. 


no ilt er je mit 'rgend einer Mafdine bera 


Er fennt feinerfei Bob außer der Ges 


techttafeit, Tennt feine poiitifige Vorfhrift al3_die der Be und der öffentlihen Wohlfahrt. 
D 


enn fein außeroroentlicher 


Netord als Staatsanwalt 


— ein Rekord, der in Cool Countt 


ehne Gieichen danehn ein Retord, der mehr Ueberſührungen von Verbrechern, weniger abpelltrte 


Fälle, die vom Dbergeriht zur nochmaligen Verbandlung aurüdverwielen wurden, 


und weniger 


Indiltments, die für nihtig erllärt wurden, aufmeilt, al& unter irgend einem feiner Vorgänger 


im Amte 


Mearfirt Euren Stimmzettel am 9. April: 


For 


& [x] John E. 


Governor 


.W. Wayman, 


953 ; Lowe Ave. 


Denn er fümpfte einen großen Kampf gegeit 
die brutalen Zotihlägner, die gedungen mwarın 
Unionarbeiter zu töten; er zeigte duch feine 
lühne und brillante Derfoign ng die Beitehung 
im Rolizeidepartement von Ühtcago, une ar mar 
wnaufbhörlih bemübt, die für die hamlofe Wette 
Kung und Korruption berantwortliden Männer 
zu überführen. 


Denn cr iit eim unentwegter ımb freies 
Freund der perfönliden iFreibeit, und bat ferne 
Freundſchaft für, Die im Ausland geborenen 
Pürger oit bemiclen. 


Neih ober arm, icder fit gleih für John 
Wahman. doſanio 


Stimmt für 


Charles A, Wiehtman 


Kandidat für die Alitgliedfhaft vom 
Board of Sanitary Biftrikts Eruflee 


Abhängig vom Willen der Stimmgeber bei der 
Demofratiihen Borwahl am 9. April. 


Kein tüchtigerer Mann Hit ein Kandidat für dad Amt. Empfohlen von den 


Vertretern der Landitädte von Coof County. 


Die .Tomwmn3 außerhalb 


der Stadt Chicago in Coof County haben jo viel Stimmgeber, wie zwei 
ftädtiiche Wards. Die Demokraten brauden diefe Stimmen am Wahltag 


und Wightman braudt Eure Stimme bei der Bormahl. 
Dienitleiftung wird dur “ 


Truitee. 


eine beifere vergolten. 
Laßt Euch nidt durch innere Zänkereien in der Stadtpolitil das 


Eine gute 
Wightman für Sanitary 


ran hindern, die Pläge auf dem Tidet entipredhend zu berteilen. 


Gebt jeder Nationalität Vertretung 
Gebt jedem Teil des County einen Platz 


Wightmen wohnt in woanften, Beizeit fein Gefgäft in Ghicage und Hk 
ber, bemafratifcien — —— 


4 
* 


und auch erwählt, 
Majorität zu derſelben Zeit, 
zum Bürgermeiſter erkoren wurde. 
ihagmeifter wurde, erhielt. die Stadt nur 144 Ptos 
zent Zirfen, er erhöhte die Rate noch vor Ablauf 
ſeines Amtstermins auf 3 Prozent, mad höher tor, 
ala die Stadt je erhalten Hatte. 
Amtsführung als Stadtſchatzmeiſter wurden die 
Polizei, die Feuerwehr und andere Departments 
ſtets prompt bezahlt, und einmal war er gezwun⸗ 
gen, perſönlich 3800,000 von der Bank zu borgen, 
um die Poliziſten und Feuerleute vor Weihnachten 
auszahlen zu können, weil für den Zweck kein a: 
im Stadtfhag vorhanden mar, 


Um Schluffe feines Iermin? überwies er der 
Stadt Chicago $234,110.39 netto ala Zinfen, nach⸗ 
dem alle Bureauunfoften und fein eigenes Gehalt 
bezahlt war. Er verdiente damit. für die WVlirger 
Chicagos über $100,000 mehr als je. während ber 
Umtäzeit eines früheren Stadtfchagmeifterd verdient 


und zwar mit einer großen 
als Richter Dunne 
Als et Stadt⸗ 


Während ſeinert 


Jetzt iſt er der Geſchäftsführer von John Blocki 
E Son, Fabrikanten von Parfümerien und der 
Brennan Conſtruction Companh, allgemeine Ron 


Er ift Mitglied der Coot County Demotratte, 
Chicago Athletic Club, Ylinois Athletic Club, Ger« 
mania Männerdhor, Chicago Schügenverein, ro» 
quois Club, Rotary) Club, Ylinois Club, Automobile 
Elub South Shore Country Club, Glen Dat Coins 
trun Club, Builder’ Club und der. Affoctation of 
Commerce. Er ift auch ein enthufiaftifcher Bafeball» 
Beſucher, Schagmeifter der Rogers Park Bafeball & 
Amufement Affociation, eine der hauptfächliäiten 
Semi-Pro Bafeball-Parf3 in Chicago. 


Während der vier Yahre feines Amtätermins als 
Kommiffär der öffentlichen Arbeiten zwangen ihn feis 
ne Pflichten, alle Zeile von Chicago häufig zu befu- 
chen, und er fennt alle Umftände jo gut wie irgend 
Jemand in der Städt, 


10 


Stimmt für 


Samuel A, Eilelson 


für Die republilaniidhe 
Romination als 


Stanatsanmalt. 


Samnel A. Ettelion iit ein Chieagoer Exzenge 
niß, auf der Weftfeite geboren und erzod i 
er die Brown Deffentlihe Schule und die‘ 
Divifion Hochſchule abfolbitte und ſpater 
Chicago College of Zar. Sein Leben ift ein’ offe» 
nes Buch für die Leute der Meitfeite, unter wel 
hen er faft fein ganzes Leben gewohnt, 

Er diente dem Bolt des Staates Jllinois als 
Mitglied der Legiölatur und ald Staaislenator 
während adt Jahren, und fein Hau ben Un— 
ebrlichteit oder des Berrates ber —— 
hat ihn je berührt. 

Sammel A. Ettelſon war ſtets ein treuer und 
aufrichtiger VBorfämpfer für die berfänlidden 
Rechte und Freiheiten de3 Bolles, 

Wenn erwählt, wird er dasAmt als 
anwalt nah denfelben erhaberen Scunbiänen 
führen, die fein pribates mie öffentliches Neben 
fennzeiähnen. Eine Stimme für Sammel U, 
telfon fteht für aute NRegierung und gleidie 
vehtigfeit für Alle, ganz gleih ob in Amerikz 
oder im Ausland aeboren, reich oder arm, eu 
wird alle glei behandeln. 


For States Attorney 


[X]Samuel A. Ettelson 


3315 Calumet Ave. 


Stimmt für 


ofen. F. — 


demokratiſcher Kandidat ſür 


GOUVERNEUR. 


Herr Galbwell -wird dem Boll eine 


bierjährige reine Serien 
tton Sch Nicht eine nie, 
tiſche Adminiſtration. Ex iſt zei serug 
mit meltichen Gütern gefegnet u 
dem Staat ehrlich dienen und fein Kan 


didat für die Wiederwahl dibat für bie “stebertmahl-fein. - 


un Baden ER | 
RX Edward Penshorn. 


— —— — 
TFabisteitee. 


— 


Ctimmi für 


x) M. N. MOHR 


Kendidat für die demofratiihe M 
Mitglied ded Board af Aileliors ng ha x 
Herr a ein w 2* 
mann der Weſtſeite, und 
a me für b das — Dan 
ein e ift de au 
a —ER 


* — 
Ras * 


— 
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uf, 


® 


Se 


— 


ilt die Kranken. 
ksishen heilt tief emifde 


Rranfgeiten, welche ftets als un- 
> Heilbar angejehen wurden. 


2 


€ ift überrafchend wie gute Nach⸗ 


eo Ti vecbeitet. Von allen Ge⸗ 
2 gen’en lommen Nachrichten von Veu⸗ 


em, Die über die tmunderbaren Heilun- 


u g Iprechen die ten Dr. Lamhon im 


E we 


x 
N 
n * &:; 
En J — 
— 
x r 
nz, 


Iowa Ratio Anftitut, 8L 
WB. Ranbolrh Etr., vollbracht werd n. 

Mahrheii, Tiichtigfeit, eine wunder» 
bare Gabe der Heilung‘. und ehrliche 
Mebsden fin: ficher, volle Anerfen- 
nung zu finden, und dies erklärt, mo- 
‚Buch Dr. Lamhon fi das Vertrauen 
des Bublitums erworben. 

© ville Heilungen murben boll- 


‚beat, daß €8 beinahe unmöglich tft, | ‘ 
fie alle befannt zu machen; aber einige | - 


iwurben Zürzlich befannt gegeben, zum 
Wohl der Kranken, damib auch ſie er⸗ 
fehen jollen, mo fie geheilt werden 
. können. 

Rn das Publitum: 

Un alle ntereffenten — Ach möchte 
Hierdurch beftätigen, daß enblich, nad) 
mehreren Jahren des Suchens nach 
einem Arzt, der mich geſund machen 


Mönnte, ih Dr. Latodon, Nr. 81 Welt | Sprrsieri 
Er bat für | 


Ranbolp Str., fand. 
‚mich getan, was fein anderer Doktor 
tun Konnte. 


amb nicht von einem anderen Doktor 
turitt werben fünnen. 

Dr. Lamhon wird Euch gerade fo 

turiren ala mid. Mein Trubel 
Bee mat Lungen, Nervenſchwäche 
ind Mogenleiden. 
ntoni Wadalskt, 

11337 Yultonr Ste 
* Pullmen, I. 
Btnerket, was: Eure Krankheit, oder 
por wie Ianger Daner oder mie 'hoff- 
mmasTos der Tall fein mag, einerlei 
wie viele verfucht haben ober mas 


- Hure Zweifel fein mögen, e3 gibt eine 


für Euch Ale imtden Händen 
—— Arzkes. Er gibt 
Euch ſeine wunderbare X-Strahlen⸗ 
Unterſuchung frei. 

In ſeinen Offices hat er 825000 
wert Atoma-Radio Appargte, 
mit welchen er die Kranken heilt. Seine 
—5—— in 81 W. Randolph Straße 
nehmen den ganzen zweiten Flur ein, 
mo SD ihn Toftenfrei fonfultiren könnt 
von ® Uhr Morgen bi3 8 Uhr Abends 
mb Sonntaad von 9:30 bi3 1 Uhr. 

Eine Dame anmefend zur Bebie- 
Ei bon Frauen. 


Lotalbericht. 


Der Bock als Gärtner. 


Angeblich von einem Bahndetektive und 
Spießgeſellen beraubt. 


Peter Lennon, Nr. 2456 Ridgeway 
Court, meldete der Polizei, daß er, 
auf der Suche nach Arbeit be— 
griffen, auf den Geleiſen der Chi— 


ago Northweſternbahn in der Nähe 


+ 


J 


J 
N 


* 


* 


von Grand Avenue und Sanga— 
mon Straße von einem Bahndetektive 
und zwei Spießgeſellen überfallen, 
Ichwer mißhandelt, um ſieben Dol— 
Jars beraubt und die Böſchung hinun— 
lergeworfen wurde. 

Der Detektive“, ſagte er, „der einen 


Amtsſtern trug, erklärte mir, daß ich 


ihm meine Boarſchaft aushändigen 
müßte. Während ich noch mit ihm 
ſprach, ſchlug einer ſeiner Spießgeſel— 
len mich mit einem Stück Eiſen nie— 
der. Dann fiel das Raubgelichter 
über mich her, nahm mir mein Geld 
ab, prügelte mich und warf mich die 
Böſchung hinunter.“ 

Der Beſchwerdeführer blutete aus 
vier Schädelswunden. Er wurde im 
Notfallhoſpital verbunden und in einer 
Ambulanz na jeiner Wohnung ge: 
fat. 

Die Polizei Fahndet auf die. Raub: 
geſellen. 


— —— — — 


Die Sebensmittelpreiſe. 


Handelsſekretär Nagel läßt durch 
Agenten die Urſache der hohen Preiſe 
der Lebensmittel in Chicago und Um— 
gegend unterſuchen, und wie es heißt, 
ſteht damit eine Unterſuchung der Ge— 
ſchäftsmethoden der Butter- und Eier— 
börſe von Chicago und Elgin und des 
die Tagespreiſe angeblich feſtſetzenden 
Börſenausſchuſſes in enger Verbin— 
dung. Auch ſind bereits Tauſende von 
Milchereibeſitzern in der weiten Umge— 


Hung in Iegterer Zeit über ihre Ge: 


Schäftsbeziehungen zu den Chicagoer 


- Großhändlern in Milch und Micherei- 


+ 
F er 
——— 


— 


erzeugniſſen von Agenten der Bundes— 
zegterung befragt morden. Wie es 
Heßt, wird» das gefammelte Material 
reinem Strafvorgehen unter dem 
Untittuftgefehe gegen die angeblich 
— Chicagoer Zwiſchenhaͤndler 
ühren. 


Sat ausgelitten. 


Als die Ajährige Frau Eliſabeth 
Slaumer, Nr. 1814 Burling Straße, 
am 13. März unter Benugung von 
Petroleum die Glut im Herde anfachen 
wollte, ereignete ji die unausbleib- 
liche Erplofion. Die Kleider der Frau 
fingen‘ Feuer, und ehe die Flammen 
"erjtict werben fonnten, hatte die Un- 
glüdlihe Brandwunden erlitten, bie 
ihre Meberführung nad) dem Deutjchen 
Hofpital notwendig machten. Dort 
bat fie gejtern der Tod von ihren Lei- 
den erlöft. 


Zerſchmettert. 


Der 2ejahrige Peter Operkomsti, 


Mr. 3517 ©. Baulina Str., jtürzte ge- 


br fern in der an W: 37. und Iron Str. 


genen Anlage der 
Co, aus der Höhe 


Hatelp. Cold 
des 10, 


Er gab mir eine ausges | 
geichnete Behanblung, wie ich fie zu bes 
‚gabten vermochte, und ich mwünfche ihn | „D 
'beahatb meinen Tandaleuten zu em | 

ehlen, bie frant und verzmeifelt find | 





EEE a Ener nme 


Beutfches Theater. 
-Hente und morgen Lehars Operette 


„Der Raftelbinder“. 


Heute und morgen Abend wird im 
Deutihen Theater Franz Lehars 
Dpereite, „Der Raftelbinder“ in nad)= 
jtehender Bejegung gegeben: 

Verſonen des Vorſpiels: 
Miloſch Blacek. Großbauer....... .Simon Edlmann 
Miloſch, Sohn..........Raula don Yagemann 
Voiteh, ° DEU, o0n0 00 ah nein. ER 
5 ....Maria don Megern 
DE EDER. ca. anschaue Maup Blanfe 
deren Pflegekind 
ür Miefferforn, Zmiebelhändler. Paul Faioli 
uer Kent saancheens 
Theo., Wolters Drews 
tloih, Pauernvolf, 
derbuben. 

ihen Dorfe bei Trenefin 

(Slovakei). 

3 (Spielt 12 Jahre fpäter) 
Joſe Danner 
sonsennnn...Ungele Erone 

t oon0.... Angelo Lippih 

snennnnn... Paul Fafoli 

zoreennn. Emilie Echönfeld 

ragereiieln”) Unnie Bender 

ei Ronacer) Lina Tiebe 

rin. Meinzih Yömenfeld 

‚ Einjährig-Freiwilliger.... 

sorssennenne. Ludwig Kopdee 
0, Ratrouillenführer, 

...Iheo. Wolter: Drews 

onuen0...Nemy Marfano 

none... Keintih Bend 

illy Schaff 

Michel Scherf 


fein So 


er Urlauber. .........Robert linger 
sosersnneone.MWilbelm Münni 
..Simon Edlmann 

t Verwandte und Freunde 

te Alt ſpielt in Wien im 
pler’3 heutzutage; der zweite 

!bar nah dem erjten in einer 
Kapelmeifter: Carl don Megern. 

Der Nachmittag des morgigen Dfter- 
fonntags wird mit der Gejangspofje 
Drei Paar Schuhe” ausgefüllt. Am 
Ditermontag wird Nachmittags „Gas 
jparone* und Abends „Der Raftelbin- 
der” gegeben. 

Zwei DBenefizabende bringt bie 
nächte Woche, nämlich das Benefiz für 
yrau Emilie von Xagemann am 
Dienitag mit einer Aufführung des 
Birh-Pfeifferfhen Voltsftüd, „Das 
Lorle“ oder „Dorf und Stadt“, und 
das Benefiz für Herrn Paul Fafoli 
am Freitag mit einer Aufführung der 
Raimundſchen Poffe „Der Verfchmen- 
der“, Am Mittwoch wird „Der blinde 
Paflagier‘, am Donnerftag „D 
Rajtelbinder“ wiederholt, am Samitag 
wird zum legten Male „Die Welt ohne 
Männer“ gegeben. Für Sonntag, den 
14. April, ift für den Nachmittag „Der 
blinde Paffagier“ und für den Abend 
„Der Verſchwender“ angeſetzt. 

Die geſtrige Aufführung von „Der 
blinde Paſſagier“ ging flott und wur— 
de bon einem zahlreichen Publikum 
ſehr beifällig aufgenommen. 

Am Samstag Nachmittag, dem 20. 
April, findet eine beſondere Vorſtel— 
lung für den neuen Verein Deutſcher 
Lehrer ſtatt. 


— — — 


+ Verſonalnachrichten. 


ù—N 

— Von einem ſchweren Schlage iſt Herr 
Guſtav Ehrhorn, der Veteran der Chicagoer 
Dirigenten, durch den Tod ſeines älteſten 
Sohnes Louis 9. EChrhorn betroffen wor 
den. Louis Chrhorn ift der fünfte Sohn des 
greifen Vaters, den der Tod dahingerafft 
hat, und nur einer von den jeh3 Söhnen 
ift jegt noch am Leben. Louis Ehrhorn, der 
nur 42 Jahre alt geworden ift, hinferfäßt 
eine Wittive, Katarine, und außer dem Va— 
ter zwei Gejchtwifter, Matilvde Ralentin ıınd 
Edward H. Ehrhorn. Die Trauerfeier fin- 
det morgen Nachmittag um 2 Uhr imHauſe, 
2644 Indiana Ude, ftatt, Die PReerdigung 
auf dem FFrievhofe Waldheim. 

— Eliſha W. Cafe, Haupt der durch 
Heritellung von FFruchtpaiteten befann= 
ten Firma Cafe & Martin, iit in feiner 
Wohnung, Nr. 3334 MWafhington Bous= 
levard, im Mlter von 79 Sahren 
geitorben. An Nortich, Sonn, geboren, 
eröffnete er im Alter von 16 Aahren mit 
jeinem BruderCharles dort eine Raiteten- 
bäderet, die bald folchen Aufjchwung nahm, 
daß fie fchon nach wenigen Monaten nad 
New Dort verlegt wurde. Am Aahre 1853 
fiedelten die Brüder mit ihrem Gejchäft nach 
Chicago über. Am Nahre 1869 eröffnete 
Herr Gaje mit ©. €. W. Martin die Kon: 
nefticut Bajtetenbäderei an Wood und Lafe 
Etr. Das Geihäft ging fo flott, daß die 
Beliter nach zwei Nahren das Grunpftüd 
an Wood und Malnut Str. fauften, wo die 
Päderei fid, jest befindet. Sie liefert jähr- 
fh Millionen von Pajteten. Herr Cafe hin- 
terläßt feine Mittwe, Frau Kane Cafe, die 
60 Jahre jeine Lebensgefährtin gemeien tft, 
eine Tochter, Frau P. M. Vermaas, zwei 
Söhne, Kohn M. und Elmer ©. Cafe, meh: 
tere Enkel und Urenkel. Die Leichenfeier 
findet morgen um 2:30 Uhr Nachmittags 
in der TIabernafel = Buptiftenfirhe an 
Spaulding Ave. und Monroe Str. ftatt, 
die Beerdigung auf dem friedhofe Grace: 
land. 


— — — — — 


Wieder ein Kind angefallen, 


Bullenbeißer zerfleiicht dem Fleinen Olize 
Rice das Gefict. 


Ein Bullenbeißer der Putzmacherin 
Frau Beinard, 4058 Lincoln Avenue, 
brachte geitern dem vor dem Haufe 
Ipielenden, 3 Jahre alten Dlize Rice, 
Sohn eine? 4056 Lincoln Ave. moh- 
nendne Anjtreichers, eine ein paar Zoll 
lange, tiefe Wunde in der rechten 
Mange bei und fonnte von Frau Bei: 
nard nur durch Peitjchenhiebe vertrie- 
ben werden. Dr. D. 9. Schulz ver- 
band den Knaben und jchidte ihn, da 
er deijen Zuftand nicht für unbebent-» 
lich hält, ing Ravensmooder Hofpital. 
Der Hund wird auf der Polizeimache 
an der Nord Robey Straße beobachtet. 

— — 


— InDes Moines, Jowa, wurde die 
den vom Stadtrate vorgeſchriebenen 
Gaspreis von 90Cents wenigſtens ver⸗ 
ſuchsweiſe einzuführen. 


‚LAURENGE J. GOFFEY 


Demotratiiher Kandidat für die Nemination als 
Glert im Municipal Court, 


Herr Eoffey Hat fi in 
feiner 16. monatigeniimts- 
zeit als ECoumty-Eoınmif- 
für außerordentlih DBe- 
mäßet. Er mar eß, ber 
treu zu Meter Marken 
delt, dem furditlofenPrä- 
ſfidenten des Counthrats, 
als die übrigen 18 Mit⸗ 
glieder den Präfibenten 

1 zu ftürzen beriuchten, weil 
er politiiden Barafiten feine wichtigen Aemter 
geben wollte. MAIS Borfigender be3 Finanz 
tomites ftimmte Serr Coffey gegen $587,000 
an Gebaltserhöhungen, aber er bewirkte es, 
dab dem „Indujtrial School Fund“ $60,000 
Dingugefügt mwurben. 

Zeder deutihe Bürger follte für Laurence, 


‚| 3. Goffen ftimmen. Sein Name ift der aweite 


kn der legten Spalte ded Stimmaettels 


Der F 


-.. MP6,T,8 


Herr Steuerzahler: 


— — — ——— —— — — 


Das mächtigſte Amt in Cook County ſteht zu Eurer 
Verfügung. Macht ein X in das Quadrat vor dem Namen 
von JACOB C. LE BOSKV, demokratiſcher Kandidat 
für Staatsanwalt, und zerfchmettert die ſteuerhinterziehende 
Majchine. : KeBosfy ift der einzige Kandidat der Muth und 
Liüchtiafeit befitt, diefe Mafchine zu befämpfen. 


Frank Koraleski, Sounty-Afjeitor. 


Für Staatsanwalt: 


.„..„—........—.———....e... ........ me... .9 
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DER 
ee 


Auswanderer. 


Paul Barchan in der Kölniſchen Zeitung. 


Von der oberſten Höhe der ſchwar— 
zen, kühnen Front erſchallt herbe, fri— 
ſche, fröhliche Muſik; zuverſichtlich, zu 
Trotz ermunternd, jugendſicher ſchmet— 
tern die Trompeten herunter. Und ju— 
gendliche, mutterrührende Wehmut be— 
ſchleicht das Herz. 

Zwei Fürſten des Erdballs ſtehen 
ſich gegenüber, kalt und fremd, wie 
von einander unbekannten Welten 
kommend, einander abwehrend, wie— 
wohl ſie ſich die Hände reichen: das 
Ozeanſchiff und der Eiſenbahnzug. 
Beide von Menſchen geſchaffen, ihnen 
zu dienen beſtellt, und doch beide uner— 
bittlich, unbekümmert und ſelbſtſtolz, 
gleich unberechenbaren Naturgewalten. 
Auf etliche Schritte entfernt ſtehen ſie 
ſich gegenüber, der Fürwalter des 
Menſchenelements, der Erde, der Kör— 
perlichkeit, des bodenſchweren Men— 
ſchenblutes — der Eiſenbahnzug und 
das Schiff — das Zeugniß und die 
Deutung. der Menfchentühnheit, ber 
Ueberwindung feines Elements, ber 
Menjchenivee. Und diefer Kampf jeht 
fih in unferm Innern um in eine be- 
ichwingte Irourigfeit, in eine bon 
Rührung durchſetzte, troßige Luft: 
als mwinften mir in mitleidiger Liebe 
einer zurücbleibenden Mutter zu, mäh- 
rend unjer Geift frei und jugendluftig 
aufwärts jchlägt. — 

Die Muſik ſchallt herb, friſch und 
fröhlich; dem Zuge ſind entſtiegen 
harte, dunkle Geſtalten, bewegen ſich 
wogend, und nach Zungen und nach 
Arten geordnet, beſteigen ſie die Arche: 
Auswanderer. Halb angezogen, halb 
abgeſtoßen, und doch im Innerſten 
immer wieder angezogen, betrachten 
wir ſie voller Neugier und Schreck 
mit einer Art ataviſtiſchen Grauens, 
dieſe dunkeln Truppen, die ausziehen, 
die neue Welt zu erobern und ihrer 
Mutter Europa dereinſt den Krieg zu 
erklären. Das iſt der moderne Krieg, 
und das ſind die modernen Kämpfer. 
Die neue Welt des Zwecks und des 
Selbſt vollzieht die Loslöſung des 
menſchlichen Willens von des Menſchen 
Blut und Geiſt, dieſen beiden Elemen— 
ten, darin die alte Welt aufgegangen 
iſt im Wechſelſpiel des Kampfes und 
in der Vereinigung dieſer beiden Prin— 
zipien. Es war wie der Kampf der 
beiden Geſchlechter (das Blut iſt das 
Weib, der Geiſt der Mann), und da— 
rin lag die Größe und die Schönheit 
Europas. Amerika erſtrebt das Prin— 
zip des Hermaphrodismus. (Es un— 
terdrückt den Geiſt und verpönt das 
Blut, um beides zu atrophiren.) 

Warum bewegt uns der Anblick de— 
rer vom Zwiſchendeck, feſſelt uns und 
rührt uns, während ſie mit ihrer ge— 
ringen Habſeligkeit in ihrem Sonn— 
tagsſtaat, mit ihrer Signatur auf 
dem Hut oder Rock, mit harten Augn 
dem Rachen des Schiffsungeheuers 
zuſtreben? Sind ſie nur vom Hun— 
ger getrieben, vom Glanze des Goldes 
gelockt, die ihre angeſtammte Heimat 
und Boden und Sitten verlaſſen, die 
ihre ureigene Bauernbeharrlichkeit ge— 
brochen? Sind der Menſchen Triebe 
ſo ureinfach und tieriſch? Werden 
bier nicht uralte Schickſale der Menſch⸗ 
heit lebendig? Tönen nicht wieder 
Triebe und Träume verſchollener Zei— 
ten der Wanderſchaft und der Aben—⸗ 
teuerluſt? Des Bildens und Werdens? 
Spuken nicht hier uralte Märchen in 
neuen Gewändern und neuem Geba— 
ren? Iſt das nicht das Hoffen und 
Ringen und Wälzen, rumort nicht hier 
der ewige Trotz? Warum werden 
wir ſo bewegt, iſt es nicht, als wohn— 
ten wir dem Verfall einer Familie bei, 
to die jungen Glieder den alten, trau= 
ten Si pverlafien, im Stiche Taffen 
unfer altes Heim Europa? 

* * * 


Prächtig, ſtolz und machtvoll durch⸗ 
ſchneidet der pompöſe „Georg Waſh— 
ington“ das ſchwere, feindliche Waſſer. 

‚ER 


Ruhig und felbftficher firebt 
bus hüdifäe Clement, 


...............e. e......e.ee.e.e...— ee... 


JACOB C. LeBOSKY 


2036 LeMoyne Ave. 


ihm brodelt, ftampft und arbeitet; 
gleich einem Helden, der hart und ge: 
faßt dem Feinde die Stirn bietet, mäh- 
rend es in ihm auffocht und brauft 
... Wie ein fluges, treue Tier 
Ihrimmt das Schiff, die fich ihm An- 
bertrauenden menfchentreu fjchütend. 
E3 fehrt heim aus der neuen Welt 
nad der Wiege und fährt die Ameri- 
fa-Nivellierten, die fich dem amerifa- 
niſchen Teufel verfchrieben, heim nach 
Europa; diefer Teufel der neuen Welt, 
die ihnen die menjchenjugendliche Zu- 
berjicht aus den Augen gefogen, das 
beſchwingte Fliegen des Herzens ge- 
ſtohlen, und ihnen dafür die hohen, 
ſelbſtbewußten Schultern gehoben, die 
Sicherheit und Unbekümmertheit der 
Ellbogen geſtärkt, den geiſtesſchweren 
Kopf geſtutzt ... 


| 

Umerifanifche Progen, die das Ge- \ 
dächtniß des Blutes verloren, fuchen 
biefen Irödelladen Europa auf, diefe 
berjtaubte Rumpelfammer, aus der 
fo viel zu holen ift, diefe vertrottelte 
Tamilie der alten Welt, aus der eine 
Ahnengalerie zu plündern it! 

E3 ftampft und brodelt gedämpft, 
fern, Schon faft nur mie eine Erinne- 
rung tönend; Mafchinen von ungeheu- 
erlicher Kraft, Mechanismen voll geilt- 
reicher Präzifionen und gemiffenhafter 
Umfichtigfeit gewähren den Europa- 
fahrern Sicherheiten, da3 erträumte 
Tempo, Nekordfahrten! Prächtige 
Luxuskabinen, raumverſchwenderiſche 
Lurusfäle gönnen amerifanifchesAu3- 
foften der Ruhe und des Sichlelbitae- 
nügens. Europa3 Willen und Euro- 
pas Wi opfern dem amerifanifchen 
Moloch. 


Unter den amerikaniſch Satten mit 
den hungrigen Fingern — Amerika— 
ſatte mit durſtigen Herzen. Nicht alle | 


fehren zurüd da oben im Scheine de3 
goldenen Göten, der fie über Meer 
gelodt und gehänfelt. Sie figen mie- 
der auf dem Zmifchended. Do in 
ihren geftählten Augen, um ihren mil: 
lengeftärften Mund Iiegt amerifani- 
iches Selbitbemußtfein und jene ame 
tifanifche Reife, die der jchönen ju— 
gendhaften Seligfeit des alten Euro- 
pas den Garaus madt, dad Gedädht- 
niß tilgt und das Bewußtfein und das 
Bmedverftehn auf den Thron hebt. 
Aber auch hier und da unausrottbared 
Heimmeh, ein Zurüdfallen in den 
Däammerungszuftand der Jugend, ver= 
mifcht mit der fleinen, fchier rühren- 
den Eitelfeit, ven Zurüdgebliebenen in 
der alten Heimat fich zu zeigen und 
ihnen gar zu helfen. 

Ganz oben, auf dem oberften Ber: 
bed, neben den Lurusfabinen, der 
Wohnung, die fie dem Kapitän abage= 
mietet, fteht einMädchen in einem mei- 
ten, rauhen Mantel, ein amerifani- 
Iches Mädchen. Nmmer mieder jtedt 
fie die Hand in die Tafche, und mit 
einem fpiten Lächeln wirft fie Geld- 
ftüde, Gold und Nidel durcheinander, 


hinunter auf da3 Zmijchended, mo e3 |. 


zu mimmeln beginnt, fich balat und 
rauft in entbrannter Gier! Wie e8 
burzelt und frabbelt! Tier, Beitien, 
Affen werben fie ihr, die gemäßiat und 
gefeftigt Zurücfehrenden, die in den 
Befig der äußern Menſchenwürde ge— 
langten, die zerichellte Hoffnungen, 
Enttäufchungen, ungeftillte Sehnfudht 
heimführen. Da unten am Zmifchen- 
ded, mo noch vielleicht ihr Großvater 
hart und geduldig gefeflen hat, ala er 
ausgezogen, ihr das höchite Ded zu er— 
obern.... Das ift das moderne „Mäbd- 
hen aus der Fremde.” (Heiliger Kos 
lumbu3, mar e3 fo gemeint?) Mas 


Stimmt für 


RALPHL. PECK 


Republikanifher Kandidat 


— für den — 


Kongreß 


7. Gongreffional Diftriet. 


Ralph 2. Bed tft ein Rechtsanwalt mit Offtı3 
im American Truft Pldg., it Mitglied der Chis 
cago Var und Jllinois State Bar Affociation; 
Graduirter der Columbia Lam School, Waihıng» 
ton, ©. C., der Univerfität Chicago; tft M ts 

lied de3 Hamilton Club von Chicago, des Eith 

Iub, der Meitern Economic Affociation. Fr 
beitritt die NKoften feiner College» umd Rechts 
mwiffenfhaft3bildung duch Unterrichten und als 
Schulborfteher öffentlider Schulen in Coof ı:nd 
Du Page Eountics; iit 38 Jahre alt, bat 25 
Jahre im gegenwärtigen 7. Kongrekbezirl ges 
wohnt; war 10 Jabre lang Gemeinde-Anmalı 
bon Balatine und feit den Iesten 6 Jahre. 
RVräfident des Erziebungsrates; GSelretär des 5. 
Diftrift Republilanifhen Klubs feit netten Grin» 
dung; Delegat zu den Staat3-Nonvdentionen feit 
1907; ift Vigepräfident der Mount Profpect Nas 
tional Banl; ift verheiratet und hat amwei Sühne. 

Sein Name fteht am Schluß der Lifte bon Kat 
didaten für Kongrekabgeordnete. 

doſauno 


An die Bürger in Chicago! 
JOHN FEINEN, 


i 2023 S. Ashland Ave., Ecke 21. Str. 


it ein alter Gefchäftsmann in den alten 9., 
10. und 11. Wards, und hat in der. lebten 28 


Jahren ftet3 eim ehrliches und 


Beſchäft 


rechtſchaffenes 


geführt. — Ferner war er immer ein 


guter Demokrat, hat ſtets hart für die Partei ge⸗ 
ſchafft und ſich viele Freunde erworben. Darum 
| murde er bveranlaßt, jich um die Nomination als 


| CGounty-Rommillfär 
zu bewerben und e3 fteht zu Hoffen, daß alle 


AR Demokraten ihn bei der Primärwahl am 9. 
April 1912 unterjtüßen werben. 


Iohn Feimen gehört zu den folgenden Vereinen und Logen: Blattdeut- 
fche Gilde Nr. 2, Tunderein Einigleit, Ambrofius Männerchor, Liedertafel Ei- 


n Er — Mn re 


* „ee 


 Cängı Garfield Loge Nr. 221, Loyal Order of Movie, 


nen ER 


foftet eine vermitterte gräfliche Kro- 
ne? Ma foftet die Sirtiniihe Ma> 
donna? Was foftet eine Menjchen- 
feele? So kojtbar und wundervoll 
im Gemebe und fo leicht zeritörbar — 
eine Menjchenfeele. 

* * * 

Als blinder Paflagier befindet fich 
am Bord ein harter Gefelle, ein uner- 
bittlicher Riefe, (von Europa gezeugt, 
in Amerika großgezogen) — der Geijt 
Amerikas, der Deutichland entgegen 
ftrebt, die Hauptftadt fich zu erobern 
und bon dort au allgemad) da3 ganze 
Land zu unterjochen. Die Vermand- 
fung de3 mythologiichen Stier . .. 


Merter Kerr! 


Müde der Hab. 


Fred Zohnfon, Nr. 312 Wendell 
Straße, der unter der Anklage gejucht 
wurde, Dsfar Barthold, Nr, 840 
Tomnfend Straße, um Kleidungsftüde 
und Schmuf im Gefamtmwerte von 
$200 beitohlen zu haben, jtellte ji) der 
Polizei in Dat Part. 

„Seit ich von der Polizei gejucht 
werde“, faate der 5ljährigee Mann, 
„kann ich nicht mehr jchlafen. Ich bir 
der Habt müde.“ 

Der Häftling wurde nad) der Wade 
an Chicago Ave. befördert und dort 
eingefäfigt. 


Die gerechte und gleichmäßige Derteilung der 
Stenern hängt hauptjächlih von der Nevifionsbe- 
hörde ab. Eine gerechte Derteilung der Steuern ift 
gleichbedeutend mit einer Erniedrigung der Steuern 
für den Pleinen Grundbefiter und Gejchäftsmann. 

Daher follte. nur ein erfahrener Gejhäits: 
mann von unantaftbarer Ehrenhaftigkeit für 
das Amt eines Steuerrevifors erwählt werden. 


Ein folcher Mann ift nach unferer inneren Hebem 


zeugung Herr 


Charles J. Vopicka 


Seit dreißig Jahren im Grundeigentumsgefchäft, feit 
zwanzig Jahren Präfident der Atlas Brauerei, als 
Mitglied zahlreicher Gefang-, Turn- und Wohltätig- 
feitspereine, als gewejenes Mitglied der Meitparfbe- 
hörde, der Behörde für lokale Derbefjerungen und der 
Erziehungsbehörde ift er mit allen Derhältnijjen der 
Stadt vertraut, wie fein Zweiter und hat feinen Ruf 
als tüchtiger und ehrenhafter Gejchäftsmann und 


Beamter begründet. 


Es wäre fchwer, für das Umt des Steuerrenijors 
einen befjeren und geeigneteren Mann zu finden als 


Herrn 


Charles J. Vopicka 


Mir erfuchen Sie daher im Interefje des County 
und feiner Bewohner bei den Dorwahlen am 9. April 
1912 für die YTomination des Herrn Charles . Dopida 
zum Steuerrepifor zu ftimmen. 


Mit deutjchem Gruß, 
Achtunasvoll, 


Rudolph Brand 
Kohn E. Traeger 
Auguft Pfaff 
Phillip Ungiten 
Henry W. Huttmann 
Guftan Thaler 

Kohn W. Edhart 
George Leininger 


Adam Ortfeifen 
Michael Zimmer 
Julius Goldzier 
Nicholas V. Fiſcher 
Phillip Stein 
Chriſtian Meier 
Emil Demme 
Harry Rubens 


Willtam Legner 
Oscar F. Mayer 
Joſ. Donnersberger 
Charles F. Gunther 
Guftave F. Fiicher 
Sohn 3. Vogelfang 
D. 3. Brillom 
Iheodor Dehne 


Sein Ylame ift der dritte auf dem Stimmzettel. 
For Member of Board of Review 


.„m......» 
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CHARLES J. VOPICKA 


nr een 





agt Union Labor. 


Siem Jerfey State Federation erzähll, was 
Kann. Wilfon für die Arbeiter gelan hal, 


Einige Gefee aufgezählt. 


Neues Fabrifgefeb, Arbeitgeber: Haftgeieß und Be: 
ihränfung der Kinderarbeit unter den Saden, 
die belodt werden. 


In ber nadftehenben Rejolution, anges | 


nommen bon der New Jerſey Staats Ar⸗ 
beitsfederation in Trenton, 18. Februar 
1912, erklären die Lohnarbeiter desStaa⸗ 
tes, dem Land, was GouberneurWoodrow 


Wilſon für ſie zu Hauſe getan hat, und | 


ivaB fie von jeiner Haltung der-organifirs 
ten Urbeit gegenüber halten: 

In Anbetracht, daß die Arbeiter von New 
Jerſey erfahren haben, daß Beſtrebungen im 
Gange ſind, ſeine 


Bezug auf ſeine Haltung gegenüber der or⸗ 
ganiſirten Arbeit, und 


In Anbetracht, daß, um dieſem Beſtreben 


einen Anſtrich zu geben, Stellen aus der An⸗ 
prache des Gouverneurs li die 
ſpreo Sitſon an bie | Fabrikinſpektoren durch 6 (ſo daß die Ges 
ſamtzahl 17 beträgt), um die Fabrik⸗ und 
Arbeitergeſetze beſſer durchſetzen zu können. 
In Anbetracht, daß ſeit ſeiner Amtsein⸗ 


Studenten von Princeton College angeführt 
werden; und 


führung als Gouverneur von New Jerſey 


ſeine Exzellenz Woodrow Wilſon durch ſeine 
Haltung und ſein Wirken ſeine Freundſchaft 


für die Arbeiter unſeres 
hat; und 


In Anbetracht, daß die organiſirte Urs 
beit ſich der Pflichtvernachläſſigung ſchuldig 
machen würde, 
vorbeigehen ließze, 


Staates bewieſen 


An Anbetracht, 
Seffion der New 


Exzellenz Woodrow Wilion, Gouberneur 


bon New Nerjen, nicht nur alle Maßnahmen | 


die den Arbeitern günftig und pon ihnen | A ’ n 
| rungen für ein Staatögebraudßsinftem; Dep=- 


befürwortet wurden, unterfchrieb, fondern 
auch feinen Einfluß aufbot, dak Gefeke er: 
lafien wurden von geokem Vorteil für die 
Arbeiter, und 


An Anbetracht, daß unter den vielen 


mohltätigen Gefegen, Die von der Legislatur | niermit feiner Gesellen; Gouverneur Moo- 


1911 pafitrt und vom Gouberneur unter: | 
zeichnet wurden, jechsjehn von größtem An« | U! \ 
! die Lohnarkeiter von New Serien zu jchaf: 


terefje für die Cohnarbeiter von New Aerjey 
waren und iwie folgt lauten: 


Kapitel 24. — Feuerleitergefek, omendirte ! 


Wrabrifgefege und ftellt New Keriey an bie 
erfte Stelle der Staaten in Bezug auf 


lung Büros und ihre Lizenfirung. 


Erzellenz; Gouverneur ' 
Bilfon in ein faliches Licht au ftellen mit | 


wenn fie Diefe Gelegenheit | 
ohne ihrer Anerkennung | 
für feine den Urbeitern von Nem Aerfen | 
geleifteten Dienite Ausdruf zu geben, und | 


. | graphenboten zwiichen den € 
dak mährend der 1911 | | ph awiichen den Stunden von 10 


Serien Legislatur feine ' 


| Nem Serien 


Schug ! 

Arbeiter in Wabri Werkftätten. | * 
* nn * in F briten und Werkf atten | fentliche Vrefie 
apitel 42. — Requlirung der Nachmei: verichiedenen 


Kapitel 94. — Erflärt e& für ein Berges 
hen, Wrbeitervertreter oder PWorleute un: 
gehörig zu beeinfluijen. 

Kapitel 95. — Arbeitgeber-Haftpfliht und 
Entſchadigungsgeſetz. 

Kapitel 136. — Verbot der Kinderarbeit 
in taufmänniſchen Betrieben während der 
Schulſtunden, Schaffung einer 58 Stunden 
Woche und Verbot von Arbeit zwiſchen 7 
Uhr Abends und 7 Uhr Morgens von Kin: 
dern unter 16 Jahren. 

Kapitel 198. — Ernennung bon Rom: 
miſſären für Alterſspenſionen und Alters— 
verſicherung. 

Kapitel 206. — Die Sicherheit und Ge: 
funpheitt von Giekerei:Arbeitern beirefs 


| fend dur Verminderung des Buged und 


Pejeitigung ſchädlicher Gaſe uſw., durch 
Exhauſt-Facher in den Gießereien im Staat. 
Kapitel 210. — Erhöhung der Zahl ber 


Kapitel 263. — Adhtitündiger Tag bon 
Etant3:, Countys und ftädtiihen Arbeitern, 

Kapitel 273. — Eine wenigftens halb- 
ftündige Eifenszeit nach jehs Stunden uns 
ausgejegter Arbeit. 

Kapitel 307. — Ein Gefeh über Plums 
ber-Lizenien. 

Kapitel 327. — PBetreffend die Sanitis 
rung in PBädereien ujm. und die Sizenft- 
tung bderjelben. 

Kapitel 363. — Verbot der Beihäftigung 
don Merjonen unter 21 Yahren in Etäbten 
erfter Ordnung und 12 Kahren in Städten 
zweiter Ordnung als Telephon: oder Tele: 


Uhr Abends bis 5 Uhr Morgens. 

Kapitel 271. — Ein Gefjeg, Eifenbahn- 
angeftellte halbmonatlich zu bezahlen. 
Kapitel 372. — Ausmerzung bon Son 
traftarbeit in Strafanitalten und Vortfeh: 


halb jei es 

Beſchloſſen, daß die Eretutinbehörde der 
Staats-Federation of Labor, 
als Repräſentant der organiſirten Arbeiter 
von New Jerſey in regelmäßiger Sitzung 
vom 13. Februar 1912 in Trenton, N. 3%., 


drow Wilſon für ſein unaufhörliches und 
unermüdliches Wirken, beſſere Zuſtände für 


fen, zu unterſtützen, und es ſei weiter 


Beſchloſſen, daß die Verwaltung von 
Gouverneur Wilſon gutgeheißen wird von 
der New Jerſey State Federation of Qabor 
und daß Abſchriften dieſer Preambles und 
Beſchlüſſe an Gouverneur Wilſon, die öf— 

von New Jerſey und die 
Arbeiterorganiſationen im 
ganzen Lande verſandt werden. 


New Jersey State Federation of Labor 


Eorneliu3 Ford, Präfident. 
Henn 3. Hilfers, Sekretär. 


warum Sie bei und 
vorſprechen ſollten mit 
Ihrem Augeuleiden. 


Anſere ae find genau und gründlid. 


Mir eriparen ‘hnen außerdem 25 bis 50% an die von Ahnen 
Benötigten Augengläfer, denn mir fchleifen fie felber, und baburd) er- 


fparen mir ihnen Zeit und Gelb. 


Man braudt nicht Iange auf fpeziell gefchliffene Gläfer zu warten. 


Ueber 20,000 zufriedengeftellte 
Perfonen find unfere Kunden. 
Genau angepafte Gläjer zu 


52.50 


und aufwärtä, 


Zehniihe Zufunftäwunder, 


Der berühmte Erfinder Nicolaus 
Tesla iit jüngjt über die Möglichkeiten 
ber fünftigen Entwidelung der Elef- 
trigität befragt morden. Tesla hat 
diefe Gelegenheit benußt, um eine Art 
Zufunftsbild zu entwerfen, das zur 
naht zwar dur feine phantaitiiche 
Großzügiafeit ein wenig befremdlic 
wirft, das aber einen farafteriitiichen 
Eindlid in die kühne Gedankenwelt 
bes genialen Mannes gemährt. 

„sh nehme an,“ fo äußerte fi 
Tesla, „daß in nächiter Zeit die Frage 
der aviatifhen Lenkung die Aufmerf- 
famfeit der Welt mehr alö irgendein 
anderes Thema in Unfpruh nehmen 
wird, nachdem fi die Flugmafchine 
nunmehr aus einem Spieljeug ober 
einem der Schauluft dienenden Appa= 
zate zu einem praftifchen und ge— 
brauchsfähigen Transportmittel ent- 
mwidelt hat. Die fenfationelle Entwid- 
lung ber brahbtlojen Felegraphie und 
Zelephonie hat begreiflichermeife in 
den Köpfen des Laienpubliftumd bie 
Vorſtellung ausgelöſt, daß es ſich hier— 
bei um das wichtigſte oder gar das 
einzige Gebiet der Anwendbarkeit der 
elektriſchen Wellen handelt. Tatſäch— 
lich hat heute die Welt auch nicht die 
leifeſte Ahnung von den wahrhaft gro⸗ 
hen und wertvollen Ergebniſſen, die 
wir auf anderen Gebieten in nächſter 
Zulunft au erzielen ficher fein bür- 
fen. Ungleich wichtiger ala die Ueber» 
mittelung jelbft ift bie Uebertragung 
‚ ber br Die —— die zu — 


801-803 
MILWAUHEE AV£ 
—— COR. CHICAGO AVE.. 


alfar 


— — 


verhältnißmäßig beſcheidenen Verwen— 
dungszweck 


erwähne ich nur die 
Schaffung einer Betriebsanlage, die 
jedes Schiff oder Fahrzeug auf dem 
Lande, im Waſſer oder in der Luft in 
den Stand ſetzt, ohne Kompaß oder 
eines der anderen heute gebräuchlichen 
Orientirungsmittel ſicher und ruhig 
ſeinen Weg zu nehmen. Ich betone, 
daß ich hier nur auf eine minder be— 
deutungsvolle Verwendung der draht—⸗— 
loſen Kraft verweiſe. Man denke 
nur, welcher Nutzen in der gegenwär— 
tigen Phaſe der geronautiſchen Ent— 
wickelung aus der Erbauung einer ſol— 
chen Zentralſtation erwachſen müſſe, 
von der aus alle Flugmaſchinen der 
Welt betätigt werden könnten und ihre 
Direktive erhalten würden, ohne Auf— 
wand von Brennmaterial oder irgend⸗ 
eines anderen Energieerzeugers. 


Sp viele neue Gebiete ji auch der 
der miflenfchaftlichen Forfehung und 
dem dieje fruftifizirenden Erfinder: 
geiit eröffnet haben, fo liegen doch noch 
meit unbegrenztere Möglichkeiten bor 
und. Man braudit dabei nur an die 
Auflöfung ber Urftoffe in ihre pri- 
mären Beitanbieile und bie Dabyrch er- 
zeugten neuen Wirkungen und Phä— 
nomene, fomie an die Befreiung bis 
dahin unbefannt gebliebener Kräfte zu 
benfen. Eine ber Koniequenzen, und 
pieffeicht nicht einmal bie wichtigſte, 
ſtellt fich in der unerſchöpflichen & 
weiterung der Emanation des Radi⸗ 
ums dar. Seit ich mich mit dieſer 


Die Die; babe ich biel Zeit und 


batauf munanll a —— 


Pe PR T. 1 


perm ; tarf 44 —J 
In; € D ein 

en 20,00,00 a gie — 
fie fi bad; ungeeignet, bie atomifche 
Strutiur zu zerftören. Uber ich habe 
die umerjchütterlihe Weberzeugung, 


daß das gleichwohl möglich iſt und ge— 


lingen wird. Ein anderes Feld von 
unbegrenzter Zutunftsberheißung iſt 
das der intenjiven Kälte, da3 Gir 
Samed Demwar fo erfolgreich erforicht 
hat. Die Erzeugung flufjiger Kohlen: 
jäure und flüfligen Maflerjtoffs wird, 
menn jie auf ölonomifchem Wege ge: 
ichieht, in ihrem Einfluß auf Sndu: 
jtrie und Gewerbe geradezu repelutio- 
nirend mwirfen. Die Energie, die die 
Sonnenftrahlen der Erde vermitteln, 
it meiterhin jo groß, daß Diele 
Kraftquelle alle unfere Wünjche be- 
friebigen müßte, wenn es gelänge, jie 
ohne große Kofien auszunußen. Aber 
obmohl bereits Mafchinen durch) die 
fo gempnnene Kraft betrieben werben, 
fo haben doch alle dahinzielenden lin» 
ternehmungen in der Praris noch im= 
mer Mängel, bauptjächlich megen des 
periodifchen Karakters der Kraftquelle. 
Sch bin lange fchon zu der Grfenntniß 
gelangt, daß die wahre Lojung des 
Problems in ganz anderer Richtung 
zu ſuchen iſt. Auch die Trage ber 
Fernſprechleitung durch Unlerſeekabel 
hätte längſt ihre befriedigende Löſung 
gefunden, würden ſich ihr nicht in der 
Unzulänglichkeit der Abgabe und Em— 
pfangsapparate Schwierigkeiten in den 
Weg ſtellen, deren Ueberwindung in— 
deſſen auf gutem Wege iſt. 

Und nun zu der Frage des Fern— 
ſehers. Wir müſſen dabei zwiſchen der 
Uebertragung auf drahtlichem Wege 
von Bildern und dem eigentlichen 
Fernſehen unterſcheiden. Erſteres iſt 
eine verhältnißmäßig alte Kunſt, die 
jetzt ihre Vervollkommnung erfahren 
hat: letzteres aber bietet unbergleichlich 
verwickeltere Schwierigkeiten. Bei den 
bisher in Vorſchlag gebrachten Mitteln 
der Verwirklichung des Phänomens 
würden zwiſchen den zwei Stationen 
Tauſende von Drähten benötigt wer⸗ 
den. Eine meiner Erfindungen ge— 
ſtattet, dieſe Zahl auf wenige, ja 
ſelbſt auf einen einzigen Draht zu re— 
duziren, ſo daß ſich Ausſicht auf eine 
Verwirklichung der Idee in abſehbarer 
Zeit eröffnet. Ja noch mehr, ich glau— 
be ſogar, daß man auf große Entfer⸗ 
nungen ohne Verwendung jeder Draht— 
leitung zu ſehen imſtande ſein wird.“ 

Auf die Frage des Interviewers, ob 
es der Elektrotechnik möglich ſein wird, 
Mittel zur Vermeidung von Schiffs— 
kolliſionen zu finden, erwiderte Dr. 
Tesla: „Ein zu dieſem Ziele führen— 
der Weg iſt mit der Entdeckung der 
ſtationären Luftwellen aufgefunden; 
leider aber fehlt es bisher noch an einer 
Anlage, die in beregtem Sinne tätig 
iſt. Mit dieſen Luftwellen, die, wie ich 
mich überzeugte, von einem Ende des 
Globus zum anderen ohne Verminde— 
rung an Kraft ihren Weg nehmen und 
ſtationäre Schleifen und Schwin— 
gungsknoten hervorbringen, wird die 
Gefahr von Schiffszuſammenſtößen 
auf See eine weſentliche Verminde— 
rung erfahren.“ 

Die Unterredung wandte ſich dann 
den Vorteilen zu, die die Lebensmittel— 
produttion und die Therapeutik von 
der fortſchreitenden Elektrizitätswiſ— 
ſenſchaft zu erhoffen haben. „Was 
die erſtere Frage anbetrifft,“ erklärte 
Tesla, „ſo find wir bereits auf dem 
beiten Wege, Nahrungsſtoffe durch 
elektriſche Ströme zu erzeugen. Die 
Erzeugung von Nitrat und ſeinen 
Verbindungen aus der Luft wird be— 
reits im großen Maßſtabe betrieben, 
und die Produktionsfähigkeit des Bo— 
dens hat hierdurch wie durch andere 
elektriſche Mittel auf verſchiedenen 
Gebieten eine anſehnliche Steigerung 
erfahren. Die Zeit iſt nicht mehr fern, 
in der verſchiedene Arten von Nah— 
rungsmitteln auf elektriſchem Wege 
zur Herſtellung gelangen werden, und 
eine große Zahl von Spezialiſten wid— 
met zurzeit bereits dieſem Problem 
intenſive Aufmerkſamkeit. Das gleiche 
gilt auch für die Elektrotherapie. Seit 
1891, als ich meine erſten Verſuche mit 
Wechſelſtrömen von hoher Spannung 
ausführte, finden dieſe in der Elek— 
trotherapie allgemeine Verwendung 
und haben ſich in der Praxis ausge— 
zeichnet bewährt. Später hat ſich 
ſtetig die Ueberzeugung befeſtigt, daß 
die Verwendung dieſer Ströme auf die 
Geiſtestätigkeit und das körperliche 
Wachstum außerordentlich anregenden 
Einfluß ausübt, eine Tatſache, die 
durch zahlreiche Verſuche beſtätigt wor— 
den iſt. Auf Grund meiner perſönli— 
chen Erfahrung kann ich bezeugen, daß 
der tägliche Gebrauch hochgeſpannter 
Wechſelſtröme zum Wohlbefinden we— 
ſentlich beiträgt, und ich kann das 
Verfahren nicht warm genug empfeh— 
len. Der elektriſche Strom hat im 
übrigen auch als Anäſthetikum bei 
chirurgiſchen Operationen die auf ihn 
geſetzten Hoffnungen vollinhaltlich er— 
füllt. Ob er freilich ein Mittel dar— 
ſtellt, das materielle Leben zu ver— 
längern, iſt bisher noch eine offene 
Frage.“ 

Schließlich gab Tesla auch noch 
ſeine nenn bom Meltfrieben 
zum beiten. ed dazu überhaupt 
einmal fommen werde, fteht für ihn 
nod) jehr dahin: vor allen Dingen hält 
er nichtö non den Schtebäaerichten. Er 
meint bielmehr, dak der Meltfriebe 
erft dann Ereigniß merben fönne, 
menn die Menfchbeit in ihrer Entmid: 
lung fo meit porgefchritten fei, daß der 
Friede für ſie eine ſelbſtverſtändliche 
Forderung iſt. In dieſer durchaus 
perſtändigen Anſchauung kann man 
dem großen Elektrophyſiker durchaus 
beipflichten, wenngleich er ſich hier auf 
ein Gebiet begibt, auf dem man ihn 
ala Sadperftändigen nicht anerkennen 
wird. 

— — — 
— Der ‚Matin“ in Paris will ein 
——ã Preiswettfliegen zwi⸗ 
und Paris über * bon 

Bürft Bonn ue 1907 im 


tereffante Berfuche in ber Funtentele- 
graphie, bie in beträdhtficher Meife von 


‚ber Einwirkung ber Sonnenftrahlen 


abhängig ift, gemadht merben, Dei 
Sonnenuntergang fann eine Funfen- 
bepejche in füblicher Richtung zwei bis 
brei Mal fomweit gefandt merden, mie 
am Tage, mann 7OOMeilen bie größte 
Diftanz find. 


{ % DL mm. 


Li .2 * 


Speziell für Montag 


— Gardinen Serim, 1öc ge 


tvert, 
zie 


Gardinen Swiß, 40 Zoll 
breit, 10c mert, zu 

Be 
‚IP 


Kleidergingham; 10c wert... 
GebleihterMuslin, 10c wert. 

Baby Quilt3 — 50c mert... .2ör 
Männerhofen — 1.50 mert... .9de 
Negligeehemden I * 
weicher Kragen, 756 wert. 55c 
Kinderfchube, Größen 5 bis 

8—85c mert 69€ 
Miring Bowl, für. ...u..... 
Deforirte Krüge. = 
Waſchkeſſel e 


Beſen, 25e wert 
u. S 


..-.........+ 


......... 


ee Bulder— große 
Sorte 


Koko Noodle Seifen Chips, 
5 Pfund für en 


u 
13€ 
nd a ne 


Galvanic Seife, 6 Stüd für. .23c 
BETT ENDET 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und sinaben. 
(Unzeigen unter biejer Rubrit 1 Gent dos Wort.) 


Derlangt: Welterer lediger Mann, über 50 AYahre 
alt, der Pferd und Yuggn beiorgen und ji jonit 
im Haus und Hof nüglih maden kann; gutes Keim, 
Roft ynd Lohn. BI N. Ulhland Ane. 


Verlangt: Dreber an Kugellager. 1509 RN. Halfted 
Straße. 


Derlangt: Ein tüchtiger Cafeds und Brotbäder, 
der mit jeder Ürbeit vertraut ift; fein anderer 
braucht iih zu melden. 1517 W. Molt Etr, ſaſo 

Verlangt: Ein Mann für allgemeine wur Dr. 
Gregg, Mar., Rebert Burns SHofpitel, 307 Mafhs 
ington Boulepard. 

Verlangt: Schuhmager, 
Männer an bandgenühten, 
Schuhen. Dauernde Arbeit; guter Lo 
brit. Zu erfragen: U. Weiß, 191 
Chicago. 


zwanzig gute, fachtundige 
gewendeten und „Melt“: 
n. Neue Fa— 
ilmot Ade., 
6apiw 
Verlangt: „Junger Mann als Bidnwegeniehre. 
95 Willow Str jaj 


Verlangt: Farmarbeiter. Mub deutich oder engliich 
ſprechen. 708 Milmautee Une. 


Verlangt: 
arbeiten. 5125 
Derlangt: Ein anftändiger folider Mann als Bar: 
tender, muß jämtlihe Rorterarbeit verrichten köns 
nen. Ein ftetiger Play fur den richtigen Mann. — 
Derielbe muß unbedingt engliih jprehen fonnen. — 
Robert Quengel, 4001 Grand Uve., Ede 40. Une. 


Erfahrener Junge um in Bäderei zu 
S. Kalited Str, 


Derlangt: Kin guter Deuticher oder 


ungariicher 
Porter. 244 Blue Island Ave, 


Ede Baulina Str, 

Verlangt: Erfahrener Porter für allgemeine Sas 
foonarbeit, der Den LQunchcounter beiorgen fann. 
Nachzufragen nah 4 Ilpr Nahm., 1956 Irving Part 
Zivd., Ede Lincoln Une. 

Verlangt: Echneider für Röde zu madhen, muß 
auch Vuſheling veritehen. Unzuftagen Montag Bor: 
mittag 19 Uhr, ZTetmer Woolen Co., Monroe Etr. 
und jyifth Une. Diejer Vak ift auf der Norpieit: 
seite. 

Verlangt: Rente 


Haus⸗ —— Iepeſze 
Motgen 7 Lil 


Uhr, 939 Place. €. 2. 
Verlangt: Gin Schreiner im Polftergeihäft. 3439 
N. Halfte Etr. 


Verlangt: Farber an Baumimollgarn. 


VPhoenit 
Steam She Houſe, 1968 Southport Ave. 


jafomo 


Verlangt: Nüchterner und zuberläffiger Mann für 
Landhaus als Verwalter, Haudmann und Gartner. 
Unzufragen, mit Empfehlungen, ın engliih unter 
Upr.: E. 512 Ubendpoit. 


Verlangt: Mam von etwa 50 Aahren, 
Urbeit auf einer 10 Ucres Gemülefarm 
Unzufrggen 1754 Lull Place, nahe 
piiion Straße. ‘ 


der Die 
berfteht. 
Wood und Dis 


Verlangt: 
und drei 
Sonntag 
Ade. 

Verlangt: Clarinette- und Violinſpieler für jeden 
Samſftag und Sonntag. Bitte gleich vorzuſprechen. 
448 M. Lincoln Str. 


Zwei gute 
ute Arbeiter, 
ahmittaa 


Treiber, ein verheirateter 
guter Yohn. Vorzuipredhen 
1506 Corte Str. und 465. 


Verlanat: Porter nabe Pin: 


cofn WUpe., oben. 


1849 Wolfram Str., 


Verlangt: Mufiler, ein eriter Klarinetteipieler. — 
Vorzuiprehen heute Ubend. Muß gleich mitfpiefen. 
Frant, 4117 Wentwortb Upe., hinten, 


Aungsan Gates. Nuedert Bäderei, 2159 
Delle PBlaine Ap:. 


Lirdimith Helfer an Manenarbeit. u 


Verlanat: 


_ Berlangt: 
Grand -Übe. 


Verlangt: Yanitor für Factory. Radyufragen 8. 8: 30 
Qorm. am Montag. 4: Ploor. Kennen D. Shepard 
Ge., 632 Sherman Sfr 

Verlangt: Erfahrener Main für „Boning* und 
Kochen von Schinfen, au im Saufage Rom zu 
beifen. Nachzufragen 3027 5. Halited Str. 


Verlangt:» 30 erfahrene Weber an Basrflchten. 
Wir besahlen 3 Gentä per Unze, „stetige Arbeit. — 
Worms & koeb, 219 ” Adams: Str., 3. Floor 


Verlangt: Junge von 14 bi3 16 Nabren findet aD 
te8 Hcım ber’ finderlofem Ehepaar. sun Wa 
Sirake. 


Verlangt: 


Junger Wenn 1 ſchrift uͤche Arbeiten 
(deutlich. ft 


Adr.: 9. 199, Ubenppe 


Berlangt: Porter, einer der engliih fprict. 4358 
N Kart Str. 


—. 


zsumentem” 
aſhtenaw 
jaion 


Burniſhers an Blehmufit; In 


Agigin 
Holton & Co., Gladys und 


— * 
Ave 


anne Erfahrene Zussine. Drevemeier -& 
6o., 35 W. Michigan Str. 


— 


Verlangt: Erfahrener Wurftmager, u 
allen Arbeit nertrayter Mann fein, 

Mann vorgezogen, 
Hanat Eo., 1338 


uter mit 
eirateter 
uter Lohn Racyufragen 2. 2. 
. Nanpolph Str. ſamo 


Verlongt: 83 junge deutiche Männer sur Beauf: 
figtigung non Wermarbeit, $10 —— 9 freie 
Er ve Mohnung. Adr.: Liebicer, Iarrabee 
Err., 3. Wloor, reht. ſt ſa 
4314 Broirie Une., nade 

feie 

— Berlangt: Eine ameite Send Bater an Brot una 
Rofs, isiwie ein alıter Bäder N Hand an 


Brst und Rolli. Kohn ®. Frau Bome Sır., 
Dubuque, Jowa. ft ſa 


— — — —û— — —— 
Der ua; 2 * ſolider Far marbeiter, 


Bezlangt: Buibelman. 
“ St 


nach n zu Geben. en mit BR iffes 
und ermartendem Lohn unter D. 35 * 
on 


1 gestau! es — im 
 Belegenbe 
yo Be q are um.&e 


muy alin, 35 6,9,11,18,14 
ger Ehriftieger und Brebman 
an va un teilen mp \ n 
T. Kur, ‚S an so Yap in; ; 
Farmer! Wenn - ar Sarmarbeiter 


werdet us au mi juli 
re —— we 4 J un * 


unbe a 
Berlang t: oder gu 
BR — — le 


, EINE 


wi; Ugenten fü 
er rifte. Re | 
ju verbienen. 


” erlangt: Ein. 
ür Landoffice. 
—E en G. 


und Hausarbeit au * 


—— 
mit 


ee —9 —9 tn 
baib Ave. und und 36 


Berlangt: Schneider a an 
re in der Dffiee 
—J FIJ — 8:30 Borm. 

ihild & Gom 
AJ —9— Van Buren Str., 
und Jadion Bub. 


m. pet. 
es Supt. 8. 


any, 
baih Une. 


dapere 


Verlangt: Erſahtene Daus moders. 1810 Milwautee 
Upenue. 


Verlangt: Klempnersßelfer. 1578 Sinbourn Une. 
Berlangt:‘ Porter; ftetige Stellung. barrv Mos⸗ 


kovitd, TO W. Dipijien Eirl. 
De nn 
erlangt: Guter Vorter, mub am Xiib aufmar: 
n ah Grand a! Ede 


ien, a en Berlangt 
Kerzie. Tel.: Lelmunt 8 

Berlangt; Sin Uı Dreiler an ersenieden in Farbe: 
tei. Debmlom, WU RN. Hılfied Str. jafomo 


Verlangt: Aunge don 16-18 Jahren, für „lite 
Urbeit in Calesbäaderei, E-H10 die Mode. Manno 
Agency, 35 RN. Wlart Str, Zimmer 3 


Verlangt: —— 


er in Ediſon Bart, Chicagak 
neueſter Vorſtadt, 


Reilen an ber Nortbemeitern, 
Ediſon Bart hat ae Einwohnerzahl kon HNO bis 
TH. (Kerne Konkurrenz.) Nachzufragen bei Miller 
* Lindenberger, Grundeigentumsagenten, gegenüber 
epot. ſaſen 
Berlangt: Schreiner und Finiſhers. 2021 N. 
Halite» Str, 
Berlangt: Bainterhelfer. 840 Eenter Str. 
Verlangt: 
beiten. 3658 | 


Verlangt: Ein reinlicher Porter. $O die Bode 
und Board. 859 Milmaulee pe. 


Berlongt; Mann für, Garten: und Treibhaus 
areit. R. Zange, Blorift, Ede Eliton und RB- 
coẽ Str. 


Junger Llann, in Gärtnerei au FR 
tden3 Ube. im 


Berlangt: Starker reinlier Yunge in Brotbäde: 
zei, muß Erfahrung baben; $9 ge Mode zu Uns 
fang. Gramer'3 Wäderei, gut N Salſted erh: 

ajon 


Berlangt: Yelterer Mann als Porter in Saloon; 
muß reinlich fen. 1801 School Str. 


Berlangt: Männer und Fsanen. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Verlargt: Ehepaar für Sommerreiort, Mann für 
allgemeine Urbeiten, Frau für Küche und Yaus zu 
helfen. Nachzuftagen Eonntag —— bis 12, und 
Dienftag, 296] Lineoln Upe., Flat. 

Derlangt: Chepagr, ohne Kinder; Mann, 
Verde zu beiorgen; rau für Saußarbeit; 
monatlih und alles frei; nah auswärts, Deut ve 
Gejelihaft von Chicago. tie 


um 


Nerlangt: Gemitten, auf Zuderrübenfeldern zu 
arbeiten. Zohu SO per Ucre; freie Kausmiete und 
dolle Reiieloften bezahlt. Aa aufragen: Theo. Fritz⸗ 
ler, 1401 Grand Üpve., 3. Flat. Keine Agenten. 

19ms—8ap,% 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 1 Gent das Wort.) 


Beindt: Sutiie, Bipefitter, bat aub ala 
Scloiter . und reiner gearbeitet, fpriht rıer 
Epragen "und Pa a euantjien zerjehen, iucht 
Sielle als Janitor. Frani Andor, 2112 —QV Ser. 


Geſucht: Junger, deutſcher, kräftiger Mann ann fucht 
Stellung alt Maiter, gebt auh nad ausiwärts. %7 
oetbe Straße. 


Gejudt: Ein ventiger Mann judt Stellung als 
Barkeeper, lann gut Yun fchneiden und aufwarten, 
irgendwo. Apdr.: Room, U. 48, Moreilon Gele 
EHicago, ZU. ſaſon 

Geſucht: Junger — Mann ſucht Stellung 
hinter der Bar oder al — iheut feine 
Urbeit, gebt aud) aufs Land. 227 Goethe Str. 


Beiußt: Aunger beutiher Dann juht Stellung 
als Tags oder Nadtporter, tut Bartenden und bat 
ute Seiaprung. Adr.: Yatob Gillner, 946 Sa Salle 
un 5% 


Gefuht: Anftändige, ehrlihe Wittwe in mittleren 
Xahren, mnüfht gute Stelle als ushälterin. — 
Bitte vorzuiptechen. 1732 Oluder tr., unten, nahe 
Wopp Str. . 


Geſucht: Erſte Hand Eakesbäder fucht für einige 
Tage ın der Mode Beihäftigung. WAbr.: ana 
Ubenppoft. 
Gefucht: Feg 
Apde.: ©. 5ll, 


Geiudt: Junger Mann fuht Stellung als jiselte 
and Zader an Brot und Gake$; Tagarpeit. „ 1800 
Weſ 13. Str. fafon 


Geſucht: Tüchtiger Plaſterer ſucht ſteüge Urbeit. 
H. Frank, 1815 Cleveland Üve., hinten. Sapimf 


Geiuht: Vartender, der fich zu yeraallern wünfet, 
fugt Stellung. Nahazufragen: 3217 Melt Obio ei 
ıja 


: Buter Deforateur und Painter a et. 
60 2 Wolfram Str. on 


Gefuht: Aunger Porter und Bartender wünidt 
Peihäftigung; hat Empfehlungen. ®. Ulbertz, 2043 
Larrabee Str. fefa 

Geiudt: u hu Au mobil: Medaniter 
wünſcht Stellung. H. Eh Indiana Tin 

tja 


aiomo 


ie münfht ftetige Urbeit. -— 
Abendpo 


J— 
lung. 


Geſucht: Bar tender, ledig, ſcheut leine Arbeit, nüd: 
tern und al iq, fucht ftetige Stellung. AUdreitire 
Dfierten 2 , Übenppoft. gzaplwæe 

Geſucht: Deutſcher guter Mann, exſt eingewan⸗ 
dert, gejegten Alter, mit prima KReferenen auch 
Raution, ſucht Stelun ng al3 Borter, Hausmann 
oder Ur dnliches. Carl, 1968 Lincoln ipe., Flat GW. 

apim& 


Geſucht: YWartender, quter Mizer, ftetig und — 
tern, ſucht Stelle, verrichtet auch Porterarbeit. — 
Mender, 1521 Tomn Straße. Japim®t 


Gefuht: Painter und Xapegierer fucht Mrbeit; 
im Tagelohn F Kontraftarbeit; mähiger Preis, 
Bainter, 1555 R. Halfte Str., Bafement. kef 

dofr ſa 


guter Mann, juht Irbeit. — 
Aojef Segel, 215 5. Haliteb 
be-ion 


friſch us 
beiten Empfehlungen, ſucht nee 
a 


5008 Princeton pe. 
Berlangt; Frauen und Mäddıen. 
(Unzeiren unter diefer Mubrit 1 Gent das Mort.) 
Läden und fabrilen. i 


„else: Vainter, 
die Stunde. 


Geſucht: Blacſmith und Schloſſer, 
wandert, mit 
Stelle. Ride, 


Berlangt: Alteration Hands an Damen 
Goat3 (Frauen). Nadaufragen 8:30 Uhr 
Vormittags in der Office je Superinten- 
Denten, 8. Olear, norbäitlid. 

Rothidhild & Company, 
State und Ban Buren Str., Wataih Ape, 
und Iadion Blod. 


3ap* 


"Büglerinnen in Pärberei. 9. Dehmiow, 
Aaliten Str. jeiomo 


Berlangt: 
sg R. 


Berlan 
KHandi Ha 
- Mi 


*9 erinnen an Vower Maſchinen, um 
Nullen. rieblander Prabp Anit: 
d8, Eongreh und Geren | und Green Str. famapi 


Verlangt: ot: Deutih und englii | und engliih fprechendes Nasen 
mit Erfahrung, für Päderladen. 1317 @. Bolt 


ne fen 


Rerlangt: Sofort, erfahrene, Hinte Näherin, die 
felbftitändig arbeiten fann, für Mabtengarbrroben; 
dauernde Stellung für richtige MWerlon. Mpr.: 8. 
510 Abendpoft. 


—— — — —— ——— re 
Verlangs: Anöpie-AUnnäherinnen an Cloat3, guter 
Sohn. 1546 Emma Str. hr fon 


Berlangt: Maichinen Operator an Daitt, Brei: 
je etc., fHetige Arbeit daB ganze Yahr. U. ütoth Ea., 
231 N. Wiblaup pe. a 


fafomo 


Berlangt: Frauen und Mädden, um das Rleider« 
gen und Aufaneiden zu erlernen. 2291 Eipbourn 
dofria 

Werlangt: Geüb e üglgrinnen, in einer Pärberei. 
2. u wır Salfted Str, dairia 
eignet: Behrue Ma en, um bag Giriden von 

ech di yben. und ittenä” zu erlernen: gutes Ges 
Halt: et Nepal; eriaheene Striderinnen inars 


hen ebenfali$ verlangt. iFriehlander Bra mittin 
Mile, Gongseb *4 u. ” Dolch 


Perlangt: Ausbefferer an geftridien Baier, im 
er 


td a ee —* fter Smeat 
©. Dearb —— Vhone Bu 
a — — 


t 
—— eu 1028 3 rreer 


Berlangt: Tuͤchtiges Me z allgemeine 
88 t, IR amilie; IE Men. 9 
Stt., nahe Indianag Abe 
Berlangt: 


Reinlide MWaihfrau, itelig, in der 

Nähe wonnhait. Coott, a8 N. saltfoente Abe. 
Verlangt: Gifadrene zauen zum Geidirrma- 

Er ım 3519 BI Grau enanie ee 
6 Kihcolı A 


Verlangt: Gute: Mädchen für alfgemeine ausar: 
beit —8 beim Ram Faln.de leine aa. 
5118 Wabaih Üne., 2. \ 


A Madchen für Hausarbeit. 7683 Milwau⸗ 
ve. 


Verlangt: Sauberes Mädchen, sen vr» 
ftebt, um guten Kohn zu beanfpru en feier Haus: 
balt:; Teine MWäfche: feine Kinder. 8. 8. 
708 Sheridan Road, nabe Pine 5 Abe. 


Manſon, 
3. Apt. 
fſamodi 


—*2 deutſchez Madchen 
drei in Der Wamilie; 
WB Kafejide 


Rerlangt: Erfahrenes, 
für — Hausarbeit, 
uter Kohn. WUnzufragen Sonntag, 
face, un 3. 'Rhone: NRavenswood N. 
Berlangt: Mäpden für 


sutigel allgemeine 
Hausarbeit. 3ER. Halfte Str, Ede Y%emport 
Avenue. 


Verlangt: Junges deutſches mad en Me aus: 
rbeit. 930 So. Maribfield Une, 3. Wlat r3. 
ouis "iafoıno 
Berlangt: Deutih:potniice es Mäpden für- 
ftaurantarbeit im &aleon. MM Lincoln Une. 
Verlangt: Gutes ° Rüpaen für allgemeine aus: 
arbeit, beit. 1715 Chaie pe., Bhone Mogers Bart 308. 
meine Sausgrbeit, 2 


Berlangt; Vertangt: Mipen für ln 
in familie Guter Sohn. achjufragen Montag 
Worten 1802 182 ©. Troy Str., nahe Baden Mine. 


— Berlongt: Zimmermänden, fowie bei ber Beier 
ung ben zwei Sinbern mitzubelfen, bei Pribat: 
amilie, auf einem Landgut in der Nähe bon Chi: 
tage; Drei gudere A im Hauſe. Adr.: 
8. 184, Abenppot. fafonmo 


Verlangt: ‚den Iran mittleren Alters, tatholife, um 
gaus zu führen für SHeren, Board un nz Sohn. 

ee mpfehlungen verlangt. de.: 8. 506, 

bendpoft. 

PVerlangt: Spiabgenet Mädden für 
Sausarbeit, Lohn %6. 1447 Ya Solle Use 


Verlangt: Mäden mit Empfehlungen für allge» 
meine Sausarbeit, Teine MMälche, gutes Heim. Rad: 
zufragen 438 G. 45. Str., |. Mila 


— — 
Madden oder Brau für a 
Familie ‚bon ae, rau ift 
Inpalidin. 6453 Evan Wpe., Bl at 


Derlangt; Gine Haushk TE oder say, 


allgemeine 


Verlangt: 


alfgemeine 
Hausarbeit, 


etwas 


ungefähr 50 Aabre alt, wer mit 3 Rindern, 
Gute Heim für paiiende Verfon. Aolevh Wigger: 
man, Welt Chicago, I 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Kaußarbeit, 3 
in Familie, guter Lohn. 4746 Imbiang Une. 


Mädchen für allgemeine Qautarkeil, 
muß engliſch ut &5 Süd 
Tel.: Dat Rart 3056. ria 


Verlangt: 
Empfeblungen; 
Renilmortb Une. 


Derlangt: Yuperlüffiges Mädcen, 


g für allgemeine 
KHausarbeit; Meine Yamilie. 


650 Winthrop pe. 
frie 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Zwei in der Familie. 1312 AUltor Str. nofria 


Ein beiiereg Mädchen für Kinder. 567 
Phone: Graceland 5714 
ap4111 


401 Arher 
friafon 


Germania Bermittlung AZ Büur 
755 North Une, Ede Salited Str., 1 Treppe 5 
Verlangt: Deutſche Maädchen für Hausarbeit und 
ſonſtige Stellungen in und aus der Stadt. Wmjte 


— — — — — ers — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


—& Deutſche Frau ſucht Waſch- und Rein— 
machplase 1625 Thybourn Ave. 

Geſucht: Aeltere Frau ſucht ——— als Lunch⸗ 
oder Dinnerköchin, Morbieite. 149 N. Halften Str., 
8. Bi. Sid. fafon 


Geſucht: Deutſches Mädchen wünſcht ſtetige 
— Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 2056 B. 
21. Str., oben. feipn 

Gefuht: Ungariihe Frau fuht Stelle al3 Köchin 
im Reitaurant. Zu gie: 1403 ®@. Chicago Abe., 
im Store, Menglas fajon 


DVerlangt: 
Stratford Place. 


Derlangt: Mädchen für Hausarbeit. 


Avenue. 


Geiuht: Wittine, 42 Yahre alt, fucht Stelle als 
aushalterin hei bejferem Herren. Hat ihre Möbel. 
itte vorzufprehen. Montag 10 bis 4. 3258 N. 

NRoben Str. 
Frau ſuchte Stelle ; zum &Saußhalten aber 
623) Carpenter Str., unten. 


Geſucht: 
zu heiten 

Gesucht: Erfter Mlafie neutiche Si 
in Qundflub oder feiner Bufine 
254 ®. % Str. 


Adams 
Geſucht: 


in 00, ge 
und. Hmis, 
— 


Deutſche Frau ſucht werten und bügeln 
in oder außer dem Kaufe. ZEHN. Leapitt Eir.. 1. 
Flat. Mes Teſchmer. Bipsiefs 


Sefuht: Tentiäe MWäfcherin nimmt Wälhe ins 
Sau um waiher und bügeln, ihön und billie. 
eine, 5115 Laflin Str. frfa 


Geſucht: Junge deutſche Frau fucht Stelle zum 
Waſchen, Buͤgeln, an irgend einem Tage. 4I18 
Princetion Ave. 3. Flat. frſa 


Sei ht: Deutihe Frau fuht Stelle alß Kautbäls 
u. , ht; Beutiöe Ozau (uhr 2. Blat. % bo—fon 


—— 


Stellungen juden: Gheleute. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Ehrliches, zuverläſſiges, kinderloſes Ehe: 
vaaz, 7 Aahre ftetin im einer Stellung, fuht Bias 
ala Sanitor, Herrihaftsgärtner und Automobil ühe 
rer; aute Empfehlungen. Peter Berjel, 217 Melt 
Late Er. Daft Bart. 


Gefucht: Rimderloies Ehepaar fucht Stelle bet einer 
Serrihaft, Mann ald Yutler und Frau für Hauss 
arbeit und fich font im Haufe nüßlih au machen. 
1416 > Mohamt Str., 2. Flat 


Seluht: Aunges, 'tinderlofes Ehepaar fucht Stelle, 
Sommerrefort oder aukerbalb der Stadt: frau 
Köhin. Mann Sousarbeit, veriteht mit Pferden ums 
zugeben. Adr.: 8. 197 Ubenhpoft Bapfadifa 


— çe— — — —— — — — 


Bu vermieten. 
(Unzeigen unter diefer Mubrit 2 Cents bas Bart.) 


Zu bermieten: 4 Zimmer lat, hinten, Bord. 
get, a3, an ruhige Namilie. 1957 Bantan 


Zu vermieten: 2 aroße trodene Yafement im» 
mer an ruhige Frau. Gas, Waller. $5 per Mo» 
nat. 440 Siegel gm. 


ET vermieten: 6 Zimmer, $21.00. 307 Eugenie 


Zu bermieten: 7 Rimmer 
ben Monat. 1948 Eieveland 
Zu. bermieten: 7 Zimmer Eottage, Bafement. 
Särten, eingerichtet für 2 familien. $20. 3323 
N. Hamilton be. 


ur vermietem: 4 Bimmer Flat. A583 sun 


Ichrung. De 825 


Qu vermieten: Store re Butcerihop aber anderes 
Britt 1917 Ordarı Etr. Sonntag. 


r Store oder Shen, 
Zu nermieten: 


Blat, Gab, Zoilet. ‚us E 


u bermieten: > 4 tie immer * Toitet und 
FJF 2649 R. tiber au — 


u — ten: Billig. 730 


Sheffield Une. 
bifiafte nt Bimmer 
auf ina 


4 
iu icher 
“u u. g efe Kar 
fafon 


we vermieten: Raum für Babrifywede, 
bei I0,fchr heil, Gary 
Fradieioater Eost & Ghid 
‚ Vhone Ranpolph 2215. 


Ba ‚permieten: Modernes 4 Bimmer Tampfgeheit: 
R Ariement Flat mit u an fauberes Ghepnar, 


as milfen® ift etwas Arbeit in eihahlung für bat; 
elbe zur verzichten. 23493 #. Rebjie Pipb. 


ten: 6 Bi fat, a8, Foilet, $I 
„ — u 9 is Et || 


j isten: 7 fhei 3733 
ah Fente race a Bun in, i 


2uin dideſaſot 

iet dfiche t mer an 
J —A id (eat M Aeı a 
Bet € icago Wbenüe. 


u nermieten: Großer ener Qaden 
A und Baiement; "DB Bage; zul 
1319 Belmont 9 Beimont Moenue. 


ee — Pe. Ban, 

u ermiete * 
Be? 8 ut: 
jE — 


—5* * 


Zimmer, mit 
re en 


Air Mr = 


— Berlangt: . „Roomers. 1580 Ginbayeı 


Zu vermieten: 2, veutfae, Herzen, oderz Mi 

en finden (hönes — be c 

Bazf. 1959 Lincoln ! 3 
Zu hermieten: Modern mine 

Board. 354 Wisconfin Str., 


J rare Ana i 


tes 


Zivei Voarders verlangt. 1657 Bipifion Er. . 
Zu vermieten: Sauberes Schi a Min 


Bu vermieten: © 
Frau an einen alten 


bripet, 
DR. 


Ken oder Drau. 1912 Kame Sik., 
faimmer_ bei 
95 Tssı Sn 
u vermieten: Wrontzimmer, 
ee —* 21.7 3 die che. —J a 
xp Flat 
— * vermieten: Moblires Zimmer — sn 
ta 
undlich firteß | 
140 re er Sa 
srontzimmer zu berm Are 
&. "site die 


Kleines wmöhlirtes 
parater Gingang. 


Bu vermieten: Schöner ront:Parlog, 
Eingang, 1. Wlat, an ziel beifere — 
auemit keiten, >> bie oh 

Halfted an ac 


Zu bermiaten: 
mer, mit Board. 


nabe Belden Une., 
Phone: im Haufe. 


u Vermieten: Reines möhlirtes Bi 
Ri ar nade anti Zi RL 
art 


Intelligente Herren für großes ober II 
ne da ie Vet Drivathous u 214 gas NER: 
nabe Wehfter 


A dermieten: ———— imm wi | 
oder 2 PVerfonen, mit oder ohne R. et 
Str., nahe Lincoln Ave. fafon 


Moomer3 berlangt, mit oder ohne Roll. 1 we 
Etraße. u *8* 


Kinder finden Board, 1088 Home Eie. doſa 
— Zum ch EEE m nd u 
Roomer oder Boarder gemliniht 


Bu, he 
Weiler. 1612 Cleveland ne. ? 4a» 


Zu mieten geiudt. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrit 2 Centa das erh 


— — et 
au mieten gefuct: er —* F m 

Alters iucht in Heiner sußige 

ſtehender Verſon, ſchönes 9535 mi ® 


kit seifhen nee .. enie Ei a 
edamı dDreilire mi reisange re 
rer, — Emerald Abe e 
EEE rear ee 
Zu mieten geiuht: Ein junger Ma 
miütlihes Heim, ebentuell ne 4 —JJ— 
Nordjeite. Adr.: S. 5 U Äentpeh "Tale 
ewünid 
esrn, nabe use? Dard$. dio — 
aushfieln U 
pin 
Rleine Yamilie wünfht Cottage zu mi 
tenbenukung erwünidt. Gars one  yeane 
dung. Offerten unter Udr.: D. 43 * 
Suche * mmer, mit 
im 
Perſönliches. 


Abr.: 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Merk 
— —⸗e᷑ —ñ —ñ —ñ —— WwWccccccc— 
Brid:, Zement: und Ders :Urbeiten billig auße- 


geführt. Jaritz, bdau Hinſche S 
ch baue Häufer von STE an. 

Ben ussınehme 

Arping Bart 


Gutes Bimmer und 


u mieten gefuht: 
ei Stall - mieten 


alle, nody fo Klein, jowie jede De 
8419 Yrping Part Plan. Tel.: 


Painter wüniht Wrivatarbeit mäbi Breiß, 
ainter wün Biss arbeit gu em 
Goploth, 1716 Some Str. ‘ . 


Bementarbeiten aller Urt bon — 0 
ausgeführt unter Garantie. km 


Gourt. Echreibt BVoktlarte. 


Viafters, Brid:, Zement: und Schornfein⸗ . 
Urbeit Bdie ausgefü rt. ’PBbone: Lincoln 614. 
DOberlies, 142 R. Halften Eır. 


1ömmoboielm 


Baintina, Xapezieren billig und gut au 
8. Bopp, 812 Wolfram Str. Phone: gut aussetiäut 


Keuinsion a 
—Befragt Bassıian 23 @. 


an ER 
wegen Eurer milden, fchmergenden üb 
Hat Aline u. feine „Anti Tender kn 6 * 
ſowie Fuß⸗Spezialitaten helfen ſchnell. Botmif 


Ule Ofen: und 


f urnacesArbeiten gut und — 
Fred. Hammann, 


Siienmaarenhandlung, 2752 Zins 
coln Une., nabe Diperfeyg Parfmap. 'Bhone: 3 
ein 1191. Yan. mie 


„Ihe lad Social Club“ fucht 1: 
Männer und Damen (Föraeliten), die 
einem PVergnügungsverein mitwi 
wollen. Bitte in engliih ober —— 
antworten. 4454 Calumet Ape., 2. — 
terial. Gatantie. Adt denen m} 
x Entwürfe fir Gartenenl, 


Diane, Saar ee 


Gartenarbeiten, Bflanzungen bro 
Anton Ecaefer, Gruftal Late, 3 


a ⏑⏑⏑ 
Uebernehme Painter- und Dekorations⸗Arbeiten 
—— Preis im Kontralt. Aber: . 
endboft. ah 


Bainting, Gelcimining, Bererbenetng 1 


Deflomnde Belanntmadun 2 am 
lein, 0 Rome Übe., betreidt fein 
fih allein d bar "feine anperen 
en. Store, Yarb3 1142, Mefibence 8 6. 
2ap,im 


l., Stewart 1103. 


Delterreich » Ungariiher Weinkeller, 
EN. Clart Str., Baiem’t, nahe Mab 
Beluden Sie ung! Flafhe auteriein 
Gute unger. Kühe; Dinner, Subpber 
Früpftird! — 


m —ñ — —— — — — — 
Deutſche Filzſchuhe und Bastei jeder 
fabrizirt und hält borrätig. — menn 
Eiybourn Upe., nahe 2 Ensim | 


-. 


Entwürfe jeder Wirt, eihnunge 
Maihinen und Mafchinenteile et Yh 


maß e8 foftet, ohne isgen Ding! e Be ER 
kracting Eo., 25 N. Zearborn en 


und Sonntags, 1038 Mohemt Er. 

unb onniget, I00S WobeuE Bir, 1’ Bumme 
Eaat und maß Ahr bauen wollt: wie — 

Iehen und Pläne ohne Rommilfion. 

marnıe Bebäude: I jäbrige Erfo u. 
Brglaubigungen, — laubigungen, Bollmaßten, 

4458 Krlehidreißen und fonft un 

hotar ee Arbeiten brompt und zuper H 

—— 101 S. Fifth Ape., Abends u 

1088 Mohamf Str., nahe Center & eh 


Binansielles, 
(Anzeigen unter diefer Rubrıf 2 Gentg nap Merk) 


— r — _ ————— — 
Wir nerleihen Gelp auf serhelfen 
es rundei ntu 
Chicago Neal Eftgte, zu se ‘sig .n 

EN 8 gewährt. Man fbrede 


Hide die Beichreibung des Grundeigentum 
f —43 Schultz, 134 W. Randolph Fr eu N 


einer al 
Geld leihten Bedingungen au 
Dhling, 555 ? Porth Une, Ede aut je et, 


Bohn ®. 
Sant Myloor — —— —B 
Wir haben 5⸗ und ER, 
feiben auf aßerlei GChicagner — 
Beahtung wird Bau » Darlehen gem um 
Summe ift meber su orob ne zu’ Hein 


Greenedaum Sons Bant & Tıu 


erfeiht Geld auf PAARE und zum Bauen, 
Bienrigfter Binsfuk. 


icere Erite_Hvvotbelen in belishigen * 
hauies Ghicagoer 8 at 
| 


— ———— 
Unleihen A auf bebautes a age = m 
Bm U. RNarien, 


ofatengebübren; feine Derzöasun 
rundeigentum im Ghiragp im 


—F 


Geld zum Bebauen “ ine Bommilfieg: 55 
ale 


nd * ebaut. 20 Zelenhone, m 

ione & 6»., 76 # —28 % 

* Erfte_ &ppothen 

— Auf bebautes lee 55 
eften 


y zleihen zu Ben 
R 
| aan: 
auf Grundeigen 
beiorgt, & ve Raten. ae 


gweite Aurich ı DE 
Rent Gate Mapigage Go., IR. Gları Gm, 8. Me 


eh 


“ 


— vi {| fi, ir 





tihes Theater — „Der Raftelbinden®- 


olijeum — ———— Bros Zittus 
on — „Ihe Great Name.” > 
itcag» — Souje — „Trail of the 
e.“ 
zie. — „Drama Players.” 
tbebafer, „Doctor be Luxe.“ 
snial. — „Ihe Pint Lady.” 
zial, — „Ihe Teft.” 
— „Ready Money.“ 
wn, — „Ihe Etampede. 
ie -Bouje. — Konzert jeden Ubend und 
Sonntag Nachmittag. 
. — Ronzert jeden Abend und Gonntag 


0. 
ard Garten. — Wintergartensfongert. 


(Sortiesung von der 7. Geite.) 


Unterridjt. 
KUngeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
— — — — — m — — nn — 


Weeheichen ſchule — Zeichnen, Detailliren, Stod 

i zu erlernen bietet Gelegenheit die Chicago 
School of Furniture Dejigning, 215 ©. Super 
pe. Übendfurie. Auch brieflih Unterricht. ſaſon 


eutſch⸗amerik. geprüfte Lehrerinnen (Miſſes 
4 Ddeutich-a t prüf bh Mitiez 
m und Then!) erteilen die beiten Brivatitunden 
Bloo d Then!) erteilen die beſten Btivatſtund 
imEngliicen , Pilligit. Eigene Lehrzimmer im 
Slinois Gebäude, 7I5-North Une, nahe Halited Str. 
mijrjajomo 
Die neuen Srübjahrszirkel im Engliiden 
Spreden, Sefen, Schreiben— für Herren und Damen 
beginnen am 8. u. 9. Upril. Stellungen frei durd) 
Deutigen Bund, aud Engineerslicen;, Zeichnen etc. 
MENortiH Ade., nahe Halften Eır. Stets offen, 
auh Sonntags. jefon 


Englijcher 
1523 


Sprahunterriht für Cingemanberte, 
aSalle Ude. Zel. North 4107. Ottilie Rochnte, 
l6mzjajonmilm 


E mäßigen Preifen Mr. und 
nfünger und PVorgeichrittene.. 637 


North Avenue, 
nahe Zarrabee Str. "Phone: 5147 


Sincoln, 

Sdezfa* 
Beten engliiden PBrivatunters 
i&t erteilt Deutih-Amerifanerin Anfängern und 
ortgefährittenen; in und außer dem Haufe; billig; 
eiäte Methovre.. U. Wenpt, 1849 Dayton Eir. 
4apr,imX 


Möbel, Hausgeräte u. f. w. 
(üngeigen unter biejer Rubrit 2 Cents das ZBort.) 
— — — — —— nn 


Zu verkaufen: Guter Kochofen. 874 North Une. 


Zu verlaufen: Möbel und fertige Einrichtung, 
use Gelegenheit, Leute tönnen auch in Miete blei= 
en. 8083 Belmont Uve., hinten, jajon 


u berlaufen: Guter Kinderwagen, nebjt Tifch, 
billig. Baumgärtner, 423 Siegel Etr., Hinten. 
Stühle, jolides Cichenholz, echter (volle Bor) Les 
Derfig, Ehzimmerftühle. Spezialverfauf 1.65: nie: 
drigite —— für Ausziebtiihe. Baar oder Abzah⸗ 
lung. ernhard jFurniture Go., 1551 Welt 51. Eir. 
uche Yibland Wnenue. 


verkaufen: Möbel, billig, Sibeooard, ein Mal: 
nuß Screibtiih mit Bücherihrant, Drejier, Oelge⸗ 
mälde, 3 Brenner Gasplatte, Eofa und ein Gas— 
-Deigofen. 1814 Hudion Une. 


Bu verlaufen: Ekzimmerftühle, Sideboard, Büs 
me Mufit Stand, 1540 La Galle Ape., 2. 
at. > 


"Bu verlaufen: Eifernes Pett und Epring, B.00. 
821 Dafdale'Ape. 


Zu verlaufen: Guter Küchenofen und andere Mös 
7 en Umzug billig. Zu erfragen Sonntag 
örmitiag bis 12 Uhr. 23855 Eliton Upe., Top Wlat. 


verkaufen: Engliiher Carambulator, fait neu, 
Toftet $43, verfaufe für $8. 931 Wells EStr., 2. Fl. 


m verlaufen: 10 neue Mufter Parlor Suit3 von 
aufwärts, jowie Morris Chairs und Moders, 
Es Michter Bros., Upholitering, 744 ur 
—2 aſon 


Achtung! Feine Möbel, Spottpreis, ziehe weq, 
—* ſofsrt. 220 Eaſt 46. Str., 8. Flat, nahe In⸗— 
ana Ave. 


Möbel zu Eurem eigenen Preis, Rugs, Gas-Range, 
Betten, Tifhe, Etühle, Nähmajhine, Sideboard, 
BarlorsSuits etc., billig. Werner, 2261 Lincoln Ape. 

l4mspojadilm 

Sehr gar Gelegenheit! Muß fpottbillig ver: 
laufen: Gute Möbel, 6 Zimmer Flat, Leder PBarlor 
Get, LedersRoder, 2 fhöne Rugs, 9X12, fchmere 
Mef nobetten, Drefier, Chiffonier, Bilder, Spiegel, 
Ehjimmer:Set, Eideboard, Piano, eleganter Pars 
lorofen Gardinen u. j. wm. Muß ftüdwerje oder. zu= 
ammen jofort verihleudern; werlajfe Chicago; ſchone 

bung; billige Miete bezahlt bi8 1. Mat; .paf- 
end für junges Ehepaar. Kommt fofort. Uebedgeugt 
ub felbit. Größte Gelderiparnik. 03 Dapton 
Straße, 1. Flat. 2apiiv 

Rauft Eure Dett. Eprings direft vB Ber Fabril 
und jbart die Hälfte. Die neueften Mufter, ftart 
und bequem, leicht zu reinigen. Garantick. far 20 

abre. Wlte Eprings jogut wie new gemafht. 

&reibt für Einzelheiten oder fprecht perfönlidg ber. 

be Triumph Beb Epring Eo., 

Telepbon: Diverjey 888. 1947 Osgood Etr. 

lapım& 


ne Aufgabe gu verkaufen: Prachtvolle neue 
Möbel, Wert $600, für $2%0, beitehend aus $125 Par: 
lor_ Set, 3 große Rugs, Wert 8150, Dapvenport, ‚Les 
der-Set, Meflingbeit, Chaimmertiih_ und Stühle, 
Spiegel, Leine Rugs, teure Bilder, Wheeler-Wilfon 
Nähmaihine, Gardinen oder verkaufe einzeln, muß 
verlauft werden. 2057 Sheffield Upe., nahe Genter. 

IlmyimX 


Gute Möbel und ein elegar.ter Kühenofen find 
wegen Todesfall zu verfaufen. 1R16 North Bart 
üpe., 1. Bloor. fajon 

Zu verfaufen: Neuer Kohofen, Möbel, Rugs und 
Betten, fpottbillie. 1625 Sarrabee Str. Zapim 


> verfaufen: Möbel, 
gujammen oder einzeln. 


vollftändige Cinrihtung, 
3033 Belmont Avenue. 
lapiw 


Bu verlaufen: Saushaltmöbel. Unsufragen: 1467 
Berwyn Avenue. lapiwx 


Bianos, mujikaliihe Inftrumente. 
KUngeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Bu verlaufen: Groger Victor Phonoaraph, mit 
80 Mecordd' und Kabinet; fait neu; Tofitete $75; 
nehme $35 für die ganze Ausftattung. 13.7 
George Str., nahe Lincoln Abe. fafon 


Bu verkaufen: Groker Victor Phonograph, 80 Mes 
cords und Gabinet3, faft neu, koftete_ $75, nehme 
835 für Die ganze Ausftattung. 1927 George Sir., 
nahe Lincoln Upe.. 


z u verlaufen: Mahagony Mufit Gabinet mit Spies 
el, 85.00. Phone Wentworth 8352. 
Piano (flach) gu verkaufen, 835. Hohn Gerts, 709 
Bladhawt Str., 2. Flat. 


du berfaufen: Mreißivert, vorzugli 
tg 56 Wecordg, imegen Übreije. 

FM. Baulina Straße, vorne, 

5 selig 

Verföleubere für $175 baar, faft neues 800 Colors 


nial Piano; reife nah Europa un: Dr. Montes, 
Fullerton Ave., nahe Clark. 5apiımz 


Eprehmas 
Nachzuftagen; 
dapiwx 


taufen ein 8800 Upright Viano mit Garantie. 

z Larrabee Stt. SaplmX 

I an Beige eg * zus Upright 
no; monatlih, bei Groß, 1549 Wells Str. 
sube North Ang, SapımtX 


Aufgepaht! Verlaufe pradtpolles 50 Mahagoni 
Upright Biano, beftes Wabrikat, 10 Jahre Garantie. 
Spottbilltd; verlafie Ehicann. 03 Dayton Str., 
unten. 2apimX 


4195 taufen feines Mahagoni Upright Piano, 3 
Monate gebraudt, habe Quittung und 10jüähr. Gas 
antie; muß jchnell verfaufen. 733 Milmautee Une. 
abe &hicago Avenue. 2aplwx 

Muß vrerkaufen: Ptächtiges neues Mahagoni⸗Piano 
Bargain für Sofortigen Verkauf. 2057 Sheffield Ape., 
suabe Garfield Are. 31m31w* 


Vianos zu verkaufen oder zu vermieten 
direlt von der Fabrik ins Haus. Buſh & 
Gert3 Piano Co. Fabrik, Office und 
Berlaufsraum Weed und Dayton Straße, 

2076* 
$17.00 Sagerhausgebübr find zu zahlen auf $500 


Mabagoni Upright Piano. Bezahlt fie und das Piano 
ift I. 1607 ®. Madifon Str. Offen bis 9 a 
: 7d3 


Nühmaſchinen, Bicyeles u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


berlanfen: Neue und gebraudte Sattler» u. 

macder-Nähmaihinen. Nehme gebrauchte 
Mafhiinen in Taufb.- Reparaturen aller Art 
werden pünktlih ausgeführt. SHerm. Raemer, 
1328 Sedgwid Str. 


Ule 
uud a 


ifate von Drop Head Nähmajchinen, $5 
zt8. Sultan, 349 Lincoln Une. 40t* 


Kaufs- und Verfaufdangebote. 
MUngeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


„Ueber Sand und Meer", in 6 Büchern, 1870-71-72, 
ce gebunden, gut erhalten, billig su bee 
— 5. 193 Ubenppoft. 


verlaufen: Schreiner- und ZifchlerMert 
DE ale Une. . — 


Ausgabe von Meyers Lexikon, V Bände, 
haben. Driginalpreis Borzus 
Dan Bau „Doreen Gi. Ba 


= mb fit 
a: en: Neuer Albert Rot Dehe, 
en (ihgeüiet, Th u. Sa Se 
( . o 


 ingeigen unter biefer Mubrit 2 Gens das Merk) 
tlaufe gute Ranarienböge 


we ute ! Weıb- 
‚gen und SHedläfige, fehr dormeile 


£ berfaufen: Pferb und Wagen, billig. Nach» 
— 1870 Dahton Str. I. Flat, binten. 


u verlaufen: Xopimagen mit Seitentür, b 
1647 Mohamf Str. R - 

Bruteier von Rhode Asland Reds gu verfaufen. 
8012 N. Sacramento Une., 1. Floor. : 


Bu_verfaufen: Ranarienpögel, Seifert. 1652 Bi: 
jel Str. 

Zu berfaufen: Großer St. Berhhardiner Hund, 
—— alt. John Schaffhaufer, 419 Eugenie 
Er. 

Zu berlaufen: Geibenpubel, Puppied, gatıs 
Ileine Raiie, billig. 1722 ®. 21. ©tr., 2. Sla‘. 

gu berfaufen: Gutes leichte Gefpann Pferdr, 
4 Sabre alt. Habe feinen Gebraud dafür. 1424 
Raihburn pe. 

_ Bu verfaufen: Kanartenbögel, ftarle Rolle:, 
Hecdbähne. 3. Siemund, Züchter, 2620 N. Hat: 
fted Str., nabe Mriabtmood Une. 


Zu verfaufen: Weiße Leohorn Hühner, gute Le: 
gerinnen. 5730 Larlin ir. 


Zu verlaufen: Scoth Eolie. 1710 W. 68. Str, 
hinten. 

Zu verfaufer: Yunger og Terrier, 5 Monate 
alt. 1035 Osgbod Str. ſaſon 
und Zu 


Kanarie babe noch Vorſänger, ge 

Zuchtmweibhen abzugeben. $. Bager, 8420 Beah 
Ade., 3 Biods jüblid von North Üpe., nahe St. 
Louis Ave. 


Zu verkaufen: Weiße Leghorns und andere Hüh⸗ 
ner. 60. und Leland Ave. 


Zu verfaufen: 


Gute Leg:Dühner und Wahhund, 
billig. 


4838 Cottage Grove Ape. fafon 


Zu verfaufen: Andreaßberger Kanarienvögel, beite 
Eänger, ipreztieler Nerfauf, Bruteinrihtungen. — 
Frank, 5425 State Str. 

Bu verkaufen: Billig, $150 Taufen Geipann Sods 
rel3 UblieferungS: Pferde, wurden ın der Stadt ges 
braudt, vertaufe auch einzeln. R67 Lincoln pe. 


225 taufen jhönes Geipann Pferde, 2600 Pfund 
fhwer, Eigentümer fann fie nicht gebrauden; bers 
faufe einzeln. 5010 Chicago Une. ’Rhone: Auftin 
918. 


Zu verlaufen: Billig, Team, Wagen und Moute, 
Verdienit $ ped Tage. Thompfon, 2 RN. Salfted 
Straße. 

Zu verfaufen: Schöne Gt. Berbarbiner Puppies, 
billige. 7046 Lincoln Straße. 


Zu_verfaufen: Ziege Mit Aungen. 2933 Welling« 
ton Str. 


5 Monate alte Pubdelhunde, 85.00, beim Mächter, 
65 M. Dat Str., Fabrik. ſaſo 


Bu verlaufen: Pferd und Wagen, billte. 104 N. 
California Avenue. ſaſo 
Zu verkaufen: Ein Bargatn, feiner (gany Drop 
Glas) Kimball Etationmwagen, fogut wie neu. 484 
Prairie Unenue, 1. Apt. 


Bu Taufen geiuht: Gchweret Buggn (mie fle 
RrauereisAgenten haben) für drei Pafiagiere; eben: 
falls Schwere: Geihirr. Angabe von Preis und Pe: 
ihreibung. Udr.: 3. 994 Abendpoſt. 


Verkaufe aroken fhönen Halb: Bernhardiner, ein 
jäbrig, weiß am Sals und Pruft. 1219 NR. Raus 
lina Straße, vorne. fafon 


Mus verkaufen; Gutes Pferd, 1050 Vfd., elegans 
tes „Kimball“ Buggy, Tee: und Kaffeewagen, feines 
Geidirr etc. Kommt und maht Dfferte. ragt 
nad. Mr. Fran!’8 Pferd. 115 W. Dal Str., nabe 
Glart Str. 


$125 Laufen junge® gute® Arbeita ⸗Pferd, einzeln 
Br doppelt. 2146 Arping Park Pipp., nabe Sincoln 
de. 

Zu verkaufen: Billig, ein. leichter Sppeehivonen, 
—— und einfahes Gefdire. 2109 Flournoy 

traße. 


Zu verfaufen: Gut dreffirte Bofton Yulldogge, 11 
Monate alt. 1676 Edgemwater Une. 


ner, 818, 


u verlaufen: OD meiße Legborn Hi 
3 Monticeho be., nabe 


wenn im Ganzen aefauft. 
DObio Str. 

Zu verkaufen: Frommes Pferd, 1900 Bd. fer. 
1901 Barry Ave. dofa 


Elite und Erpreß-Companyg muß verlaufen: 10 
Pferde und Mähren, Eißs a Eppregmagen Ein: 
und Bweifpännergeihirre, pillte. 731 Late Strabe. 
nahe Halften Str. doſa 

Zu verkaufen: Kanarienhühne, prachtvolle Sünger, 
einzeln oder beim Dutzend. Z12 N. Aſhland Ave. 

m323,0ap6 


Zu verkaufen: Friſche Milchkuh. 4941 Grace es 

x : tja 

Bu verkaufen: Billte, gute Stuten uhb Pferde, 
% Top State Trud Top Buagy. Wille Wactory, 
2044 Belmont Une. frfafon 


"Su verkaufen: Ein Epighund, ein Bullterrier $5; 
MVedigreed Bofton Puppies, $15. 2281 — 
ofrſa 


un ui "reife für Pudel:Puppies. "Phone: 
Calumet 076. dofrfa 


u verkaufen: SO'’Mferbe und Stuten, Wagen und 
Geihirre, SO und aufwärts, 1000 bi 1600 Pfund 
ſchwer. 1003 Milwaulee Ave. Tel.: — en 

aplm? 


Mub verlaufen: 16 Pferde und Stuten. Epiberg 
Coaol Go., 1934 W. Chicago Xbe. 2mʒ 10t* 
50 Zug: und allgemeine Urbeits: 

Gity Qumber: Pferde und Stuten, pafiend 
für Sarmgebraud, au auf Probe geneben; alle Ars 
ten Pferde von größeren Firmen inTaufh. genommen; 
offen Eonntag. Yo. Strauß, 1559 u 
0 — 


en 
Bu verkaufen: 100 Pferde. gut für Stadt- und 
Land⸗Arbeit, wiegen von 1100 bis 1800 Pfund; 
VDreiſe von B0 aufwärts; 30 Tage auf Probe gege⸗ 
ben. 158 N. Raulina Str. nahe Milwautkee Ave., 
egenũber Wieboldt's und Moeller's Dept. Stotes 

ag Zauber. 24in*? 


Zu verkaufen: 
Pferde. 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
( Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
Adolbh Bender — — Adolbh Bender 
59-511 Milmautee Une. 514-516 N. Halfted Ste. 
ZTelephon: Monroe 2177. 

— Etpre-Firtures Store: Firtureg— 
trture8 für allerlei Gejhäfte, neue und gebrauchte, 
ur Groceries, Meatmarkets, Deltkatefien, Gonfecs 
tioneried, Zigarren, Eicream Parlors, Lunchtooms 
und Reftaurants, Schneiderfbans etc. -fyerner ein 
großes Sortiment Sodasffountains, alle jehr aut, 
verlaufe zu 60 Cent3 am Dollar. Kommt gu mit 
ebe Ahr anderswo zu faufen beabfiätigt, und 8 
werde Euch beweiſen, daß ich billiger verkaufe, als 

irgend ein anderes Geſchäft in Chicago. 
Countty Orders S. O. B. Chicago. 
Neue — werden auf Beſtellung demacht. 
aaar oder Abzahlung, 
6apfafomomti* 


Theo Goodfind, 
8938 R. Hamilton Une. Tel.: Tale Diem 5012. 
Menn Ahr einen ganzen Laden, irgendivelcher Art, 
oder ein Zeil des Moaarenlager® oder nur die 
frirtures verlaufen mollt, jbreht bei mir vor; id 
bezahle Baar dafür, und zwar die höchften Preife, 
und jhlteke Geihäfte fhhnell ab. 

Epreht vor oder telephonirt. 10stdidofa® 
Kauft Eure Laden » Einrichtungen bei 
Julius Bender, 

Madiion und Peoria Strake. 

Ser önnt br etwa 40 Eid. am Dollar an allen 

Euren Store:Firtureß erfparen. 
Neue und gebraudte 
Vreife die abiolut niedrieften in Chicags. 
Zufriedenheit garantirt, 
901 biE 911 Wett Madifon Straße. 

Zelephon: Monroe 1712. 111*2 
Maorenlager und Sgadeneinrichs 
tung, fbottbillig.e Das Lager befteht aus Grocery 
Specialtied, importirte und biefige Gmailleiwaare; 
wir müſſen den Store in 10 Tagen räumen. Rommt 
und madht Offerte. Sonntag offen bi 12 Uhr. 
North Une. und Yurling Str, 


Zu verlaufen: Befte GrocerysEinritung, gefundes 
— Pferd, Geihirr und Wagen. 2887 Lincoin 
e. 


Su verkaufen: 


5 Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dellar) 


Heiratsgeſuch! Ein Farmer, 50 Jabre alt, mit 
eigenem Heim, Wittwer mit zwei Kindern, Mädchen 
16, Rnabe 11 abre alt, Iutberiih, witwicht We: 
tanıticaft einer alleinftehenden qutmüttgen deutſchen 
Frau in mittlerem Ulter mit etwas Geld. Seide, 
weldhe Luft haben, auf einer arm zu leben, mögen 
mit ausführlichen Kinze-geszı nmert Mbniograpbie 
im erften Brief antworten unter &. 07, Ubendpoft. 


ME Eng 

Seiratsgefuh! Lediger Junger, unabhängtgerMann, 
83 Aahre alt, Violinift bon Beruf, mwüniht mit ei: 
ner jungen Dame, nit über MW Jahre alt, Mitiime 
mit ausgeijlofien, zsiweiS fpäterer Heirat in Schrifts 
ihen Verkehr zu treten; etivad Vermögen eripinjcht, 
Agenten verbeten. Adr.: U. 39, Abendpoit. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents bas Wort.) 


m — — — — 
Dr. Kerns Theumatic Rewedy lindert ſofort 
heumatisinus, Gicht, Sumbagn; $1 die Flache. 
das. D. Lindftrom & Eo., Upothefer, 96 Wells 

Str., Ede Indiana Gtr. 


Yaja* 
Dr. Weib. und Frau, Oeſterreich⸗ Ungarn, behan ⸗ 
— — nn > he lu 
men AR. ⸗ e 
Beute, ——— Siv ion Str. dr Wood 
elerhent Mnmras mM — 


J 


Enzieigen xntert dieſer Rubrit 2 Cents das Work.) 
— ——— 
$375, der größte Bargain, der je offerirt wurde 

in Chicago, Taufen upsto:date Tee:, Kaffees, Yutters, 

leihte Grocern, Erodery etc. Store. Ein großes Las 
ger von Kaffee, Tee, Groceries, Eiern etc. zufams 
men mit folider eichener Einrichtung, einfhliehlich 
runder Front ButterBog, Scales, Kaffeemühle, 

Pins, Shelving, Gounters etc. Diejer Play ift der 

einzige Store diefer Urt in der Nahbaricaft, Miete 

mit bübjihen Wohnzimmern nur $%5. Diejer. Blak 
muß pofitiv fofort vertauft werden, eine Goldgrube 
für die richtigen Leute, aub auf Abzahlung, wenn 

— Vorzufprehen Sonntag orgen bon 9 
is 12. 

— 235 Milwautee Ude, nahe Talman Ane. — 


$465, billig aum doppelten Preis, laufen, wenn 
fofort genommen, feinen in deuticher- Nahbarjchaft 
gelenenen Zigarren:, Candy⸗, Confectionerp und 
Icte Cream Parlor, fait neue Dat Firtures, neuefte 
Style Jceled Soda Yountain, foftete $400, billige 
Miete, mit pradtvolen Wohnzimmern und Xad, 
zum Teil auf Abzablung, großes Lager, mit Xi: 
ihen und Stühlen. Samftag Abend 6 biß 9, ober 
Sonntag. Vormittag 3636 Aibland Abe. 

Zu verfaufen: Grocery: und Delikatejjen:, Zigar⸗ 
tens, Tabat:, Candy: und Notiond-Store; gute Nachs 
barfhaft; qaute Einnahme; muB jo ichnelt wie mög⸗ 
lich verlauft werden; vollſtändig neues Waarenlager; 
neue Fixtures; gute Lage, Ed-Laden; Miete 820 
mit bier bellen Simmern; billig, wenn bi8. nädften 
Dienstag übernommen. Nadhzufragen im Wholejale: 
Geidhäft: 3649 Fullerton Upve. ftja 

Zu verfaufen:» Bädgrei, Retailgefhäft; gute Ge: 
legenheit für einen praftiihen jungen Qäder, jich 
mit feinem Kapital ein gutes Geichäft zu jichern; 
Eigentümer wünws jih vom Gefhäft zuriidzugieben; 
verfaufe auch daS Grundeigentum; feine Ugenten. 
918 Eouth „seitern pe. fria 
- — —— 
Bu berfaufen: Gutes NRoominghaus, wo andere 
Flats angrenzen; alle möblirt und vermietet; jämt: 
li oder teilweije zu verlaufen; zu viel Arbeit für 
den Eigentümer; nabe dem Lincoln Bart. Mpr.: 
DO. 553, Ubendpoft. frja 


Zu verlaufen: Patente, Haushaltgegenftand, gro= 
r 


ber Gewinn. Baier, 1839 Dayton Str, 


ee en nee Re 

Qerlaufe flottes Meftaurant, 46 Gige, gute Ge: 
Täftslage, in beitem „Zuftande, Profit S100 bis 
2150 monatlih, gut für Ehepaar, $600, Teilzahlung. 
Sange 704 Dearborn Ave. fafomo 


ee ieh 
‚Zu berfaufen: Yäderei, mit oder ohne Haus, 
$350 mödentlide Einnahme. 719 Willow Str 
Zu vertaufen: Saloon, einſchl. Ligens, ‚Size 
ture3 und Leafe. Nachzufragen 3572 Armitage 
Übe., oben. 


Zu verlaufen: Gutgehender Butherihop auf der 


Nordfeite, gute Nahbarihaft, billig wenn jchnell 
verfauft. Udr.: DO. 8. 9%, Abendpoft. ſaſon 


Zu verlaufen: Sehr gutes 10 
haus, Nordfeite, billie. 1331 La 


wegen Übreife 


immer Roomings 
alle Ave. fajo 


Delikatejfens und 
alles vom fyeiniten; aud 
fofort. 2459 . Halfted Str. 
baplwæe 


Verſchleudere 
leichten Grocery-Laden; 
Wohnzimmer; kommt 


Zu verlaufen: Wegen anderer Geſchäfte, billig, 26 
Zimmer Roomingbaus, großer Profit, alles vermies 
tet. 515 N. Clark Str., Hotel Glenn. 


Bäderei, Store Trade, 
Adr.: DO. R. 741, Ubenppoft. 


erlangt: Für Nahrungsmittelfabrif, 
Office Manager, der $1000 inveftiren 
faun, Die großen Profit bringen. Lebens 
ftelung. Sonntag Vormittag 10—1 Uhr, 
bei Zorenzen, 524 Oft 44. Straße. 


Guter Saloon billig zu verlaufen. Steuer und 
Miete bi Mai bezahlt. 309 MW. Dipifion * 
afo 


Zu kaufen gejucdt: mi 


oder ohne Kaus. 


Saundry F verkaufen, erſter Klaſſe, vollſtändig ein 
gerichtet, Weſtſeite. Anzuftagen: Himmelfart, 1113 
Eid Maribfield Une. faion 

850 oder befte Offerte kaufen Grocery. — $2600 
faufen Saus, mit oder ohne Mietskontraft; Miete 
$209, Uprilmiete bezahlt. 2313 Roscoe Etr. 


— — 


Gute Bäckerei zu verkaufen, Nordſeite. Adr.e: F. 
158 Abendpoſt. 


Zu verkaufen: Grocery und Delikateſſen; Miete 
nur 80; ſchone —— Profit $100 monat: 
id; % Jahre etabliert; Eigentümer hat Geld ge: 
nug; icon für Ehepaar; $600; fpottbillig. 


Lange, 
704 Dearborn Ave. 


ſaſon 

Habe gutzahlende Roominghäufer zu verlkaufen. 
Profit bi HS jährlih; 10 und mehr Zimmer; 
beite Lage; ehrliche Behandlung garantirt. Spredht 
bor. Lange, 704 Dearborn pe. 6apimX 


Bu verfaufen: Gute deutfhe Ubendyettung«foute. 
1418 NR. Claremont Abe. 


Bu verlaufen: Some Bäderei, Siüpdfeite, 
zum, gute Nahbarfchaft, billig. M 
Be 


qute 
Andiana 
fajo 

Zu verfaufen: Saloon mit Reftaurant und Room:= 
ingbaus, alter Plas, eigene Leafe, Licenz. Stod und 
Firtueß, auf der Nordimeltjeite. Billig, Apr.: 8. 
991, Ubendpoft. — fajomo 
Wer einen Ealoon aufmahen toill, dem verkaufe 
in u | aus meinem früheren Saloon Gläfer, 
Mabe, Megifter und Kleinigkeiten, die zum Saloon: 
geihäft gehören, habe feinen Gebraud dafür. Zu ers 
fragen im Milmaufee pe. Lederftore. oe Rar= 
pindfi, 1144 Milmaufee Upe., nahe Divifion. mija 


Su verkaufen: Grocery und Market; verkaufe fos 
—— oder halben Anteil an guten Mann, wegen an—⸗ 
zerem Geſchäft, Nordſeite. ÜUdr.: Z3. 9889 — — 

oſa 

Ein Saloonwirt mit eigener —— ſucht eine 
gute Ede für längere Jahre zu mieten. Adt.: 3. 
949 Abendpoft. WBmzfadivo* 


Zu verkaufen: Grocery und Butcherſhop in Som— 
merrefort, 50 Meilen von Chicago, ungefähr $20,000 
Umjag im Jahr, einziger Pla im XTomn, mit 
oder ohne Saus fofort zu verfaufen, Zu erfragen 
%36 Sincoln pe. mifa 

Zu verlaufen: Billte, wegen unaufihiebbarer Reife 
nad ——— gutgehendes Buthergeihäft; $1300 
monatl. mfag. Baarkundihaft. Adr.: 3. 99, 
AUbendpoft. 


Zu verfaufen: Gut ausgeftattete, gut 
gelegene, lang etablirte Grvcery. Preis 
51250, oder Inventur. Telephon: Lin- 
coln 2605. dap,im& 


7 Vertaufe mein Moominghaus, 1644 N. Elart Etr. 
frfafon 


Bu verfaufen: Sum 1. Mat_oder früher, ein guts 
ehendes wleifpergeicäft _(Gaih Martel); billige 
iete, Zu adrejjiren: DO. 836 Ubendpoft, frja 
Vertaufhe mein Eoutb Chicago Grundeigentum, 
we Säujer auf einer Lot, für Saloon:Lizent, — 
dt. D. 351 Übendpoft. friafon 


Kleines, deutjches Reftaurant mit Wohnzimmern, 
fofort billig zu verfaufen. Guter Berfaufsgrund. 
1462 Cipbourn Abenue. fria 

Zu verkaufen: Guter (Ede) Schul⸗Store. 80 
Sheffield Une. frſa 


Leaſehold zu verkaufen, 6 Zimmer lat, möblirt, 
Bargain, Dampfheisung, Gas, 236 Orchard Stt. 
Reltrey. frfajon 


Päderei zu verkaufen, billig. 249 6. Halfteb 
Str. Gigentümer 4157 Glybouen Une. Gut für 
Wholejale. Stephan Echmetler, ft ja 


Bu verfaufen: Egloon, mit Lizens, Stock und mo⸗ 
hlirten Zimmern, in guter Lage. Fred Schollens 
berger, 186 RN. Glarf Str. Zel, North N : 

vl 


Zu verlaufen: Eine - gutgehende iec. im 
Mittelpunfte der Stadt Er trantheits halber ſehr 
billig. Adr.: D. R. 709, Abendpoſt. frja 


Zu verkaufen: Bäderei, wegen Krankheit; 3650. 
854 Weit Ban Buren Str. doft ſa 


Zu verkaufen: Eine gute Bäcerei. 8058 Lincoln 
ve. doft ſamo 


Zu verkaufen: Boardinghaus. 5801 Wentworth Une. 
4apimX 


Noonday Lund gu berkaufen;,gute Gelegenheit für 
zwei. Damen, WB N. Desplaines Etr., nahe Waib: 
ington Str. Keine Ugenten. 2aplwæ 

Verlaufe Ealoon mit Lizens, Preis Wooo. Adt.: 
——— di—ja 


\ Geſchäftsteilhaber. 
Ameigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Partner. Alleinſtehen de, ehrbare, ältere Frau 

n auch ein Kind haben), mit Roominghaus Er⸗ 

ahrung, fann als Partnerin eintreten; gutes Heim, 
©. 501 Ubenppoft. 


Partner. Erfahrener Baufchloffer an Treppen und 
Gitter, eventuell als Teilhaber gewünidt; :muß.engs 
liſch ſprechen können. Siegel, Welt 12. Str..und 
46. Abenue. m;330,a2,6 


Geldanlage — $10,000 kaufen großen Anteil in 
Medical Mail Order —* "Das "innerhalb eines 
58 mindeſtens verdoppeln wird; dieſe Offerte 
iſt eine ſeltene Gelegenheit und hervorgetufen duch 
befondere Umftände, weshalb e3* geraten erjheint, 
fofort. zu handeln. Udr.: DO. 347 Mbendpbft.  frjajo 


—— eh 
Züchtiger Geihäftsmann mit $1000 - verlangt, in 
reellem Habritationsgefhäft, das “guten Gerbinn; abs 
wirft; Wrtitel, der in jeder 
Ude. %. 190, Abenbpoft. 


= ns —— —— — 
:  Batentanwälte, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort) 


Erteile Auskunft über Patente; Mei 
Bud —— Klo, u. € Sat 


dr. 


Familie benußt er y 
a 


(Ungeigen umuer biefer Rubrit 2 Gents das Wort) 
j u dberleiben 


Gelb . 
auf- Möbel, Piato, Aero und Wagen, Su * 
Beſcheinigungen ete. Ihr konnt tleine Rœmns 


oder. monatliche” Abzablungen, je nach Belieben, mas 


hen. Wir bezahlen Eure Schulden. 
Gragt nah Mr. Spiker, 
Standard Credit Company, 
(Früher U, ren & Co.) 
Simmer 702, 


artford Bidg., 8 ©. Dearborn Str. 
Eüpdmeftede Madiion. fhone- oe ae 


Amaiex 


Niedrige Raten auf Möbel: und Viano⸗Darlehen, 
$25 Bi 5 monatlih; $50 für $1.50 monatlid; $75 
ür $2.00 monatlih; 8100 für $2.25 moratlih. Gel» 
n ein paar Stunden. Mir geben alle Vorteile, die 
Undere offerirem, Telepbon: 5493 Central, 

Mutual Security Co, 
MI N, Dearborn Str., Ede Randolph Str., 8. 4. 
G. Fred Keller, Mor. 1fb*2 


Rechtsanwälte. 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Wagner & Bedman, 
‚ „ deutiche Advofat:.:. 
Praftiziren in allen Gerichten, 
Alle Reditsiachen prompt bejorgt. 
Gründlicher Rat. 
105 Monroe Straße, Ce Clark, 
Zimmer 1307. 
Selephon: Randolph 273. 
Sdez*X 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 
25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordſeiteoffice: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

10apjX 


FredPlotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti— 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str.,, Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterſweet Pl., nahe Clarendon Aue. 
irb* 


se nee 
Albert U. Kraft, RedtEsUnmalt, 
Prozeiie in allen Gerihtshöfen geführt. Ulle Rechts⸗ 
eichäfte beitens beforat. Erbihaften eingezogen. Eins 
{peiihe überall durchseiegt. Löhne ‚schnell kollettirt, 
bitrafte eraminirt. Veite Empfehlungen. 38 


Süd 
te., immer 1312. 


8my* 
® RR. Cummero m, beutiher Advotat. 
Praktizirt in allen‘ Gerihten. Alle Rechts ſachen 
werden ps Zufriedenheit beiorgt. Simmer 30 — 1. 
National Bank:Gebäude, Ede Montoe und Dearborn 
Etr. Televhon: Randolph 759. — Wohnung: 3213 
Eeminarp Une. Zel.: Lale View 1500. *ı 


usbeiiger! — Schlechte Mieter herausgefekt für 

88. Oswald, 555 North Unve., Ede Larrabee Str. 
Vitte UbendsE oder Sonntag Morgens u 
mye⁊ 


Dearborn 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Nordie ite. 


Zu verkaufen: Bargains in Cottages! 

82000 für eine feine 4 Zimmer Brich-Cottage, Bad 
und Gas, 3749 N. Mozart Str. Handelt ſchnell! 

8500 taufen moderne 5 Zimmer Frame-Cottage 
mit feiner Sommerküche, ſowie feinem Huhnerhaus, 
Berteau Ave., nahe Ancoin Ave. Preis 8000. Ein 
Bargain. 

Moderne 7 Zimmer Reſidenz, Brick-Baſement, 
Furnaceheizung, 2123 Bradiey Place. Preis 83800. 
Seht dieſelbe. 

Moderne 7 Zimmer Reſidenz, Brick-Baſement, 
Furnaceheizung, Grace Str. Preis $4100. 

Milchhaändler, Achtung! Moderne 6 Zimmer Cot⸗ 
tage, Brick-Baſement, Heißwaſſerheizung, mit feinem 
Vilſchhaus und aller Maſchinerie, ferner hübſcher 
Stall, Wagenremije, 2 Pferde, 3-Wagen und feine 
oute, Yot 374% bei 125 Yus. Wreis 85800, alles zu: 
fammen. afr 

Fran! Bed, 2014 Irving Part Bipd. 

Bargains in modernen 2 Flat Bridgebäuden: 
2 Flat Brid, 5 und 6 Zimmer, Grace Str 85400 
2 lat Brid, 5 und 6 Zimmer, urnace, Ir: 

Bing Üde, oooosorne.e. .. . 
2 Flat PBrid, 5 und 6 Zimmer, Furnace, Ro: 

BE SE zünessasanesnsecnnnnenrssnasnnrennee ME 
2 Flat Brid, 6 Zimmer jedes, Furnace, Ro: 

—— .. 6400 
2 Flat Brid, 5 und 6 Sim inchefter An. 6500 
2 Flat Brid, 5 u 6. Zimmer, Furnaceheizung, 

32% Fuk Lot, Waveland Ude.oaueuue.. zusnue 
2 Flat Brid, 6 Zimmer jedes, Furnaceheizung, 

Beam Geiling, Xincoln Str...zceosseseee ..’ 

Habe andere Bargains in Gottages, Mefidenzen, 
unbebautem und größerem bebauten Grundeigentum, 

Fran?! Bed, 2014 Irving Park Blypd. 
ſaft 

Seltene Gelegenheit! Modernes 2⸗ſtockiges Brid⸗ 
haus an Paulına nahe WUppifon, nur $5 — 
8. 8. Heinz, 2425, 3166 Lincoln Une: 


Bargain! Ehönes 4:fylat Haus an Wellington nahe 
Lincoln Upve., Miete 8625; Breis HM. — 9. F. 
Heinz, RL, 3166 Lincoln Abe. 


Großer PBargain! Moderne 8:Bimmer Cottage an 
Cornelia Upe., nahe Robey Str,, nur $350, wenn 
ofort gefauft. 9. F. Heinz, 24-5, 3166 dincoin 
venue. 

Zu verlaufen: Lincoln Abe, 1 Block nördlich 
bon Irbing Vart Blod., 2itödiges Geſchäfts 
haus, 86000. Auguſt Torpe, 820 North Abe, * 

ap6,7,12 


Zu vermieten: Moderne3 Pridhaus, 5 gim- 
mer, alle hell. 2. Flat. 4944 !x. Hohne Ave. Na 
venswood. 


Zu verkaufen: 7 Zimmer Reſidenz. Fudnaceheil—⸗ 
zung; 30 Lot; keine Spectals; leichte Zahlun⸗ 
gen für erſter Klaſſe Leute. Eigentümer Wi Far— 
ragut Ave. Clark und Lincoln Ave. Cars. 

Zu vertauſchen: 810.000, modernes 4⸗Flat Brid⸗ 
ebäude, zwei 5 u. zwei 6 Zimmer Fiats, Bad, 
Gas, Dfenheizung, S0Xx15 Fuß Tot. Beiichtigt 
195155 Perwpn Une, nahe NR. Robey Etr. oder 
Nortbweitern Station; mlnjche fleineres bebautes 
Eigentum. John Heim, alleiniger Ugent, 3143 
N. Alhland Ar-rue ſaſon 


Zu vertauſchen: 811,000. modernes 3.ſtociges 
Brichaus, ein 7 und zwei 8 Zimmer Flats, Bad, 
Gas, auf, Ed⸗Lot 32X15 Pub, MWrighimood Ave. 
zwei Blod3 öftlih von Lincoln Une. Carlinie; mwüns 
Ihe 7 oder 8 Zimmer Brid-Refidenz, auf 50 YFuk 
Bauftelle, Ravenswood bevorzugt. Uebernehme Schul: 
den oder zahle den Unterfhien in Baar. Kohn 
Heim, alleiniger Agent, 3143 N. Aihland Une, 

' ſaſon 


Au vertaujhen: 84000, moderne große 5 Bimmer 
Evttage, auf IX155 Fub Lot; münfhe Norpieite 
größeres Eigentum. Webernehme Schulden oder zahle 
Unterfhied in Paar. John Heim, alleiniger 
Ugent, 3148 N. Afbland pe. fafon 


Zu verfaufen: 82000 flir ſchönes zwei 4ZJimmer 
latgebäude, nahe Tincoln Ave. und Northiweltern 
ochbahnſtation. Leichte Abzahlungen. 
John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 
ſaſon 
Zu verkaufen oder vertauſchen: 3⸗Flat genaue 
mit Store und drei Wohnungen; Miete $70; Preis 
$7200, an Lincoln Uve.; eine feine Cottage mit 7 
Zimmern, Furnaceheizung; Lot 12160 Fub, ein 
febr feiner Plag; zwei fyramehäufer auf zwei Lot: 
ten, Miete $60; ein pas Pridhaus, 5 und 6 Jim: 
mer. Ah nehme auf alle diefe Häuier ein großes 
oder Fleine® Eigentum in Taufc. 
VB. Meyger, 70 NR, Afhland Une. ef 
aſon 


Muß verkaufen: 15320 Meltoſe Str., nahe Aſhland 
Upe., 2eftödige® Frame,. 5 Zimmer Flats; nur 
2675. Baumann, 3065 Lincoln Ave. 


Zu verlaufen: 148 Wolftam Etr., nahe Perry 
Sit. 2ſtödiges Srame, 4 und 5 Zimmer flats. 
8230. Baumann, 3065 Lincoln Upenue. 


Bu verfaufen: 3521 Seminary Uve,, nahe Addifon 
Etr., 2:ftödige3 modernes Frame, 6eZimmer flats, 
Pridbafement und großer Stall; nur $4150; Miete 
0. Baumann, 65 Lincoln Avenue. 


Muß’. verfaufen: 3321 Herndon Str. nahe School 
Etr., modernes 9:Zimmer Frame, für 2 Familien; 
nur. 82135. Paumann, 3065 Lincoln Une. 


Zu verfaufen:_ Billie, 1745 Plether Str., nahe 
Raulina Str.. T-Zimmer moderne Frame-Eottage; 
nur $1975. . Chad. Baumann, 3065 Lincoln Abe. 


u bverfaufen: Schöne 8 Zimmer Cottage, billig. 
123 Wellingtm Str. 


Zu verlaufen: Modernes 2-ftöd. Bridhaus, ur: 
naceheizung, Combination fFirtures, 3714 bei 195, 
taufhe gen Store mit fylat, mu% öftlih oder nördlich 
bon bier jein. 1830 Grace Str., feine Wgenten. 

Bu derfaufen: Ein Lale View Bargain in Brid, 
12 Flat3 von je 4 Simmern, durhiveg neu und mo: 
dern; gute Mieter, erfteg Stodiwert fyurnacebeizung: 
Hybothet $16,00 zu 3 Pro. Mr: FW. 19 
Übenppoft. 


Nord Weltern Une., auf dem Hligel, zmeiftädiges 
Brid_ und Stein, 6-6 Zimmer, Beistnalferbeizung, 
Lot ITIHX125; Brei nur 86400. 

Chas. 3. Urbogaft, JOST N. Robey Str. 


Ein großartiger Late View Bargain an Bosmworth 
Üvenue, ziweiitödiges frame auf Pridbaiement, 6 
und 6 Zimmer und 1 Zimmer auf Dahboden, Preis 
a Be Eebt E. Y. Urbogaft, 4037 N. Roben 
tabe. 


« 


Zu verfaufen: Schönes 3:ftöd. Brid und frames 
haus, Miete 8780, nur S50W. 

Feines 2:ftöd. Bridbaus (PFrurnace), Lot 30 bei 
125, an Cullon Ape.,' 8630. 

Elegantes 2:ftöd. Steinfrontbaus, 7 und 8 Zims 
Zr Heibwaiferheizung, <leftrifches Licht, an Kup: 
er Ape 


€. F. Anton, MM Roseoe Str. 
82900 taufen modernes fylatgebäude, zwei 6 Sim: 


mer Flat3, Ofenbeizung, eleftrifches Richt ete., 1426 
een Ave. Sppotbel $2000. Aug. u 


Licht; 


"mer, 


Weshalb Miete zah 
Mietsgeld für 
sablt in meine 

ſon Str. S 


80 = Lot, Sewer, Waifer, Gas, elektrifches 

ementjeitenmwege, gepflafterte Straßen; Bäume 
und Sträucher; bequem zur Addijon Str. Station 
der Mavensiwood Hodbabnlinie und Lincoln Ude. 
Etraßenbahnlinie; 8750 und aufwärts; $50 oder 
mehr Paar und $10 monatlich. 


Zwei Blods zu Deifentl. Schulen und von 1 bi3 3 
Slods zu folgenden Kirchen und Schuien: Kathol. 
Et. Benediktssfirhe und Schule, Joyce M. €. 
Kirche, beutihe evang.zluther. Kirche und Schule 
und Songregationalichenticche. 


Baulinie und Beihränfungen, die den SKaralter 
ber Nahbarihaft etabliren, geieglich borgefehen. 


Eröffnung einer neuen Straße, neue Zimei-fylat 

Bridgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Gichenholy Fußbö» 
den, MabagonisfFinijb, eleftriiches Licht, Bad, Ga3 
beiße3 und faltes Waller in jedem flat; 30 Fu 
Xots, gepflafterte Straßen; $550 und aufmwärts; 
8500 oder mehr Baar, $30 oder mehr monatlich; fer: 
tig zum Einziehen irgend eine Zeit zwiichen jest 
und dem eriten Mai. 
‚Neue 2: lat Bridgebäude fertig 
irgend eine Zeit ziwiichen jeßt und 
oder 6 Zimmer flats; Taf Irim 
offene Plumbing, eleftrifches Licht, 
den in Badeziimmern und Hallen, 
30 Bub Yots; gepflafterte Straße; 
warts; $1000 oder 
monatlich. 


zum Einziehen 
dem 1. Mai, 5 
und Fußböden, 
Mofait Yubbös 
Burnacehetzung; 
$5950 und aufs 
mehr baar, Seit 30 bis $35 


Wir bauen für Euch auf Peitellung; Ihr, !önnt 
dabei die PYauarkeiten beaufjihtigen und miljet ges 
nau, Wweldhes Material verwendet wird und mie «3 
ehaut e. Bedingungen: $500 oder $1000 Baar, 

n: s 


2: lat Bridgebäude, 5 u. 6 
heißes und taltes 
$1000 Baar, $20 


Sechs Zimmer 
8300 Baar, $15 


Acht Bimmer 
8500 Yaar, Reit 


Zimmer, Bad, Gas, 
Maifer in jedem Flat; 84100; 
monatlich. — 
Cottage, moderne Plumbing. TR. 
wonatlid. 

Hau?, Heißwaſſerheizung, 84000; 
nach Belieben. 


Subdiviſion-Office: Addiſon Str., Ede Leavitt, 
täglich und Sonntag offen. 

Nehmt Ravenswood Hochbahn oder Lincoln Ave. 
Car bis Apdifon Str., geht weſtlich zur Offiee; 
Irving Bart Bind. Gar bi3 Seavitt Str, gebt 
ud: zur Dfficee, und Weitern Une. Gar bis 
Uddijon Str., und gebt öftlih zur Office. 

Selostpy, 1000 Belmont Avenue. 
ſami 


— 


Zu verkaufen: $M250 für fhöne große 4-$immer 
Gottage, Bad, Gas, an Diperfey Plpd., nahe Lins 
coln Ave. 8300 Baar und $10 monatlid. 

82650. Ehöne große 6=Zimmer Cottage, Bad, 
Gas, nohe Sautkport und Yıncoln Ape. Garlinien. 
8200 Baar und $10 monatlih, vder taufhe für grö- 
beres Eigentum. 

28. Grobe 6-Zimmer Cottage, Bad, Gas, 
Yurnacebeisung, Hollywood Ave, nahe N. Clark 
Str. BO Baar und $10 monatlich. 

850. Große 11:Zimmer Rejideny, Bad, Gas, 

urnaceheizung, nahe N. Paulina Str. Northw. 

Hochbahnitation, oder Lincoln Ave. Garlinie. $500 
Baar und Reit monatlid. 

300. Moderne T:Zimmer Neiidenz, Bad, Gas, 
Furnaceheizung, Hartholz-Finiſh. Bridbaſement, 
Gullom Ave. nahe Lincoln Ave. Carlinie oder Nerth— 
mweitern Hocbahnitation. 40 Paar und Reft leichte 
monatlihe Abzahlungen. 

33800. Schönes zwei d= und ein 5eBimmer flat: 
gebäude, Etto Etr. nahe N. Lincoln Str., Bad 
und Ga3 in jedem flat. 

33550. Schönes große? zwei 4:ßimmer flatge- 
bäude, Pad, Gas in jedem Flat, N. Aſhland Ave. 
nabe Montroje Blod. Northw. Hochbahnſtation; 
HN Paar und Reit monatlich. 

$4700 für jchönes zwei 4:3immer fylatgebäubde, 
mit 7:3immer Cottage binten, Bad, Gas, auf 30 


‚Yuß Front Lot; Miete $600 Das Yahr. Nahe Nord 


Taulina Str, North. Hodhbahnitation oder Lincoln 
Ave. Carlinie; 81000 Paar und Weit leichte Abzah: 
lungen; - oder nehme Cottage oder Bauftele als 
Teilzahlung in Taufc. 

85000. Muß ſofort verkauft werden — fchönes 5 
und 6 Zimmer Prid Flatgebäude, Bad, Gas, nahe 
Garlinie. 

56000. Modernes 5 und 6 Zimmer Brid fylatges 
bäude, Pad, Gas, nahe N. Paulina Str. North. 
Hohbahnitation. HH Paar und Meft leichte Abs 
zablungen. 

86300. Zwei 6-Bimmer Brid Fylatgebäude, Stein- 
front, an Addiion Str. nahe N. Aſhland Une. oder 
Nortbv. Hohbahnftation. Kann auh Dampfheizung 
gebrauht werden; nur Baar und WReft auf 
leichte Ubzahlungen. 

8650. Modernes zmei 6-Bimmer Prid Flatge⸗ 
bäude, Steinfront, Bad, Gas, alle moderne Eintid: 
tungen, N. Wihland Une. nahe Eullom Ave. oder 
North. Hohbahnftation, auf Abzahlung. 

87000, Großes Dreiftödiges Bridhaus, zwei 5 und 
ein 6⸗Zimmer Flats, Bad, Gas, allerneueite Verbef: 
ferungen, öftlih von N. Clart Str., oder Edgemater 
Northiv. Hochbahnſtation. 8800 Baar und Weit leichte 
Abzablung. Um nähere Austunft wende man fih an 
Kohn Heim, alleiniger Agent, 3143 N. Aihland 
Avenue. ſaſon 


Vertauſche dreiftödiges Steingebäude, nahe Gar: 
fteld und Cleveland AUne., Miete $135, Preis $11,000, 
für fleine® Gebäude. Torpe, LM North Uvenue. 

baplwx 


Zu verfaufen: Greenwood Terrace, . Halited, 
modernes PBridgebäude, zwei 6 Zimmer fFlatz, Preis 
85800. Aug. Torpe, RO North Une. 6,9,11ap 


Pertaufche neues 6 Flat Gebäude, Lot 600 bet 150, 
jährlihe Miete 23800, Breis 38,000, für Lleineres 
Gebäude. 4713 and 4715 PBeacon Straße gelegen. 
Aug. Torpe, 820 North Une. 6,7,9ap 


Zu vertaufhen: Zitödiges Steingebäube, Dafdale, 
nabe Mildred Wpe., Syurmacehbeizung, für fleinercs 
Gebäude. Auguft Torpe, 820 North Une. 6,8,10ap 
Zu verkaufen: Neues Bridgebäude, zwei 6 Bims 
mer frlat?, Yot 30 bei 125, alle neuen Ginrihtungen, 
MN. Irving Ave, nahe Byron Str., 86800. WUuguit 
Torpe, KU North Une. 6,10,12ap 
MWegen Verlaffen der Stadt billig zu verlaufen: 
Ein zmweiitödiaes Frame: MWohnbaus auf der Nord: 
feite, eriter Stod Store mit 4 Wohnzimmern, 
zweiter Stod 7 moderne Zimmer, beim Eigentümer; 
feine Agenten. Udr.: F. 194 Abendpoſt. fafon 


Bu verfaufen: Schönes 2:ftödiges Bridhaus, 
neu, Sot 374% bei 1%, an Leapitt Str., nahe U 
fon, BO. — Schönes 2:ftöd. Bridhaus an George 
Str., 500. — 
6 F. Unton, W021 Roseoe Str. 


Muh verfaufen: Moderne 6 Zimmer Cottage, 
82800. Bargain. BIIN. Ereley Une. 


Zu verkaufen: 5 und 6 Zimmer Cottage an Sum: 
merdale Upe., öftl. von Yeavitt Str., Dat finifh, 
Dat und Maple Yloors; Yurnace: und Ofenheizung; 
große Front und hintere Porches Bequeme Ber: 
tehräverbindungen aller Urt. 30 Fub Lotten. 8300 
Paar, Reit jo wie Miete. Preiferangiren von 83000 
bis 83500. Tertig zum Einziehen bi3 1. April. — 
Müfjen gefehen werden, um fie zu würdigen. Ber: 
täufer am Plate. 

— John PB. Forriter & Co, 15 S. La ESalle Str.— 


Ein Bosworth Avenue Bargain! Bmeiftödiges 
—— auf rid, 6-6 Zimmer, Dfenbeigung; Preis 
4500. 

Chad, 3. Urbogaft, 4037 N. Robey Str, 


3900 
für ftart gebautes Framehaus mit 2 großen und 
beilen Wohnungen, mit feinem Badezimmer, Attic 
und Prid:Bajement, 2 Blod3_ von Fullerton ne. 
Hohbahnftation. George Y. Shmidt & Son, 2175 
Lincoln Ave. j 
Zu verfaufen: Bmwei Stores, Framehaus und 
Bajement. IRTO Fremont Str. Miete $46 den Mo: 
Preis 83800 19,23,26,30m3,2,8ap 
gu verkaufen: Billig, nahe Souihport Uve.:Hod= 
bahnitation, Haus, mit zwei 4:Zimmer und einer 
3: Zimmer Wohnung; Miete — 82300. 
3%. Udler, 215 R. Haliten Str, 
frja 
gu verkaufen: Billig, Bridhaus, ein Store und 
7:dimmer Wohnung, nebit Stall; an Kieveland 
Une; Miete SB; 4300; nur 81000 Baarzahlung. 
3. Udler, 215 R. Halited Str. 
fria 


Bu verlaufen: Drei: ylats Bridhaus, 6, 7: und 
BeDimmer Mohnung; an Halfted Str. und Belden 
Une; man made Offerte. 

3. Updler, 215 NR. Halited — 
ria 


u verlaufen: Haus, an School Str., mit giwei 
4:3immer Wohnungen, nebft Stall; $2600. 

3. Adler, 210 R. Halften * 

frſa 


Muß fofort verfauft werden: Gdhaus, zwei Woh: 
nungen, nebft Stall; Heißwaſſer-Heizung; in Late 
View, nahe PBelmont Une. ; 00. 

3. Udler, 210 NR. Halfte Str. 
frja 

Borgain: Sehr ihönes 3:ftöd. Haus, drei 6 Zim: 

ad, Miete 8636 jährlih; nur 8500; Nacine 
Übe., öftl. von Lincolm Ave, midoftſa 
—Oscar Joſetti, 211 Lincoln Ave., nahe Halſted.— 

Par Dreiftöd. und Bafement Bridgebäude; 
8 Fatd, 6 und 7 Zimmer, Bad, $7500 oder Offerte, 
nahe Genter Str., Unzahung 82500. midofrja 
—Dscar Jofetti, 2411 Lincoln Ave., nabe Halited.— 


Bu vertaufhen: Zwei 6:Zimmer Framegebäude, an 
Racine Une., nahe Diverjey Boul., gegen Lot auf 
der Nordjeite. Auguft Torpe, 820 North Une. 


Norbiweitieite. 


Zu verfaufen: $300 Anzahlung kaufen 5 Zimmer 
rame Cottage, 945 N. Zalman Üpve., Reit wie 
tiete. Nahzufragen 8. Kandlit, W361 Milwautee 
Ave. 6apimwX 


Zu verlaufen: Bargain, % Yuß unbebaute Lot an 
Milmaufee Une., 2 Vlod3 öffl. von California Ane. 
2. Randlif, 2361 Milmautee Une. fafomi 


u. verlaufen Bargain, 2946 N. Rodivell Str., nahe 
Elton Uve., 2:ftöd. und Bajement Brid, 4 Zim: 
mer Wlat3, modern, Miete 8516. Beſte Verkehrs— 
berbindungen; nehme Lot in XTaufd. andfit, 
361 Milmautee Ave. 6apimX 


(Enselöen unter diefer Mubrit 2 Gent das Mork.) 
Rorbweitieite, 


— Bagains in dem jchnell aufblühenditen Staptteil— 

der Nordiweitiett—— 

X Fub Corner, Uverd und Belden.....00000..$1000 

30 Fuk Corner, Hamlin und PBelden.... ..$11W0 

2% Ss, Corner Latwndale und Ipmdale........$1100 
Die obigen Xot3 find pafiend für Apartmentge— 

bäute. 

Springfield Ude. Kot3, ein Blod füplih von 
Bullerton, 30 bei 123......... — 44 
Zwei Blods öoſtlich von 40. Ave. Car 
Ein Block ſüdlich von Fullerton Car 

wei Blocks nordlich von Armitage Car 
ie Hälfte Baar, Reſt auf 2. Hypothet an ſolche, 
die bauen. 

2:jtöd. Brid, modern, eleftrifches Licht........$5560 

Framegebäude, 30 Fuß, 3 Fiats............45300 

————— u Fuß, 2 Flats .......· · ··A 

Framegebäude, 30 Fußs, 2 Flats un... 

Charles S. Neeros, 

8835 Fullerton Avbenue. Ecke von Awers. 
Dffice offen täglih von 9:00 bis 5:90 
Montag, Dienitag, Samitag Abend bi8 & Uhr 
Sonntag don 10:30 bis 4:30. 


Bu berfaufen: Moderne Cottage und Lot. 2129 
Eornelia Str. Tel.: Humboldt 2864. fajonıo 
—— Humbolvt Bart Bargaind. — 
44 Zimmer Flat, 3 
44 Zimmer ıFlat:, Bri 
8100 erſte Baar⸗Anzahlung. 
VBVogonild& Co., A9 Diviſion Str. 


Bargain, 6 Zimmer Cottage, 
Brickfundament, Bad, Gas und Heizung. %. 
Monticello Ade., ein balber Blod von Eliton u. 
Irving Park Carlinie. Leichte Zablungen. Max 
Nordgren, 5700 %. 40. Ude. Phone Jroing Bar 
1452. 


Br‘ 


Zu berfaufen: 


Bargain! Zitödiges 


ü Sramehaus, 4 Zimmer FFlatz, 
177 Fuß lange 2ot. 


1802 Ballou Str. 


Verfaufe Haus en Leland Ave. 


nahe Wincheiter, 
billig, Ubzahiung. 3. 3. 


Schulge, 1331 LaSalfe Ape. 
jajon 


Spottbillig, SL0O, muß verkaufen, 7 Zimmerhaus, 
Straße gepilaitert. 3738 N. Troy Str, Eigentüs 
mer. jamo 

gu verfaufen:- Cottage, mebft 2 Lotten. 3743 N. 
Albany pe. 

Auſtin Bargains. 
Bargain! Feine T:Zimmer KRejidenz, Yurnacebei: 
zung, Lot ZTIX125, ſüdlich von Chicago XUpe., 
Ede; Preis 840. 

8: 3immer moderne NRejidenz, 
Lot DX135; Wreis 83500. 

2 Jahre altes zmweifisdiges Steinfrontgebäude, 6 
und 7 moderne Zimmer, Heibmwaflerheizung; Usphalts 
ftraße, ganz bezahlt; nur $6500. 

6:Zimmer MReiidenz, fyurnaceheizung, Asphalt: 
ftraße, ganz bezahlt; Preis 22000; Baar SW. — 
Sonntags oiien. 

Yreeje, 508 Chicago XÜpe. 

5500, nur KM Anzahlung, Reit nah Belteben, 
faufen 2—5 Zimmer, neue moderne prejjed 2rid 
WFlats, Durhiweg Tat Trim. fajon 

Shaefers, 54 North Upe 


8650 Laufen $100 Anteil an $3000 moderner Brid 
Cottage, Pierce Ave., 1 Blod zur Hohbahnftation, 
nabe ‚Humboldt Park. Ein großer Pargain. jafon 

Schaefers, 354 North Une. 


$100 Baaranzablung, Reit mwie_ Miete, taufen 6 
Zimmer Cottage 716 N. Mozart Str., Preis $2000. 
Schaefers, 354 North Le. 


WBurnaceheizung, 


fafon 

Zu verfaufen: 3sftöd. Bridhaus, Miete N — 

Preis 86000, Leichte Bedingungen. 17 Winnebago 
Upe., Phone Humboldt 6307. 


Fub an Eddy Str. 
Zukunft, Ms. Adr.: F. 


Geldanleger! 75 
50. Upe.; große 
UÜbendpoft. 


nabe 
180 
fajon 

Zu verkaufen: Springfield Une. Bargain, 6 Zim: 
mer moderne Cottage, 3 Fuß Lot, Asphalt Str., 
nabe North Ave. Car und Hochbahnitation, wegen 
Todesfall. Nachzufragen 1656 N. Springfield Une. 


Zu verkaufen: 1835 Ballou Str., nahe Höd- und 
Straßenbahn, 3:ftöd. Haus, halb Vrid, halb Frame, 
Steinfundament, drei 5 Zimmer Wohnungen und 
Väder, ertra tief3 Grunbitüd, 25 bei 177, Hühner⸗ 
haus, 8450. Ein Drittel Baar, Reft 5 Prog. Eigen: 
tümer Dajelbft. 3. Etage oder 116 N. State Str., 
immer 1. 


Drei Besondere Bargains! 

Fünf Zimmer Gottage, 1735 Keenon Straße, 
Straße gepflaitert, Preis $1800. Baaranzahlung $500 
biS $1000; WReft auf monatlide Abzahlung oder 
Sppothel. — 

Eine drei Zimmer Cottage, auf großer Cd:Lot 
65X127 Fuß, Ede School und N. 4. Upe., nur 
$1300; Anzahlung 8500, Reſt monatlihe Abzahlung 
bon $10 oder mehr. 

Eine vier Zimmer Cottage, Konfretfundament, 
82000, Unzahlung 8500, Reit leichte Ubzahlung, Nr. 
Bl4 School Str. — _' 

HDaenge Shuhlnedt & Co, 
(Uusichliehlihe Agenten) 
8435 Milmwaufee Uve, Gde 41. Court. 
Sapfrfadidofa 


Zu verlaufen: 2 Flat Frame, 5 und 6 Zimmer 
und Bad, Eoncrete Bajement, 38 Fuß Lot, Asphalt 
EStr., Preis 3550, Miete 6. Anzahlung SW. — 
86 R. 52. Uve., Auftin. ⸗— 


—— 
$150 Anzahlung, $10 den Monat und Binien, fau: 
= eine neue fünf Zimmer Cottage, Dat fyloors, 
onetete Baſement. 
*200 Anzahlung und 812 den Monat und Zinſen 
wi. neue 6 Zimmer Cottage, Concrete Bajement. 
” Anzahlung, 215 den Monat und ZFinſen kau— 
fen neues und modernes 2 Flat. 
Zuetell“, 4101 Fullerton Ave, 
$150 Anzahlung und $10 den Monat und Zin- 
fen faufen eine neue 5 Bimmer Cottage, Dat fFloors, 
Soncrete Bafement. 
820 Anzahlung und $12 den Monat und Binjen 
taufen neue 6 Bimmer Cottage, Conerete Bajement. 


mija 


$300 Anzahlung, $15 den Monat und Zinien faus, 


fen neue und modernes zwei Flats. 
„Bueteil", RO N. 43. pe. 
mifa 


Zu verkaufen: Neues elegantes Dreisfzlat Apart: 
mentgebäude, 50 Fuß Lot, zwei Badezimmer, vorn 
und binten Privat Mordes, balder Blod vom Lale; 
Bargain für $18,500. Nur 88500 Unzaylung. 8. U. 
Prohasta, 1053 Milwaukee Ave. Tel.: Monroe 1577. 

l2agjajon* 


Zu verlaufen: 
Neuezmweisflat8 Brid-Upartiments 
Gebäude, 

Einige mit 5= und 6=gimmer, andere mit zwei 
6: Zimmer Wohnungen; nur eine Kleine Anzahlung 
erforderlih, Reft wie Miete; dDurhiweg Dat Trim; 
Kombination Gonfole und Wücherfhränfe; teure 
Gas und eleftriih Licht-Einrichtungen; hochfeine 
Dekorationen; Mofait Tile BVeitibüle; auf groben 
gotten, mit hübfhen 30 Fuß NRajenplägen, 

Office ift täglih und Sonntags offen. 

W. 3. & €. 2 Moore, 
Arping Bart Poul., nahe Kedyie Ave. kef 
ia 


Zu verkaufen: Newe moderne 6-Bimmer Brid:Cot: 
tages an Drafe Upe., nabe Sunnyjide, hohe Baje: 
ment3 für Fylats; nahe Hochbahn. Ebenfalls 6-Zims 
mer und Rad, frames und Brid:Gottages oder Re: 
jidenzen, oder 2iylat Gebäude, an NRoscoe, nahe El» 
fton Ave., und California Une. nahe School Str., 
alles breite Zotten, einige mit fyurmaces, Diefe Ge: 
bäude müjien billig für Baar oder auf leichte mo: 
natlihe Abzahlungen von 82500 aufwärts verfauft 
werden. Kommt, jebt jie, ebe Yhr anderdmwo fauft. 


H Walter, Eigentümer, 
flether Straße. 


Griedri : 
2 friajo 
Zu verlayfen: 

i ein & 


gene Hetm! Die 
Y wird dafür bezcehlen! 
$100 bis 3300 Anzahlung, Reit auf Abzahlung. 
Nr. HAT NR. Spaulding oe. 
Man nehme 
Boul.:Car. 


Ane.: cder Irving Park 

Neues 6-Bimmer Haus, in jeder Hinjiht modern; 

fertig zum Ginziehen; täglih offen zur Bejihtigung. 
®. 3. 5. 2. Moore, 

8215 Irving Bart Poul., 


Elſton 


bei Kedzie Ave. 
fria 


9 elegante zweiftödige Brid Flat 
Gebäude, ein Blod und einhalb von der Norths 
mweitern:Hohbahn, NRavenswood Zweig — an Überiy 
Ave, KU—HB — und Trafe Uve. 442 — 48. 
Dampiheizung, Straße gepilaitert, eleftriiche3 und 
Gastiht: müjjen verfauft werden, um einen Nads 
laß abzuichließen. 
Saensge Shubfnedht & Co, 
(Ausihlieklihe Ugenten für den Nachlabvermalter) 
34355 Milmwaufee Une, Ede 41. Court, e 
Sapitiadidoja 
Bu verfaufen: Fünf-Zimmer Häufer, 82200; ſechs⸗ 
Zimmer SHäufer, etlihe, wo fünf ieitere Zimmer 
eingerichtet werden tönnen; alle auf Steinzyunda: 
ment; Bajement, heißes und kaltes Wajjer; GCıchen= 
holz: Verkleidung, und alle modernen Einrichtungen; 
zweiftödige SHäufer von $3000 aufwärts; fleine Uns 
zahlung, leichte Abzahlungen; nahe zwei Straßen: 
bahnlinten und Kodbahn. 
Otto Dobroth, 
Irving Bart Boufl. und SKedyie Une. ff 
ria 


In verfaufen: Baraain in Grundeigentum, neue 
6: Zimmer und Lad Prid:Heimftätte; großer Dad: 
boden und Bajement; gelegen an Drafe Uve., zimet 
Alods jüpnlih von Chicago Une.; grohe Lot, Z0xX125 
Fuß; nur 8300 Anzahlung, Reft monatlih; man bes 
ichtige Diejed unverzüglich; offen zur Bejihtigung; 
deutih geiprohen. Freeman, 548 Drate Ane. 

" fria 


u berfaufen: Bmweiltödiges und Bajement Brid: 
ebäude, Bridporh und Eteinftufen, zwei 6- Zimmer 
Bla, Sat und Bine Trim, allerneueite Ginrich: 
ungen; gute Lage; Gardienft: North, Grand und 
4. Upe., 85800. Zu erfragen: Auguft Galig, 4211 
Hirih Straße, frie 


Diele neue Häufer gebaut! Neue Diviiton, neue 
Nahbarihaft; 5 elegante, fhöne Stores ji vermies 
ten, 835 den Momat; jehr gut geeignet für Delitats 
ejlen-Store, Ice Cream Barlor oder Grocerpftore, 
Shubftore oder Kardimareftore. 2208 bis 2213 Welt 
Chicago Ape., Ede Leapitt Str. m; Iw 


1084 9. Wetern üben 0 Oo deln 


— 


| 


Sübieite. 


Zu verlaufen: Kleine Cottage, 6339 Dafiey Une, 
Billig, wenn fofort genommen. famo 


Zu vertaufen: Wegen Berlaffen der Stadt verkaufe 
ih bilfig: 2 neue folide 5 Zimmer Käufer, 6601-03 
Hamilton WUpe., und 8 Lorten und, Haus, Ställe, 
Kub, Enten, Hühner. PVerjäumt Ddiejes nicht und 
tommt Sonntag. 58306 Fairfield Une. 

* — —— — — 
Zu verkaufen: Billig! Brid-Cottage mit 7 Zim⸗ 
mern, Gas etc, nebit Barn. 9192 Woodlawn ne, 
Burnfidve. Näheres Zimmer 912, Schiller Pipg., 
4 W. NRandolph Straße. Hmziadoie 

Zu verkaufen: 9 Zimmer Cottage, mit großem 

Stoll, billig. Zu erfragen: 1747 Garfield Bipp. 


frie 
MWeitfeite. 


Zu berfaufen: Haus mit zwei 6-Bimmer 
$3600, in Auftin. 4836 Ontario Str, 
Auftin 13693. 


lat3, 
Phone 
fafor 


Mur verfaufen: Gehe auf die Farm, 50 bei 13 
24 — usw ’ 

Fur Grund, ein 6 Zimmer Haus, 3 Fuß Bajement, 

ir Sommerwohnung, Gas, City Maf: 

e, ein großer Garten, großer Stall und 

e Alles in guter Ordnung, für 82000 

auf Abzablung. 5113 Trumbull Ape., 

edzie. jaio 

Yu verfaufen: ylataebäude, 113 N. Francisco Ave., 

nabe Waſhington Blod. Miete 1260 da3 Naht, 

28000 Taufen es. SapimX 


Cüpdweitieite. 

8100 Anzahlung, 310 monatlih, kaufen fhönes, 
neues Haus, mit dier großen Zimmern, Glajet3 und 
Zoilet, hohem Bajement mit Fußboden; geräumige 
Vord, Lot 30 bet 196; Semwer, Wajier und Gas 
ir Preis nur 1700, WUbitraft und reine 
frei! Deutihe und öffentlihe Schulen ganz 
he. Nahzjufragen Eonntag 9216 Welt 37. 
terre, nahe Leavitt Str. 


Vorſtädte. 


Lombard. Verkaufe billige, braude Geld. 
150 bei 800, 


volle Kdlot, 
Gartenland, jchöne 


reines 
Kartte, 1927 Lincoln Une. 


Werts 
an 3 Straßen, 8 Acker 
Scatenbaume. Paul 


*81800 Baar kaufen aroke 3 Uecret, Cottage und 
Born, unzaunt, Schattenbäume, aute Hühnerfarm 
oder Gemitjegartneret, 50 Minuten von Randoiph 
Str. Ule Antworten mitijen engliich geichrieben jein. 
Adr.: 3. 85 Abendpoſt. fejon 

Muß verkaufen: Wegen Krankheit in Familie, 7 
Zimmer moderne Refidenz in South Dat Bart, nabe 
Metropolitan, und zwei Uder Yand, 12 Meilen weit: 
lih von Chicago, neue deutiche Subdipijion, für irs 
gend einen anncehmbaren Preis. Eigentümer 171 So. 
Franktlin Ave., River Foreſt, AU. 

Zu verkaufen: 6 Zimmer Cottage, ſehr billig, 
leichte Abzahlung. 841 Thomas Ave., nur zwei 
Blochs von der Garfield-Hochbahn, Hannah-Statton, 
Foreit Park. momija 


Farmfändereten. 


Zu verkaufen oder zu vertaufhen für Nordfeites 
Grundeigentum: 120 Uder Farm, mit BVBiehbeftand, 
Mafhinerie und Obitaarten, im jünlihen Wiscons 
fin. Mapler, 1768 Elybourn Une 


Nehme Cottage oder 2 Flats für gute 40 Uder 
Mich. Farm, Grand River. 8 Zimmer Haus, Barır, 
tragender Obitgarten, Weintrauben, Weizenboden.— 
RKRartte, 1927 Lincoln Ude. 


Su dverfaufen: Farm, 160 Ader, 15 Uder unter 
Kultur, 80 unter Fence, für $400 Hola auf. dent 
Land, nahe Late. Feines Fiihen und Jagen, 
billig. $1560. $900 Anzahlung. Nachzufragen 
beim Eigentümer, ®. Glaubig, Minong, Wis, 

Zu verfaufen: 40 Weres Frucht: und Geflügels 
farm, 7 Zimmer Haus, großer Stall, Vieh, Werts 
zeuge, Wagen, Buggies, Aepfel-, Birnen-, Kirſchen⸗ 
garten, Erdbeeren, Himbeeren, fließende? Wafier 
duch Weide, Holzjland, 30 Ueres unter Pflug, 3% 
Meile zur Schule und Kirche, 7 Meilen nah South 
Haven, 300. 32000 Baar, Yohn Schnoebel, 1710 
Weit 63. Str., binten. 

Zu vertaufhen: 70 WUcres Farm, mit Vieh un 
Maichinerie, 2 Meilen vom Town und Eifenbahn- 
ftation, fir Property. Mr. Deuthland, Neilspille, 
Clart Eo., Wis. R. WR. 5. 

Zu verlaufen oder vertaufhen: Ylir Cottage oder 
2 Flat Haus,  Ucres Frucht: und Getreidefarm 
mit fümmtfihem Anventer, fertig. zum Einziehen; 
im beiten Obitgürtel von Michigan gelegen, 136 Mei: 
len zur Stadt. Upr.: DO. K. IR2, Ubendpoft. 

Verkaufe fruchtbares, abgebolztes und umgzäuntes 
Land in Erivig, Wis., KR bis 825 per Ucre: Meine 
Anzahlung, Reit zu leichten Bedingungen; das Land 
lteat an der Stadt, Marftplag und Etfenbabnitas 
tion. Grlurjion Samftag Abend, den 14. Wpril, 
Reiſegeld 4.02, das Käufern vergiltet wird. Näbes 
ces bei Theodor Kerften, Eigentümer, Crivitz. Wis., 
oder bei N. Billor, 20323 Divifion Str, nahe Ro» 
ben Etr., Chicago, Ill. fajon 


gu verkaufen: Wittmann möchte ge 80 Wder 
Farm verlaufen oder bertaufhen Tür Nordfeite 
Gigentum. Adr.: Eebaftian Kloeß, 31 CElybdurn 
Ave. 


gie — 

Bu verkaufen: Gute 80 Ader Farm, 10 Zimmer 
Haus, große jhöne Säulen, kleine Nebengebäude, et« 
was in DObft, aute Straße, nahe der Stadt olfand 
und Sommer-WKRefort, Preis 000. Joſeph Boeſch, 
Sr., 1448 TDiverjen Rarfway, Chicago. 

Zu verfaufen: 50 Ader verbefjerte Obfts und Ges 
treidefarm, Farmgebäude, Wepfelgarten, alles ges 
tlärt und Zultivirt. Leichte Zahlungen oder taufche. 
Eigentümer 839 Newport Upe., 


Verkaufe oder vertauicdhe meine fchön gelegene 4® 
Ueres Farm, nahe Stadt und Fluß; gute Gebäude; 
Obſtgarten, Vieh und Gerätichaften, 33 0. Lehmann, 
Route 1, Grand Haven, Michigan. ſami 


40 Acres Farm zu verkaufen oder vertauſchen, 
einſchließlich Stock und Gerätſchaften, fein für Res 
ſort oder Geflügelzucht, mit ſchöner Waſſerfront. 
9. Gtlafde, Tor 5l, Noute 1, Grand Haven, Mid. 

Zu verkaufen oder vertaufhen: Eine gut gelegene 
50 Weres Obit und Getreidefarm mabe South 
Haven, Micd., ein Pod zur Eiſenbahnſtation, ſechs 
Pahnzüge täglih. Bute Gebäude, Stod, Ernte und 
Maihinen; alles vollitändie. Guter Poden. Schul= 
denfrei. Tauihe für einträgfihes Chicagoer Eigen: 
tum und übernehme Hypotbef over würde aute Lot 
und Neit Paar nehmen. Gigentümer ®. Thomas, 
Grand Junction, Mih., R. F. D. Ne. 1, Bor. 


gute Ge: 


Verfaufe 80 Acres 9 
bäude, Brunnen und Windmühle; verkaufe auf 
Wunid Stod und Gerätihaiten; M Meile von 
Higgins Lake. Vorzügliches Ubjasgebiet in Reſorts. 
Um YAnstunft wende man ji an Dan Sharp, 
Noscommon, Mid. ſaſodi 


Farm, Kiesboden; 


10 Acres, 5146 Meilen jüdöltlih von South Has 
den, Michigan, qautes Haus und 3mei aute Barn, 
zu verfaufen oder für Chicago Grundeigentum yı 
vertaufhen. &. finger, R. 4, South Haben, Ten 

aſon 


Zu verkaufen: 10 Acres in Grays Lake, Ill. 40 
Meilen nordweſtlich, an C., M., St. P. und Soo 
Gifenbahnlinien:;: 7 Zimmer Haus, Barn und Hüh— 
nerhaus, 2 Were mit Frucht und Peerenobft, Haus 
bat elektriiches Licht und Heikwaijerheizung, an 
Hauptwen nah For Late, SO, KM Baar. — 
R. Mueller, Grey3 Late, "I. 

Zu verfaufen: 40 Uder Frucht: und Hühnerfarm, 
eine Meile vom Town an guter Road. 5 Uder mit 
tragenden Pfirſch-⸗— Aepfel-⸗, Birnbäiumen, gutes 
Haus, Stall, andere Gebäude, ungefähr 15 Ader ges 
tlärt, Reit Wald, Preis $25W, oder auf AUbzahlung. 
M. Sted, R. F. D. 4, Bor 7, Fennpille, Mic. 


Wer eine gute billige Farm in Wiskonſin kaufen 
will, fann dies erfahren in 3035 N. Galifornia Upe. 


550 Uder Nebrasta Rande und Yarmland Trank: 
heitähalber zu verfaufen oder gegen Chicago Haus zu 
vertaufchen. Näheres 750 S. Canal Str, F. ®. 
Lorenz. 


Zu verkaufen: Farm, 0 Ueres, Hälfte gellärt. 
Gute Gebäude, 2 Kühe, 25 Hühner, fyarmaeräte. 
Preis 20. Gigentümerin: fFatie Ehas, Grand 
Haven, Route 1, Bor 54, Midigan. didoſa 


Wenn Ihr eine Farm kaufen, verkau— 
fen oder vertauſchen wollt, ſchreibt an: 
Chas. Schlote, 2023 Biſſell Str. nahe 
2000 R. Halited Str. ind, mifa® 


Feine 240 Acres Taylor Co., Wis., Farm, für 
zwei oder drei Familie. Bmei vollitändige Sets 
feine Gebäude und genug Bauholz für ein meiteres 
Eet. Szünf Meilen vom Countyfik, nahe Schule und 
Kirche, aller Stod und Mafchinerie, 160 Uecres tultis 
dirt; mäßiger Prei3 und Abzahlung, 1943 Grace 
Etr., 2. Flat. 2ömz*t 


Mihigan Farm: und Fruchtland. St. 
Helen, Roscommon County. Auf leihteNb« 
zahlungen verfauft. St. Helen Develop» 
ment Go, 2 N. Clark Str, Chicago. 

15maim? 


Suche Farm mit Nferden, Vieh ufw., in Tauſa 


gegen Hauſer in en 
Prodfuehrer, 113 R. La Salle Str, Bimmer 500, 
friafon 


Berirbiedened. 


—Scht diejen Bargatn 

40 Ueres Yarm, Tceana Co., Haus, Barn, an 
den Ufern eines brächtigen Fluffes, M Ueres ges 
Llärt, AO Obitbäume, nahe Schule und Kirche, feine 
Wiiheret, RO), 8400 Anzahlung. 

Seht Aojenh Winterd, nah 5 Uhr an Mocentas 
gen, Sonntag den ganzen Tag; keine Ugenten. — 
ROT LaSalle Uvenue. 

Irving Park Reitidenz, 44. Court, nahe Byron, 
7 Bimmer, Wrame auf Brid, Wurmaceheizung, Lot 
SIXI50, mit Bäumen und Sträudern. Tauihe für 
2: lat Wridhaus, Mreis 84000: ichuldenfrei. 

Chas. J. Arbogaſt, 4087 R. Robey Str. 


— 
Ver ſchleudere Lot. 50 bei 18, nahe Belmont Ave., 
*400. 4 Acer Michigan Land, 80. 
John Goebel, Glenview, Ill 
Haben Sie eine Lot, ‚eine Cottage, eine Farm 
oder Flatgebäude. welches Sie gegen andereß 
Grundeigentum zu vertauſchen wünſchen, dommes 


Sie zu 
VBrodtuebrer, 118 N. LaSalle Str., Zimmer 500 
lömsiondidoialm 


— — 





Dr. &. ®W. Chan (dem Publitum 3 Br. 


Chan bekannt) münft dem 


Publikum mitzutbeilen, dat feine Vornamen G: W. find und dak feine Office 
fich Nr. 427 Wabafh Unenue (neue Nummer 726) befindet—teine andere Zweig» 


Office in der Stadt. 


Seit vielen Jahren war Dr. G. W. Cham der einzige Hines 


fifche Arzt in der Stadt — fein anderer Hineftiher Doktor führte bisher deniels 


ben Namen. 
(mmse Nummer 726) verlegt. 


Er bat jeine Office jeit vielen Yahren nad) 427 Wabafh Avenue, 


Dr. G. ®. Chan war in Ebina als ein König ber Urgneitunde bekannt; 
er ift ein chinefifher Doktor, der fomohl von dhinefifchen mie englifchen medigi- 


nifchen Kollege promovirte. 


Durch Gefchillichkeit und mit feinem munbderba- 


ren diinefiichen vegetabiliiien Heilmittel hat Dr. &. W. Chan feinen Ruf in 


diefer Stadt begrimbdet. 


Zejet die folgenden au3 den taufenden von Zeugnifien. 


Zeidende jollten bei Dr. &. W. Chan, Nr. 427 Wabafh Ape., neue Nummer 726, 


vorſprechen. 

Dffice-Stunde: 
tag und Sonntog. 
10 Borm. bis 4 Uhr Nachm. 
Korreſpondenz in engliſcher 


Unterſuchung und Konſultation frei. 

Täglich von 10 Vorm. bis 8 Uhr Abends, ausgenommen Frei⸗ 
Freitag von 10 Vormittags bis 6 

Außerhalb Chicagos wohnende Leute können durch 

Sprache behandelt werden. 


6 Uhr Abends. Sonntag von 


Die folgenden ſind einige der chroniſchen Fälle, von Doltoren als unheilbar er⸗ 


klärt, 


erſchößft war. 
eſiſchen Kräuter⸗ 
untiete 
Herr Nid 
Eedmera 
hatte, 


lurirt. — 
Tv eimen „Veitigen 
d Huſten 


. Er mwurbde in 
nefifnen Kräuter» 
1q — it. 
ıq, eine in ibrer Nach» 
e oh te, welde an Bis 
fenbeimwerden und mw ider Chmä iche 
Sie wurde nad biermonatigey Bel — = 
mit den Nine tifhen Aräuterheilmitteln bolls 
ſtär ıDıiq ( L 
Philip 
I fi eine fü 
batte die 
ihm er leit 


beilmitt el vollſt 
Frau Lia ie 9 
barſchaft woh 


183 Milton Avbe., 
ere Erkältung au., Seine 
Schw 3 cht und ſein Arzt 
uch daran und es fe 

Unter Der 
bon 3 ielt er feine Gefu 
wieder und Befindet ſis jest fo 
nur 


„308 
Frau 
fagte 
feine 
Bebandt ung 
dt bei s 
wohl Wie 
ie. 

E. Enaltrom, 1520 Jadſon Ae.. bat 
‚ein Meines Rind, dag an nerböfgr und all» 
gemeiner <hmwäde litt und di ch die chine⸗ 
ſiſchen Kräuterheilmittel in — er Zeit ge⸗ 
bheiit wurde. 

Joſef Rent. 714 W.21. Pl., 
an Schmerzen im Rüden au 
wurde burd) die Kinefiihen 
tel Iurirt. 

„Meine rau war feit einiger Zeit Frant, 
Litt an Kopfweh, Rügenſch nerzen, Nerböfis 
tät, ——— Shwäde, und m andmal Hatte 
fie beim Witterungämecfel rheumatiämuss 
höntise Schmerzen. A viel Geld auds 

gegeben um fie_au beil 
fhienen ihren Kal nicht berftebe n au Föns 
nen, denn fie fab nicht vn aus. Eie litt 
aber nicht3deitomeniger, und oft "fonnte fie 


‚BIO für — 
Bis 


ITS U THZ rn 


der jahrelang 
leiden batte, 
Rräu terheilmit- 


aber die Merate 


um 
au Ä 
25. / 
” 
April 

Bis Zum 25, April nehmen mir Beſtellungea 
—A für ein unzerbrechliches, doppeites Suc⸗ 
tion $10 Sebi Zähne für $5. 

Die fanitärite Zahnarzt-DOffice in Chicago. Je: 
bed Inſtrument wird nad dem Gebrau® ameis 
mal fterilii iirt. Unfer Edftem ift in einer Heinen 
Office unmöalich 

est ift die Seit dafür. 
Beite Golb-Kironen, 
Brüdenarbeit, ver Ba 
Emaillirte Kronen.. 
Goldfühungen, R1.00 und nicht über.. 
Beite Silberfüllungen 
Spesialiften für fon ne en e3 


4.00 


abn, beites — 33 


Ausziehen von 


Ich ließ mir 30 gähne, ohne Omen stehen 
In ber Bolton Denial Eo., 16. Juli 1911, ud 
lann ſie ſehr empfehlen. 
Srau F. Turner, 3349 Wallace Etr, 

Unfer Erfolg ift das Refultat bo feiner Arbeit 
eitens unſerer ſachverſtä ndigen A auborloumendenr 
berateifre mit 10jäbriger Erf abrıı 10. 

Alle Arbeit wird 10 Jabre aarantirt. 

Etablirt jeit 17 Jahren, 


BOSTON DENTAL CO. 


18 S. State Str,, nahe Mabdifon. 


— und laßt Euch Eur Zähne frei unter⸗ 


ſuch 
onntags offen, 104. Abends: offen bis 9, 


Zama, modifa® 


Spezielle Preise bis 
zum 1. Mai. 


825 Guk Mumin. Platte, 812 
$s25 Gold Duit Platte....$8 
815 Platte für.......... s5 
22far. Gcldfronen und Brüdenarbeit, $3.00 
Schmerzlojes Zahnziehen frei. 
Borzellanfüllungen „....--uurusennc0. 51.00 auf, 
TE JR VERBERESEE $1.00 an'w. 
Goid-Brüdcenarbeit I 
Gilberfüllungen 
Lese eier 53.00 
Labt am Morgen den Abdrud nahen, und Jar 
erhaltet die Zähne am Iel Zage. Ale Ardeit 
fir 20 Iabre gar antirt. Spredt dor und ſeht 
Probearbeiten, oder fommt zu uns ehe Ihr die 
Arbeit tun laßt. Uinterfuhung und Rat frei, 
E3 können leichte Aszahlungen 
arrangirt Werden. 


Orpheum Dental Parlors 


110—112 ©. State Str., 4. Yloer, über dem Or 
pheumthenter, gegcnüber Valmer Houſe. Täglich 
often bis 9 Uhr Abends. Sonntags 9 bis 4. Te 
(ephor Nandolph 5541. In unferer Dffice wer- 
den alle fremden Spradien geiprodyen, kef 

ıfa 


Wir geben Eu ohne 

läfer für 81.00, als Ahr anderswo erhalten 

Önnt. Euren Augen angepaßi mit unferen be- 
rübmten Dupler Linfen in garantirter goldge- 
füllter Einfafiı una. Alemmer oder Brillen voll 
ftändig für 81. 

Unfere Gläfer Seiten immer Kopfichmerzen und 
Nervofität, veruriaht dur Uugenanitrengung. 
Eoveziele Aufmerfiamfeit wird Echulkindern ae 
widmet. Ale Augenfebler verbeffert und alle 
Ürbeit garantirt. 

Wiſſenſchaftliche Unterſuchung durch unſere 

Augenſpezialiſten frei! 


Dr. Berason & Co., iu 


Spesialiiten. 
Zwei Dfftces: 602 North 2 Ede Larrabee 
“ @ir., über Bank; oderb285 Halſted Str., 
nahe 68. — Chicago Cith * Gebäude. 
Stunden 9 Borm, bis 8 Abends. Sonniag?. 10 
Borm, 5i3 12:30 Nachm. 


weifel beſſere Augen⸗ 


ung 
& Co,, 
Optiker. 215 Dearborn Str. 


Genaue Unterfugung bon YUugen und Unpaf- 
fen von Bläfern für alle Mängel ber Sehfraft. 
Ronfultirt uns bezüglih Eurer Augen. 


BORSCH &CO, 215 Dearborn Str. 
15feb,didofat gegenüber der Boit-Dffice. 


Graue Saare 


sehalten ihre natürliche Sarbe wieder bei etw 
maliger UInwendung bon 


Dr. Langes Haarfarbe. 
ehwarz;, Braun und 


Da allen Upgipelen. .30e unb 9.00 


velche durch die dhineft Geilmitiel furirt wurden: 


nicht fhlafen. Sie nahm bielerlei Batentme» 
diainen, aber nidts beridaffte ihr Beife- 
rung. Ab war nabe daran die Soffnung 
aufaugeben, ald ein Nadbar mir Dr. Eban 
embfabf und fagte, dab er biele wunderbare 
Heilunaen erzielte in Fällen. mo andere 
MHerate den Watienten Ihon aufgegeben. IN 
dachte, e3 fet immerhin der, Mübe mertb e3 
au brobiren, denn er gebraucht eine Kräuter» 
mebdiaiı, welbe bon der anderen Sentls 
fpbäre in diefes Land imbortirt wird. Nach» 
dem meine Frau einen Monat in feiner Be 
bandlung gewefen und feine Mebizin ges 
nommen batte, füblte fie fih mie neugebo- 
ren, und nad furzer Behandlung war fte 
bollitändig Iurirt, Seit jere Zeit — mebe 
ala ein Nabr — bat fie feine Mediiin mehr 
genommen. Ach babe bem Boltor viele Da- 
men fowohl wie Männer zur Behandlung 
geihidt. Cie murden gefund. naddem andere 
erste ibre Fälle ala unbeilfar bezeichnet 
hatten. AK gebe dieſes Zeugniß aus Dank⸗ 
barteit gegen den Doktor, und irgend ein 
Zeidender follte nit mutDloS werden, ion» 
dern biefen munderbollen Doktor auffuden. 
£ wird Eu die Wahrdeit fagen, wenn er 
ud nit beilen ann. 


Xacob Romal, 961 Blatt Etr 
milden Milmaulee Abe. und Morgan Gtr. 


litt an Nopfmeb und Shmwäde im 
ra 3 mit aeitweiligem Schuttelfroſt. Meine 
Mutter gab biel Geld aus für Merste und 
— doch berſpürte ich leine Erleichte⸗ 
run Bis eine freundin meiner Mutter 
rietd. mit mir nad dem chineſiſchen Doktor 
au geben. Rach weimonatiger Behandlung 
mar ib völlig furirt. Mir jaben biele un» 
ferer Kreunde au bem &Kinefifhen Doftor ge» 
hidt, und alle wurden gejund“. 


FrlNanchDecanto, 
556 Eming Str. 


Zofalberidt. 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Das Trudefche Grundftüd an Wabafh Ave. 
für die Fieldfhe Erbmafje angefauft. 
Die Verwalter der Nachlaffenihaft 

bon Marfhall Field haben nunmehr 

das Trudefche Grundftüd an der Süd- 
meitefe von Wabafh Ave. und Ran- 
dolph Straße, daS von dem bisherigen 

Eigentümer im vorigen Jahre auf 99 

Jahre an die Firma Marfhall Field 

& Co. verpadhtet morden tft, zum 

Preife bon $1,200,000 fäuflich er- 

morben. Das Grunpdjtüd miht 75x104 

Fuß, und es befindet fi) darauf ein 

bierzehnftödiges Gebäude. Diefes 

dürfte binnen einigen Jahren abgetra- 
gen werden, um erfeßt zu werden Durch 
einen Anbau zum Field’ichen Laden- 
gebäude, welches dann da3 ganze, bon 

Randolph und Wafhington Straße, 

Mabafh Avenue und State Straße be- 

arenzte Gepiert bededen würde. Der 

im vorigen Sabre bon Herrn Trude 

mit Field & Eo. abgejchloffene Padt- 

fontratt jeßt die jährlich zu zahlende 

Pacht auf $60,000 feit. Diefe Pacht 

werben nun Field & Co. an die Ber: 

mwaltung des Field’Then Nachlaffes zu 
entrichten haben. 

Im Grundbuchamt regijtrirt murbe 
geftern der Verfauf des Allen Fuller- 
Then Grundftüdes, an der Congreß, 
zwifchen Franklin und Market Str., 
an Stanley Field und Arthur 8. 
ones. Der Kaufpreis beträgt $307,- 
000. Die Käufer beabfichtigen, auf 
dem Plate einen Neubau von dreizehn 
Stodmerten Höhe aufführen zu laj- 
fen mit einem Rojtenaufwand von 
$450,000. In früheren Zeiten befand 
jich auf diefem Plaß eine Hobelmühle. 
Seitdem diefe dur Feuer zerftört 
imorden, mar das Grundftüd unbenugt 
geblieben. Für Steuerzwede it ber 
Pla gegenwärtig auf $245,968 be- 
mertet. 

Das 150x148 Fuß meffende Grund: 
ftüd an der Norbmeitede von Ban Bu- 
ten und Clinton Straße gehörte bi3- 
ber zur Hälfte Herrn Stephen D. 
Zong. Dieler hat nun feinen Befib- 
anteil für $70,000 an George W. 
Norton von Nefferfon County, Ky., 
berfauft. 

Das 18 Mohnungen enthaltende 

Zinshaus 518—530 Dft 42. Straße, 

mit $36,250 belaftet, ift von Franf 

Burke für $70,000 an David M. 

Pfaelzer verfauft worden. Diefer bat 

ala Teilzahlung ein großes Zinshaus 

in Waufegan an Burke übertragen. 

Zu einem nicht genannten Preis tft 

bon Arthur 2. Harden und Theodor 

Scheuermann da3 Aner’fche Grund: 

ftüd, an ber Sildmeftede bon Gtaie 

und 25. Straße (201x125 Fuß) fäuf- 
lich erworben worden. 

L. E. Sarhart und Thomas Tagney 

haben von %. Arnold Scudber fe eine 

502x325 Fuß meffende Bauftelle an 
der Sheridan Road zmifhen Grace 

Str. und Waneland Apenue gekauft. 

Die ternational Harbeiter Co. 

hat von $ames E. Bemymworth und E. 

DeConingh das erft im Bau begrif- 

fene zmeiftödige Gebäude 1814—16 

Michigan AUnenue auf die Dauer von 

zehn Jahren gemietet. 


— m Rolfälittfhuhmettlauf in 
Detroit erzielte Karl Karlfon von 


Su den Meltmeijterfchaftspreis; 
—— Grand — war fein 


Sein großes Konzert am morgigen Ofter: 
fonntag im Auditorium. 


Am morgigen Sonntag, Dftern, 
Abends 8 Uhr, mird im Auditorium 
Haendel’3 | gemaltiged Oratorium 

„Samfon” zum erjten Male in Chi- 
cago aufgeführt bon den vereinigten 
Ehören des Chicago Singpereins und 
des rühmlichit befannten Milmaufee 
a capella Ehor3, unter der Leitung des 
Dirigenten ber beiden Vereine, Herrn 
Wm. Boeppler. Haendel’3 „Samfon“ 
gehört zu den großartiaften Toniwer- 
fen aller Zeiten und glänzt namentlich 
durch herrliche Chöre, in denen Haen- 
del jich geradezu felbft übertroffen hat. 
Die 500 Sänger und Sängerinnen ber 
beiden Vereine werben biefem Merfe 
zweifellos eine ausgezeichnete Wieder: 
gabe. bereiten, da fie feit Monaten 
unter Herrn Boeppler eifrig geprobi 
haben. Als Soliften wirken mit: Frau 
Mabel Sharp Herdien, Chicago, So: 
fran; Frau Rofe Qutiger Gannon, 
Chicago, Alt; Herr Frant Ormsby, 
New Hort, Tenor: Herr Frederic 
Martin, New York, Bak; Herr Wim. 
Middelfhulte, Chicago, Orgel; Frau 
Bruno Kuehn, Chicago, Klavier, und 
50 Mitglieder des Thomas: Drcheiters. 
Dad Zufammenmirken aller diefer 
Faktoren wird gewiß den Hörern einen 
jeltenen Kunftgenuß bereiten. Für bie 
Bedeutung und Großartigfeit dieſes 
Konzert fpricht auch die Tatfache, daf 
die ganze Aufführung am Sonntag, 
dem 14. Upril, in Milmwaufee im dor: 
tigen Auditorium miederholt merden 
wird. 

Sseder Bejucher des Konzert darf 
eines wirklichen Kunftgenuffes verfi- 
hert fein. Der Singberein hat fich 
wiederholt in den Dienft mohltätiger 
Snftitutionen geftellt, er verdient da= 
ber die warme Unterftügung nicht blos 
aller Deutfchen und Deutichamerifa- 
ner, jondern aller mufitliebenden Bür- 
ger Chicagos. 

Billetts zum Preife von 50 Cents 
bis $2.00 find von den Mitgliedern 
oder am Bilettfchalter des Aubito- 
riums zu habe. , 

Die nahgenannten Herrfchaften ha= 
ben Logen belegt: Leo Ernft, Dr. O. 
2. Schmidt, Wm. G. Legner, Frau 
Harold F. MeCormick, Frau Wieboldt, 
T. J. Lefens, Jofeph Theurer, Chas. 
H. Wacker, Dr. W. C. Schultz, Frau 
E. J. Lehman, Frau Chas. Greve, 
Herman Paepcke, Horace L. Brand, 
Adam an Chas. Kellermann, 
Frau H. Bartholomay, Frau R. X. 
Crane, "Hohn Hebel, E.R. Butler, Ya= 
cob Birk, %. ©. Graue, Wr. 9. 
Rehm, Fred. W. Blodi, Frau 9. DO. 
Glade, Harry Rubens, m. Boeppler, 
W. Kalb, Direktoren des Milwaukee 
a capella Chor, Mar 2. Teich, €. D. 
Adams, Walter D. Moody, Schulrat, 
Karl Eitel, Frau Dr. Abele, Dr. Köh- 
ler, Wm. €. Seipp, Frau E. Seipp. 

— ⸗ ——— 


Siemſens Valmgarten. 


Alle Freunde und Gönner der Kunſt 
und des Humors e- auf die täglichen 
— — in Siemſens Palmgarten, Nr. 

314818 Weſt North Ave., aufmerkſam 
gemacht. Die e Leiſtungen der 
Künſtler find befannt. Die Cabaretijtin 
Meta Värwald, direft von Deutfchland, 
it eine eritflaffige Auafraft, ebenjo die 
Opernduettiften rl. Klara und Frl. Kö- 
nig. Die _Liederfängerin Frl. Margo, fo- 
tie die Sopranijtin Frl. Luife, veritehen 
in jeder Weife das $ Bubkifum zu feſſeln, 
ebenſo Komiker Gottſchall. Zum Schluß 
gelangt die vom ganzen Künſtlerberſongi 
neu einſtudirte Poſſe? „Der kranke Florl” 
zur Aufführung. Morgen Ertramatinee 
um 2:30 Uhr. 

— V ——— — 


Relic Soufe, 


Das morgige Konzertprogramm im Re: 
fie Houfe lautet: Mari, „Hoc Habsburg”, 
Rral; Jube —* Weber; Walzer „Lenj 
und Liebe“, Blon; Geſang, „ar 3 Forget«, 
Hall (Frl, Alice Smith); Auswahl aus „Der 
Iroubadour*, Verdi; „Zraum duch die 
Dämmerun u, Cchubert;, Melodien aus 
‚Norma*, Bellini- Veybach! Pianoſolo, Herr 
Harold); Amaryllis-Gavotte, Ghys; Rot: 
pourri, Miller; Galopp, „Oftergloden, 
Bremer. 


Bei’m Wurz’nfepp. 


Als guter umd borfichtiger Hausvater hat 
der Wurz’njepp, ber jein Hauptquartier jet 
befanntlih Nr. 715—17 W. North Apenue 
hat, für das Dfterfeft einen erfledlichen Vor: 
rat des wunübertrefflihen CGalvatorbieres 
aus der Münchener Paulanerbrauerei zu: 
rüdgeftellt. Auch für ftilgerechte Zuipeis in 
der verlodenden Geftalt von „G’idymwolle: 
nen“, Kalbshar'n, Weiß- und Bratwürſten 
uſw. wird in ausgiebiger Weiſe vorgeſorgt 
ſein. Auch an muſikaliſchen Genüſſſen ver— 
ſchiedener Urt wird es nicht fehlen. 

— mn 


Ziroler Heimat, 


für die Feier des Ofterfeftes werben in 
diejem gemütlichen Lofal, Nr. 729 W. North 
Avenue, bejondere Zurüftungen getroffen. 
Die Tirolerfänger werden außergewöhnlich 
gut fingen, und das tiihtige Streichordefter 
wird flotter noch, als jonft zum Tanz auf: 
fpielen. Xanzunterhaltung gibt es übri: 
gens hier jeden Samstag und Sonntag, jo: 
wie am Donnerdtag Abend. 

— — — — 


— Sidna Allen und Wesley Ed— 
wards, die Führer der Bande, welche 
in Hillsville, Va., Richter, Staatsan— 
walt und Sheriff erſchoß, ſind bei 
Mount Airh, an der Grenze von Vir— 
ginien und Nordkarolina, aufgeſpürt 
worden, doch haben die Bluthunde die 
Witterung verloren. 


Werthvoll zu haben. 


Bei Sommerdzeit oder Wintersgeit. 


@3 ift immer mwidtig, ja eine übergeugenbe 
Alugheit, dab Jedermann fi eine Flaſche von 
Dr. Lemte's St. Ichannidtropfen an Hand 
hält, ob zu Haufe ober auf Meifen, ob berhel« 
athet 3 en eben, BE eine Blalaı die; 


Klare mi AR 
nnen,b ele 


nfällen, 
amade, 


er — * 
— (Dei — en et Dice 
em e bar ig nen u 
mn H. 6. lunke'e — 2* a” 


Lehle Gelegenheit! 
Dr. FLINT’S 


Preis ift jett 


zur Seilung 


BRUCH 


Bis zum 15. April 


us. babe Leute * allen Zeilen der Ber. Staa 
n geheilt, und der Rubım meiner Brusbeilung 
ii tert bearündet. Da ih ohne Schreiben ober 
dhmerzen beile, oder ohne ben ienten born 
der Arbeit oder bom Veranügen abaubalien, fo 
lqube ib, dak alle Brudleidenden mit mir 
arin iübereinft mmen werden. dak meine Seis 
fung un imert iit, mein gemöhnlider, Breis. Die 
je ‚vet elle $i15-Preis gilt nur bis zum 18. 


Biete $15 Offerte ailt für alle Arten und 
Größen, große und Tleine newöhnlicde be, 
bie in einer Vehandlung gnebeilt werden fönnen. 
Kein Schneiden, fein ehistoform, feine Echiner» 
zen, fein Abhalten von der Arbeit. 


10 an Brud) leidende 
Männer geheilt: 


Elnde U. Eurti, c. 0. Ball Elub, Rodford, JM. 
Paul Auflenafi, 1055 Church Str., Beloit, ia, 
Geo. A. Coloumb, Kanlatee, Io. 
Bm. A. Kemnig, Toluca, IH. 
Cam Xebo, 420 R, Harding be, 
M. U. Matheivs, Joliet, D0. 
a. Söerber, 2564 Lime Str. 

—— 714 S.Park Str., Kalamazood, 
* 


i 
$ Naar Deder, 41 Find Str, Adrion, Mid. 
eorge E. Groves, Eitherpide, Jowa. 


Ihr mit tleinen Brüchen: 


Leute mit Heinen oder mit mittelmäßlgen 
Brüden follten ftet3 bedenlen, auch pe 
Brühe einit au Llein waren. 8 chlaſſi· 
gung, Verzo erung Anftrengung, usglets 
ten ober ‘a uften, oder Niefen faum 
Euren ee enorm Bern und fogar Eıns 
Lemmung und Tod heiten. Zauft Teina 
Gefahr. Werbet gebeilt edenlt, daß Heinz 
Brüche leichter zu hellen find als atoße, 
Euer Bruch bereit3 groß it, 
chreibt fofort. 
est billig 


Wenn 


ipredt dor oder 
Narum an Brud) leiden, vo Jir 
ER werden könn 
Wir beilen ebenfalid3 Hämprrhoiden, Go 
ſchwüre Bunden, Nieren» unb Blafenleisen. 
Konfultation fr ob Ihr bon mir behandelt 
mwerbet oder nicht. 
Cpreditunden täglich bon 8 Bm. bis 6 rt 
Montags und Donneritags bon 8 Borm, bis 9 
1603.‘ Sonntags 9 Borme bis 12 Mitt, Ehicagı. 


DR.FLINT 


322 $. State Str., 2. Floor. 


zwiichen Jadion Boul. u. Ban Buren Str, 
Gegenüber Nothihilib & Co. 


Biartibertät, 


— den 6. April 1012. 


(Die Preiſe gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 
Winterweizgen, Nr. 2 rot, 81.02-91.04; 
Nr. 3, rot, 9R—$1.09%; Nr. 2, Hart, HI.RU— 
$1.06; Nr. 3, hart, 8c—$1.08, 
Frühbjahbrsmweizen MN. 1, au: 
Rr. 2, 81.08-$1.10; Nr. 3, 08c—$1.08 
Mais, art. 2, 869; Er — weib. 60884 
Ar. 2, di DRG: 8, da Täc; Ne. 8, 
Bi, En M 5" 3, velb, TE Te: 


Ha } et, ar % 53; Ne. 
3, Ic; N 3, meiß, 5u—56c; 
586; 5 BU. 


Roggen, Nr. 2, HI; Nr. 3, 88-90; Nr. 
4, SR. 


Gerfte. „Malting”, $1. 10-81. 8; „Mixing“, WBe— 
81.05; „Ecreenings“, nz ’ 

Mehl. „Winter 55* .A das Wah; 
Roggenmehl, le —— atd 
—E6* „Straight a Bags“, .60-$4.75; 
befjondere Marten, 


Sen. (Verkauf get * J7 { iſe B 
415 e ee nn. — Bun 
Nr. 1, 8. Pe 


2, weiß," 53-56%e; Nr. 
Nr. 4, meiß, 


gesicke, rer —34 * 
819.50-820.50; Badhen, dio 00—$11.00. 
ee „Caſh Lots“, 6.0 
$12.0. 
815.00-$21.00, 


Kleejamen. „Gab Lots“, 


Det. 
Standard, wi 
eanlight, 175 . 
er .. 
a —** 
Gajolin ..... 
SeinfamensDel, Toß, ‘per 5 Fah.. 
do., — per 5 Fab.. 


Terpentin ..... re ee 
"Ehlaginiey, 


Rindoiech Gute bis ausgejudte Stiere, 
87.50-88.85 per 100 Pfund; mittlere bis ante 
Eorte, $6.25—$7.50; gute bis aus eiudhte Kübde, 
41.40-86.25; ute bis ausecludte Kälber. 
Ben: ullen, sleifgermanre, $4.85— 

60. 


Sähmweine. Gute bis ausgeiuhte Pölelmaare, 
87.85-87.95 der 100 Pfund; gute bis ausges 
fuhte (zum PVerfandt), $7. TE we 

bis ausgejudte Fleiiherwaare, $7.95-—8.021%; 

gute .. an Bertel, $6.40—$7.40; "Sher, 


Edda 7 e. „Rative Wethers“, 
1.00; gran ee De —23 3 


52 


nr u dm 
* 


SsS2>922292 
ie Co ar 


8 


2; 
Moltereiprodutte. 


„Cteamery“, a —* * BER 
Nr. 1, das Bfu — 
Nr. 2, das Sm: 

eni das — 

Nr. 1, das Pfund.. ———— 
„Ladles“, das Bund nice 

Padtvaare, das Pfund.. 

Eier— 

Gemifchte Waare, ohne Abzug bon 
Verluft, dad *— * en re 
— * — 

do. (Kiften 


ge das 
„Extras, 


fe— 
Rahmkäie, „Ziwins*, das Blend.. 
„Young Umerica", das Pfund.. 
„Taijies*, das a 
Brid, das Bfund.. a ꝛe 
Echmeizer, neu, das Sund, 
Limburger, neu, daB Pfund.. 
Geflügel und Ratdriche. 
Tügel (lebnd— 
ühner, dad Pfund.. “.... 
„Springs“, das P und.. a0. 
Zruthähner, das Biundb.. 
Sühne, daB Bfund...uoonosonense 
Enten, das ® und... 
Gänſe, bas Bfund.. 
Geflügel Gu ei 
Huhnet, das Pfunp............. 
„Eprings’, das Bund... 
Zruthühner, das ge 
Enten, das Biund,. 
Gänie, das 
Kühne, das Phund.. 
Kälber (geihladhtet 
60 d. — das Dfund 0, 
&— 85 Pd. Gewicht, dad Pfund 0, 
80 120 Bir. Geiviht, das Bund 0. 
Gemüfe und —* * 
Aepfel, das Faß. — —— 
—— die — derer ns 
rangen, Die Kilte.. snornnennee 
Grapefruit, Die Rihe.. —R 
Er dbeeren, Floridg .........ꝛ: :. 
Epargeln, die Rifte..... 
Burten, das Zugenv.. denstaets * 
Ktaut, das Faß. —EE — — — 
——— * 


Ka 


Ge 


5 


..... 


Bye BHSE gs 


............. 


v3 geses> pspPPP PErFSS 


s3583 Ko g® 


1m 
or 


suunbbiideeee 


Basyssss:s 


Sellerie, die KRifte. 
Ropfialat, das Bab.. 
Blattjalat, Die Rifte.. 
Brunnentrefie, das Tut 
Meerrettig, daB Dupenb, 
Note Rüben, der Sad. 
Mohrrüben, der Sad 
Rettige, doß H nd., 
Spinat, daß Waß..... 
Tomaten, bie Rifte.. 
| die Rihe, 
Rhabarber, die Kifte.. 
mwiebeln, 100 Bund. 
üben, der Kübel 
Peterfilie, 


Gllbliblild 


SEETnE 


.... 
endauen. 244222 


— 


SB: BERS 


une 
.....n.. 


— 


ehbbobtl 


IIEIETIETereeee 


:18 


das u —— 


80 nen 
rüne tttbob dt —* 
Trodene Suite un, nu 38 
. 1.35 


&-kbr 
SussuuscE 


Rothe Rierenbohnen 


u Earladung, Buikel.... 
bo., Wloride, neue, die Riepe.. ‘66 


de 
05 858 


— Die Bere Marsndkäche iſt ban⸗ 
—55 ln von 
un bon 

verweigerte. Die 


Ai Pe armen 


a Ka 3* ae 


nenne 
— 9 
An 


MT De 


Seiratsligenfen. 


d 
nolagnde Seiratsfiuenten —X — 


v Dow, Anng Joehnion. 8. 38 
rg Bıhl, villie oenftein, ®, 18. 
Ray N. Taplor, Mae 6. Bonning, 2l, 18. 
Er Gunberg Swanſon, R, 9. 
Bazion, AUbbie N. Rice, Al, 24. 
a, Marion Rapiib, 2, 2. 
IE Julie 3 3. 
Themen Si Lilien W. Roreis, 4, 21, 
obann Wahl, Katherine Grah, 26, 26. 
—*8* Selinsty. Ida Kalpern, F %. 
Joſedh Joh kon, Wdia Spier, Wi. 
Anton 2. * Deari Bailey, 26, 2%. 
Albert Kae — Jobnſon, 3l, & 
ie *8 Mary Rihmen, 42, 


m 
Ditberg, lie 
ie tun $ 


Schul te 9 
Ben Si 48 


Wiltam low, Glara 2 ner, 2%, 9. 
Bıllam 8 olan, Fanny %. Wilder, 36, 30. 
Peter W Beinen, — Me Garrid, 8 U. 
Serge & Ion Lecemann, 24, 

8* "nu E 


* Holtl 
Tologero diode Lena Ra 2 
edinas, Mary Nizig a, U 


Andrew 
Thomas a8. Ella — J 28, 
gr 47, 48. 


Jake eat 53 u 
4 55 —8 8: —* 0 

Sn uolo, Vena Jungtata, 2 

arch 7 4 bins, parlotte Ritiringe, 21, 18. 
Kdert Relion, Muth Holen, 2, # 
Edmund Gdberg, Thura Relion 18. 
Wiliem B. Starts, Augufta he 24, 18. 
Lohn U. Tucholsti, ot fie gu , 21, D. 
Beorge & Aents Hoffmann, 3, 2. 
Vionee 8* is 5. * 
Andrew — Am 3 Jahn, 4. 
Charles 8. Underion, Biola Y Yresin, 21, 17. 
illiam VBoberioe Lena wuglite % 19. 

oiern Chaban, Unna Sajba, 9, 

alter X. Wheeler, Frances €. won, 21, 18. 
CHarled_ G. Zandn, Ethel Webfter, 9, 19. 

ugo I. Garlion, Hulda Anderfon, Re 

aurice M. Eoben, Fannie Cohen, 3, 
— Matthews, Martha Borklon 2 
* Kehoe, Mary Mattimore, 3, 

eorge &. Gruenberger, Sillian B. rin, ge 26. 
geile D. Hids, DB. Genevieve Ricley, 22, 

Newton Perry, Pauline at, 26, 5 
Yofenh Vope, Nellie Edifon, 42, % 
Ölsrenge 6 . Thompfon, 6. Brokcuth, 


26. 

* 3. Bolt, Beilte Bedford, 8, W. 
artin Yanec, Maria Mahar, 22, 21. 
Undrew MeRelvnen, Ranch C’Mulen, 4a 
Edward F. Hulton jr., Bertfa M .Graver, 19, @. 
Rai Epadner, Touife Jonas, 30, N. 

ai arton, Glen Hultman, 31, 3. 

Duis, Lisyie . ren, %, 8. 

* Kal Karrlet L. Afemont, 32, 9. 

bomas W. Dutton, Margaret GE. Raniom, 40, 35 
auien Tedeisti, Angela oldano, 40,2%. 
ntbony Gadore, Elizabeth — 25, 18, 
ohn Moordea, Yucia Feenftira, 53, 4 

obn Lenz, Grace Etart, 24, 19. 
* Wayman, Margaret Halt. %, 18, 


Garoline 


ames E. Binns, Anna ®. White, 50, 8. 
obn ren, Elizabeth Schwabe, HD, B. 
David Allen, Marp M. Ben, gl, 26. 
Adolf * dJoſeſa Gaja, 2, 21. 
Erneft alter, Alice €. Vanderhed, 4, 18. 
Names Mader, Elizabeth M. s ring, * 2. 
1217) Tedin, Meberca elf, 3, 19. 
enjamin Yhfopig, Minnie —ã 3, 2. 
endell gelobt, Anna M. Warner, 8, 46. 
Nidolas Jonas, Katherine een 9 9. 
obn Rarlovaty, Mach Bagel, 2, 19. 


mn Broder, Bertha Ancziniti, 2, ! 
ti Keimerle, Mprtle ©. Suridien, F 19. 
arry X, Kelleher, Laura M. Echofield, 
uſtav —5 zuiienne mn e 21. 
organ, Lulu Martin, 3, 37 
eloman, Roy Eilvert, 3, 3. 
SE} lid & tlfon, Anna U. Yarfon, 31, 9. 
fon, Jenny Burnett, 96, 35. 
arten u. 633 Emma — 8. M. 
John Hanley Cora Frederid, 
R A mM. 


Eu = 


ihael MeDonald, * — 
Edward Stifler, Re Edullod 
Alteed G. Deinen, Sucn mM. Rilen, 4, 2. 
Arthur Burns jr., Blande — 8 21. 
Oito Stein, Sc WU. Reid, 
ilfon, Amanda Appelbabn, a 
Wiliam €. Lull, Charlotte Zeh, 
2. G. Kennedy, Annabelle 
X. Frant Rutberford, Selen 6. 1.8 
Autderferd 5. Martin, Lin Xeren, *4 
Charles Gallas, Anna Lehner, W, 9. 
A. Rrambed, Gffie Healer, 
i Donapne, Unna 
Bas d; Dapis, Kalten 6. um 5 
Nohn U. Baage, & *8 S. Lund bern, 
Otto Ceimonen, Unna Mannifta, %6 8 NM. 
Thomas S, Tait, Grace Geffert, W, M, 
Deter Marnell, Math Dagnilto, 2 3, 
Sufneper 6 Nubl, Zouife Lee, 21. 
Aoiepb M. Campbell, or Tay 4 3, 8. 
aaillam €. oward. n 3. QaMar, 91, 2 
illiam iebel, ae Re a, 2 
George W. Leverjee, Alice M Ingelden, 33, 30 
wan Swanſon, Mary Johnſon) B. 
illiam —* Vabſt, Vida H. —A * 17. 
Jamgs U. Sheppard, Patti bit, , 26. 
bare Nitterbp, Malvina —234 27, 21 
eorge Darjen, Martha Yenien, 8* 


— 


Vreſton Ellis, Ligie M. Rab,2 
meh Gordon, Mabelle M. Beraronen, 26, 18. 
tael Burke, Kate Gilhuly, 43, 40. 
erman Parts, Thereie €. Aungman, 35, 3. 
illiam R. R. Taylor, Clara ®. * 47, 37. 
Auguft N. Anderfon, Anne Powell. 
Bartholomem Malonen, a Stance, 8 
Lawrence E. Rice, Bora ® Ruitl le, 
Samuel Rieger, Mapyme Ge 2, 
a fuge Marie Albertſon, K, a 
Albe Partiahtun, Alice Kerchner, 9, 3. 
ATY 6 RR Etela Holland, 31, 8. 
Stephen ©. Glcader, Katherine B, „Dohte, 2,3 
Rietor Rojslavel, Role E. Sufa, 3. 
Geor ge. H. Wriaht, dia 8 ©. Abi, 26, 8. 
— Horn, veffie ingles 
‚Walter Kinney. Graet ne di. 20. 
Garfield S. Ealus, Barbara Tenn, 30, 25. 
Eurtis A. Smith, Cornelia fyellows, 27, 4. z 
gehn 5. Sande, 22* CSynwolt, A 22. 
eon F. Tolles, Unna ®, Bere, 3, 87. 
AUuguft Labubn, Louife Wider, 2, 9. 
Efeveland Bier, Beirie —* 21, 19. 
Brent ®. Vee, fiber Peterion, 28. 
Harry Davis, Treda Golpftein, 3, 18. 
Souis Schmidt, Pilln Pan Bergen, 36, 34. 
Michael Ribnilar, Wlsifia Krajnc, 26, 8. 
ffrany Stefe, Maria Gracie, 36, W. 
Severin Mordoye, Unna Riar, 2%, 2. 
Otis @. Halt, Gertrude M. Recter, 9, 9. 
Anderem Boodsma, Annie Reitöman, V 
genen) 6. Walter, Kohn U. Minbberg, 2, 2. 
Er ame, Monica * aa %, 9. 
MRobinfon, Evelyn 8. De Bault, 38* 
—1 2. Mellquift, Lillie S. Yohnfon, ** 
Stel * ‚Reit, TE can, 94 
effing jr agımar weder 
4 BR nme 2, Tugan, 3, 4. 
James Mar Aellie Martin, . M. 
Br Mens, Elfie ne N 21 
eter Hadid 2* ne Jewel, Hi 19. 
arry D. Grant, Blonde M. Leonard, 94, 18. 
dward grtunett, Barbara Arcus, 2 A. 
zutun U . Gartfon, Ella — 2. 


Paul E, Goof, Bella Foult⸗ 
Gerard Tegelaer, Carrie 9. 58 
—5 a 


Sturgeon, Plorence *. 
am vVapanen Elizabetb Palandty, 2, 18, 
Predemann, Marie fyrie ei, ” D. 


Louis 0ð 
ongdon, Topp, 21, 18; 


Gate ® g gi 2. 
Boreft Evant, Lulu MeGlchen, 42, * 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 


Hoyne Abe. 11 Oft 35. 
* —— — — John “8 


.North Ave., 1⸗ Henry 
"Buena Ane., 3:Höd. Bodfein Wlatgeblude, Dr. 


oole, $ 4, 
602 Pauline Etr., 2-ftöl. Badſte in⸗Wohnhaus, 


Theodore Sande, 24000. 
T78B—10—12— 


4 €. Morgan el, 2ıftöd, s 
— 5 Em, a’ Badtein 


epd Str., It4-ftöd. Rad ein: Wohnhaus, 


Anton ucher, 


Eine Behandlung heilt 


Baricofe Bergrößerungen 


ep Welle iurmartiger ober 6 
an der Unken 
55* —* es mag die rechte ober 


zn cn SEE Se 3 aaa 2 go De u 


kraft mübed 
gie und des ne. — 


Kraft 

— Baritofe-Bergrö 

vawierige Saure ee x NT 

5 38 ft eine abfolnte Heilung, die nad 

Niedrigite Gebühren 
von irgenb einem 


@pesialitten, 


— Heilungen 


find, 


Wir Heiler tur Eine 
Bebandlung — nur ein 
en u 4 


thi Bir 
bie na nbie 
an — ie je 


Alt er ei, fele 
g baben 
I ma 
dlaffende 
ber us see Leiden 
Ken at, 


blühende Mannesfsaft 
— Henne: 


“erhe Reujulistien uup Unierfugeng. 
ecqhreibt fur Frasebogen oder ſprecht vor. 


Benhbänder — 


— und — 


Zeibbinden 


—9 von nur e 
Die miedrigfie vage 


—— 
utes ela h 
Gutes Stubikanb, chat 


Gute Ft 


Onte Leibbinde, Seide, von 


Elaftifche Strümpfe, 6i8 Senie, Baumwolle... .uucnenennonene- 


Elaftifi 
la ſtiſche 
älaſtiſ 


Strümpfe, bis Knie, Seide 
Knieſtücke, Baumwolle 
Knieftüde, Seide 


Bandagiften, find garantict, und unfere Yabeifpreife find | 


RE IE nen ana ana ante 
TER PETE TEE 


eitig, von, .m-—.-.—. ................... 


Gutes Stahisend, app Bi» sün ar Sünde sehn hen 
Baumwolle, llrasonnsenrnie nannte 


12 aufwärts. 
1.00 aufwärts. 
228 anfwärts, 


—— * — 


si 3525 


„nn nneneene. 


„................ * 


1.75 
und qle3 andere in diefem Fade au niedrigeiten Sabrilpreifen. 


Wir fahrigiren über 100 Sorten Brucbänder — ein aut paffenbes für 


jeden, zu den niedri 


ſten Preiſen. 
dagiſt, bedient —— 


nlich; au 
tãgiich bie 


Herr J. Lorch, unſer langjähriger Ban—⸗ 
Damenbebienun 
uhr Abends, 


Gonniass 9—12. 


Hoftingers Truss Factory, 


En MIL 


Secıster Stock. 


UKEE AVE,, ‚Ecke Chicago Ave. 


Mehmt &levalor. 


WI” liniere Fabrikate werben in keiner Apathele verkauft. EB 


Sind Sie frank? 


Nervöſe VHlänner 


Fühlen Sie fih (Hwah? Sind Ste leicht 
erfhöpft? Iit Ihr Kreuz ihmah oder lahm? 
Verlieren Sie Ihre Energie und Ehrgeiz? 


Augen 


Branke Grauen 


Bemerfen Sie ein niederziehendes Gefühl 
Haben Sie Kopfihmerzen? Sind Gie n 
und reisbar? Madt die Hausarbeit &ie 
leiht müde? 


Fühlen Sie fi müde am Morgen? Siud &ie ——9 Haben Sie 49* 4 
Haben Sie heißes Auß, und Abſteicen im ze! Haben Sie Hera en 
Kopffhmersen? Eind Sie Nachts fhlaf- und rubelos? Eind 


Sie mutlo3? 


Leiden Sie an irgendwelden hroniidhen Sranfbeiten, wie Btaierpittung. a rd: 
a 


ſchwüren, Eczema, ———— Haͤmorrdoiden, 


an anderen achrenden Stranibeiten? 


Brud, Nieren» und Blafenleiden ober 


Wenn bad der Fall ift, fpreben Sie im Hot Springs Medical AInftitute vor und laffer 
Sie fi mittelit X:Strablen abfolut frei unterfucen. 


Wir 
zin, 


aben einen Spezialiſten für 
dieyr gie und Eleftco-TIherapie. 
gefagt en, dab Sie unbeilbar find; | 
bor, un wir heilen Ste wo andere fehl 
Hot Eprings, Ark, 


Unfer Motto: Sind Sie Iranl fo heilen wir Cie, find Sie e3 nicht, fogen wir es J 
ede einzeim e Kranfbeit, mit moderniten 
Seien Sie nit entmutigt, falis andere Aerzte 


ob 
hnen 


ethoden in 


teven Cie es nicht auf, ſondern ſprechen Sie ſofort 
lagen. Sie brauchen wegen Behandlung nicht nad 
zu gehen, fondern fommen Sie nad dem Hot Springs Medical ——— 


wo dieſelben Meihoden angewandt werden Leichte Zahlungen lönnen arrangirt werde 


Hot Springs Medical Institute 


10-12 Süd State Strasse, Chicago, Ill. 


Ucher dem Drpheum-Theater. 


Gegenüber dem Palmer Saufe, 


Zeleyhon Ranbalph 5541. 


Dftice ftunben: 


9:00 Borm. Bid 9:00 Abends täglich. Sonntags und Feiertagd 9:00 Borm. 


Bis 4:00 Nahm. — In unferer Difice werben alle iremben Spraden geiprocden. 


Banerlaubnisfcheine. 


wurden ausgeftellt an: 


Margaret Gapellimann, Ottawa, I. — Verb ind⸗ 
fi feiten, 81125.66; Beftände, 0. 
John Rolling, 6139 Ka Kadens wood Bart Une. 
— MVerbindlichteiten, $1600; Beltände, $100. 
Abe Elpin, Schankwärter — Berbindlicfeiten, 
ände, 
95 a0 — Frame⸗Anbau, 218 Berteau 


Ave ). 
D. 8. Re ih zweiftöd. frame-flats, 2512—14 Gaft 


. 
u... Soft alt & * Po Prid:Garage, 


70 Eat 51. Str., & 
sn. oken, wog, Brid-Blats, 234 Wition 
B zweiftöd. Brid:Upartments, 2 
Seott M. Hogan, — a RN, 6413 
6418 S. Voomis S 333: 
€. 2. Knapp, einfdd. "Frame: Wohnhaus, T311—18 
Merrif Une 
Gryichungsbehörke, einftöd. und dreiftöd. Schulhaus, 
2110-2134 Serington Str., $175,000. 
_ W Simon, *** —28 Bu a T— 
29-31 We an YBuren L., 
4. Ge, 34 Brid-Garage, — eh 2. Str., 
0. 
® Woleott, —5 Brid:ylats, 6219-0 N. 
a "zmweiftöd. Brid:fylats, 1818 


Frau Louife ©, —8 
4 
ndrids, dreiftöd. Wrid:Upartments, 6341— 


Humboſdi Boul 
{ . ‚000. 
no — Se el. :Gottage, 35 N. 


Wiliom 5 „a 


n 84800. 
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23. Dieel, a6 Ag on Be eins | 6 
—* ‚ jedes $2000 


—— G. Besten, I Inaftödiges Frame-Wohnpaus, 
Girele A 
%. 7 zweiftöd. Beil Flats, 2016 R. 40. 
Ave., 8800. L 
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Aacob Bingge, Iteftödige Frame:Wohnhäufer, 5707— 
5713 S. KHonore Str., $5000. 
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nn 2:ftöd. WBadftein Flatge: 
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oreft Une., 2-ftöd. Badftein-Mefidenz, 
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Kl d ine 
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2939 * oft R| 2:ftöd. Badftein ylatgebäude, 
— 
Union Stoch Yards and — Co 
* 10 * Vvart Blod., I1:ftöd. hin 
Sabenaehändt, G. 9. Jacobſon 


®. Deaney, 
Logan Bouf., 


Frame⸗ Reſidenz, 


2029 W, Harrifen Str., 
8800. 
14 ·ſtöd. 
W. 19. Str., 
Iohnfon, 5500. 
Flatgebäude, Henry Mamm, jedes 24500. 
608 
bäube, Se onle 9 rag 
Sieh, 50. 
— —4 Halited Etr., I:ftöd. zeiten 358 


— 
u438 Gatalpa Une., 2:ftöd. Badktein Flatgebäude, 
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65 u a Üpe., I-Höd: Wadftein:Garage, W. 
” ere 
“2 * Ave., 2:töd. Badftein Flatgebäude, 
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11.2. One Ane., 1sftöd. Badftein:Wertitatt, 
25 en 2:Mö@. Badftein Prlatgebäude, 
u + — 7. 
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64 Du. 2:ftöd. Badftein Flatge⸗ 
— ne 3.0 Wadtein Flat⸗ 
eneoe, 3 4,000. 
ui Bus ‚Isföd. Baditein Labengebäube, 
si cz Str., Ztöd. Badftein Mlatgebäude, 
t ’ 
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$, N gland, $1500. 
Late “. —— ooin, Baddein partmentges 
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EN Deig as Bio». 5 ————— Hi n flat: 
bäud: h —“ 800 00 
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—J—— “ Badſte in vadengebaude, 
Den. 1:Höd. Badftein Gtallgebäube, 
* —5* Une., 2:ftöd. BadleinsMefidenz, 
dward 8800. 
Be N 35 Ave. l⸗ſtod. Bacſtein⸗Werl⸗ 
—8 * Yin Ude., 14-föd. PramesWRefldenz, 
üiv 
Betten un» Rnduel 5— 1⸗tba. Frame⸗Cottage, 
ne. — 5* Aod. Badſtein Ladengebäude, 
len rn 
SE n ©tr., ** Badflein Apatt⸗ 
tgebäude, Gharles 8 
zn Sir, 3:Möd. schen "Sadens 


unb 
fat: de, ®. Marino, 810,000 
iat En * A + Bedbein, neo ng 
am reſton ertſon, 
u — Badſtein Fa⸗ 


—2 = € 
€ \ 
6 —— * Gear, Th  Frame-Wohnhaus, 
f *7 3 I:töd. Bad ſtein Flatgebaude, 
— End — 2:ftöd. adftein 
Anartmentgebäude, I Siefert, 3, 
4610 Waveland i Bene Frame: Wohnhaus, 
F* * Jdohnſon, 81500. 
Paird * Anod. Badſtein Flatgebäude, 
— Aide, Lene Bagftein-Garage, 
ton, 
* 2: o Ei 5 Brid⸗Flaits, 457890 N, 
G. ade ei Bart *— und 
He ee 
rg Brid⸗ Fabri 3617-19 N. 
— 5 mweillöd. Bridıfflats, 2287 Gel 
„a. * * Q o·un⸗. 


8* ne ein Flatoebaude, 


2 5 


Jt Bu“ De, 1i4:ftöd. Stuflo:-Mefldenz, U 
e dd, Arame-Wohnbaus, AB 
dd. Beid:flats, 925-077 N. 


Barum mehr Ssbh=t 


Golbene — $1 50 a 


Hälfte der Domntom 

8 Augen er "Bir ee Ren 

6* Ballen und Aufeiedenbeit, Kommt und 
u davon überzeugen 


R. W. HART WIG, 
Apotheker und Optiker, 


dee —8 a En ae 


feb8,dof 


TEeideighe 

den — 

mann Im fommt zu dem 

Kae Spesialiften Dr. Namfe sölbefannten, de m 


afen- und Kebllopfleiden mittel 
etbobe alle kurirt. Se ni BE 


Dr. — 786-788 Milwaukee Ave, 


2 Bad a” die Lichter fich * nahe’ » 


ur, Epreditund 
353 5 3* 
insſa* 


rt 


Dr. SCHWARZ Eiiy® : 


+ 
klinik $ 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe Fair, — 
Die ann Sentiden, € 

8 eit 1891. — ee 

Anftalt find a deut de 
* und betra als eine er 

idenden 6* fo (nel wie m 

Hi bon den Leiden au en. Sie "er 
len gründfih und unter Garantie alle 
eheimen Stranfheiten der Männer =, 
Frau n; Unterleib3leiden . und 

en bei range en, ——— 3 ae 
gen, Mropf, a Des! anekin, es 
zungen, berlorene arnedt 

Rungen, Leber:, Nieren, Dale 


38 be Sbend 
en» und Barmleiden, alalen., Bier 
hat fust, Lähmung, Rüdaratgertrünnee 
ungen, ettfudt, abnormale tleit 
am Rbrper und unenwig eue der 
xrauen und 
ende Beiden u, 

merden bon Hrauene * 
delt. "ehandl ung ind. Hain 
——65— 
08 u. Sam 

# GConntagd bon 10 Bis 12 Ädr 
en nn nn ne 


Vo d 
3 
beumatismus, 
qwure (neue Methode), 
Nurdrei ea a. One 
? Monat. & neibes dies aus 


Heilt Euren ae 


mit unferem 


Bir fabripieren u Be 

don 81.0 — — 
— 
ruche, nach 


abrit iu Amerila. 
on dem größten — 
Se a und 

irurgie. 

J ROBT. WOLFERTZ, Bräfibenk 
154 N, Bifth Uve., nabe Ranboloh Str, 


bi Ude Wbend 
Be a Br 


HEUMATISMUS 


Abfolus. aeheilt — — 
Schrages Rheumatie Cure. 


"eat —* 


ars Sabre im Marite. Taufende bon 
en. Reine Sehlichläge. An ber ganzen 
a Die fhlimmften Fälle nebeilt, nom Id 
— Urſache und ganz Bi Sellung-won er. 
Kon beſtehend. Freies Bud Heilung bon 
Nheumatismus, und Beugniffe. % 
Scnrages $1,000, 0 cunE 
Glart tr. und Webiter we 
606 — 
ti F 
Wet ag, ger erfard, % —* 
‚Seren Habt, 8 fft 
Buchlein 188 608. —— er A 
„806* Medical Babonniorh, \ 
Glart und Ranboiyh Str. (Sübopede), 8. Yan ‘ 
@ing.145 #. Glarf Str. Stunden 98, 


Scheidungotlagen. 
wurden eingereicht bon: 
„ein 5 egen ae ame Machian, Bere 


ges 
& gegen an 
Bu Ba de 


J 
— 


JJ 





Das Radium in der Beiltunde 
Bon Dr, med. Rabmmader (Dresden). 


Mie ein Märchen Hang es, ald am 
Ende des vorigen Yahrhundert3 bie 
Kunde von den Radiumjtrahlen und 
ihren faum glaublihen Wirkungen in 
die Deffentlichfeit drang. Die Unter- 
fuchungen Becquerel3 und der Mdme. 
Gurie an dem Uran und den Uran= 
falzen beichäftigten fofort die gefamte 
mwiffenichaftliche Welt. Heute hat fi 
Die Wiſſenſchaft dieſe neue Errungen⸗ 
ſchaft in vieler Beziehung zu eigen ge— 
macht. 

Die Radiumftrahlen find den Rönt— 
genftrahlen jehr ähnlich, wirfen aber 
auf das tierifche Gewebe noch inten- 
fiver und deömwegen waren ihnen aud) 
fofort die Pforten in der Heilftunde ge= 
öffnet. Die Behandlung mit Ra- 
diumftrahlen ift einfach, bequem, ehr 

a | mannigfaltig und fohmerzlos. Auf 
no M| der äußeren Haut, den Schleimhäuten, 
83 J in verſchiedenen Körperhöhlen, Mund, 
J Naſe, Rachen, Kehlkopf, Speiſeröhre, 
Magen, Darm und den Unterleibs— 
organen kann die Behandlung in glei— 
| her Weife mwirfjam zur Anmendung 
fommen. Die neuen Mepmethoden 
aeftatten auch eine genaue Dofierung | 
der Strahlen. Unaewandt wird das | 

Radium bei allen bösartign Erfrans | 

fungen, allen Urterl von Krebs, beiTu-= | 
| berfulofe, Qupus, bei gutartigen Neu= | 

I | bildungen, Feuer- und Muttermalen, 
| Hautfrantheiten, Gicht, Aheumatiz= |: 

| mus und Neuralgien. | 

| Das reiche Material, melches in der | 
miffenichaftlichen Abteilung der Anter= | 

| nationalen Hhgteneaugftellung über 

| die Erfolge der Radiumbehandlung zu | 

B | finden war, und die Ausfpradhen in | 


Wir Fauften auf der Auktion zu 50c am $ das ganze per : vondem 


Standard 5c, 10c 


32. Jahrestag-Verfauf 
Montao, Bienftao, Mittwod; u. Donnerflao 


Der.große Derfauf auf den Taufende 
jedes Jahr warten und. ihn befuchen. 
„.gunderfe von Hargains werdeu bei der Feier diefes Ereignifles offerirt. 


@erge, 
— 
eine 


ame! geftreift, eir 
Öiwere Dualität. in 
U den neuen gaeitreifs 
ten Muitern — bom 
Etüd ver: 
Tauft — 
die Yard 


25c Laden 


Eiſenwaaren 


3 Arm ober 21zöllige Handtuch⸗ 
ftangen, dad Stü " — 


für .. 
4:, 5= od. 6g84U. Schrauben- 
zieber, da3 Stüd 
Gummiabſätze — in ailen 
an: daB Paar 

6: oder 7azöllige Fleifcher- 


und 


A MILWAUKEE AVENUE 


| Strumpjwaaren | Verkauf am Montag! 


Schwarze und farbige baumwoll. nahtloie 
Strümpfe für Damen, Männer u. 


Schwarze un. farbige baumwoll. 
Damen», Männer: u.Kinderjtrümpfe 
Schwarze gerippte baummw. naht: 
lofe Kinderitrümpfe............ 
Schwarze u. farbige Gaihmere m. ’ 


Aleider- 
und baumtmwoll. „Lund baumtoll. Babhjtrümpfe. .. .. . EI 
Ki Zudercan- 


Ginghams. 
Die echte Everett Claſ— 
ſic Sorte — Nurſe ge— 
ftr reift +Ddiew 


5340 


— 
* 


Milwautee Avenue bei Banlina Straße. 


3c für die Auswahl von folgenden Artikeln: 


m —* für Gas Mantled, aufrechtſtehende und 

angende 

für allort. Partie Mefiing_Ausziceh - Garbinenitan- 

gen, mit Silberenden ur) Allover — Stan ⸗ 

en, auf 50 Zol zu verlängern, regul. 10 
olznovitaten, — Zünbhöfzgenftän- 
ran etc., 10C ® 

für weiche Ghamots für das Gericht. 

— — — — te7z 

B S itz Flannelette Sac⸗ 
and, pi en, ett. ques für Kinder — 


Reinſeid Satintaffeta Band, Nr. 22, 40, für 


60 und 80, = Farben, 
Muslin Beinklei⸗ 


wert Te 
15c, die Pard 
Engliſche Torhonipiken u. Einſatz, 

der und Schürzen 
für Kinder, zu 


5c Wert, ver Yard 
—bt 


Ansitattungswanren, Unterzeug — — 


Einſatz, ‘ver Yard 
200 Yard Scileteritsfie, wert bis 
zu 25c, per Nard 
Weiße freuzgeſtreifte vohlgeſaumite 5. 
fhentüder für Damen, I 
wert 3c, per Stüd 
Gerippte Hpfen für Kinder, 15c Werte, 3. D. Ning’3 beiter 3 Cord Mafhinenfaden, 
—— gerippte Damenleibchen, tieſer Ha 3 10€ die Epule au 
derte, zu 
er Haldtradhten für Männer und Knaben, 
IC erte, 3 
Elaftiihe Armbänder für Männer, 10c Werte 
Ganvas-Handidhuhe für Männer, 10c Werte, au 
Glaftiiche Hofenträger für Männer, 
25c Werte, zu 
Gerippte — BE für Damen, 


dy, das Pfund ——— 
I 


Ein Bud mit 


Kinder, 10c wert, 
Klein Bros.Stamps 


dc 


Baby Moccafins— 
| alle Farben, 
Te 


Zoiletteartitel 


25e Rafirpinfel, für 
Auethüche, bi3 3dc wert, 


Draht Haarbürften, file. — 
15c Violet oder Rofen Tal: 
cum Rotvder, 5 


Türfiih rote 
Tiſchdecken. 


ß Betcanit, ‚die 8 


en $1.00 — w 
zum Breife 
bon > 


Brigfeh3 CSpearmint oder Yucatan Gum, 5e Radet.. 
Ihrlette, Leder mit nidelpluttirte Bar n. Schieber 
flache Firnifpiniel, weite Borfien, 2:3Öll., Stüd au. 
Bieifen, gerade und gebogene Rohre 

Barrette, Schildpatt und Vernitein, wert 106, au = 
Ailortirte "Partie Spielwaaren 

Shamrock Cough Trops 


RE 
( ae Waiſts f. 


low Puffs, Pfd 


Sausauslaltungartikel 


Staubpfannen, ladirt, zu 
Teppichſchlüäger — ver— 
zinnter Draht, für 

Gold Medal Zahnſtocher, 3 
Schachteln für 

4 Dt. grau emaillirte Sauce 
Pfanne, für 

Scruppbürften, fortirt 


(ee) 


Sn Waaren, 
tt. 


EEE 
Schwarze LislfeDa 
menhandichuhe, 2 
Glafp, für 


2 — 
15c 
1 Vartie ſchwarze 


Lisleſtrümpfe für 
Damen, für 


10e — 


Nurfür Montag! 
5 Pfund Cloth-Sack Pills— 
burys Mehl — für den 
Berfauf am Montag 


Unterzeug für Männer — Balhriggan 
„Silk taped“ Unte rhemden und Unter— 
hoſen mit doppeltem Sitz, reguläre 
29c und 33c Sorte — 

Nahrestag = Werfauf - 

für nur 


Scideband. 
Geftreift, 4 Zoll 


Männerbemden. 


150 Zußend MAmo2- 
leag_ Arbeits sbemden 
— fhlihtblau und ; — ee eu onh meil 
durchweg Doppelt ae- openhagen, meinlare Tin © an 
fteppt, mit aefütter- al nd met: 

ir Ara 


Serge. 
reit: reine 


Frans, 


; Bee . insi 
Mol Karhen: rofa ır. mei 


ın und Werfauf Au 


10e 39€ 


— — — — — — — — — — — — 

50° Muslin Somns für Damen — , Neue Krühjahr Fumps und Orfords 

eleqant mit Tucks beſetzt für die- | für Damen u Patent Colt 

fen Jahrestag - Verfauf Min, matte3 Kid od. Tan Nuffian Galf 
x = SELL 


: 7 Leder; eber ſchwar⸗ 
offerirt zum Preiſe 1 69 


zer Satin und weißer 
bon nur Canvas, das Racır.... 


Porzellan und —— 


gs Zuderdofe mit Dedel, Imitation geichliffenes 
zu 


Rahmkrug, zu der Zuderdoje pafiend, zu 
Tafien und Untertaiien, verziert, zu 
6,zÖllige Dinnerteller, verziert, das Stüd zu 


iszöllige gläferne Drangen- oder Obfchale, 
das Stüd 


Japanifhe Taiien und Untectaffen, Stüd 


IM 17 
— das Stück; — 
J— * geu fang, 
das Stüd zu 
IE OR So 


Büg eiwand, SHolzgriff, 
Merrie 2 Weitern Belt 6 Neid Nähfaden, 


eine —— in verfaienenen —— 


ntall3 


Ba: 
garan⸗ 
aß Sad für 


— — — — — — — — — 
3 Arna r 

Amber Laundry⸗ —— 

ife — für die— 

ſeife für die —— 1 Te 

tauf, 5c 81 29 

Stücke newer 

Hauöfleider für Tamen — aut aus 

einfadhen und farrirten —* les ge— 
Sal 

Front zu fnöpfen, 

oder niedriger Dal2, 


Seife. Mehl. 
tirt 1, 
jen. Ber: 
‚BC 
— ————00—0— — — 
macht, mit viereckigem sum > in der 
Größen, wert $1.00, 


— — — — — — — 

Kniehoſen für Weiße Bettdecken. 

ſnaben. MarfeilesMufter. für 

Von reinmollenem yolle 
blauem 


Cerge Elotb .... " 
ößen 8 dis 11, bübih aefäumt— 1.7 


Gr 5 
irffihe $1 6 werth: — At 
De vie Sl 


orte — 

für 
— — — — — — —— 
Prachtvoll garnirte Hüte — große und 
mittelmäßige — Chips und Hair 
Braids — mit Blumer n und jo meiter 
bededt — bei Diejem 
Berfauf offerirt fir 


Doppelbeiten - 


HI, 1%; 


Zufer. 
Belter 9.& € 


te. 
aranul. Sunnh Brook Whis—⸗ 


led — vBottled in 
49e 2 


regulärer 
Sinfauf Wert 1 
* 


10% ri 
n 9%. 


Flaſche 


64€ 


— —— — — — — — 


|: Küchen - Handtuchzeng — Leinwand: 


bon t m 
IM utt rt u. ars 
toffe ia ausgenommen) 


gemiſchtes Craſh Handtuchzeug — ge— 
eicht und ungebleicht — 17 und 181 


wert bis zu bie 


— m Ver⸗ 
—— 


Ve 
Rump 
Gorned Beef, 


ER Bye 


Nur für Montag. 


en bri = — 
106 


Alloveor beſtickte 
Waiits. 


mit Spitzen berbuns 
den, bober oder au 


geſchnitener m 
Sale 81 


Stärke Argo Stücken Stärke — 


— — 


Native 


die regulären 5c Packete — bei die— 
ſem Verkauf offeriren wir 3 
JPackete zum Preiſe von 





Shelun 


Billiger als irgendwo. 
Kommt und über; —* 


, Opderberg, ien, 
und allen Vläten in 


pa. 
Bon 2 Nork nad) Rotterdam $45.00 
‚837.50 in 2. Rajüte. 
ie 'ertra billig in 3. Alaffe. 
Sänellsug nah New York ohne Umfteigen. 
. Veberzablung. 
Keinerlei Unannebmlidhteiten mit Gepäd 
’» RVeripätung im Hafen. 
Unnüge Auslagen. 
J.V. ZINNER & CO. 
Gröhte Deutihungariihe Agentur in Chicago. 
140 N. Dearborn Str., Ede RandolphStr. 
Offen 8 Morgens bis 6 Abend3. Gonnt, 9—12, 
Yiliale 619 W. North Avenue. 
Offen 8 Morgend bis 3 Abends 


Sonnt. 9—3. 
ot5didoin? 


BISCHOFFS BANKING — — 


Den, etablirt 1848, New Dorf.) 
Erbſchaften 


einfaffirt. 
Vorſchußzah— 
lungen 
darauf ge⸗ 
wãhrt. 
Nachlaß-, 
Vormund-⸗ 
ſchafts- 
Tefiaments⸗ 
— Vollſtreck⸗ 
ungsange⸗ 


EEE — — tegenheiten 
Beforgt, fowie Rat erteilt in allen Rechtsſachen 
buch unfere Chicagoer Korrefpondenten 


 WILSON & MAY 


Rechtsanwälte 
1912 Harris Truit Bldg., 111 W. Monroe Str. 
difrta® 


Schiffsfarten 


Zwischendeck und Kajüte 
über alle: Linien, von d t 
Deftetreich-Iingarn, Kublenbe — 
Ruremburg u. f. m. 


Erbſchaften, Vollmachten, Geldſendungen 


VBrompte und ct BG garanttrt. 
Zidet-Dffice 


J. S. LOWITZ 


304 S. Clark Str.. genenüber Poftoffiez, 
DR 5i8 6 Uhr Abds. Eonntags 9 bis 12 Um, 
feb3, _teb3.famodipet 


Schiffsfarten | 


n und nad Europa über Bremen, 
mburg, Antwerpen und NRotterbam 
zu niedrigen Preifen, 


"MAX REHMAN, 


668 Milwaukee Ave., Chicago. 
5 Minuten bon Halfteb Str. 
16öma,fabibo, 1M 


mer Geld zu verleihen 


auf Grunbeigentfum au ben 
günftigiten Bedtnaungen. 


Borzüglidie erfte Hypotheken 


u 5 bi3 6% Binfen ftetS an Hand. 


"A. Holinger & Co. (Iit.) 


x 


tte 201— 205, 179 W. Bafhinston Str. 
on 1191 Main. in12,mifamo® 
rar a nenn naar 


Blutvergiftung 


das Dane de3 Jahrhunderts, 
db pofitiv garantirt 
— —* zu heilen. Be⸗ 
chts een. it 2 
et u. überzeug. 
&. * 


* “ai ae ta Syemtsen 


:ruka Männer, Frauen, 


Kinder! 
Seid nicht ſchwach nud krank 


wenn ein Beſuch und Konſultaätion in 


"Doktor Roberts. 


Offices 


2 Das Laboratorium: 

] Snftem der Behand» 
lung tit Sicher u. gas 
rantirt afiurat. 


Alle Krankheiten u. 

Scht väche bon Mäns 

mern u. rauen, eins 

fchlechter 

Gemohndheiten —— W4 kurirt. 

Sein Buch erklärt und iſt frei. Sprecht 
uch hHeute vor. 


—A Bidg,, 


Nr. 22 Quinch Str., nahe Poſt-Office. 


Dr. ROBERTS. 
Ki v e be 


mit eir vem 
"Baal if et immer b 


der Frau 
fleinen 


lat 13 tief unter die 


Arrnı 
und tötet ichnell. 


Sch gebe 1000 wenn ih fehlicdhlage zu | 


heilen, und ich ) will 3100 
— ————— 

jeder enden 3 
Übertref fe, Kein Meiier 
od. Scimerzen, feine F 
ee bis Lore 


inde * 
beile af ıt in 10 ı 
Geichrieh. Garantie. 
teue munbderbare Ent- 
9000 geheilt. 
—— Beule 

Es ichmerzt nie⸗ 
120 feitiges Nuc frei. 
Sebeilter, nadhdem an 


Geſicht ober Körper tit 'Areba. 
mals; e$ tötet durch Gift. 
Beugnifie von te enden 
dere tehlfchlu: 
Mdreffe 


Dr. & Mrs. Dr. Chamlee gancer | 


„Strift zuverläiiig—beite lcd. Areböipeziafiiten. 
3. 802, 36 ®. Randolph Str, nahe Marihnit 
FSields, Chicogo, RU. 
Bitte ichidt dies an Jemand, der Arch hat. 
ma330ayp$5 


Chineſiſche Doktoren. 


Ale chronischen Krank- 
heiten von Männern 


und Srauen. 


Dr. E. ®. Chand Medtain: 
zimmer ift mit dem bodftän- 
digiten Zaaer bon dinefiichen 
Drogen in Amerifa gefüllt 
Seder Batient fommt unter 
feine verjönlide Behandlung 
und alle Medizinen merbden 
bon ibm aubereitet. 

Kenn ameritaniicde Aerzte 


fehlſchlagen, 
Dr. C. W. Chan heilt. 
Freie — — 


Nicht ein Cent iſt zu be— 
n, bi3 Beſſerung eintritt 

610—jemehundertundsehn State Str 610 
nahe Harriion. — Mlte Nr. 368. 

1l28difa* 


Dampfbäder 


Nheumatismus! 
2423 West 12. Str. 
€. Bullinger. 


| Radium 


| Röntaen- 





.lumpen er | * 
ergänzenden Behandlungsmethoden bei 


| thoden, 
elektriſche 


en. Spreibt an einige. Dr.Hurford | 





| den Situngen der internationalen | 
4 | Vereinigung für Srebsforfchung zu 
| Dresden über den Stand der Hirebä- 
| forfehung und über den Einfluß des | 
der Behandlung des | 


bei 
Krebies berechtigen dazu, das große 
Publitum mit der Radiumbehandlung 
bertraut zu machen. Zumal in ber 
Preſſe fchon recht oft Unberufene bie 
Ihemen „Radium“ und „Rabium= 
therapie” mit großen rrungen behan= 


| delt haben. 


‚nn der Situng der Internationalen 
Vereiniqung für ftrebsforfchung wurde 
betont, daß die ungenügenden Dauer: 


| refultate der hirurgifchen Behandlung 


bei Krebserfranfungen die Kombi- 


| nation diefer Behandlung mit einer 
Radiumbehandlung | 


oder 
verlangt. Die Radiumbeftrahlungen 
leiften mehr als die Röntgenbeitrah- 
lungen, da die Tiefenmirfung verjel- 
ben eine größere ift. 

Der Berichterftatter hat durch feine 
in der vorher genannten Gitung ber 
Krebsforſcher mitKrankenvorſtellungen 
demonſtrirten Erfolge gezeigt, daß bei 
den chirurgiſch behandelten operirbaren 
Krebſen der Gebärmutter und der 
Bruſtdrüſe durch eine der Operation 
prophylattiih folgende NRabiumbe- 
trahlung Heilungen ohne Rüdfäle er- 
zielt worden find, während nicht be= 
itrahlte Patienten teilmeife Rüdfälle 
befowwmen haben. Bei nicht mehr ope- 
rirbaren Krebäerfranfungen find recht 
meientliche und anhaltendeBeflerungen 
ereicht morden. Cbenfo find bei meh- 


teren Rüdfällen nachträglich durch) die | 
Radiumbeitrahlungen nah Heilungen | 


erfolgt. Die Erfolge find dur Ra- 


diumbeftrahlungen und Einfprigungen | 
hochwertiger Radiumjalze in die Ges | 
Ihmülfte erzielt worden und fonnten | 
bet dem Vortrage teilmeife durch mi= | 


froftopiiche Bilder belegt werben. 
Durd die Beitrahlung bilden fich 


. . en | in den Gejchmütit Bindeaemweb 
frei und willkommen if er en 


| Schminden bringt, während nach ben 


melches das franfende Gemebe zum 
Radiumeinprigungen die Wucherun- 
gen ermeichen und zerfallen. 

Die Erfolge der Radiumbehandlun- 
gen berechtigen zu ber jchon von meh 
reren Autoren ausgeſprochenen Forde— 
rung, daß alle Krebäfranfe nach ber 
Operation noch mit Radium nachbe— 


vermeiden. Das Radium zerftört die 
noch als mifrojtopifchen Kleinen Keime 
zurückgebliebenen Krebsreſte. Natür— 
lich iſt das Radium kein Allheilmittel, 
viele vorgeſchrittene Krebserkrankun— 
gen können durch Radium nicht mehr 


— — | beeinflußt werden. 
in der Bruft 


Da das Meifer allein jchon lange 
nicht mehr für die Krebsbehandlung 
ausreicht, jo war das Verlangen nad) 


allen Dperateuren natürlich ein fehr 
lebhaftee. Wlle vorgefchlagenen Me- 
Kauterifation, YFulguration, 
Behandlung mit hochge= 
fpannten Gtrömen, Serumbehand— 
luna, Röntgen» und Radiumbehand- 


| lung ufm. jind fofort mit mehr oder 
| weniger günjtigen Erfolgen angemen- 
| det morden. 


Die Radiumbehandlung 
hat fihh am meiften bewährt. Die 
Geltenheit hochwertiger Radiumprä- 
parate und der hohe Preis für bdie- 
felben haben die Radiumbehandlung 
leider noch nicht Gemeingut der Uerzte 
werden lafjen. Nur wenige Kliniken 


— 


Schöpft Anfheiterung und 
Energie aus eurem Bad 


burd; den Gebraud) von 


HAND 
SAPOLIO! 


&3 reinigt und erfrijcht die Haut, öffe 
net die Boren, bejeitigt tote Hauts 
teilhen wand jtimuliert den 
Blutumlauf. 


Ale Groceried un Upothelen, 











Bierkruge, „Growlers“, Steingut, zu 
Vorzellan Zuckerdoſen mit Dedel, 


zu 
Nahmirug, Porzellan, zu der Iuderichaie paſſend, 


per Stück 


Leinen 


Rot ber.Barbierhandtücher, 2 au 5c 
Befr. gebl. türfiiche Handtücher, 6ı 
Baumwoll. Craſh Handtuch—⸗ 3 

zeug,roter Rand, Yard ec 
Gebl. Kiifenbezüge, 3zöll. Saum, 7ı 
Gebleidhte Hud Handtücher, 6 

mit rotem Rand c 
Abforbent Waichlappen, 2 für. .de 


a rap no 210 
Opaque ClothFen⸗ 
ſter Rouleaux; — 


m [de —/ | 10 


Angel Dainty Tone 


15c Werte, das Stüd 3 
Gerippte Sei ne für Babies, 
a3 Std 


as 


f Bofttarten Album Album 
— hält 100 Rar- 
ten, für 

53 6c uud 


10c das 
as Stück 


10c wert, die 9 


Aſchen Trays; 
Meſſing- oder Ku—⸗ 


pfer Finiſh, 


BE ch 


10c wert, die 9) 


10c wert, die Nard 


oder Petroleum Kell, au 


Peanut Butter oder Molailes Kiiles, das VBiund 


Varni 


1912 Diary Me- 
morandum Bücher | 


Ninge — Löwenkopfiaffung mit weißemStein 
ain, 
Bad- und Seitentämme, bis au 15c wert, 
munige ffen, — farbig oder einfad,friich, 10c wit. 
3 Deffnung Paflepartout und ovale 


in allen Farben, 4% Bt.t Büdhie 


Stüd 
Bilder 


uder 


tüd 
Enitteb Baby Diapers, 10€ wert, 
Dane geitreiiter S —— Ging 3 51 je 
Weißer a —— Reiter, 
Weiße Kuntiiee —E 


Schwarz und weil bebrudte 
Chepberd Cheds — 5c mert, 209 


ber Spu 


Gerippte union Suits für Kinder, 25e Werte, zu 


Waſchſtoffe 


— rn | „Birböche Diapers, > 


Stroh - Facand 
für Kinder — für 
nur 


— 10c 


——— 
Blumen und Fe— 
* für Hüte — 


6c für die Auswahl von folgenden — 


Nafirpinieln, 25c wert, 


ibre Stuhliige, hHüdiche Vanel_Mufter, 5 


wars, ext. Dual., Größe 10% 
für 4aöll. Gasihirme, fch. beforirt, 


Brenner, 10c und 
für GCloth Paper a — 


ei 14, 1 


wei 
ftein farbig und halb „froften"” Gloden,, 
Brenner, auf aueh anfzedhte Gloden, paßt auf alle 


600 *itel, 


Sorte Doitted, Baby NAiilenke- 
ge u. Pin Eufdion, 5c wert, au 

ÖSchempeite aiflen Zop8; 3 und DI 

10c wert, für 

ara ecibe, in allen Karben, 
2 für de; 4 für 

—* Be ei. 5e unb 10c 


Tubing, per Fuß 
3c 


Noienhofs Bieten, — 
mit aummimunbftä- 
den, für 


reg. 10c. 7 c 


— Gasihlaud 
Be Tehet 


A kannte 


see ee 
er 51.00 für dieje Grocery - Beitellung — ift 60€ mehr wert —— 


CGroceries 
New Gentury Mehl; 
das beite, das ee 
itellt wird — % Faß 
für 52.32; — 4 
Faß für 
Kirks American Fa— 
mily oder Amber⸗ 


— 535 39€ 
17e 


ter Tee — bei 
5c Padete — 


Sniders Gat- 


ſüße Navels — 
ſup, Pt.⸗Fl.. 


Dutzend 


1 Pfund Lipton’8 Gof- 
fip Staffee, % Pfund- 
Büch. Liptons ſchwar⸗ 
zer und grün gemiſch— 


49€ 


Griipo Soda Graders, 


Orangen, California 


2 Pfund granulirter 
1 Stüf American Family Seife 
1 Badet Griipo Craders 

1 ®Badet Ars Stärle 
Buchſe Keen Kle 
10-Bid. Sack —* Tafelſalz 
Büchſe Koro Syrup 


Bücie fanch Zuderforn 

2:Pid. Partet Maple 

Vader Wainingtoen Griips 
Bid. fanch Carolina Head Reis 
14:Bfd.-VDürhie Lowney’3 Katao 


Jr dd jmd ch fd ch ch ch ch 


1 Stüde German füRe Schofolade..........---urunsnunnnonene & 


1 Büchſe RE 


“anne nnen nennen 


erde Bee 


VBacket Climax Ready Gut Pacaroni Se 
Viertelpfund Bücie Numford’3 Badlpulver......zuruuu0... N 


2:Pfd.:Sad Pillsbury feines Farina J Lie 
Gefammtiwert $1.60, für 


ie Die ganze 
Beitellung 
für 


3e 
Pfund 


Butter, feinefte Elgin 
Creamerh, 


Schmalz, vn Gom«= 


—— 


Pfund 


Salmon, fanch roter 
Alaska — 


Büchſe 


Provisionen 
Ausgew. mag. Früh: 
Kan even. 


Frifhe Country But» 


Er; Rollen, 1 7 c 


Are Chnd Roaft; 


da3 Pfunt 1 1 ha c 


Dagere Meine Borf- 


—— 1 Yyuc 


Eu Gureh, Rump 
Corn Beef, 


15%C 
4c 
20 
8e 


Ti ——— — — — — 
Montag-Bargains in Kleiderſtoffen, Seide, Leinen, — u. Futterſtoffen 


364öll. Futter Sateen ‚gehen, 
bi3 au 25c bert, Yard 


8lze| 
26401. Brofatieide Mul, 

29c wert, die Ward 

Schwarze und weiße Buch gefaltete 
Shepherd Ched3 — e| 
12%c wert, die Yard 


36- bis 54301. ihlihte und 39€ 
fanch.Rleideritoife, bi3 75c wt., 

32401. Buch gefalteter crcam Hair» 
line geitreifter Serge, 25c 3 c 
wert, die Yard 

45r0ll. Aifienbesug, 15c wert 

die Nard 


Gute 


find im Befige von hochwertigen Ra= 
diumjalzen, die zu Beitrahlungen be- 
nußt merben. 

Eine Unterftügung erhalten die Be- 
ftrahlungen durch die Unmwendung me- 
niger ftarfer Radiumfalze in Yorm 
bon Trint- und Ynhalationstkuren, 
Salben, Radiumfomprefjen, Bädern 
ufm., namentlich al3 Einfprigungen in 
das Blut oder in die Gemebe. 

Die Kombination der &hirurgifchen 
Behandlung mit der Rabiumbehand- 
fung ift beftimmt berufen, die ganze 


Krebätherapie in ein für die Patienten 


piel günftigeres Stadium zu bringen. 

Durch die Anwendung des Radiums 
in der Heilfunde ift auch die Behand- 
fung der Gicht, des Rheumatismus 
und der Neuralgie wefentlich gefördert 
imorden, namentlih dur Ausnügung 
der bon dem Radium ausgehenden 
Gmanation und deren Zerfalläpro- 
dukte. Durch die Rabiumemanation 
werden die ſchwer löslichen harnſauren 
Salze leichter löslich geſtaltet. 

Der alte Brunngeiſt vieler Quellen 
hat durch die Kenntniß der Radium— 
emanation ſeine Erklärung gefunden. 
Da die Emanation und derenZerfalls— 
produkte, namentlich das Radium D 
bei der Behandlung der Gicht und des 
Rheumatismus die wirkenden Fak— 
toren ſind, ſo iſt es notwendig, im er— 
krankten Körper eine längerdauernde 
Emanationsquelle zu ſchaffen. Dieſe 
ſchafft man nicht durch die jetzt ſo mo— 
dernen teuren Radiumemanatorien in 
ausreichendem Maße, da die Emanc⸗— 
tionswirkung ſchon kurze Zeit nach 
Verlaſſen des Emanatoriums aufhört. 
Dieſe ſchafft man, und zwar immer 
ergänzend, durch innere Darreichung 
oder durch Einſpritzungen von Ra— 
diumſalzen oder durch Kombination 
dieſer mit Radiumbädern. Dabei 
tommen nur Radiumſalze in Frage, 
die z. B. als Injektionen lange Zeit 
am Ort der Einſpritzung als Ema— 
nation ſpendende Depots liegen blei— 
ben, oder die als Tabletten im vollen 
Magen genommen, durch eine lang- 
famere Verdauung für längere Zeit 
die Emanation mit ihren Berfallapro- 
dutten an alle Gewebe des Körpers ab- 
geben. Diefe allein fchon günftig wir- 
fende Behandlungsart fann nun zur 
Erhöhung des 8* —* ‚pereint 


18481. Seidepoplin, alle 
Farben, 48c wert, Nard.. 
| 2730l. Everett 
| derginabam, 10c wert, Yard 
8363011. MWercales, 
in Reitern — 15c 
wert, die Ward 

30. und 
Soifette Tonaee. 
25c wert, die Ward 


ainabams3, 

| Sradicten e — D = 
zöllige geköperte Quilting 

NRobe, Reiter, 10c tot., "51a e 


\ ruht. 
| durch die Haut ift noch nicht eriiefen. 


2b 


Glaffic Afei- Yard 


Az 
die Yard 
1a 
92300. Reiter, 
Yard 


Qualität farrirte 
Reiter, Tc 


ie 
cale3, 10c mwert 
Baum. 


der Rabiumbäbder auf \nhalation der 
Gmanation au3 dem Bademwafjer be- 
Eine Aufnahme der Emanation 


Bei ftarf radivaftiven Wäflern mirkt 
die Inhalation durch Bäder ald Er- 
gänzung zu einer der vorhergenannten 
Behandlungsmethoden günftiger, ala 
eine Kur im Gmanatorium allein. 
Außerdem hat man dabei noch die gün- 
ftige Wirfung des warmen Babes auf 
ben Körper. Die Erfahrungen in Bä- 
dern mit rabivaftiven Quellen lehren, 
dat ala Heilfaftor nicht nur die At- 
tipität der Quellen, jondern auch die 
Aktivität der Luft fjehr in Trage 
fommt. 

Bei der Tuberfulofe ift da3 Ra— 
bium günjtig zu Inhalationen und zu 
Einfprigungen in da3 Blut ange- 
mandt worden. 

Das Radium und die Emanation 
ift auch in großen Dofen für den Kör- 
per unfchädlich. 

= 1. .s-- ___. 

— fein Ende. — Frau Kabhler (zu 
ihrem Manne, der nach längerem Auf: 
enthalt Hinter eifernen Gardinen nun 
daheim jeiner üblen Qaune die Zügel 
Thießen läßt): „Ich dachte, Du kätt’ft 
nun lange genug gebrummt!” 

— Beim Zahnarzt. — Bauer: „Jh 
möchte mir einen Zahn ziehen lafjen.“ 
— Zahnarzt: „Machen Sie mal den 
Mund auf.” (Bauer reißt den Mund 
auf.)—„Herrgott, mo ift denn hr Ge- 
fit hingefommen?“ 

— Die Belohnung. — Flottmann, 
junior, ein vorzüglicher Schwimmer 
und Auderer, bemerkt eine Tages, 
während er dem Wafferfport huldigt, 
einen äußerft forpulenten Herrn, der 
fi unvorfichtiger Weife an ein dün= 
neß und moriche3 Brüdengeländer an- 
lehnt. Bevor e3 ihm gelingt,ihn auf die 
Gefahr aufmerffam zu machen, bricht 
das Geländer entzmei, der dide Herr 
fürzt fopfüber ins Maffer und ver- 
ſchwindet im nädhften Augenblid in der 
Tiefe. Der jederzeit hilfsbereite Flott- 
mann wirft jofort feinen Rod ab und 
ftürzt fich in die Fluten. 3 gelingt 
ihm auch, den Ertrintenden zu faffen 
und mit Aufbietung aller Kräfte an 
Land zu bringen. „Junger Mann,“ 
ruft der Gerettete, „ich dante Ihnen 
mein Leben. Sie follen den Dienft fei- 


‚nem Yhre le Lat er eo ich 
il Ihre edle 


Reiter, 12%c wert 


27,01. Garn merceriseb ®o Ze 
in Reftern — wert 25c e 


273581. fanch Kleider 10% — 
190 wert, di J1 


3 zöll. ———— Ber 


Ghaltte, 
Ihe Mufter, Sc wert, die 


2720. Neb Seal — | Be. Vo 3048. — 10 M. KL 10 m 


e| Stüde, 8c wert, Nar 
364ðll. — — — 
lin, 7c wert, 

36ABlf. —5— Muslin, 
—— 10c mwert, Mb 


c d5c wert, für 

Gemiidhte Federn und Daun, 
1.00 mwert, da3 Rfd 
Merceriseb Damaft, Reiter. 
bis au 48c wert, bie Nard.. 


440 
hübihe . verii- 


wert, die Nard 


NT Srore 
—2* —A 


2 bei 900 geſaumte Bettucher, 


Ye 
BY: 
31e 


Gebie iches bauniw. Craſ, 6c 


Di ungebleihtes WVepveret Beit- 
tudhzeug, in Reftern, 24c 16c 
wert, die Nard 

5 ——— 6c 

wert, da3 

Gebleichtes —— 

zeug. Tc wert, 

12-4 baummwolf. * Tiſch⸗ 

tüdher, 98c wert, für 

Ertsa srofe Betiseden, ge 

fäumt. 89c wert, für 

27404. weiher u. 

flanel, in | BBern. 10c 

| wert, die Nard 


N 


Ganz Ipezielle Bargains für Montag, 8. April. 
ee ee —— 


Feiner alter Aye Whisken, 

4 Gallonen Krug 1. 00 
Gedar Broof — im Zoll⸗ 89 
amt auf Flaſchen gegogen, ſpeg. c 
Monogram Special Pennſylva⸗ 55 
nia Whiskeh, ſehr ſpeziell. c 
Chtihmwarze baummoll. Strümpfe für 
Damen, jpliced Ferjen u. Beben; Grö- 
Ben 8% bis 10, 12c mert, ſpe⸗ 
ziell, das Paar 

Echtſchwarze baumwoll. Strümpfe für 
Kinder, mittelfhwer, Sropren 5% bis 
9%; reguläre 10c Xrtikel; 

—* das Paar 

Sommer Veſts für Damen und Mäd— 
chen — ausgeſchnittener Hals und är— 
mellos, alle Größen, reguläre 7 
10c Artikel, Stück c 
Feine Lisle Sommer Veſts für Damen, 
reguläre und Extragrößen, ausgeſchnit⸗ 
tener Hals, ärmellos, fanch be—⸗ 10 
fest, reg. 15c, ſpeziell, Stüd... c 


Feine Lisle Sommer Beit3 für Damen, 
geformt, reguläre und Ertragri gen,— 
dieſe find 25c wert, fpez., — 19e 
Gztra — 403öll. weiße India Sr 
ertra feine Qualität, dies 3 
brikreſter, bis zu 10c wert, 

ſpeziell, die Yard 

Drahthaarnadeln, in allen 

ßen, 2e wert, ſpeziell, das Fr | 
Einfahe Stednadeln, volle Zahl, 

2c wert, fpe3., Radet 

Fingerhute, alle Größen, reg. 2c 
Artikel, fpeziell, das Stüd.. 

Weiher und ſchwarzer baum. x 
“z.ape, verich. Breiten, 3c Corte... c 


Empfangen Sie zunädjft diefen uns 
dertmarkſchein!“ Flottmann hat Mühe, 
dem Geretteten begreiflich zu machen, 
daß er kein Geld brauche, worauf * 
ſer A fei ne be er wieder ein 

Da tommt 


zencı farbige Kleiderginghams, — in 
Streifen, Plaids, Kartirumgen und 
fchlichtfarbig, bi3 zu 12%c 

wert, fpeziell, die Yard 

Schlihtweiße baummoll. Boiles, 30 
Boll breit, einige fchr feine Corten, 


18c imert, I, 
J u 9 c wert, jpegie Bac 


—— ſchlichtweiß und fanch 
rote Vorders, extra — Sorte, dieſe 
find gute 20c mwert, 

das 

Muftergardinenenden, in weiß u. ecrm, 
te 2 Darin land — ſehr fei⸗ 
ne Muſter, bis zu 50c wer 

das Stüd 19€ 
Hellfarbige waſchbare Kinderanzüge — 
in ſchlicht⸗ und ———— 


kragen, die allerneueſten 
een dig en ee 4960 


10 Stüd American Yamily Seife, 41e 
6 Stürde Pearl Seife für 

Raifins, Sultanad, Padet nur. 
Siwetidhen, feine Santa Clara, 


— dr hohe Büchfe, 18c 4* 3 


—— nie a 

en, 
ler getr e * nur He 
—5 


Z3e das Pfd. 2 
Fancy doppelt 8 
then, Rid. Fe 2 Rund 
2. fpieed Finger, reg. 15c, für 9e 
Mehl — Struves XKXXX Special, 
oder — 


Faß Sack — 
100 beſte Waſchllammern 


— des ET engem {hricht: „Hören 
ie, junger Mann, ich mwill Ihnen et- 
mas geben, mas —* iſt als Geld, 
und was Sie ſichert Be ——— 
werden, nãmlich eir ı Rat: 
Eſſen Sie nie Bogwurſt! 





